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VORWORT

Liebe Studentinnen und Studenten,

mit diesem Vorlesungsverzeichnis halten Sie den ,Spielplan® der KH Freiburg fur das
Wintersemester 2018 / 2019 in Handen. Darin informieren wir Sie Uber das Angebot
an Lehrveranstaltungen in |hrem Studiengang, die Sprachkurse und die
Zusatzlehrprogramme. So koénnen Sie sich |hr Programm fir das kommende
Semester selbst zusammenstellen.

Gleichzeitig erhalten Sie eine Ubersicht tiber die Professor*innen sowie die an
unserer Hochschule mitwirkenden akademischen Mitarbeiter*innen.

Das Spezifische auch von hochschulischen Bildungsangeboten besteht darin, dass
deren Qualitdt von der Mitwirkung aller Beteiligten abhangt. Deshalb bieten die
verschiedenen Lehrveranstaltungen mit ihren unterschiedlichen Formaten vielfaltige
Chancen, sich einzubringen und mitzuwirken. AulRerdem erdffnen sich vielfaltige
Moglichkeiten zur Beteiligung und Mitgestaltung des Hochschullebens, sei es in den
Gremien, Projektgruppen, Berufungskommissionen, beim AStA, der Katholischen
Hochschulgemeinde, als studentische Hilfskraft oder beim Vorschlags- und
Ideenmanagement. Wie sich |hr Studium gestaltet, hangt wesentlich von Ihren
Interessen und Aktivitaten ab. Bitte nutzen Sie diese Mdglichkeiten zur Mitgestaltung
der Veranstaltungen und des Hochschullebens — es ist |hr Studium.

In diesem Sinne wuinsche ich Ihnen ein anregendes und perspektivenreiches
Studium im kommenden Semester.

Gleichzeitig bedanke ich mich bei allen haupt- und nebenamtlichen Mitgliedern der
KH Freiburg, die an der Vorbereitung und Gestaltung des anspruchsvollen
Semesterprogramms mitwirken.

lhr

—~ v d

F i/

_—

Prof. Dr. Edgar Kosler
Rektor



Rickmeldung fiir das Sommersemester 2019

Die Rickmeldung ist spatestens bis zum 31.01.2019 durch Uberweisen der
Semesterbeitrage vorzunehmen. Der genaue Betrag wird durch Aushang an der
INFOTHEK, Haus 1, Karlstral’e 34 sowie im Stud.IP rechtzeitig bekannt gegeben.

STUDIENZEITEN WINTERSEMESTER 2018 / 2019

Lehrveranstaltungen

Beginn der Lehrveranstaltungen: 08.10.2018
EinfGhrungswoche (Studienanfanger): 08.10.-12.10.2018
Beginn der Lehrveranstaltung (Studienanfanger): 15.10.2018
Weihnachtsferien 24.12.2018 — 05.01.2019
Ende der Lehrveranstaltungen: 26.01.2019
Prifungswoche: 28.01.-01.02.2019

STUDIENZEITEN SOMMERSEMESTER 2019

Lehrveranstaltungen

Beginn der Lehrveranstaltungen: 01.04.2019
Pfingstferien: 11.06. — 22.06.2019
Ende der Lehrveranstaltungen: 20.07.2019
Prifungswoche: 22.07.-26.07.2019

Weitere Studienzeiten siehe Website:

https://www.kh-freiburg.de/de/studium/studienorganisation/semestertermine

Die Studienzeiten der Studiengange mit Bockterminen finden Sie unter dem
jeweiligen Studiengang.



https://www.kh-freiburg.de/de/studium/studienorganisation/semestertermine
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Soziale Arbeit (B.A.) (1. und 3. Sem.)

1. Semester

1.

Semester

Kompetenzbereich 1: Sich das Selbstverstandnis Sozialer Arbeit erschlieBen
konnen

Modul 1.1 Wissenschaft Soziale Arbeit - Priif.Nr. 0101 fiir KL +

(Modulverantwortung: Prof. Dr. J. Schwab)

1.1.1 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens - Vorlesung und Ubung
Die Lehrveranstaltung findet gemeinsam mit dem Studiengang Bachelor Angewandte Theologie und

Religionspadagogik, 1. Semester statt.

Hugoth, Matthias
Bibliothek
Hugoth, Matthias
Bibliothek
Hugoth, Matthias
Bibliothek
Hugoth, Matthias
Bibliothek
Hugoth, Matthias
Bibliothek
Hugoth, Matthias
Bibliothek
Hugoth, Matthias
Bibliothek

1LVS Pflichtvorlesung

Aula 1100

Aula 1100

Aula 1100

Aula 1100

Aula 1100

Aula 1100

Aula 1100

Die Lehrveranstaltung teilt sich in zwei Teile.

1. Die Pflichtvorlesung montags in vierzehntédglichem Rhythmus,

Mo 15.10.18
Mi17.10.18
Mo 29.10.18
Mi 31.10.18
Mo 12.11.18
Mi14.11.18
Mo 26.11.18
Mi 28.11.18
Mo 10.12.18
Mi12.12.18
Mo 07.01.19
Mi 09.01.19
Mo 21.01.19
Mi 23.01.19

08:00 — 09:30
14:00 - 15:00
08:00 — 09:30
14:00 — 15:00
08:00 — 09:30
14:00 — 15:00
08:00 - 09:30
14:00 — 15:00
08:00 — 09:30
14:00 — 15:00
08:00 — 09:30
14:00 - 15:00
08:00 — 09:30
14:00 - 15:00

2. Die Einfiihrung in die Caritas-Bibliothek, die zugleich unsere Hochschulbibliothek ist. Diese erfolgt stets
in 20er Gruppen mittwochs 14 Uhr. Diese Fiihrung ist komplementér zur Vorlesung zu verstehen.

Die Vorlesung selbst stellt eine Einfiihrung ins wissenschaftliche Arbeiten dar und stellt die fiir das Studium
der Sozialen Arbeit und der Angewandten Theologie wesentlichen Techniken des wissenschaftlichen
Arbeitens vor. Zugleich werden zu den Teilen "Recherchieren, Paraphrasieren, Zitieren, Benutzung von
Internetforen” Ubungen durchgefiihrt.
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Soziale Arbeit (B.A.) (1. und 3. Sem.)

1. Semester

1.1.2 Geschichte, Theorien und Konzepte Sozialer Arbeit - Vorlesung und Ubungen mit

Tutorien )
Die Einteilung der Ubungen erfolgt in der Vorlesung.

Aula 1100
(Raum wird mitgeteilt)

Schwab, Jiirgen
Tutor*innen GTK Gr.
Tutor*innen GTK Gr.
Tutor*innen GTK Gr.
Tutor*innen GTK Gr.
Tutor*innen GTK Gr.
Tutor*innen GTK Gr.
Tutor*innen GTK Gr.
Tutor*innen GTK Gr.
Tutor*innen GTK Gr.
Tutor*innen GTK Gr.
Tutor*innen GTK Gr.
Tutor*innen GTK Gr. 2
2 LVS Pflichtvorlesung

A N =N =N NN

Do 11:30 — 13:00

Mi 24.10.18
Mi 24.10.18
Mi07.11.18
Mi07.11.18
Mi21.11.18
Mi21.11.18
Mi 05.12.18
Mi 05.12.18
Mi19.12.18
Mi 19.12.18
Mi 16.01.19
Mi 16.01.19

Modul 1.2 Profession Soziale Arbeit - Priif.Nr. 0102 fiir HA +

(Modulverantwortung: Prof. Dr. M. Becker)

1.2.1 Seminare zu studienrelevanten Schliisselqualifikationen

Die Wahlen finden Uber Stud.IP statt.

1.2.1 Seminar 1: Lern- und Schreibstrategien fiir das Studium

Das Seminar wird in zwei Gruppen eingeteilt. Gruppe 1: 09.45 - 11:15 Uhr und

Gruppe 2: 11:30 - 13:00 Uhr - Termine jeweils wie unten aufgefuhrt.

15:45—-17:15
17:30 — 19:00
15:45-17:15
17:30 — 19:00
15:45-17:15
17:30 - 19:00
15:45—-17:15
17:30 - 19:00
15:45—-17:15
17:30 - 19:00
15:45—-17:15
17:30 - 19:00

Fachschulabsolvent*innen mit verktrzter Studienzeit: Bitte achten Sie bei den Seminarwahlen auf die

zeitliche Uberschneidung mit: 4.2.2 Seminar 2
Prata, Maria Raum 3301

max. 22 TN 1LVS Wahipflichtseminar

Fr19.10.18
Fr19.10.18
Fr26.10.18
Fr26.10.18
Fr02.11.18
Fr02.11.18
Fr16.11.18
Fr16.11.18
Fr30.11.18
Fr30.11.18
Fr14.12.18
Fr14.12.18
Fr18.01.19
Fr18.01.19

09:45—-11:15
11:30 — 13:00
09:45—-11:15
11:30 — 13:00
09:45—-11:15
11:30 — 13:00
09:45—-11:15
11:30 - 13:00
09:45—-11:15
11:30 - 13:00
09:45—-11:15
11:30 - 13:00
09:45—-11:15
11:30 — 13:00

In dieser Veranstaltung lernen Sie den Lernstoff zwecks Klausurvorbereitung oder Verfassen einer

Hausarbeit libersichtlich und zeitékonomisch zu organisieren.

Schreibstrategien zum Strukturieren von langen Texten im Hinblick auf relevante kommunikative Ziele

werden Schritt fiir Schritt angeeignet.

Um Schreibblockade zu vermeiden, werden selbstregulatorische Strategien explizit erklart und gelibt.
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Soziale Arbeit (B.A.) (1. und 3. Sem.) 1. Semester
1.2.1 Seminar 2: Selbstfiirsorge und Spiritualitat(en)
Bitte achten Sie bei den Seminarwahlen auf die zeitliche Uberschneidung bei: 5.1.2 Seminar 4.
Segler, Lucia Raum 2200 Fr14.12.18 14:00 - 18:00
Sa 15.12.18 09:00- 17:15

max. 22 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

Was trdgt mein Leben, wenn alles zusammenbricht? Wie gehe ich mit meiner eigenen Ohnmacht um, dort,
wo nichts mehr "getan" werden kann?

In diesem Seminar soll es um die Auseinandersetzung mit dem Begriff der Spiritualitdt gehen, ebenso wie
um die Entdeckung individueller und kollektiver Spiritualitdt(en) als Ressource fiir die Soziale Arbeit.

1.2.1 Seminar 3: Stressbewaltigung durch Achtsamkeit und Selbstmitgefihl
Bitte achten Sie bei den Seminarwahlen auf die zeitliche Uberschneidung bei: 5.1.2 Seminar 4.

Frey-Roesler, Petra Raum 2220 (KHG) Fr14.12.18 14:00 - 18:00
Sa 15.12.18 09:00- 17:15
max. 22 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

Die Fahigkeit zum wertfreien Gegenwartigsein von Moment zu Moment (Achtsamkeit) schafft eine
hilfreiche Beziehung zum Schwierigen oder Leidvollen bei uns oder uns anvertrauten Menschen.
Prozesse, wie wir Stress verstiarken und aufrechterhalten, kbnnen durch ein waches Gewahrsein in den
Fokus kommen. Dazu gehért auch ein eher spiirender Umgang mit eigenen Grenzen.

Wir (iben Achtsamkeit in Stille und in Bewegung, beim Essen, Gehen etc.

Die Haltung der Selbstfreundlichkeit und der Ermutigung hilft uns unvermeidlichen Herausforderungen des
Lebens zu begegnen ohne uns in antreibenden oder fliichtenden Mustern der Stressreaktion zu verlieren.
Modelle der Stressentstehung und -bewéltigung werden vorgestellt und diskutiert.

Voraussetzung fiir die Teilnahme wére die Bereitschaft, an Ubungen teilzunehmen und in Kleingruppen
wie im Plenum das Erfahrene zu reflektieren.

Am Ende des Seminars kann eine CD die Studierenden zu Hause weiter unterstiitzen.

Bitte zum Seminar ein Tagebuch, bequeme Kleidung und eine Decke mitbringen.

1.2.1 Seminar 4: (Achtsamkeits-) Meditation und Methoden der Entspannung
Die Lehrveranstaltung findet Gberwiegend in englischer Sprache statt.

Roesler, Christian Raum 2220 (KHG) Fr26.10.18 14:00 - 18:00
Sa 27.10.18 09:00- 17:15
max. 22 TN 1LVS Wabhlpflichtseminar

Im Seminar wird eine Einfiihrung in Methoden der Achtsamkeit und Meditation gegeben, um diese zur
Stressbewiltigung und Gesundheitsférderung zu nutzen. Dabei werden im Seminar vor allem Ubungen in
Selbsterfahrung eingesetzt. Bitte eine Decke und wenn méglich Sitzkissen oder Meditationsbénkchen
mitbringen.

1.2.1 Seminar 5: Erfolgreich prasentieren

Greco, Alessandro Raum 3101 Fr19.10.18 08:00 — 09:30
Fr09.11.18 08:00 — 09:30
Fr16.11.18 08:00 — 09:30
Fr30.11.18 08:00 — 09:30
Fr14.12.18 08:00 — 09:30
Fr 18.01.19 08:00 — 09:30
Fr25.01.19 08:00 — 09:30

max. 22 TN 1LVS Wahlipflichtseminar

Ziel dieses Seminars ist es, Ihnen eine Grundlage zum Prdsentieren von Inhalten vor Publikum zu liefern.
Folgende Themen werden hierbei behandelt und im Rahmen von Ubungen vertieft und im geschiitzten
Rahmen erprobt: Grundlagen zu Préasentationsarten, Kommunikation und Aufmerksamkeit, Kérpersprache,
Stimme, Sprache, Visualisierung, Présentationstechniken und interaktive Elemente. Die Aneignung dieser
Kompetenz ist sowohl im Rahmen des Studiums wie auch spéter im Berufsleben von gro3er Relevanz.
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Soziale Arbeit (B.A.) (1. und 3. Sem.) 1. Semester

1.2.1 Seminar 6: Rhetorische Methoden und Ubungen zum freien Sprechen, Prisentieren und
Argumentieren in Gruppen

Hipp, Theo Raum 1306 Fr26.10.18 14:00 - 18:00
Sa 27.10.18 09:00 - 18:00

max. 22 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

"Tritt keck auf, mach’s Maul auf, h6r bald auf!" (Martin Luther)

Auch und gerade, wenn mediale Kommunikation bestimmend ist, entscheidet der persénliche Auftritt und
die persénliche Mitteilungskompetenz (iber die Wirkung und den Erfolg eines zwischenmenschlichen
Kommunikationsprozesses.

Viele Faktoren des persénlichen Auftretens kénnen gestaltet werden: Ein klarer und folgerichtiger Aufbau
des Inhalts erleichtern den Vortrag fiir den Redner und das Verstehen bei der Hérerschaft, die
Aufmerksamkeit fiir die Sprache und der Umgang mit den eigenen, physischen Voraussetzungen (Mimik,
Gestik, Haltung, Stimme, Atmung) sind erlernbar.

Das Seminar vermittelt Gestaltungsmethoden und systematische Herangehensweisen an Présentationen
und Vortrdge. Die vermittelten Methoden werden praktisch eingelibt (mit Kamera), die aktive Mitarbeit ist
Voraussetzung fiir die Teilnahme.

1.2.3 Berufsorientierende Seminare (BOS)

Am Donnerstag, 18.10.2018, 14:00 - 15:00 Uhr findet in der Aula 1100 ein Plenum statt. Dort erfolgt
die Einteilung in die Seminare. Anschliefsend ab 15:00 Uhr treffen sich die Gruppen in ihren
Seminarraumen.

Die Seminare werden im Sommersemester 2019 fortgesetzt!

Bitte beachten Sie:
Die Berufsorientierenden Seminare wurden um eine BOS-Gruppe erweitert:

1.2.3 BOS - Gruppe 8
N.N. Raum 1207 Do 14:00 - 16:15
max. 20 TN 3 LVS Pflichtseminar

1.2.3 BOS - Gruppe 1
Kaiser, Simone Raum 3101 Do 14:00 - 16:15
max. 20 TN 3 LVS Pflichtseminar

1.2.3 BOS - Gruppe 2
Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum.

Kuhnert, Peter Raum 1306 Do 14:00 - 16:15
Raum 3102 Do 29.11.18 14:00 - 16:15
max. 20 TN 3 LVS Pflichtseminar

1.2.3 BOS - Gruppe 3
Rombach, Peter Raum 3301 Do 14:00 — 16:15
max. 20 TN 3 LVS Pflichtseminar

1.2.3 BOS - Gruppe 4
Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum.

Nickolai, Werner Raum 2110 Do 14:00 - 16:15
Raum 2100 Do 25.10.18 14:00 - 16:15
max. 20 TN 3 LVS Pflichtseminar

1.2.3 BOS - Gruppe 5
Hiroe-Helbing, Naomi, Raum 2127 Do 14:00 - 16:15
Schirilla, Nausikaa
max. 20 TN 3 LVS Pflichtseminar
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Soziale Arbeit (B.A.) (1. und 3. Sem.)

1. Semester

1.2.3 BOS - Gruppe 6
Golz, Christine, Raum 3302
Schnaiter, Angela
max. 20 TN 3 LVS Pflichtseminar

1.2.3 BOS - Gruppe 7
Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum

Héchner, Johannes Raum 2200
Raum 1207
max. 20 TN 3 LVS Pflichtseminar

Do 14:00 - 16:15

Do 14:00 - 16:15

Do 25.10.18

Modul 1.3 Professionsethik - Prif.Nr. 0103 fiir Studientagebuch+

(Modulverantwortung: Prof. Dr. S. Bohlen)

1.3.1 Menschenrechte - Vorlesung

Die Vorlesung ist eine gemeinsame Veranstaltung mit dem 3. Semester SAB und nur fur

Fachschulabsolvent*innen des Jahrgangs 2018 / 2019 mit verkirzter Studienzeit.

Schirilla, Nausikaa Aula 1100

1LVS Pflichtvorlesung

1.3.2 Professionsethik - Vorlesung

Mo 15.10.18
Mo 12.11.18
Mo 26.11.18
Mo 10.12.18
Mo 17.12.18
Mo 07.01.19
Mo 21.01.19

14:00 - 16:15

09:45-11:15
09:45-11:15
09:45-11:15
09:45-11:15
11:30 — 13:00
09:45-11:15
09:45-11:15

Die Vorlesung ist eine gemeinsame Veranstaltung mit dem 3. Semester SAB und dem 3. Semester
Bachelor Angewandte Theologie und Religionspadagogik und nur fir Fachschulabsolvent*innen des

Jahrgangs 2018 / 2019 mit verkirzter Studienzeit.
Bohlen, Stephanie Aula 1100

Pflichtvorlesung

Mi17.10.18
Mi 24.10.18
Mi 31.10.18
Mo 05.11.18
Mi07.11.18
Mi14.11.18
Mi 28.11.18

09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
15:45-17:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15

Kompetenzbereich 2: Entwicklung, Verhalten und Handeln des Menschen

verstehen und erklaren konnen

Modul 2.1 Entwicklung, Bildung und Sozialisation - Priuf.Nr. 0201 fir KL +

(Modulverantwortung: Prof. Dr. M. Hugoth)

2.1.1 Vorlesungen zu Entwicklung, Bildung und Sozialisation
Fachschulabsolvent*innen brauchen die Vorlesungen nicht belegen.

Die Vorlesungen finden gemeinsam mit dem Studiengang Bachelor Angewandte Theologie und

Religionspadagogik, 1. Semester statt.
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Soziale Arbeit (B.A.) (1. und 3. Sem.)

1. Semester

2.1.1 Vorlesung 1: Entwicklung
Roesler, Christian Aula 1100

1LVS Pflichtvorlesung

2.1.1 Vorlesung 2: Padagogik, Erziehung, Bildung
Hugoth, Matthias Aula 1100

1LVS Pflichtvorlesung

2.1.1 Vorlesung 3: Sozialisation
Ebertz, Michael N. Aula 1100

1LVS Pflichtvorlesung

2.1.2 Kinder- und Jugendhilferecht

Di 16.10.18
Di 23.10.18
Di 30.10.18
Di 06.11.18
Di 13.11.18
Di 20.11.18

Mi17.10.18
Mi 24.10.18
Mi07.11.18
Mi14.11.18
Mi21.11.18
Do 10.01.19
Do 24.01.19

Di 27.11.18
Di04.12.18
Di11.12.18
Di 18.12.18
Di 08.01.19
Di 15.01.19
Di 22.01.19

Diese Vorlesung ist fur die Fachschulabsolvent*innen im Modul 2.5 verankert.
Die Vorlesung findet gemeinsam mit dem Studiengang Bachelor Angewandte Theologie und

Religionspadagogik, 1. Semester statt.
Winkler, Jiirgen Aula 1100
2 LVS Pflichtvorlesung

08:00 - 09:30
08:00 — 09:30
08:00 - 09:30
08:00 — 09:30
08:00 - 09:30
08:00 - 09:30

08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30

08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30

Di 09:45—-11:15

Modul 2.5 Recht und Psychologie (nur fur Fachschulabsolvent*innen nach Abs.

7 der StudPO SAB) - Priif.Nr. 0205 fur HA+

(Modulverantwortung: Prof. Dr. J. Winkler)

2.5.1 Kinder- und Jugendhilferecht
Winkler, Jiirgen Aula 1100
2 LVS Pflichtvorlesung

Di 09:45—-11:15
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Soziale Arbeit (B.A.) (1. und 3. Sem.) 1. Semester

Kompetenzbereich 4: Gesellschaftliche Rahmenbedingungen Sozialer Arbeit
interdisziplinar analysieren und mitgestalten konnen

Modul 4.1 Migration und Diversitat - Pruf.Nr. 0401 fiir Projektbericht+

(Modulverantwortung: Prof. Dr. N. Schirilla)

4.1.1 Vorlesungen zu Migration und Diversitat

Schirilla, Nausikaa Aula 1100 Mo 15.10.18 11:30 - 13:00
Mo 05.11.18 11:30 - 13:00
Mo 12.11.18 11:30 - 13:00
Mo 26.11.18 11:30 - 13:00
Mo 10.12.18 11:30 - 13:00
Mo 07.01.19 11:30 - 13:00
Mo 21.01.19 11:30 - 13:00

1LVS Pflichtvorlesung

4.1.2 Vertiefende Seminare zu Migration und Diversitat
Die Wahlen finden tber Stud.IP statt.

Bitte beachten Sie folgendes weiteres Seminarangebot in diesem Modul:

4.1.2 Seminar 6: "Jenseits von Blau und Rosa - Theaterpdadagogische Methoden fiir eine
geschlechtersensible Arbeit"

Becker, Annabelle
Moseler, Lara Maria

Fr 30.11.2018 14:00 18:00 Aula 2000
Sa 01.12.2018 09:30 17:45 Aula 2000
Fr 11.01.2019 14:00 18:00 Aula 2000
Sa 12.01.2019 09:30 17:45 Aula 2000

max. 26 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

Die Vielfalt geschlechtlicher Identitéten riickt immer mehr in den gesellschaftlichen Fokus. In diesem
Seminar setzen wir die Genderbrille auf und untersuchen mit Beobachtungsaufgaben den kérperlichen
Ausdruck und die Sichtbarkeit von Geschlecht im 6ffentlichen Raum. Improvisationstheater und
Bewegungstibungen geben uns die Méglichkeit verschiedene Rollen einzunehmen, unseren
Bewegungsspielraum zu erweitern und uns mit unseren eigenen Bildern von Geschlecht
auseinanderzusetzen. Uber theatrales Forschen und theoretische Impulse wie z.B. Gendermainstreaming,
Trans- und Intergeschlechtlichkeit sowie Intersektionalitét wollen wir schlie8lich unterstiitzende
Handlungsméglichkeiten flir eine geschlechtersensible Soziale Arbeit entwickeln und kennenlernen.

4.1.2 Seminar 1: Migration als Risiko fiir Armut, Arbeitslosigkeit und soziale Ausgrenzung
Kuhnert, Peter Raum 3101 Mi 17:30 — 19:00
max. 26 TN 2 LVS Wahipflichtseminar

In Deutschland (auch in Baden-Wiirttemberg) sind seit vielen Jahren Menschen mit Migrationshintergrund
besonders stark von Armut und Arbeitslosigkeit betroffen. Die sog. "Hartz-1V-Reformen" ("Fordern und
Férdern”) haben die Vermittlungschancen dieser Gruppe auf dem Arbeitsmarkt kaum verbessert. Ziel des
Seminars ist es, durch forschendes Lernen in kleinen Gruppen nicht nur die besonderen Problemlagen
(gesundheitliche Folgen, Ausgrenzung, Chancenungleichheit etc.) zu analysieren, sondern in
eigensténdigen Projekten (durch Beobachtung, Interviews, Recherche) praxisnahe Lésungsvorschldage
gemeinsam zu erarbeiten. Unterstlitzt wird dies durch Kontakte des Dozenten zur Agentur fiir Arbeit in
Freiburg, dem Jobcenter Freiburg, Bildungstrdgern sowie drei unabhdngigen Arbeitslosenzentren bzw.
Beratungsstellen in Freiburg.
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4.1.2 Seminar 2: Jugendliche mit Migrationshintergrund und der Ubergang in Ausbildung und
Beruf
Dindelli, Brigitte Raum 3301 Fr09.11.18 14:00 — 18:00
Sa 10.11.18 09:00- 17:15
Fr16.11.18 14:00 — 18:00
Sa 17.11.18 09:00- 17:15

max. 26 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Nach erfolgreicher Schullaufbahn ist der Ubergang in eine qualifizierte Ausbildung und das Erreichen eines
Ausbildungsabschlusses entscheidend fiir die persdnliche Entwicklung eines jeden jungen Menschen.
Obwohl das Interesse an einer Ausbildung unter allen Jugendlichen gleich hoch ist, gelingt nur jedem
vierten Jugendlichen mit Migrationshintergrund der direkte Ubergang von der Schule in die Ausbildung und
den Beruf. Was sind hierfiir die méglichen Ursachen und Folgen? In diesem vertiefenden Seminar sollen
Studierende die Hiirden und Méglichkeiten des Themenfeldes identifizieren und mégliche Handlungsfelder
ableitend lernen. Hierzu dient der Ansatz des Forschenden Lernens: In einem ersten Schritt sollen
mdégliche Problemstellungen, Unklarheiten und Fragen ausformuliert und in einem zweiten Schritt
Grundinformationen zu Rahmenbedingungen, Strukturen und Problemkonstellationen erarbeitet werden. In
Kleingruppen sollen Erkundungen in der Praxis erfolgen. Die Ergebnisse dieser Recherchephase werden
in der Gruppe présentiert und reflektiert. AnschlieBend werden die Inhalte der Vorlesung Migration und
Diversitét auf das Themenfeld bezogen.

4.1.2 Seminar 3: Interkulturelle und Diversity Kompetenz in der Sozialen Arbeit
Bitte achten Sie bei den Seminarwahlen auf die zeitliche Uberschneidung bei: 5.1.2 Seminar 4

Mélbert, Angelika Raum 3301 Fr09.11.18 09:45—- 13:00
Fr23.11.18 09:00 — 13:00

Raum 3302 Fr07.12.18 09:00 — 13:00

Raum 3301 Fr21.12.18 09:00 — 13:00

Fr11.01.19 09:00 - 13:00
Fr11.01.19 14:00-17:15

max. 26 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Die vertiefenden Seminare setzen sich durch forschendes Lernen mit der Thematik auseinander. Diversity
Kompetenz und Ansétze Interkultureller Kompetenz spielen in Sozialen Diensten eine wichtige Rolle. Im
Seminar erarbeiten sich Studierende durch Inputs, Texte und Recherchen aktuelle wissenschaftliche
Diskurse zu den Themenbereichen Vielfalt, Inter- und Transkulturalitét und Diversity. In einem weiteren
Schritt fiihren Studierende dazu in kleinen Gruppen Erkundungen in der Praxis durch und présentieren
diese. Praktische Ubungen zur Interkulturellen Kompetenz zeigen Méglichkeiten, Chancen und Grenzen
der Implementierung der Ansétze in der Sozialen Arbeit. AbschlieBend werden die Vorlesungsinhalte auf
die Thematik bezogen.

4.1.2 Seminar 4: Zur Situation von Asylsuchenden und Fliichtlingen in Freiburg
Hagar, Hatice Raum 3302 Do 16:30 — 18:00

max. 26 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

Menschen mit Fluchtgeschichte, Fliichtlinge, Gefliichtete, Asylsuchende und weitere Begriffe geben einen
Einblick dartiber, dass der Status Fliichtling rechtlich, 6konomisch, sozial und gesellschaftlich
Auswirkungen auf die Lebensbedingungen dieser Menschen hat. Wie leben Gefliichtete und Asylsuchende
in Freiburg, wie geht die Kommune mit dieser Herausforderung um, welche MalBnahmen werden mit
welchen Zielen umgesetzt - diese und andere Fragen wollen wir besprechen, méglichst mit Besuchen in
Einrichtungen
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4.1.2 Seminar 5: Social and Educational Work with Refugees
Dieses Seminar findet in englischer Sprache statt.

Ajagbe, Samsondeen Idowu Raum 3302
max. 26 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Since 2015, Freiburg experienced an enormous influx of refugees from different countries. There is a huge
number of refugees between the ages of 16-30 who are attending schools and vocational training. This
seminar seeks to focus on the social aspects of those people and education as a tool to ensure integration.
Which social aspects seem to be problematic in the German society? In which way can education be
regarded as a bridge to integrate young refugees? These are some of the questions that will be given
attention to in this substantial seminar. Through explorative / research-based learning in groups, students
develop the thematic field step by step. Beginning with formulation of problem definitions, uncertainties and
questions, students will research about basic information, environment and structures and finally go for
practical outreach-based research. In the end all groups will provide feedback in the seminar in a form of
presentation and afterwards do the reflection. Finally we relate the researched subject areas to the content
of the migration and diversity lecture.

Mi 17:30 — 19:00

4.1.3 Einfiihrung in das Ausldnderrecht - Vorlesung

Winkler, Jirgen Aula 1100 Mo 15.10.18 14:00 — 15:30
Mo 29.10.18 14:00 - 15:30
Mo 12.11.18 14:00 - 15:30
Mo 26.11.18 14:00 - 15:30
Mo 10.12.18 14:00 — 15:30
Mo 07.01.19 14:00 — 15:30
Mo 21.01.19 14:00 - 15:30

1LVS Pflichtvorlesung

Modul 4.2 Prekare Lebenslagen und Strukturen Sozialer Arbeit - Prif.Nr. 0402
fir KL +

(Modulverantwortung: Prof. Dr. P. Kuhnert)
Die Vorlesungen und Seminare sind gemeinsame Veranstaltungen des 3. Semesters SAB und des 1.
Semesters Fachschulabsolvent*innen 2018 / 2019 mit verkurzter Studienzeit.

4.2.1 Prekare Lebenslagen bei Armut und Arbeitslosigkeit - Vorlesung
Die Vorlesung beginnt in der zweiten Unterrichtswoche (KW 42)

Kuhnert, Peter Aula 1100
2 LVS Pflichtvorlesung

Do 09:45—-11:15

Vertiefende Seminare zu prekédren Lebenslagen und Strukturen Sozialer Arbeit
Aus den nachfolgenden Seminaren ist eines zu wahlen, die Wahlen finden tUber Stud.IP statt.
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1. Semester

4.2.2 Seminar 1: Prekare Beschéftigung - Lebenswelten der "Abgehédngten" verstehen und

verandern

Kuhnert, Peter Raum 3101 Di 23.10.18
Di 06.11.18
Raum 3102 Do 15.11.18
Raum 3101 Di 20.11.18
Di 04.12.18
Di 18.12.18
Di 15.01.19

max. 30 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
08:00 - 09:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30

Menschen in prekédren Arbeitsformen (Leiharbeit, Niedriglohn, Mehrfachjobs, Minijobs, moderne Sklaven)
mit ihren vielfachen sozialen und existenziellen Problemen sind in der Sozialen Arbeit noch immer eine
vernachlassigte Zielgruppe. Dies lberrascht, denn 40% der Arbeitnehmer*innen sind nicht mehr in einem

Normalarbeitsverhéltnis tétig und Deutschland hat mit 24,1% in der EU einen der héchsten

Niedriglohnquoten, das gréRte Wachstum an Erwerbsarmut ("working poor”) und die niedrigste
Rentenanwartschaft bei Geringverdienern ("drohende Altersarmut”). Im Seminar sollen als Vertiefung der
Inhalte aus der Vorlesung "4.2.1 Prekdre Lebenslagen bei Armut und Arbeitslosigkeit”, auf der Grundlage
von Fallbeispielen die "Lebenswelten der Abgehdngten" auch in ihren sozialen, gesundheitlichen,
kulturellen und auch politischen Folgen (Populismus, Politikverdrossenheit) verstandlicher werden. In
Kurzreferaten und Diskussionsgruppen geht es auch um die Verdnderungsméglichkeiten und Alternativen

zu den aufgezeigten Problemlagen sozialer Ungleichheit aus Sicht der Sozialen Arbeit.

4.2.2 Seminar 2: Kulturarbeit mit erwerbslosen Menschen fiir mehr Teilhabe, Gesundheit und

Lebenszufriedenheit

Das Seminar beinhaltet Exkursionen, die in der ersten Seminareinheit abgesprochen werden.
Bitte achten Sie bei den Seminarwahlen auf die zeitliche Uberschneidung mit: 1.2.1 Seminar 1

Megnet, Katharina Raum 1306 Fr26.10.18
Raum 1308
Fr09.11.18
Raum 2110
Raum 1306 Fr11.01.19
Raum 1308
Raum 1306 Fr 18.01.19
Raum 1308

max. 30 TN 1LVS Wahipflichtseminar

10:45 - 13:00
10:45 - 13:00
10:45 - 13:00
11:30 — 13:00

Studien zeigen, dass besonders langzeitarbeitslose Menschen im Vergleich zu Beschéftigten in einem
deutlich schlechteren kérperlichen und psychischen Zustand sind, sich von gesellschaftlicher Teilhabe
weitgehend ausgeschlossen fiihlen ("Abgehéngte"”) und nur noch eine geringe Lebenszufriedenheit
besitzen. Der schlechte Gesundheitszustand ist bei Langzeitarbeitslosigkeit inzwischen auch das gréf3te
Vermittlungshemmnis in den Arbeitsmarkt, dem nach dem Praventionsgesetz (seit Juli 2015) auch durch
gemeinsame Gesundheitsprojekte der Jobcenter und Krankenkassen begegnet werden soll. Ziel des
Seminars ist es, mehr (iber die Konzepte und Praxis der aktuellen Medien- und Kulturarbeit sowie
Kunstprojekte mit langzeiterwerbslosen Jugendlichen und Erwachsenen in Freiburg und der ndheren
Umgebung, die sich fiir gesundheitliche und soziale Chancengleichheit einsetzen, zu erfahren. Dazu sollen
im Seminar wie auch an Projektstandorten gemeinsame Aktivitéten, wie z. B. Diskussionsrunden mit den
Akteuren wie Teilnehmenden durchgefiihrt, reflektiert und zentrale Ergebnisse in Kurzberichten

festgehalten werden.
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4.2.2 Seminar 3: Soziale, politische und gesundheitliche Folgen der Hartz-IV-Reformen aus
Sicht der klinischen Praxis

Kleine-Tebbe, Volker Raum 1306 Fr02.11.18 14:00 — 18:00
Sa 03.11.18 09:00- 17:15
max. 30 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

Zahlreiche Studien belegen, dass Arbeitslose im Vergleich zu Beschéftigen deutlich schlechtere
Gesundheitszustdnde aufweisen. Besonders Langzeitarbeitslose haben sog. vermittlungsrelevante
gesundheitliche Einschrdnkungen, die oftmals in chronische Erkrankungsverldufe und Multimorbiditét
(Mehrfacherkrankungen) miinden, die besonders Kliniken und Rehakliniken mit ihren sozialen Diensten vor
wachsende Herausforderungen stellen. Die "Hartz-IV-Reformen" haben zudem eine neoliberale Arbeitswelt
geschaffen, die besonders prekér Beschéftigte (z. B. im Niedriglohn, Leiharbeit, Zeitvertrag) in einer
permanenten Arbeitsplatzunsicherheit halten, die zu &hnlichen Erkrankungsbildern und sozialen
Ausgrenzungsfolgen flihren wie die Arbeitslosigkeit selbst. Im Seminar werden dazu ausgewéhlte
Fallbeispiele aus der langjéhrigen stationdren Beratungspraxis einer groRen Rehaklinik in der Region
Freiburg vorgestellt. Damit erhalten die Studierenden tiefe Einsichten in "krankmachende”
Lebensumsténde von Patient*innen und erkennen gleichzeitig Auswege fiir die Betroffenen aus Sicht der
Sozialen Arbeit, die wieder ein gesundes und gelingendes Leben in der Arbeitswelt wie im privaten Umfeld
ermdglichen.

4.2.2 Seminar 4: Fallmanagement im Jobcenter - zwischen Gesetzesauftrag und Anwaltschaft
Pankratz, Norman, Raum 3302 Do 18.10.18 08:00 — 09:30
Wick, Christoph Do 25.10.18 08:00 — 09:30
Do 08.11.18 08:00 — 09:30
Do 15.11.18 08:00 — 09:30
Do 22.11.18 08:00 — 09:30
Do 29.11.18 08:00 — 09:30
Do 13.12.18 08:00 — 09:30
max. 30 TN 1LVS Wahlpflichtseminar

In vielen Tétigkeitsfeldern der Sozialen Arbeit gibt es Beriihrungspunkte mit dem SGB Il. Zusammen wird
das beschéftigungsorientierte Fallmanagement im Jobcenter (basierend auf dem Case Management
Konzept) erarbeitet. Den Studierenden wird in diesem Seminar der Einblick in die Rahmenbedingungen
und Strukturen des SGB erméglicht und mit Beispielen aus der Praxis ergénzt. Die unterschiedliche
Arbeitsweise in den Bereichen "Unter 25" Jahre und "Uber 25 Jahre" wird durch 2 Fallmanager aus den
Jjeweiligen Abteilungen des Jobcenters abgedeckt. Raum fiir Fragen und bereits gesammelte Eindriicke
der Studierenden wird erméglicht. Das Seminar Iadt ein, die Ambivalenzen rund um die Themen "F6rdern
und Fordern", Sanktionen und doppeltes Mandat zu diskutieren. Die Studierenden sollen perspektivisch
befahigt werden, Klienten*innen in formalen Belangen unterstiitzen zu kénnen.
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Soziale Arbeit (B.A.) (1. und 3. Sem.) 1. Semester
4.2.2 Seminar 5: Arbeit mit erwerbslosen Menschen

Kérber, Norman, Raum 3101 Di 27.11.18 08:00 — 09:30

Neyer, Bernhard Di 04.12.18 08:00 — 09:30

Di 11.12.18 08:00 — 09:30

Di 18.12.18 08:00 — 09:30

Di 08.01.19 08:00 — 09:30

Di 15.01.19 08:00 — 09:30

Di 22.01.19 08:00 — 09:30

max. 30 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

Die Politik spricht mittlerweile von Vollbeschéftigung, die Industrie von Fachkrédftemangel und die
statistischen Zahlen der Bundesagentur spiegeln einen Riickgang der Arbeitslosenzahlen wieder.
Dennoch partizipieren nicht alle am konjunkturellen Aufschwung. Hierzu zdhlen u.a. Menschen, die
langzeitarbeitslos sind, die in prekdren Arbeitsverhéltnissen stehen und/oder neben ihrem
Erwerbseinkommen noch auf ergénzende finanzielle Mittel angewiesen sind.

Im Rahmen des Seminars wird u.a. auf folgende Themenschwerpunkte eingegangen: Gesundheit und
Teilhabe von Menschen in Langzeitarbeitslosigkeit, rechtliche Grundlagen mit dem Schwerpunkt SGB I,

empirische Grundlagen zur Arbeitslosigkeit .

Das Seminar ist durch einen hohen Praxisanteil gekennzeichnet. Anhand der Angebote der
Erwerbslosenberatungsstelle Goethe Il. und des Secondhand Centers Spinnwebe haben die Studierenden
die Méglichkeit, die Einrichtungen kennenzulernen und einen Abgleich zwischen Theorie und Praxis
vorzunehmen. Dariiber hinaus ist angedacht, die Studierenden in die praktische Arbeit der Einrichtungen

mit einzubinden.

4.2.3 Strukturen und Akteure der Wohlfahrtsproduktion | - Vorlesung

Ebertz, Michael N. Aula 1100

2 LVS Pflichtvorlesung

4.2.4 Sozialrecht - Vorlesung

Mo 22.10.18
Mo 05.11.18
Mo 19.11.18
Mo 03.12.18
Mo 17.12.18
Mo 14.01.19

08:00-11:15
08:00-11:15
08:00-11:15
08:00-11:15
08:00-11:15
08:00-11:15

Diese Vorlesung ist nur fur Fachschulabsolvent*innen 2018 / 2019 mit verkurzter Studienzeit und wird

zusammen mit dem 3. Semester angeboten.

Wadchentlich dienstags plus Montage wie aufgefihrt. Beginn: 15.10.2018!

Winkler, Jiirgen Aula 2000

max. 125 TN 3 LVS Pflichtvorlesung

Di 11:30 — 13:00

Mo 15.10.18
Mo 29.10.18
Mo 12.11.18
Mo 26.11.18
Mo 10.12.18
Mo 07.01.19
Mo 21.01.19

15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15

Kompetenzbereich 5: Personale Entwicklung férdern durch Bildung und

Ansatze der Medienpadagogik

Modul 5.1 Medientheorie und -praxis - Prif.Nr. 0501 fiir Portfolio+

(Modulverantwortung: Prof. K. Megnet / Prof. Dr. E. Pfeifer)
Fachschulabsolvent*innen brauchen das Modul nicht belegen.
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5.1.1 Konzepte der Medienarbeit - Vorlesung
Die Vorlesung ist fir das Optionsprofil "Sozialisation, Bildung und Didaktik" (SoBilD) geeignet.

Pfeifer, Eric Aula 1100 Mi05.12.18 09:45—11:15
Mi12.12.18 09:45- 11:15
Mi19.12.18 09:45—11:15
Mi 09.01.19 09:45- 11:15
Mi16.01.19 09:45- 11:15
Mi 23.01.19 09:45-11:15
1LVS Pflichtvorlesung

5.1.2 Seminare zur Arbeit mit Medien
Die Wahlen finden Uber Stud.IP statt.

5.1.2 Seminar 1: Beziehungsorientierte Bewegungspadagogik
Das Seminar findet iberwiegend in englischer Sprache statt!

Welsche, Mone Lortzingschule, Lortzingstr. 1 Mo 15:45 - 18:00
max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

In dem Seminar werden wir uns mit dem Beziehungsaspekt im Kontext der Bewegungs- und
Sportpéddagogik beschéftigen und der Frage, wo der Zusammenhang zur Arbeit im pddagogischen Feld
besteht. Eines der wichtigen Konzepte wird die Beziehungsorientierte Bewegungspéddagogik nach
Veronica Sherborne sein.

Bitte Spal3 und Experimentierfreude an und in Bewegung und bewegungsfreundliche Kleidung mitbringen.

5.1.2 Seminar 2: Musikmachen fiir Jedermann / Jedefrau - freies und spontanes musikalisches
Spiel in sozialen / pddagogischen Kontexten
Geeignet fir das Optionsprofil SORA (Sozialraumorientierung)
Pfeifer, Eric Raum 1308 Di 14:00 — 16:15
max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Die zentrale Basis dieser Lehrveranstaltung bildet die Improvisation, wie sie in Musik, Musikpddagogik und
-therapie Eingang findet. Darauf aufbauend, werden einfachste Spiele und Interventionen mit Musik
vermittelt, erbffnet und erarbeitet. Die Lehrveranstaltung folgt dabei einer Orientierung der Selbsterfahrung.
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5.1.2 Seminar 3: Von der Improvisation zur Theaterszene
Geeignet fir das Optionsprofil SORA (Sozialraumorientierung)

Kapp, Wolfgang Aula 2000 Di 16.10.18 17:00- 19:15

Di 23.10.18 17:00 - 19:15
Di 30.10.18 17:00— 19:15
Di 06.11.18 17:00- 19:15
Di 13.11.18 17:00- 19:15
Di 20.11.18 17:00 - 19:15
Di27.11.18 17:00 - 19:15
Fr07.12.18 14:00 — 18:00
Sa 08.12.18 09:00- 17:15
Di 08.01.19 17:00 - 19:15
Di 15.01.19 17:00 - 19:15
max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

"Theater spielen” besteht nicht zwangsléaufig nur aus dem Auswendiglernen vorgegebener Texte.

Theater kann auch spontan, aus dem Augenblick heraus entstehen.

Es werden zunéchst szenische Spiele und Ubungen aus dem Improvisationstheater und dem Theatersport
vorgestellt und ausprobiert. Dabei lernen wir auch kennen, worauf es beim Improvisationstheater
ankommt: Aufgreifen, was der/die andere Spieler*in anbietet, und die Handlung fortfiihren. Auf diese
Weise kommen kurze Theaterszenen zustande.

In einem zweiten Schritt wéhlt die Gruppe diejenigen Szenen aus, an denen weitergearbeitet wird. Jetzt
kénnen zusétzliche Figuren, Ereignisse oder weitere Themen eingefiihrt, der Verlauf der Theaterszene
skizziert und schliellich festgelegt werden.

Diese Arbeitsweise hat in der sozialen und kulturellen Praxis den Vorteil, dass Themen aus der Lebenswelt
der jeweiligen Zielgruppe (von Kindern bis Senior*innen direkt ibernommen und umgesetzt werden
kénnen. Die Zielgruppen werden nicht mit einer fiir sie fremden Sprache oder Thematik konfrontiert, wie
das oft der Fall ist, wenn mit einem vorgegebenen Theaterstlick gearbeitet wird.

Vorkenntnisse sind fiir das Seminar nicht erforderlich. Wichtig ist die Bereitschatft.

5.1.2 Seminar 4: Texte und Geschichten kreativ schreiben und gestalten
Bitte achten Sie bei den Semiarwahlen auf die Uberschneidungen in Modul 1.2.1 (Seminar 2 und
Seminar 3 sowie 4.1.2 Seminar 3).

Endres, Petra Raum 3302 Fr19.10.18 14:00 — 18:00
Sa 20.10.18 09:00- 17:15

Fr14.12.18 14:00 - 18:00

Sa 15.12.18 09.00- 17:15

Raum 2200 Fr11.01.19 14:00 - 18:00

Sa 12.01.19 09:00- 17:00

max. 20 TN 3 LVS Wahlpflichtseminar
Das kreative und das biografische Schreiben sind eine pddagogische und klinstlerische Ausdrucksform,
die in der sozialen Praxis immer mehr an Bedeutung gewinnt. Nicht nur in der Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen erleichtert und unterstiitzt diese Methodik die Féhigkeit des persénlichen Ausdrucks, auch fiir
Hochbetagte und an Demenz erkrankte Menschen beinhaltet sie die Mdglichkeit, Emotionen in Bilder zu
kleiden.
In diesen drei Kompaktterminen werden Sie mit den Méglichkeiten des kreativen und autobiografischen
Schreibens experimentieren.
"...jeder, der je geschrieben hat, wird gefunden haben, dass Schreiben immer etwas erweckt, was man
vorher nicht deutlich erkannte, obwohl es in uns lag."

Georg Christoph Lichtenberg

Vorwort zum Seminar "Einfiihrung in die Kunsttherapie"

Dieses Seminar ist ein Medienseminar und dient der Orientierung Uber das Zusatzlehrprogramm:
"Sozial- und Heilpadagogische Kunsttherapie". Wer an diesem Zusatzlehrprogramm teilnimmt, muss
ein Seminar zur Einfihrung entweder im Winter- oder im Sommersemester belegen. Die Seminare
werden erneut im Sommersemester 2019 angeboten (wiederholt).

Es werden Methoden und Theorien der Kunsttherapie ausprobiert / reflektiert. Ein Schwerpunkt des
Seminars ist die Selbsterfahrung.
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5.1.2 Seminar 5: Einfiihrung in die Kunsttherapie, Gruppe 1
Wigger, Monika U1/HS 3 Di 16:15 - 18:30

max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

5.1.2 Seminar 6: Einfiihrung in die Kunsttherapie, Gruppe 2
Schwarz, Henriette Werkraum / HS 1 Do 16:30 — 18:00
Fr19.10.18 14:00 — 18:00
Fr23.11.18 14:00 - 18:00
Raum 2100 Fr18.01.19 14:00-17:15
max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Kompetenzbereich 6: Soziale Probleme wissenschaftsbasiert und methodisch
reflektiert bearbeiten konnen

Modul 6.5 Flexibilitatsmodul - Priuf.Nr. 0605 fur Studientagebuch+

(Modulverantwortung: Prof. Dr. Dr. M.N. Ebertz)

Im Rahmen des Flexibilitatsmoduls besuchen Studierende in der Lehrveranstaltung 6.5.1
Veranstaltungen bzw. Vorlesungen zu aktuellen sozial- und gesellschaftspolitischen Themen.
Insbesondere das Veranstaltungsformat "Talkpunkt" an der KH, aber auch Ringvorlesungen, Probe-
und Antrittsvorlesungen, Forschungsprasentationen u.a. Veranstaltungen aufterhalb des
prufungsrelevanten, regularen Studienablaufs, kdnnen hier genutzt werden. Die Vorlesungen sind im
Verlaufe des gesamten Studiums ohne Anmeldung frei wahlbar und missen in Form eines
Studientagebuchs (eine Mustergliederung ist auf Stud.IP hinterlegt unter Servicezentrum
Studium/Prifungsamt/2.4 Modulzertifikate) jeweils dokumentiert werden. Am Ende des Studiums
muss jede*r Studierende mindestens 11 Veranstaltungen an der KH und 3 Veranstaltungen an einer
auswartigen Hochschule besucht und dokumentiert haben (s.a. Modulhandbuch Bachelor Soziale
Arbeit). Bei aktiver Mitwirkung an Vorbereitung und Management des Veranstaltungsformats
"Talkpunkt" an der KH Freiburg entfallt die Verpflichtung zum Besuch von Vorlesungen an der KH und
auerhalb. Ein Studientagebuch zur Evaluation des "Talkpunkts" ist zu fuhren.

In der Lehrveranstaltung 6.5.2 ist erst ab dem 5. Semester ein Seminar zu Themen aus den einzelnen
Handlungsfeldern, Konzepten, Methoden und Techniken der Sozialen Arbeit zu belegen und zu
evaluieren. Hierfur ist eine Anmeldung erforderlich.

6.5.1 Vorlesungen zu aktuellen sozialpolitischen Themen "Talkpunkt”
Fachschulabsolvent*innen brauchen das Modul nicht belegen.
"Wahrend des Wintersemesters finden 3 Talkpunkt-Veranstaltungen statt. Die Termine werden per
Aushang bekannt gegeben."

Ebertz, Michael N.

1LVS Wahlpflichtseminar
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Kompetenzbereich 8: Soziale Probleme multiperspektivisch analysieren und
projektorientiert bearbeiten konnen

Modul 8.3 Soziale Arbeit im internationalen Kontext (Wahlmodul alternativ zu
Modul 8.2) - Priif.Nr. 0803 fiir Portfolio+

(Modulverantwortung: Prof. Dr. N. Schirilla)

Studierende der Sozialen Arbeit, die kein Auslandsstudium an einer auslandischen Hochschule
absolvieren (Modul 8.4), wahlen spatestens im 5. und 6. Semester entweder Modul 8.2 oder Modul
8.3.

Die Internationalen Seminare des Moduls 8.3 kénnen aber auch schon in den ersten beiden
Semestern belegt werden.

Bitte beachten:

Sie miussen entweder unter Modul 8.2.1 ein Projekt oder unter Modul 8.3.1 ein Internationales
Seminar belegen!!

Die Wahlen finden tUber Stud.IP statt.

Die Seminare werden im Sommersemester 2019 fortgesetzt.

Die Seminare werden zusammen mit B.A. Soziale Arbeit 3. und 5. Semester und B.A. Heilpadagogik
angeboten.

Gerne weisen wir Sie an dieser Stelle darauf hin, dass wir verschiedene Sprachkurse anbieten. Sie
finden diese auf unserer Website
https://www.kh-freiburg.de/de/studium/studienorganisation/vorlesungsverzeichnis.

8.3.1 Seminar 1: Barcelona

Kooperationsveranstaltung mit den Escoles Universitaries de Treball Social i Educaci6 Social Pere
Tarrés an der Ramon Llull Universitat Barcelona.

Beginn: 15. Oktober 2018

Schirilla, Nausikaa, Raum 2127 Mo 13:00 — 14:00
Winkler, Jiirgen
max. 15 TN 2 LVS Wahlipflichtseminar

Das Seminar wendet sich an Studierende der Bachelorstudiengdnge Soziale Arbeit und Heilpddagogik.
Ziel des Seminars ist, die Soziale Arbeit und die Leistungen und Strukturen des sozialen
Sicherungssystems in Katalonien und Spanien und in der Bundesrepublik Deutschland exemplarisch an
einem Handlungsfeld Sozialer Arbeit aufzuzeigen und zu vergleichen.

Das Seminar beginnt im Wintersemester mit einem Vorbereitungsseminar zur Landeskunde, zum sozialen
Sicherungssystem in Katalonien und Spanien und zum Schwerpunktthema Soziale Arbeit mit Kindern und
jungen Menschen (mit den Unterthemen: Soziale Arbeit mit jungen Migrantinnen und Migranten, Inklusion
von Kindern mit Behinderungen in Schulen, Armut von Kindern und jungen Menschen).

Im Sommersemester finden weitere Vorbereitungstermine statt und vom 08.04.2019 - 12.04.2019 folgt ein
einwbchiges Seminar in Barcelona mit Lehrveranstaltungen an der Partnerhochschule und
Praxisstellenbesuchen. Das Seminar wird vom 17.06. - 21.06.2019 an der Katholischen Hochschule
fortgefiihrt.

Fiir das Seminar fallen folgende Kosten an: Flug-/Buskosten, Verpflegungskosten, Transportkosten
innerhalb von Barcelona, Aufwendungen fiir ein Gastgeschenk; Unterkunfiskosten fallen nicht an, weil Sie
in Barcelona bei einer spanischen Austauschpartnerin / einem spanischen Austauschpartner kostenlos
wohnen werden.

Teilnahmevoraussetzung: Teilnehmen kénnen nur Studierende, die sich verpflichten, ihre spanische
Gastgeberin / ihren spanischen Gastgeber wéhrend des Freiburgaufenthalts kostenlos in Freiburg oder
unmittelbarer Ndhe von Freiburg zu beherbergen.

Die Studierenden leisten eigene fachliche Beitrdge und beteiligen sich bei der Planung und Durchfiihrung
des Programms in Freiburg.

Im Rahmen des Seminars kénnen Priifungsleistungen nach den Bestimmungen der Studiengénge
erbracht werden. Das Seminar wird im Zusatzlehrprogramm Europdische Soziale Arbeit mit beriicksichtigt.
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8.3.1 Seminar 2: Czernowitz
Aktuelle Ansatze der Sozialen Arbeit im Ost-West-Dialog

Kricheldorff, Cornelia, Raum 2225 Mo 15.10.18 16:00 - 17:30
Sehrig, Jirgen
max. 10 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Aktuelle gesellschaftliche Anforderungen, unter anderem die Integration von Fliichtlingen, stellen derzeit
die Ukraine und Deutschland gleichermal3en vor groBe Herausforderungen - auf je spezifische Art und
Weise. Das soziale System in der Ukraine kdmpft alltdglich mit klaren Verarmungstendenzen auf Grund
wachsender Inflation und der notwendigen Integration von Binnenfllichtlingen, die nach der Besetzung der
Krim und im Kontext der Kampfhandlungen im Osten der Ukraine, innerhalb des Landes in anderen
Regionen Zuflucht suchten. In Deutschland sind es unter anderem die Folgen der Fliichtlingsstréme aus
Syrien, dem Nahen Osten und Nordafrika, die sozialen Ziindstoff in sich bergen. Im Mittelpunkt des
Seminars stehen vor diesem Hintergrund vor allem aktuelle gesellschaftliche Herausforderungen und
Anforderungen - unter anderem der Umgang mit Konflikten und konfiikttréchtigen Situationen im Alltag und
im Gemeinwesen. Zentral ist dabei die Frage, mit welchen Methoden der Sozialen Arbeit, vor allem im
Bereich der Gemeinwesenarbeit, das Konfliktpotenzial zwischen unterschiedlichen Gruppen und
Interessen zu bearbeiten ist. Dabei geht es um bi-nationales Lernen im Kontext vergleichbarer Situationen
in der Ukraine und in Deutschland, vor dem Hintergrund durchaus unterschiedlicher Ausgangspositionen.

Vorbesprechung: 15.10.2018, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Erster Seminarblock in Freiburg: 28.10. bis 03.11.2018

Zweiter Seminarblock in Czernowitz: eine Woche im April 2019 (wird noch gemeinsam konkretisiert)
Bedingungen fiir die Teilnahme am bi-nationalen Seminar:

Die Teilnahme ist begrenzt auf 10 Studierende und nur sinnvoll und méglich, wenn eine liickenlose
Anwesenheit in beiden Seminarwochen gewéhrleistet ist. Die Finanzierung des Projekts erméglicht eine
kostenfreie Ubernachtung fiir die deutsche Gruppe in einem Studentenwohnheim in Czernowitz. Die
Fahrtkosten in Héhe von ca. 300.- € miissen - wenn der entsprechend gestellte Férderantrag nicht bewilligt
wird - selbst getragen werden. Beim Besuch der ukrainischen Gruppe in Freiburg miissen die
teilnehmenden Studierenden jeweils einen Gast bei sich aufnehmen. Die anderen Aufenthaltskosten fiir
die Géste sind lber Projektmittel finanziert.

8.3.1 Seminar 3: Deutschland - Niederlande / Hanzehogeschool Groningen und KH Freiburg
"It works in a different way. Inclusive Education and Social Work in Germany and in the Netherlands"
Das Seminar findet iberwiegend in englischer Sprache statt.

Kiuppis, Florian Raum 2301 Mi31.10.18 17:00 - 18:30
Raum 2127 Mi14.11.18 17:00— 18:30
Mi05.12.18 17:15— 18:45
Mi 23.01.19 17:00— 18:30
max. 16 TN 2 LVS Wahlipflichtseminar

Das deutsch-niederldndische Seminar ist ein Angebot fiir Studierende der Bachelorstudiengédnge
Heilpddagogik und Soziale Arbeit. Es wird in Kooperation mit der Hanzehogeschool in Groningen
durchgefiihrt. Im Mittelpunkt stehen Begegnungen mit niederldndischen Studierenden und der Austausch
zu aktuellen Konzepten und Methoden der Inklusionspéddagogik und der Sozialen Arbeit in beiden Landern.
Das Seminar beginnt mit Informationen zu Grundlagen der Sozialen Arbeit und der fachlichen Begleitung
von Menschen mit Behinderungen in Deutschland und in den Niederlanden. Auch der interprofessionelle
Austausch wird thematisiert. Im Wintersemester werden niederléndische Studierende mit ihren
Dozentinnen nach Freiburg kommen (06.-11. Januar 2019). Dann werden sich die Teilnehmer*innen
tiberwiegend auf Englisch verstédndigen. Im Sommersemester 2019 (02.-07. Juni 2019) wird die
Seminargruppe nach Groningen reisen.
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8.3.1 RECOS-Einfuiihrungsseminar: "Grundsicherungssysteme in D-CH-F"
Vorbesprechung: KH Freiburg (siehe Termin)

07.11.2018 ESTES Strasbourg

19.11.2018 EH Freiburg

05.12 2018 FHNW Muttenz

15.01.2019 ISSM Mulhouse

Nachbesprechung: KH Freiburg (siehe Termin)

Schirilla, Nausikaa Raum 3203 Mi24.10.18 13:00 — 14:00
Mi 23.01.19 13:00 — 14:00

max. 9 TN 2LVS Wabhlpflichtseminar

Der Weg in die Schweiz oder nach Frankreich ist von Freiburg aus nicht weit - hier treffen wir auf andere
Welten und Konzepte in der Sozialen und pddagogischen Arbeit. Recos ist ein trinationales Programm mit
der Beteiligung von sieben Hochschulen der Sozialen Arbeit in Deutschland, der Schweiz und Frankreich
und setzt auf Begegnung und Austausch.

Das Seminar richtet sich an Studierende im Bachelor Soziale Arbeit und Heilpddagogik. Die Veranstaltung
vermittelt grundlegende Informationen zu den Grundsicherungssystemen in Deutschland, der Schweiz und
Frankreich und vertieft diese in Praxisbesuchen. Es erméglicht den Austausch iber Soziale und
padagogische Arbeit in den verschiedenen Léndern.

An vier Blocktagen wird in einer trinationalen Studierendengruppe zu den Themen der jeweiligen sozialen
Systeme gearbeitet. Die Sprachen in der deutsch-schweizerisch-franzésischen Gruppe sind deutsch und
franzésisch - eine Ubersetzung wird organisiert. Grundkenntnisse der franzésischen Sprache sind dennoch
hilfreich.

Das Seminar wird im Wintersemester 2018 / 2019 an der Evangelischen Hochschule Freiburg, an der
FHNW in Muttenz, an der ESTES in Strasbourg und an der ISSM in Mulhouse stattfinden.

Im Sommersemester 2019 wird das Programm mit einer trinationalen Seminarwoche im Mai in Staufen
fortgesetzt (12. - 17. Mai 2019). Das Thema wird Elternschaft und Erziehungspartnerschaften als
Herausforderung fiir die Soziale Arbeit sein.

Wer einen Modulschein erwerben will, muss an beiden Seminaren teilnehmen. Beide Seminare sind
Module des Zusatzlehrprogramms RECOS. Das Seminar zur Grundsicherung im WS kann auch als
Zusatzangebot besucht werden.
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Zusatzangebote

Zusatzangebote

Optionsprofile: "Sozialraumorientierung (SORA)" und "Sozialisation, Bildung und Didaktik
(SoBilD)"

Optionsprofil Sozialraumorientierung (SORA):

Auskunft und Kontaktperson:

Katholische Hochschule Freiburg

Prof. Dr. Martin Becker, KarlstralRe 63, 79104 Freiburg

Tel.: +49 761 200-1524, E-Mail: martin.becker@kh-freiburg.de

Unter der Bezeichnung "Sozialraumorientierung" hat sich mittlerweile ein Handlungskonzept Sozialer
Arbeit entwickelt, welches bereits in vielen klassischen Handlungsfeldern Sozialer Arbeit angewandt
wird. Mit dem Optionsprofil SORA reagiert der Studiengang Bachelor Soziale Arbeit der Katholischen
Hochschule Freiburg auf die mit demografischem Wandel und sozialstrukturellen Verwerfungen
verbundene Zunahme nahraumsensibler Bevolkerungsgruppen, die zu neuen Herausforderungen und
Veranderungen sozialer Dienstleistungen in vielen bestehenden Handlungsfeldern Sozialer Arbeit
fuhren. Mit dem Optionsprofil SORA haben Studierende des Bachelorstudiengangs Soziale Arbeit die
Maoglichkeit, im Verlauf ihres grundstandigen Studiums Lehrveranstaltungen zu besuchen, die sich
speziell mit dem Einbezug des sozialen und raumlichen Umfeldes von Menschen beschéaftigen sowie
sich mit spezifischen Handlungsanséatzen und Methoden theoretisch und praktisch vertraut zu
machen. Damit erweitern sie ihre fachliche Qualifikation um sozialrdumliche Kompetenzen, die in der
Praxis immer starker nachgefragt werden. Nach erfolgreicher Beteiligung an den geeigneten
Veranstaltungen und Prifungen wird ein Zertifikat ausgestellt. Die Einzelheiten des Optionsprofils sind
in der Konzeptdatei ndher erlautert (siehe Stud.IP unter dem Studiengang Soziale Arbeit,
Optionsprofile).

Im vorliegenden Vorlesungsverzeichnis sind alle Lehrveranstaltungen mit SORA gekennzeichnet, die
fur das Optionsprofil Sozialraumorientierung (SORA) geeignet sind.

Optionsprofil Sozialisation, Bildung und Didaktik (SoBilD)
Auskunft und Kontaktperson:

Katholische Hochschule Freiburg

Prof. Dr. Jurgen E. Schwab, KarlstralRe 63, 79104 Freiburg

Tel.: +49 761 200-1521, E-Mail: juergen.schwab@kh-freiburg.de

In den Handlungsfeldern der Sozialen Arbeit und Padagogik ist eine fachlich begriindete Verbindung
von analytischer und didaktischer Kompetenz integraler Bestandteil der beruflichen Aufgabe und
Rolle. Es gilt Bildungs- und Beratungskonzepte an Adressaten zu orientieren oder neue zu entwickeln.
Das Optionsprofil Sozialisation, Bildung und Didaktik (SoBilD) im Studiengang Bachelor Soziale Arbeit
der Katholischen Hochschule Freiburg bietet hier die Mdglichkeit sich fur didaktische Fragen und
Aufgaben zu qualifizieren. Mit dem Optionsprofil haben Studierende des Bachelorstudiengangs
Soziale Arbeit die Moglichkeit, im Verlauf ihres grundstandigen Studiums Lehrveranstaltungen zu
besuchen, die sich speziell mit zentralen Aspekten von Sozialisation und Bildung, sowie der
passgenauen Entwicklung und Erprobung didaktischer Konzepte beschaftigen. Sie machen sich mit
Bildungsformaten, Handlungsansatzen und mit Methoden theoretisch und praktisch vertraut. Damit
erweitern und vertiefen Sie ihre fachliche Qualifikation um analytisch-didaktische Kompetenzen, die in
vielen Feldern der Padagogik und Sozialen Arbeit nachgefragt werden. Nach der erfolgreichen
Beteiligung an den geeigneten Veranstaltungen und Prifungen wird ein Zertifikat ausgestellt. Die
Einzelheiten des Optionsprofils SoBilD sind in der Konzeptdatei naher erlautert (siehe Stud.IP unter
dem Studiengang Soziale Arbeit, Optionsprofile).

Im vorliegenden Vorlesungsverzeichnis sind alle Lehrveranstaltungen mit SoBilD gekennzeichnet, die
fur das Optionsprofil Sozialisation, Bildung und Didaktik (SoBilD) geeignet sind.
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English for Social Sciences
Erster Termin: 16. Oktober 2018.

Burrowes, Jefferson Raum 2110 Di 17:30 — 19:00
2LVS

Dieser Englischkurs ist konzipiert, um sich auf einen bevorstehenden Aufenthalt (Studium oder Praktikum)
im englisch-sprachigen Ausland vorzubereiten. Grundlage der Kommunikation bieten Artikel und Reviews
liber aktuelle Themen - sowohl liber Entwicklungen im sozialen Bereich als auch (ber aktuelle weltliche
Ereignisse. Lesen, Sprechen, Hérverstédndnis und Schreiben werden vermittelt, um so die Basis zu
schaffen, Gedanken und Ideen effizient kommunizieren zu kbnnen. Das Mindest-Niveau zur Teilnahme ist
der erfolgreiche Abschluss eines B1 Levels.
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3. Semester

3. Semester

Kompetenzbereich 1: Sich das Selbstverstandnis Sozialer Arbeit erschlieBen

konnen

Modul 1.3 Professionsethik - Pruf.Nr. 0103 fiir Studientagebuch+

(Modulverantwortung: Prof. Dr. S. Bohlen)

1.3.1 Menschenrechte - Vorlesung

Fachschulabsolvent*innen des Jahrgangs 2017 / 2018 mit verklrzter Studienzeit missen die

Vorlesung nicht mehr belegen.

Die Vorlesung ist eine gemeinsame Veranstaltung mit Fachschulabsolvent*innen des Jahrgangs 2018

/ 2019 mit verkUlrzter Studienzeit.
Schirilla, Nausikaa Aula 1100

1LVS Pflichtvorlesung

1.3.2 Professionsethik - Vorlesung

Mo 15.10.18
Mo 12.11.18
Mo 26.11.18
Mo 10.12.18
Mo 17.12.18
Mo 07.01.19
Mo 21.01.19

09:45-11:15
09:45-11:15
09:45-11:15
09:45-11:15
11:30 - 13:00
09:45-11:15
09:45-11:15

Fachschulabsolvent*innen des Jahrgangs 2017 / 2018 mit verklrzter Studienzeit missen die

Vorlesung nicht mehr belegen.

Die Vorlesung ist eine gemeinsame Veranstaltung mit Fachschulabsolvent*innen des Jahrgangs 2018
/ 2019 mit verkirzter Studienzeit und dem Studiengang Bachelor Angewandte Theologie und

Religionspadagogik, 3. Semester
Bohlen, Stephanie Aula 1100

Pflichtvorlesung

1.3.3 Ethisches Argumentieren - Seminare

Mi17.10.18
Mi 24.10.18
Mi 31.10.18
Mo 05.11.18
Mi07.11.18
Mi14.11.18
Mi 28.11.18

09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
15:45-17:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15

Aus nachfolgenden Seminaren ist eines zu wahlen. Die Wahlen finden tUber Stud.IP statt. Das
Seminar 6 kann nicht gewahlt werden. Dieses Seminar wird von den Fachschulabsolvent*innen

2017/2018 mit verklrzter Studienzeit belegt.

Die Seminare sind eine gemeinsame Veranstaltung mit dem Studiengang Bachelor Angewandte

Theologie und Religionspadagogik, 3. Semester.
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1.3.3 Seminar 1: Ethisches Argumentieren
Bohlen, Stephanie Raum 3301

max. 26 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

1.3.3 Seminar 2: Ethisches Argumentieren
Adam, Erika Raum 3101

max. 26 TN 1 LVS Wahlipflichtseminar

1.3.3 Seminar 3: Ethisches Argumentieren
Bohlen, Stephanie Raum 3301

Raum 3202
Raum 3301

max. 26 TN 1 LVS Wahlpflichtseminar

1.3.3 Seminar 4: Ethisches Argumentieren
Quisinsky, Michael Raum 3302

max. 26 TN 1 LVS Wahlpflichtseminar

1.3.3 Seminar 5: Ethisches Argumentieren
Schmidt, Thomas Raum 3302

max. 26 TN 1LVS Wahlipflichtseminar

Mi17.10.18
Mi 31.10.18
Mi14.11.18
Mi28.11.18
Mi12.12.18
Mi 09.01.19
Mi 23.01.19

Mi 24.10.18
Mi07.11.18
Mi21.11.18
Mi 05.12.18
Mi19.12.18
Mi 09.01.19
Mi 16.01.19

Mi 24.10.18
Mi07.11.18
Mo 19.11.18
Mi21.11.18
Mi 05.12.18
Mi19.12.18
Mi 16.01.19

Di 23.10.18
Di 06.11.18
Di 20.11.18
Di 04.12.18
Di 18.12.18
Di 08.01.19
Di 15.01.19

Mi17.10.18
Mi24.10.18
Mi 31.10.18
Mi14.11.18
Mi 05.12.18
Mi19.12.18
Mi 09.01.19

08:00 - 09:30
08:00 — 09:30
08:00 - 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30

08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 - 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30

08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
15:45-17:15
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30

15:45—-17:15
15:45—-17:15
15:45-17:15
15:45—-17:15
15:45-17:15
15:45—-17:15
15:45—-17:15

08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
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3. Semester

1.3.3 Seminar 6: Ethische Reflexion von Entscheidungsqualitét

Das Seminar ist nur fir die Fachschulabsolvent*innen 2017/2018 mit verkUlrzter Studienzeit und deckt
die Lehrveranstaltungen 8.1.4 + 1.3.3 ab. Das Seminar kann nicht gewahlt werden, sie werden durch

das Studiengangsbiro auf die Teilnehmer*innen-Liste gesetzt.

Schmidt, Thomas

Raum 2302

max. 21 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Mo 11:30 — 13:00

Kompetenzbereich 2: Entwicklung, Verhalten und Handeln des Menschen
verstehen und erklaren konnen

Modul 2.3 Abweichendes Verhalten und Delinquenz - Priif.Nr. 0203 fir MP +

(Modulverantwortung: Prof. Dr. M. N. Ebertz)

2.3.1 Abweichendes Verhalten und Delinquenz - Vorlesung und Ubungen

Ebertz, Michael N.

2 LVS Pflichtvorlesung

Vertiefende Seminare zu abweichendem Verhalten und Delinquenz

Aula 1100
Aula 3000
Aula 2000

Aula 1100
Aula 2000

Aula 1100
Aula 2000
Aula 1100

Aus nachfolgenden Seminaren ist eines zu wahlen.

Die Wahlen finden Uber Stud.IP statt.

Do 11.10.18
Do 11.10.18
Mo 15.10.18
Do 25.10.18
Do 25.10.18
Mo 29.10.18
Mo 12.11.18
Mo 26.11.18
Mo 10.12.18
Do 20.12.18
Do 17.01.19
Do 17.01.19
Do 24.01.19
Do 24.01.19

09:45-11:15
14:00 - 15:30
08:00 - 09:30
11:30 — 13:00
14:00 — 15:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
11:30 - 13:00
11:30 - 13:00
14:00 - 15:30
11:30 - 13:00
14:00 - 15:30



-29 -
Soziale Arbeit (B.A.) (1. und 3. Sem.) 3. Semester

2.3.2 Seminar 1: Armutsbedingte Ausgrenzungs- und Viktimierungsprozesse bei schwer
vermittelbaren Langzeitarbeitslosen

Kuhnert, Peter Raum 3101 Di 16.10.18 14:00 — 15:30
Di 30.10.18 14:00 — 15:30
Di 13.11.18 14:00 — 15:30
Di27.11.18 14:00 - 15:30
Di11.12.18 14:00 — 15:30
Di 08.01.19 14:00 — 15:30
Di 22.01.19 14:00 - 15:30

max. 26 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

Seit Einfiihrung der staatlichen Grundsicherung im Jahr 2005 beziehen fast 1,5 Millionen Menschen
ununterbrochen Hartz IV (DGB 2015). Der lang anhaltende Leistungsbezug (mindestens 4 Jahre) des ALG
Il ("Hartz V") betrifft in Baden-W(irttemberg 38,4 % und in Freiburg 46,7 % der Arbeitslosen. Mit Dauer der
Arbeitslosigkeit steigen Depressionsrisiko, Gewaltbereitschaft, Alkoholmissbrauch und Drogenkonsum.
50% aller Langzeitarbeitslosen haben vermittlungsrelevante gesundheitliche Einschrénkungen und 70,8%
ein hohes Armutsrisiko. Langzeitarbeitslose erleben eine dreifache Viktimisierung: a) primar im Verlust
O6konomischer Sicherheit und sozialer Einbindung im Hartz IV-System, b) sekundér fiihrt die
Fremdstigmatisierung (47,8% der Deutschen mit abwertender Haltung) zu einer Verstérkung von
Belastungen und c) tertidr werden unangemessene Formen der Bewaltigung (Sucht, Krankheit, Devianz)
im Sinne eines ,victim blaming" ("Opferbeschuldigung”) ihnen selbst angelastet und miinden in der
"Selbstverschuldungsthese" (Kieselbach 1999; Kuhnert, 2007). Viele Langzeitarbeitslose erleben sich als
"Abgehéngte" oder "Hartzer" im Sinne von Selbststigmatisierung und reagieren mit sozialer Erschépfung
und Riickzug.

Ziel des Seminars ist neben der Problemanalyse, auch Rdume flir Daseinsmé&chtigkeit und ein gutes und
gelingendes Leben in der Lebenswelt von Langzeitarbeitslosen zu finden und diese zu ermutigen
gesellschaftlichen Méglichkeitsraum zu nutzen. Dazu gehért, z. B. Menschen wieder an das Hilfesystem
heranzufiihren, iiber neue Wege mit ihnen zu sprechen (z. B. in Arbeitslosenzentren oder im Jobcenter
Freiburg) oder als Lotsen innerhalb unterstiitzender Netzwerke im Quartier (Mikroebene) wieder Teilhabe
und Wohlfiihlen durch positive Erlebnisse zu vermitteln. In Kurzreferaten und Diskussionsgruppen, die
auch die Entwicklung von Thesen implizieren, werden wechselseitige Beziige zwischen Seminar und
Vorlesung hergestellt.

2.3.2 Seminar 2: Fremd- und Selbststigmatisierung
Bitte achten Sie bei den Seminarwahlen auf die zeitliche Uberschneidung mit: 4.2.2 Seminar 1

Ebertz, Michael N. Raum 3301 Di 09.10.18 14:00 — 15:30
Di 23.10.18 14:00 — 15:30

Di06.11.18 14:00 — 15:30

Di04.12.18 14:00 — 15:30

Di 18.12.18 14:00 — 15:30

Raum 3101 Mo 07.01.19 08:00 — 09:30

Raum 3301 Di 15.01.19 14:00 — 15:30

max. 26 TN 1LVS Wahlipflichtseminar

"Ein Individuum, das leicht in gewbhnlichen sozialen Verkehr hétte aufgenommen werden kénnen, besitzt
ein Merkmal, das sich der Aufmerksamkeit aufdrdngen und bewirken kann, dass wir uns bei der
Begegnung mit diesem Individuum von ihm abwenden, wodurch der Anspruch, den seine anderen
Eigenschaften an uns stellen, gebrochen wird. Es hat ein Stigma, das heil3t, es ist in unerwiinschter Weise
anders, als wir es antizipiert hatten". So steigt der Klassiker der Erforschung von Prozessen der
Stigmatisierung, Erving Goffman, in die Thematik ein. Wir lesen sein Buch "Stigma" im Original, diskutieren
es. Im Anschluss daran widmen wir uns dem Ausbau der Stigmatheorie durch Wolfgang Lipp von der
Fremdstigmatisierung zur Selbststigmatisierung.

Literatur zum Einlesen:

- E. Goffman, Stigma: Uber Techniken der Bewéltigung beschédigter Identitét, mehrere Auflagen,
2010.

- W. Lipp, Stigma und Charisma: Uber soziales Grenzverhalten, 2010.
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2.3.2 Seminar 3: Physische Gewalt und Gewaltkarrieren

Ebertz, Michael N. Raum 3301 Di 16.10.18 14:00 — 15:30

Di 30.10.18 14:00 — 15:30

Di 13.11.18 14:00 — 15:30

Di27.11.18 14:00 - 15:30

Di11.12.18 14:00 — 15:30

Di 08.01.19 14:00 — 15:30

Di 22.01.19 14:00 - 15:30

max. 26 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

Gewalt gehért als "Teil menschlicher Sozialitét" in welcher Form auch immer "zum Erfahrungsinventar
vermutlich aller Menschen zu jeder Zeit" (Gudehus/Christ 2013). V6llig gewaltfreie Gesellschaften sind
eher die Ausnahme. Auch wenn sie manchmal (und irrtiimlich) als animalisch bezeichnet wird, ist die von
Menschen individuell oder kollektiv ausgelibte und erlittene Gewalt typisch menschlich. In diesem Seminar
werden wir uns mit der gegenwértig vorherrschenden Gewalt-Forschung befassen, mit verschiedenen
Typen und Anldssen von Gewalt. Wir konzentrieren uns auf das Konzept der physischen Gewalt, die stets
auch ihre psychische Seite hat. Gewalt ist staatlicherseits weitgehend monopolisiert und kontrolliert, weil
sie nur noch fiir legitim erachtet wird, wo sie vor schlimmerer Gewalt schiitzen soll. Deshalb ist sie auch

ein erstes Thema von Devianz und Schutz vor Devianz.

Literatur zum Einlesen:

- M. N. Ebertz: Artikel: Gewalt. In: Staatslexikon. Recht - Wirtschaft - Gesellschaft. 8. Auflage. Band 2,

2018, 1307-1314 (mit weiterer Lit.)

- C. Gudehus/M. Christ (Hg.): Gewalt. Ein interdisziplindres Handbuch, 2013.

2.3.2 Seminar 4: Grundphdnomene des Menschlichen: Verantwortung, Scham und Schuld

Bohlen, Stephanie Raum 3301

max. 26 TN 1 LVS Wahlpflichtseminar

Di 09.10.18
Di 16.10.18
Di 23.10.18
Di 30.10.18
Di 06.11.18
Di 13.11.18
Di 20.11.18

08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 - 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 - 09:30

Wo Menschen handeln, folgen sie Normen und Regeln, Geboten und Gesetzen, oder sie verletzen
Vorgaben. Dabei gibt es Félle, in denen die Abweichung von den gesellschaftlich geltenden Normen nicht
einfach mit einem unverantwortlichen Handeln in eins gesetzt werden kann. In dem Seminar geht es
darum zu fragen, was denn unter Verantwortung verstanden werden kann und warum solches Handeln,
das wir nicht als verantwortliches Handeln begreifen kénnen, mit Gefiihlen der Scham verbunden ist. Das
Interesse gilt dabei vor allem den Instanzen, vor denen wir unser Handeln rechtfertigen: dem Blick der

Anderen, der Stimme des Gewissens, den Anspriichen der Vernunft.
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2.3.2 Seminar 5: Soziologie der Kriminalitét

Ebertz, Michael N. Raum 3101 Di 09.10.18
Di 16.10.18
Di 23.10.18
Di 30.10.18
Di 06.11.18
Di 13.11.18

Mo 21.01.19

08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
max. 26 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

In diesem Seminar werden Klassiker und Neoklassiker der Soziologie der Delinquenz im Original gelesen
und diskutiert: sowohl zu den Atiologischen Theorien (z.B. Anomietheorien, Theorien der Subkultur,
Theorien des differentiellen Lernens) als auch zu den Theorien des Labeling Approachs. Diese Theorien
verhelfen uns, professionell zu verstehen, wie und weshalb Kinder, Jugendliche und Erwachsene kriminell

werden. Erst wer versteht, was sie bewegt, kann sie bewegen.

Literatur zum Einlesen:

- D. Hermann/A. Pége (Hg.), Kriminalsoziologie. Handbuch fiir Wissenschaft und Praxis, 2018.

- S. Lamnek, Theorien abweichendes Verhaltens, mehrere Auflagen,
Band 1 und 2, 2007.
- W. Gloss, Auf Abwegen. Wenn Jugendliche kriminell werden, 2018.

2.3.3 Philosophische Anthropologie - Vorlesung
Bohlen, Stephanie Aula 2000

Aula 1100
Aula 2000
1LVS Pflichtvorlesung

Do 08.11.18
Do 15.11.18
Do 29.11.18
Do 06.12.18
Do 20.12.18
Do 10.01.19

11:30 - 13:00
11:30 - 13:00
11:30 - 13:00
11:30 - 13:00
14:00 - 15:30
11:30 - 13:00

Kompetenzbereich 3: Wissenschaftlich arbeiten und forschen konnen

Modul 3.1 Empirische Sozialforschung - Priif.Nr. 0301 fiir Portfolio+

(Modulverantwortung: Prof. Dr. I. Himmelsbach)

Das Modul ist eine gemeinsame Veranstaltung mit dem 5. Semester und nur fur

Fachschulabsolvent*innen 2017 / 18 mit verklrzter Studienzeit.

3.1.1 Wissenschaftsverstindnis und Anlage einer Bachelorthesis
Himmelsbach, Ines Aula 1100

1LVS Pflichtvorlesung

Mi 28.11.18
Mi 05.12.18
Mi12.12.18
Mi19.12.18
Mi 09.01.19
Mi 16.01.19
Mi 23.01.19

08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
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3.1.2 Quantitative Methoden empirischer Sozialforschung - Vorlesung
Becker, Martin Aula 1100 Mo 22.10.18 14:00 - 15:30

Mi24.10.18 17:00 - 18:30

Mo 05.11.18 14:00 - 15:30

Mo 17.12.18 14:00 - 15:30

Mi 09.01.19 17:00— 18:30

Mo 14.01.19 14:00 - 15:30
1LVS Pflichtvorlesung

3.1.3 Qualitative Lehrforschungsprojekte

Das Seminar wird als fortlaufendes Angebot im 5. und 6. Semester (3. bzw. 4. Semester FSA
verkiirzt) angeboten.

Lernziele dabei sind:

- Vermittlung von Uberblickswissen in der empirischen Sozialforschung.

- Exemplarische Erprobung einer qualitativen Methode im Rahmen eines Lehrforschungsprojektes.

- Entwicklung einer Forschungsfragestellung, des Forschungsdesigns und der Erhebungsinstrumente.
- Kennenlernen und Erproben von Methoden der Datenerhebung und Auswertung.

Zu Beginn des 5. bzw. 3. (FSA verkiirzt) Semesters wird an zwei Terminen Uberblickswissen zur
qualitativen Sozialforschung vermittelt. Die Teilnahme ist verpflichtend.

- Dienstag, 16.10.2018, 09:45 - 11:15 Uhr, Aula 2000

- Mittwoch, 17.10.2018, 17:00 - 18:30 Uhr, Aula 1100
Danach erfolgt die Aufteilung in 6 Lehrforschungsprojekte, die unterschiedliche Fragestellungen in
verschiedenen Themenbereichen der Sozialen Arbeit zum Inhalt haben.

3.1.3 Empirische Sozialforschung | - Gruppe 1
Himmelsbach, Ines, Raum 3302 Di 11:30 - 13:00
Sehrig, Jiirgen
max. 25 TN 2LVS Pflichtseminar

3.1.3 Empirische Sozialforschung | - Gruppe 2
Geeignet flir das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)

Becker, Martin Raum 2110 Di 11:30 - 13:00
max. 25 TN 2 LVS Pflichtseminar

3.1.3 Empirische Sozialforschung | - Gruppe 3
Ebertz, Michael N. Raum 2110 Di 09:45—-11:15
max. 25 TN 2 LVS Pflichtseminar

3.1.3 Empirische Sozialforschung | - Gruppe 4
Bock, Paula Raum 3101 Di 09:45-11:15
max. 25 TN 2LVS Pflichtseminar

3.1.3 Empirische Sozialforschung | - Gruppe 5
Héld, Janka Raum 3101 Di 11:30 - 13:00
max. 25 TN 2LVS Pflichtseminar

3.1.3 Empirische Sozialforschung | - Gruppe 6
N.N. Raum 3302 Di 09:45—-11:15
max. 25 TN 2 LVS Pflichtseminar
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Kompetenzbereich 4: Gesellschaftliche Rahmenbedingungen Sozialer Arbeit
interdisziplinar analysieren und mitgestalten konnen

Modul 4.2 Prekare Lebenslagen und Strukturen Sozialer Arbeit - Prif.Nr. 0402
fir KL +

(Modulverantwortung: Prof. Dr. P. Kuhnert)
Die Vorlesungen und Seminare sind gemeinsame Veranstaltungen des 3. Semesters und des 1.
Semesters Fachschulabsolvent*innen 2018/2019 mit verkirzter Studienzeit.

4.2.1 Prekéare Lebenslagen bei Armut und Arbeitslosigkeit - Vorlesung
Die Vorlesung beginnt in der zweiten Unterrichtswoche (KW 42)

Kuhnert, Peter Aula 1100 Do 09:45—-11:15
2 LVS Pflichtvorlesung

Vertiefende Seminare zu prekdren Lebenslagen und Strukturen Sozialer Arbeit
Aus den nachfolgenden Seminaren ist eines zu wahlen, die Wahlen finden Gber Stud.IP statt.

4.2.2 Seminar 1: Prekidre Beschiftigung - Lebenswelten der "Abgehdngten” verstehen und
verdndern
Bitte achten Sie bei den Seminarwahlen auf die zeitliche Uberschneidung mit: 2.3.2 Seminar 2

Kuhnert, Peter Raum 3101 Di 23.10.18 14:00 — 15:30
Di06.11.18 14:00— 15:30

Raum 3102 Do 15.11.18 08:00 — 09:30

Raum 3101 Di 20.11.18 14:00 - 15:30

Di 04.12.18 14:00 — 15:30

Di 18.12.18 14:00 — 15:30

Di 15.01.19 14:00 — 15:30
max. 30 TN 1LVS Wahlpflichtseminar

Menschen in prekdren Arbeitsformen (Leiharbeit, Niedriglohn, Mehrfachjobs, Minijobs, moderne Sklaven)
mit ihren vielfachen sozialen und existenziellen Problemen sind in der Sozialen Arbeit noch immer eine
vernachlassigte Zielgruppe. Dies (iberrascht, denn 40% der Arbeitnehmer*innen sind nicht mehr in einem
Normalarbeitsverhdltnis tétig und Deutschland hat mit 24,1% in der EU einen der h6chsten
Niedriglohnquoten, das gréRte Wachstum an Erwerbsarmut ("working poor”) und die niedrigste
Rentenanwartschaft bei Geringverdienern ("drohende Altersarmut”). Im Seminar sollen als Vertiefung der
Inhalte aus der Vorlesung "4.2.1 Prekére Lebenslagen bei Armut und Arbeitslosigkeit", auf der Grundlage
von Fallbeispielen die "Lebenswelten der Abgehdngten" auch in ihren sozialen, gesundheitlichen,
kulturellen und auch politischen Folgen (Populismus, Politikverdrossenheit) verstandlicher werden. In
Kurzreferaten und Diskussionsgruppen geht es auch um die Verdnderungsméglichkeiten und Alternativen
zu den aufgezeigten Problemlagen sozialer Ungleichheit aus Sicht der Sozialen Arbeit.
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4.2.2 Seminar 2: Kulturarbeit mit erwerbslosen Menschen fiir mehr Teilhabe, Gesundheit und
Lebenszufriedenheit
Das Seminar beinhaltet Exkursionen, die in der ersten Seminareinheit abgesprochen werden.

Megnet, Katharina Raum 1306 Fr26.10.18 10:45- 13:00
Raum 1308
Fr09.11.18 10:45 - 13:00
Raum 2110
Raum 1306 Fr11.01.19 10:45-13:00
Raum 1308
Raum 1306 Fr18.01.19 11:30 - 13:00
Raum 1308

max. 30 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

Studien zeigen, dass besonders langzeitarbeitslose Menschen im Vergleich zu Beschéftigten in einem
deutlich schlechteren kérperlichen und psychischen Zustand sind, sich von gesellschaftlicher Teilhabe
weitgehend ausgeschlossen flihlen ("Abgehéngte”) und nur noch eine geringe Lebenszufriedenheit
besitzen. Der schlechte Gesundheitszustand ist bei Langzeitarbeitslosigkeit inzwischen auch das gréite
Vermittlungshemmnis in den Arbeitsmarkt, dem nach dem Praventionsgesetz (seit Juli 2015) auch durch
gemeinsame Gesundheitsprojekte der Jobcenter und Krankenkassen begegnet werden soll. Ziel des
Seminars ist es, mehr (iber die Konzepte und Praxis der aktuellen Medien- und Kulturarbeit sowie
Kunstprojekte mit langzeiterwerbslosen Jugendlichen und Erwachsenen in Freiburg und der ndheren
Umgebung, die sich fiir gesundheitliche und soziale Chancengleichheit einsetzen, zu erfahren. Dazu sollen
im Seminar wie auch an Projektstandorten gemeinsame Aktivitéten, wie z. B. Diskussionsrunden mit den
Akteuren wie Teilnehmenden durchgefiihrt, reflektiert und zentrale Ergebnisse in Kurzberichten
festgehalten werden.

4.2.2 Seminar 3: Soziale, politische und gesundheitliche Folgen der Hartz-IV-Reformen aus
Sicht der klinischen Praxis

Kleine-Tebbe, Volker Raum 1306 Fr02.11.18 14:00 - 18:00
Sa 03.11.18 09:00- 17:15

max. 30 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

Zahlreiche Studien belegen, dass Arbeitslose im Vergleich zu Beschéftigen deutlich schlechtere
Gesundheitszustédnde aufweisen. Besonders Langzeitarbeitslose haben sog. vermittlungsrelevante
gesundheitliche Einschrénkungen, die oftmals in chronische Erkrankungsverldufe und Multimorbiditét
(Mehrfacherkrankungen) miinden, die besonders Kliniken und Rehakliniken mit ihren sozialen Diensten vor
wachsende Herausforderungen stellen. Die "Hartz-1V-Reformen" haben zudem eine neoliberale Arbeitswelt
geschaffen, die besonders prekédr Beschéftigte (z. B. im Niedriglohn, Leiharbeit, Zeitvertrag) in einer
permanenten Arbeitsplatzunsicherheit halten, die zu &hnlichen Erkrankungsbildern und sozialen
Ausgrenzungsfolgen fiihren wie die Arbeitslosigkeit selbst. Im Seminar werden dazu ausgewéhite
Fallbeispiele aus der langjahrigen stationdren Beratungspraxis einer gro3en Rehaklinik in der Region
Freiburg vorgestellt. Damit erhalten die Studierenden tiefe Einsichten in "krankmachende”
Lebensumsténde von Patient*innen und erkennen gleichzeitig Auswege fiir die Betroffenen aus Sicht der
Sozialen Arbeit, die wieder ein gesundes und gelingendes Leben in der Arbeitswelt wie im privaten Umfeld
ermdglichen.
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4.2.2 Seminar 4: Fallmanagement im Jobcenter - zwischen Gesetzesauftrag und Anwaltschaft

Pankratz, Norman, Raum 3302

Wick, Christoph

max. 30 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

Do 18.10.18
Do 25.10.18
Do 08.11.18
Do 15.11.18
Do 22.11.18
Do 29.11.18
Do 13.12.18

08:00 - 09:30
08:00 - 09:30
08:00 - 09:30
08:00 - 09:30
08:00 - 09:30
08:00 - 09:30
08:00 - 09:30

In vielen Tétigkeitsfeldern der Sozialen Arbeit gibt es Beriihrungspunkte mit dem SGB Il. Zusammen wird
das beschéftigungsorientierte Fallmanagement im Jobcenter (basierend auf dem Case Management
Konzept) erarbeitet. Den Studierenden wird in diesem Seminar der Einblick in die Rahmenbedingungen
und Strukturen des SGB erméglicht und mit Beispielen aus der Praxis ergdnzt. Die unterschiedliche
Arbeitsweise in den Bereichen "Unter 25" Jahre und "Uber 25 Jahre" wird durch 2 Fallmanager aus den
Jjeweiligen Abteilungen des Jobcenters abgedeckt. Raum fiir Fragen und bereits gesammelte Eindriicke
der Studierenden wird erméglicht. Das Seminar Iadt ein, die Ambivalenzen rund um die Themen "Férdern
und Fordern", Sanktionen und doppeltes Mandat zu diskutieren. Die Studierenden sollen perspektivisch
befahigt werden, Klienten*innen in formalen Belangen unterstiitzen zu kénnen.

4.2.2 Seminar 5: Arbeit mit erwerbslosen Menschen
Korber, Norman, Raum 3101
Neyer, Bernhard

max. 30 TN 1LVS Wahlipflichtseminar

Di 27.11.18
Di 04.12.18
Di11.12.18
Di 18.12.18
Di 08.01.19
Di 15.01.19
Di 22.01.19

08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 - 09:30
08:00 — 09:30

Die Politik spricht mittlerweile von Vollbeschéftigung, die Industrie von Fachkréftemangel und die
statistischen Zahlen der Bundesagentur spiegeln einen Riickgang der Arbeitslosenzahlen wieder.
Dennoch patrtizipieren nicht alle am konjunkturellen Aufschwung. Hierzu zéhlen u.a. Menschen, die
langzeitarbeitslos sind, die in prekdren Arbeitsverhéltnissen stehen und/oder neben ihrem
Erwerbseinkommen noch auf ergdnzende finanzielle Mittel angewiesen sind.

Im Rahmen des Seminars wird u.a. auf folgende Themenschwerpunkte eingegangen: Gesundheit und
Teilhabe von Menschen in Langzeitarbeitslosigkeit, rechtliche Grundlagen mit dem Schwerpunkt SGB Il

empirische Grundlagen zur Arbeitslosigkeit .

Das Seminar ist durch einen hohen Praxisanteil gekennzeichnet. Anhand der Angebote der
Erwerbslosenberatungsstelle Goethe Il. und des Secondhand Centers Spinnwebe haben die Studierenden
die Méglichkeit, die Einrichtungen kennenzulernen und einen Abgleich zwischen Theorie und Praxis
vorzunehmen. Dariiber hinaus ist angedacht, die Studierenden in die praktische Arbeit der Einrichtungen

mit einzubinden.

4.2.3 Strukturen und Akteure der Wohlfahrtsproduktion | - Vorlesung

Ebertz, Michael N. Aula 1100

2 LVS Pflichtvorlesung

Mo 22.10.18
Mo 05.11.18
Mo 19.11.18
Mo 03.12.18
Mo 17.12.18
Mo 14.01.19

08:00-11:15
08:00-11:15
08:00-11:15
08:00-11:15
08:00-11:15
08:00—-11:15
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4.2.4 Sozialrecht - Vorlesung

Fachschulabsolvent*innen 2017 / 2018 mit verkirzter Studienzeit haben die Vorlesung bereits im
Wintersemester 2017 / 2018 belegt. Die Vorlesung ist eine gemeinsame Veranstaltung mit den

Fachschulabsolvent*innen 2018 / 19 mit verklrzter Studienzeit.

Wdchentlich dienstags plus Montage wie aufgefiihrt. Beginn: 15.10.2018!

Winkler, Jiirgen Aula 2000

max. 125 TN 3 LVS Pflichtvorlesung

Di 11:30 - 13:00

Mo 15.10.18
Mo 29.10.18
Mo 12.11.18
Mo 26.11.18
Mo 10.12.18
Mo 07.01.19
Mo 21.01.19

15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15

Kompetenzbereich 6: Soziale Probleme wissenschaftsbasiert und methodisch

reflektiert bearbeiten konnen

Modul 6.2 Kommunikation und Beratung - Priif.Nr. 0602 fur Protokoll+

(Modulverantwortung: Prof. Dr. Chr. Roesler)
Die Seminare sind Fortsetzungen vom Sommersemester 2018

6.2.1 Gesprachsfiihrung - Gruppe 1
Bitte beachten: Montage jeweils 11:30 - 13:00 Uhr und 14:00 - 15:30 Uhr

Sehrig, Jirgen Raum 3201

Raum 1206

Raum 3201

max. 18 TN 2 LVS Wahlipflichtseminar

6.2.1 Gesprachsfiihrung - Gruppe 2

Sendelbach, Dietmar Raum 3201

max. 18 TN 20 LVS Wabhlpflichtseminar

6.2.1 Gesprachsfiihrung - Gruppe 3

Hugoth, Matthias Raum 2127

max. 18 TN 2 LVS Wahlipflichtseminar

Mo 15.10.18
Mo 22.10.18
Fr16.11.18
Sa 17.11.18
Mo 03.12.18
Mo 14.01.19

Fr09.11.18
Sa 10.11.18
Fr14.12.18
Sa 15.12.18

Fr09.11.18
Sa 10.11.18
Fr14.12.18
Sa 15.12.18

11:30 - 15:30
11:30 - 15:30
14:00 — 18:00
09:00- 17:15
11:30 - 15:30
11:30 - 15:30

14:00 — 18:00
09:00-17:15
14:00 — 18:00
09:00- 17:15

14:00 — 18:00
09:00- 17:15
14:00 — 18:00
09:00—-17:15
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6.2.1 Gesprachsfiihrung - Gruppe 4
Bitte beachten: Montage jeweils 11:30 - 13:00 Uhr und 14:00 - 15:30 Uhr
Firnkes, Ursula Raum 3201 Mo 05.11.18 11:30—- 15:30
Raum 3101 Fr16.11.18 14:00- 18:15
Raum 3201 Mo 26.11.18 11:30- 15:30
Raum 3301 Fr30.11.18 14:00- 18:15
Raum 3101 Fr07.12.18 14:00- 18:15
Raum 3201 Mo 10.12.18 11:30- 15:30
max. 18 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar
6.2.1 Gesprachsfiihrung - Gruppe 5
Roesler, Christian Raum 2302 Fr16.11.18 14:00 - 18:00
Sa 17.11.18 09:00- 17:15
Fr18.01.19 14:00 — 18:00
Sa 19.01.19 09:00- 17:15
max. 18 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar
6.2.1 Gesprachsfiihrung - Gruppe 6
Schiipbach, Elisabeth Raum 2302 Fr09.11.18 14:00 — 18:00
Sa 10.11.18 09:00- 17:15
Fr14.12.18 14:00 - 18:00
Sa 15.12.18 09:00- 17:15

max. 18 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Modul 6.3 Handlungsfelder der Sozialen Arbeit |- Pruf.Nr. 0603 fur HA+

(Modulverantwortung: Prof. Dr. J. Sehrig-Vaulont)
Das Modul wird nur von den Fachschulabsolvent*innen 2017 / 2018 mit verkurzter Studienzeit belegt.
Es ist eine gemeinsame Veranstaltung mit dem 5. Semester B.A. Soziale Arbeit (5.3)

6.3.1 Handlungsfelder der Sozialen Arbeit |
Aus nachfolgenden Seminaren ist ein Angebot zu wahlen. Die Wahlen fanden bereits Uber Stud.IP

statt.

Fortsetzung im Sommersemester 2019.

6.3.1 Seminar 1: Soziale Arbeit mit straffallig gewordenen Menschen
Nickolai, Werner Raum 3202
max. 17 TN 4 LVS Wahlipflichtseminar

Mi 09:45 — 12:45
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6.3.1 Seminar 2: Soziale Arbeit in gerontologischen Arbeitsfeldern und im Gesundheitswesen
Himmelsbach, Ines, Raum 2311 Mi 09:45 — 12:45
Kricheldorff, Cornelia Raum 4025 Mi17.10.18 08:45— 16:30
(Raum wird mitgeteilt) Fr30.11.18 09:00- 17:00

Fr14.12.18 08:00 - 13:00
max. 17 TN 4 LVS Wabhlpflichtseminar

Wichtige Hinweise fiir die Studierenden im Handlungsfeld:

Am 17. Oktober 2018 findet das Seminar im neuen Campus 2 (MRH) im Raum 4025 statt. Die
Studierenden haben dabei die Gelegenheit, gerontologische Grundlagen und Theorien, zusammen mit den
Teilnehmer*innen einer Fachweiterbildung, in einer besonderen Theorie-Praxis-Werkstatt kennenzulernen.
Die Zeiten an diesem Tag sind verdndert — das Seminar findet von 8.45 Uhr bis 16.30 Uhr statt
(Mittagspause von 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr). Dafiir entféllt der regulére Seminartermin am 24.10.2018.

Zusétzlich ist das interdisziplindre Seminarangebot ,,Der geriatrische Patient” als Bestandteil ins Seminar
integriert, in dem gemeinsam mit Studierenden der Humanmedizin, der Pflege und der Berufspddagogik
praxis- und fallbezogen gelernt wird. Dieses findet am 30.11.2018 von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr und am
14.12.2018 von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr statt. Dafiir entfallen die reguldren Seminartermine am 28.11. und
am 19.12.2018. Sollten sich dabei Terminiiberschneidungen mit Blockseminaren ergeben, klédren Sie diese
bitte mit den beiden Professorinnen ab.

6.3.1 Seminar 3: Soziale Arbeit mit Kindern in unterschiedlichen Lebenslagen
Hugoth, Matthias Raum 2127 Mi 09:45 - 12:45
max. 17 TN 4 LVS Wabhlpflichtseminar

6.3.1 Seminar 4: Soziale Arbeit in und mit Gemeinwesen
Geeignet fir das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)

Becker, Martin Raum 3203 Mi 09:45 - 12:45
max. 177 TN 4 LVS Wahlipflichtseminar

6.3.1 Seminar 5: Soziale Arbeit und Migration
Schirilla, Nausikaa Raum 2200 Mi 09:45 — 12:45
max. 177 TN 4 LVS Wahlipflichtseminar

6.3.1 Seminar 6: Soziale Arbeit mit Familien
Roesler, Christian Raum 1306 Mi 09:45 — 12:45
max. 17 TN 4 LVS Wahlpflichtseminar

6.3.1 Seminar 7: Soziale Arbeit mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen
Schwab, Jiirgen Raum 3302 Mi 09:45 - 12:45
max. 17 TN 4 LVS Wahlpflichtseminar

6.3.1 Seminar 8: Soziale Arbeit mit verhaltensauffalligen und psychisch kranken jungen
Menschen

Triska, Sabine, Raum 2110 Mi 09:45 — 12:45
Welsche, Mone
max. 17 TN 4 LVS Wahlpflichtseminar

6.3.1 Seminar 9: Soziale Arbeit im Handlungsfeld Sucht und Sozialpsychiatrie
Goetz-Kluth, Michael, Raum 3101 Mi 09:45 - 12:45
Sehrig, Jiirgen
max. 17 TN 4 LVS Wahlpflichtseminar

6.3.2 Theorien und Konzepte Sozialer Arbeit
Aus nachfolgenden Seminaren ist ein Angebot zu wahlen. Die Wahlen finden tGber Stud.IP statt.

Die Seminare sind eine gemeinsame Veranstaltung mit dem 5. Semester (Modul 5.3)
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6.3.2 Seminar 1: Kriminalitatstheorien
Dieses Seminar muss von Studierenden belegt werden, die an dem Handlungsfeldseminar "Soziale
Arbeit mit Straffalligen" - Seminar 1 (5.3.1 bzw. 6.3.1) teilnehmen.

Bukowski, Annette Raum 1306 Di15:45—-17:15
max. 30 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Ziel des Seminars ist es, sich mit unterschiedlichen Zugéngen zum Phdnomen Kriminalitdt auseinander zu
setzen. Vorgestellt werden Theorien aus verschiedenen wissenschaftlichen Disziplinen und historischen
Epochen. Der Schwerpunkt liegt dabei auf soziologischen Theorien und aktuell verwendeten
Erklérungsansétzen. Gegenstand des Seminars ist neben der Auseinandersetzung mit theoretischen
Konzepten auch die empirische Bestétigung der Ansétze. Dariiber hinaus soll die Bedeutung
verschiedener Theorien fiir die Soziale Arbeit mit strafféllig gewordenen Menschen diskutiert werden.

6.3.2 Seminar 2: Soziale Arbeit und Entwicklungszusammenarbeit
Lucht, Dr. Rainer, Raum 3302 Di 09.10.18 15:45— 19:00
Seidel, Peter Fr26.10.18 14:00— 18:15
Sa 27.10.18 10:30- 17:15
Fr30.11.18 14:00- 18:15
Sa 01.12.18 10:30-17:15

max. 30 TN 2 LVS Wahlipflichtseminar

Nach der Einfiihrung in die Struktur der Nord-Siid-Beziehungen und die Entwicklungszusammenarbeit (EZ)
sollen auch die aktuellen Rahmenbedingungen, insbesondere instabile Staaten und Griinde fiir Flucht- und
Migrationsbewegungen analysiert werden. Dann werden wir uns mit Zielen, Akteuren und Konzepten der
EZ und den Parallelen zu den Ansétzen von sozialer Arbeit beschéftigen. Anschlie3end fragen wir nach
aktuellen Herausforderungen und Verdnderungsperspektiven, u.a. auch nach Engagement- und
Arbeitsmoglichkeiten fiir Fachkréfte der Sozialen Arbeit in der EZ und entsprechenden Fort- und
Weiterbildungsméglichkeiten.

6.3.2 Seminar 3: Partizipation, Engagement, Mitbestimmung, Selbstbestimmung:
Erklarungsansiatze, Kompetenzen und Methoden
Geeignet fir das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)

ERLUM-Teilnehmer*innen konnen diese Seminare ebenfalls wahlen, da am 15.11. und am 29.11.
kein Erlum-Termin an der Hochschule stattfindet.

Kern, Dominique Raum 2200 Do 15.11.18 16:30 — 20:30
Fr16.11.18 09:00 - 17:15
Raum 2110 Do 29.11.18 16:30 — 20:30

Fr30.11.18 09:00 - 17:15

max. 30 TN 2 LVS Wahlipflichtseminar

In ihren verschiedenen Einsatzbereichen ist die Soziale Arbeit mit Fragen zu Partizipation, Engagement
und Teilhabe konfrontiert. Dabei geht es um Themen wie biirgerschaftliches Engagement, aber auch
Mitbestimmung, Teilnahme an Entscheidungsprozessen und Selbstbestimmung. Die Thematik umfasst
dabei sowohl die Mitarbeit Freiwilliger in verschiedenen Funktionen der Organisationen der Sozialen
Arbeit, als auch die Klient*innen und Kund*innen der Dienstleistungen. Auf beiden Ebenen stellt sich die
Frage nach der konkreten Ausgestaltung, also dem Platz, der Funktion und der Bedeutung der
Partizipation sowie der dahinterstehenden Konzepte und Methoden. Sind Partizipation, Engagement und
Teilhabe Ziele Sozialer Arbeit? Wie kann die Beteiligung der Klient*innen geférdert werden und mit
welchem Ziel? Welches sind die institutionellen und organisatorischen Voraussetzungen dafiir? Was
motiviert Freiwillige zum biirgerschaftlichen oder sozialen Engagement? Was bedeutet dies fiir die Soziale
Arbeit? Welche Kompetenzen stehen in Zusammenhang mit Partizipation und Engagement? Welche
Ansétze aus welchen Disziplinen stehen der Sozialen Arbeit zur Analyse und Reflexion zur Verfiigung? Im
Seminar werden diese Themen mit theoretischen (z.B. Kapitalansatz von Bourdieu) und empirischen
Elementen (Praxisbeispiele) bearbeitet. In teilbegleiteter Gruppenarbeit werden themenbezogene
Problematiken analysiert und entsprechende Antwortperspektiven entwickelt. Die Studierenden stiitzen
sich dabei auf ihre Praxiserfahrungen sowie auf die theoretischen Lerninhalte des Studiums (Konzepte aus
Soziologie, Psychologie, Pddagogik etc.). Letztere sollen bei dieser Gelegenheit mit dem Ziel des
Kompetenzaufbaus vernetzt werden.
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6.3.2 Seminar 4: Theologische Aspekte der Sozialen Arbeit
Segler, Lucia Raum 3301 Di 15:45-17:15

max. 30 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Alle Menschen, ungeachtet von Religionszugehdérigkeit und Spiritualitédten, beschéftigen Fragen, die sich
um Ethik, Religionen und Spiritualitdten ranken und nicht selten in Grenzsituationen des Lebens zum
Thema werden. Was bedeutet es, gerecht zu sein? Was bedeutet es zu sterben und was ist nach dem
Tod? Was heil3t es zu vergeben? Wie kann Begleitung von Kindern und Jugendlichen so gehen, dass sie
erleben, dass sie gewollt sind? Was ist "Schuld"? In dieser Veranstaltung wollen wir uns mit diesen
Themen an der Schnittstelle von Religion, Ethik und Sozialer Arbeit auseinandersetzen. Die Reflexion
dartiber, wo wir selber stehen, wie sich diese Themen in der Sozialen Arbeit ausdriicken und die
Férderung der Reflexion Sozialer Arbeit aus theologischer Perspektive sollen dabei im Mittelpunkt stehen.

6.3.2 Seminar 5: Armut, Arbeitslosigkeit und soziale Ungleichheit
Kuhnert, Peter Raum 3101
max. 30 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Erwerbslose und / oder von Armut betroffene Menschen in prekdren Beschéftigungsverhéltnissen (z. B.
Niedriglohn, Leiharbeit), haben nach nationalen wie internationalen Studien eine schlechtere physische
und psychische Gesundheit, eine geringere Lebenserwartung und sind von vielfachen sozialen Problemen
betroffen. Sie sind eine immer noch wachsende wie unterschétzte Herausforderung fiir die Soziale Arbeit.
Im Seminar werden dazu nationale wie internationale Ergebnisse und Ansétze der Arbeitslosen-, Armuts-,
und Ungleichheitsforschung vorgestellt und diskutiert. Zugleich werden Initiativen (z. B.
Landesarmutskonferenz BW), soziale Einrichtungen (vom Arbeitslosenzentrum bis zum Job Center) und
Praxisprojekte aus Freiburg und Baden-W!irttemberg, die mit unterschiedlichen Zielgruppen (Jugendliche,
junge Erwachsene, éltere Erwerbslose, Alleinerziehende, Migrant*innen) arbeiten, vorgestellt und (wenn
mdglich) auch besucht.

Di 15:45-17:15

Modul 6.4 Handlungsfelder der Sozialen Arbeit Il - Pruf.Nr. 0604 fiir Fallkausur+

(Modulverantwortung: Prof. Dr. J. Sehrig-Vaulont)
Das Modul wird nur von den Fachschulabsolvent*innen 2017 / 2018 mit verkurzter Studienzeit belegt.
Es ist eine gemeinsame Veranstaltung mit dem 5. Semester (LV 5.3.4)

Die Wahl der Seminare findet nicht !!! iber Stud.IP statt.
Die Seminare sind Uber die Belegung der Handlungsfelder (Modul 6.3.1) zu wahlen.

6.4.2 Seminar 1: Rechtliche Handlungsgrundlagen der Sozialen Arbeit mit straffallig
gewordenen Menschen

WuBler, Sebastian Raum 3302 Mo 15.10.18 14:00 — 15:30
Mo 29.10.18 14:00 - 15:30
Mo 12.11.18 14:00 - 15:30
Mo 26.11.18 14:00 - 15:30
Mo 10.12.18 14:00 - 15:30
Mo 07.01.19 14:00 - 15:30
Mo 21.01.19 14:00 - 15:30

1LVS Wahlpflichtseminar

Das Seminar richtet sich an die Studierenden des Seminars "Soziale Arbeit mit strafféllig gewordenen

Menschen", es steht aber auch anderen Studierenden offen.

Das Seminar ist lebenslagenbezogen. Es soll aufzeigen, welche sozialrechtlichen und strafrechtlichen
Vorschriften fiir die Soziale Arbeit mit strafféllig gewordenen Menschen bedeutsam sind.
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6.4.2 Seminar 2: Rechtliche Handlungsgrundlagen der Sozialen Arbeit in gerontologischen

Arbeitsfeldern und im Gesundheitswesen
Winkler, Jiirgen Raum 3302

1LVS Wahlpflichtseminar

Mo 15.10.18
Mo 29.10.18
Mo 12.11.18
Mo 26.11.18
Mo 10.12.18
Mo 07.01.19
Mo 21.01.19

11:30 - 13:00
11:30 — 13:00
11:30 — 13:00
11:30 - 13:00
11:30 - 13:00
11:30 — 13:00
11:30 — 13:00

Das Seminar wendet sich an die Studierenden des Seminars "Soziale Arbeit in gerontologischen
Handlungsfeldern und im Gesundheitswesen", es steht aber auch anderen Studierenden offen.

Das Seminar ist lebenslagenbezogen. Es soll aufzeigen, welche sozialrechtlichen und
betreuungsrechtlichen Vorschriften in der Sozialen Arbeit mit Menschen in héheren Lebensabschnitten und

mit kranken Menschen bedeutsam sind.

6.4.2 Seminar 3: Rechtliche Handlungsgrundlagen der Sozialen Arbeit im Handlungsfeld Sucht

und Sozialpsychiatrie
Winkler, Jiirgen Raum 3201

Raum 3302

Raum 2302
Raum 3302

1LVS Wahlpflichtseminar

Do 18.10.18
Mo 22.10.18
Mo 05.11.18
Mo 19.11.18
Mo 03.12.18
Di11.12.18
Mo 17.12.18
Mo 14.01.19

11:30 — 13:00
11:30 — 13:00
11:30 - 13:00
11:30 — 13:00
11:30 - 13:00
14:00 — 15:30
11:30 — 13:00
11:30 - 13:00

Das Seminar wendet sich an die Studierenden des Seminars "Soziale Arbeit im Handlungsfeld Sucht und

Sozialpsychiatrie", es steht aber auch anderen Studierenden offen.

Das Seminar ist lebenslagenbezogen. Es soll aufzeigen, welche sozialrechtlichen, datenschutzrechtlichen
und strafrechtlichen Vorschriften in der Sozialen Arbeit mit Menschen mit Suchtproblemen und psychisch

kranken Menschen bedeutsam sind.

6.4.2 Seminar 4: Rechtliche Handlungsgrundlagen der Sozialen Arbeit in und mit Gemeinwesen

und der Sozialen Arbeit mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen

Geeignet fir das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)

Bitte beachten Sie bei den Seminarwahlen die zeitlichen Uberschneidungen bei

2.3.2 Seminar 2 und 4.2.2 Seminar 1
Winkler, Jiirgen Raum 3202

Raum 4022

1LVS Wahlpflichtseminar

Do 18.10.18
Mo 22.10.18
Mo 05.11.18
Mo 19.11.18
Mo 03.12.18
Mo 17.12.18
Mo 14.01.19

14:00 — 15:30
17:30 — 19:00
17:30 — 19:00
17:30 — 19:00
17:30 — 19:00
17:30 — 19:00
17:30 — 19:00

Das Seminar richtet sich an die Studierenden der Seminare "Soziale Arbeit in und mit Gemeinwesen" und
"Soziale Arbeit mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen", es steht aber auch anderen Studierenden

offen.

Das Seminar ist lebenslagenbezogen. Es soll aufzeigen, welche sozialrechtlichen, vereinsrechtlichen,
baurechtlichen und kommunalrechtlichen Vorschriften fiir die Soziale Arbeit im Gemeinwesen und die

Soziale Arbeit mit Jugendlichen und jungen Menschen bedeutsam sind.
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6.4.2 Seminar 5: Rechtliche Handlungsgrundlagen der Sozialen Arbeit mit Migrantinnen und

Migranten
TieBler-Marenda, Elke Raum 3101 Mo 15.10.18 17:30 - 19:00
Mo 29.10.18 17:30 - 19:00
Mo 12.11.18 17:30 - 19:00
Mo 26.11.18 17:30 - 19:00
Mo 10.12.18 17:30 - 19:00
Mo 07.01.19 17:30 - 19:00
Mo 21.01.19 17:30 - 19:00

1LVS Wahlpflichtseminar

Das Seminar wendet sich an die Studierenden des Seminars "Soziale Arbeit und Migration", es steht aber
auch anderen Studierenden offen.

Das Seminar ist lebenslagenbezogen. Es soll aufzeigen, welche sozialrechtlichen und
auslanderrechtlichen Vorschriften fiir die Soziale Arbeit mit Migrant*innen bedeutsam sind.

6.4.2 Seminar 6: Rechtliche Handlungsgrundlagen der Sozialen Arbeit mit Kindern und
Familien und der Sozialen Arbeit mit verhaltensauffélligen und psychisch kranken jungen

Menschen

Winkler, Jiirgen Raum 2302 Mo 22.10.18 15:45—-17:15
Mo 05.11.18 15:45—-17:15
Mo 19.11.18 15:45-17:15
Mo 03.12.18 15:45—-17:15
Mo 17.12.18 15:45—-17:15
Mo 14.01.19 15:45-17:15

1LVS Wahlpflichtseminar

Das Seminar wendet sich an die Studierenden der Seminare "Soziale Arbeit mit Kindern in
unterschiedlichen Lebenslagen”, "Soziale Arbeit mit Familien" und "Soziale Arbeit mit verhaltensauffélligen
und psychisch kranken jungen Menschen", es steht aber auch anderen Studierenden offen.

Das Seminar ist lebenslagenbezogen. Es soll aufzeigen, welche sozialrechtlichen, familienrechtlichen und
strafrechtlichen Vorschriften in der Sozialen Arbeit mit Kindern, jungen Menschen und Familien bedeutsam
sind.

Modul 6.5 Flexibilititsmodul - Prif.Nr. 0605 fiur Studientagebuch+

(Modulverantwortung: Prof. Dr. M.N. Ebertz)

Im Rahmen des Flexibilitatsmoduls besuchen Studierende in der Lehrveranstaltung 6.5.1
Veranstaltungen bzw. Vorlesungen zu aktuellen sozial- und gesellschaftspolitischen Themen.
Insbesondere das Veranstaltungsformat "Talkpunkt" an der KH, aber auch Ringvorlesungen, Probe-
und Antrittsvorlesungen, Forschungsprasentationen u.a. Veranstaltungen aufierhalb des
prufungsrelevanten, regularen Studienablaufs, kdnnen hier genutzt werden. Die Vorlesungen sind im
Verlaufe des gesamten Studiums ohne Anmeldung frei wahlbar und missen in Form eines
Studientagebuchs (eine Mustergliederung ist auf Stud.IP hinterlegt unter Servicezentrum
Studium/Prifungsamt/2.4 Modulzertifikate) jeweils dokumentiert werden. Am Ende des Studiums
muss jede*r Studierende mindestens 11 Veranstaltungen an der KH und 3 Veranstaltungen an einer
auswartigen Hochschule besucht und dokumentiert haben (s.a. Modulhandbuch Bachelor Soziale
Arbeit). Bei aktiver Mitwirkung an Vorbereitung und Management des Veranstaltungsformats
"Talkpunkt" an der KH Freiburg entfallt die Verpflichtung zum Besuch von Vorlesungen an der KH und
auferhalb. Ein Studientagebuch zur Evaluation des "Talkpunkts" ist zu fuhren.
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6.5.2: Moderieren, strukturieren, prasentieren - Qualifizierung fiir Tutor*innen

Tutor*innen - Ausbildung

Das Seminar richtet sich an Studierende, die sich als Tutor*innen beworben haben oder evil. spater
noch als Tutor*innen tatig werden wollen. Um mit Gruppen zu arbeiten und Prozesse zu leiten, bietet
dieses Seminar Anregungen und Ubungsmadglichkeit. Die Teilnehmerzahl ist auf insgesamt 15

Studierende begrenzt.
Schwab, Jirgen

Raum 3302
Raum 3202
Raum 2200

Raum 3102

max. 15 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Di 09.10.18
Do 11.10.18
Fr19.10.18
Fr19.10.18
Di 04.12.18
Di 18.12.18
Di 15.01.19

11:30 - 13:00
15:45 - 19:00
08:00 - 13:00
14:00 - 16:15
17:30 — 19:00
17:30 — 19:00
17:30 — 19:00

Kompetenzbereich 7: Das erworbene Wissen und Konnen in der Praxis
anwenden und erweitern konnen

Modul 7.1 Praxis Soziale Arbeit - Priif.Nr. 0701 fiir PB-

(Modulverantwortung: Prof. Dr. M. Becker)

7.1.1 Vorbereitung auf das Praktische Studiensemester

Die nachfolgenden Seminare sind entsprechend der BOS-Gruppe zu belegen.

Fachschulabsolvent*innen missen die Seminare nicht belegen.

7.1.1 Vorbereitung auf das Praktische Studiensemester - Gruppe 1

Respondek, Adalbert

1 LVS Pflichtseminar

7.1.1 Vorbereitung auf das praktische Studiensemester - Gruppe 2

Kuhnert, Peter

1 LVS Pflichtseminar

Raum 2302
Raum 1206
Aula 3000

Raum 3301
Raum 1306
Raum 3301
Raum 3201

Raum 3101

Do 18.10.18
Do 25.10.18
Do 08.11.18
Do 15.11.18
Do 29.11.18
Do 13.12.18
Do 10.01.19

Di 16.10.18
Di 30.10.18
Di 13.11.18
Di27.11.18
Di11.12.18
Di 08.01.19
Di 22.01.19

14:00 - 15:30
15:45-17:15
14:00 - 15:30
14:00 - 15:30
14:00 — 15:30
14:00 - 15:30
14:00 — 15:30

17:30 — 19:00
17:30 — 19:00
17:30 — 19:00
17:30 — 19:00
17:30 — 19:00
17:30 — 19:00
17:30 — 19:00
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7.1.1 Vorbereitung auf das praktische Studiensemester - Gruppe 3
Weiser, Nils Raum 1306 Do 11.10.18 16:30 — 18:00
Raum 3101 Do 18.10.18 16:30 — 18:00
Do 15.11.18 16:30— 18:00
Raum 1306 Do 22.11.18 16:30 - 18:00
Do 06.12.18 16:30 — 18:00
Raum 3102 Do 13.12.18 16:30 - 18:00
Raum 3101 Do 10.01.19 16:30 - 18:00
1LVS Pflichtseminar
7.1.1 Vorbereitung auf das praktische Studiensemester - Gruppe 4
Nickolai, Werner Raum 2311 Di 16.10.18 09:45—-11:15
Di 23.10.18 09:45-11:15
Di 06.11.18 09:45-11:15
Di27.11.18 09:45-11:15
Di 04.12.18 09:45-11:15
Di 18.12.18 09:45-11:15
Di 08.01.19 09:45-11:15
1LVS Pflichtseminar
7.1.1 Vorbereitung auf das praktische Studiensemester - Gruppe 5
Lenz, Julia Raum 2301 Do 11.10.18 16:30 - 18:00
Raum 3202 Do 18.10.18 16:30 — 18:00
Raum 2301 Do 08.11.18 16:30 - 18:00
Do 22.11.18 16:30 - 18:00
Raum 3202 Do 29.11.18 16:30 - 18:00
Raum 2301 Do 06.12.18 16:30 - 18:00
Raum 3202 Do 20.12.18 16:30 - 18:00
1LVS Pflichtseminar
7.1.1 Vorbereitung auf das praktische Studiensemester - Gruppe 6
Sehrig, Jiirgen Raum 1206 Do 18.10.18 14:00 — 15:30
Raum 2302 Do 08.11.18 14:00 - 15:30
Do 15.11.18 14:00 - 15:30
Do 29.11.18 14:00 - 15:30
Do 06.12.18 14:00 - 15:30
Do 13.12.18 14:00 - 15:30
Do 10.01.19 14:00 - 15:30
1LVS Pflichtseminar
7.1.1 Vorbereitung auf das praktische Studiensemester - Gruppe 7
Ein siebter Termin wird im Seminar vereinbart.
Héchner, Johannes Raum 2200 Do 18.10.18 16:30 — 18:00
Do 08.11.18 16:30 - 18:00
Do 22.11.18 16:30 - 18:00
Do 06.12.18 16:30 — 18:00
Do 13.12.18 16:30 — 18:00
Do 10.01.19 16:30 - 18:00

1LVS Pflichtseminar
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7.1.3 Praxisreflexion, 7.1.5 Supervision und 7.1.6 Nachbereitung des Praxissemesters

Diese Veranstaltungen sind fiir die Fachschulabsolvent*innen 2017 / 2018 mit verkurzter Studienzeit,
die das 1. Praktikum zwischen dem Sommersemester 2018 und dem Wintersemester 2018 / 2019
absolviert haben. Die Praxisreflexion erfolgt online mit den jeweiligen Bos-Dozent*innen. Die Termine
fur eine Halbtags-Supervision und die Nachbereitung des Praxissemesters erfolgen in den Raumen
der KH und werden durch die Praxisbeauftragte im Monat August/September festgelegt.

Kompetenzbereich 8: Soziale Probleme multiperspektivisch analysieren und
projektorientiert bearbeiten konnen

Modul 8.1 Sozialmanagement und Organisationsethik - Priif.Nr. 0801 fur
Portfolio+

(Modulverantwortung: Prof. Dr. T. Schmidt)

8.1.4 Seminar 6: Ethische Reflexion von Entscheidungsqualitit

Das Seminar wird nur von den Fachschulabsolvent*innen 2017 / 2018 mit verklrzter Studienzeit
belegt. Das Seminar kann nicht gewahlt werden, sie werden durch das Studiengangsburo auf die TN-
Liste gesetzt (siehe auch 7. Semester, 1.4.2, Seminar 5).

Schmidt, Thomas Raum 2302 Mo 11:30 — 13:00
max. 21 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Modul 8.2 Projektarbeit (Wahimodul alternativ zu Modul 8.3) - Pruf.Nr. 0802 fiir
Portfolio+

8.2 Projektarbeit (nicht AS), Wahimodul alternativ zu 8.3

(Modulverantwortung: Prof. Dr. N. Schirilla)

Das Modul wird nur von den Fachschulabsolvent*innen 2017 / 2018 mit verkulrzter Studienzeit belegt.
Es ist eine gemeinsame Veranstaltung mit dem 5. Semester (LV 7.2.1).

Bitte beachten Sie, dass Sie entweder unter Modul 8.2.1 ein Projekt oder unter Modul 8.3.1 ein
Internationales Seminar belegen mussen.

Die nachfolgenden Seminare werden im Sommersemester 2019 fortgesetzt.

Die Seminare werden Uber Stud.IP gewahlt.

8.2.1 Projekt 1: Erlebnispadagogik in der padagogischen Praxis
Dieses Seminar kann nic ht gewahlt werden, da von den ERLUM-Teilnehmern belegt!!!.

An folgende Donnerstagen findet dieses Seminar nicht statt:
18.10., 15.11., 29.11., 13.12.2018 und 10.01.2019. Somit bestehen keine Terminliberschneidungen
mit 6.3.2 Seminar 3.

Zwerger, Rafaela Raum 3101 Do 16:30 — 18:45
extern Fr19.10.18 14:00 - 18:00
Sa 20.10.18 09:15- 17:30
Fr09.11.18 14:00 — 18:00
Fr14.12.18 14:00 - 18:00
max. 18 TN 3 LVS Wahlpflichtseminar

Diese Veranstaltung richtet sich an die Teilnehmer der erlebnispddagogischen Zusatzqualifikation ERLUM.
Die Studierenden begeben sich auf die Suche nach einer Zielgruppe flir ihr selbsténdiges,
erlebnispddagogisches Projekt und planen sowohl die Inhalte als auch die Auswertung und Reflexion der
Veranstaltung. Begleitend werden wir uns mit Workshops diversen erlebnis- und umweltpddagogischen
Themen widmen. Dabei kommt auch die Praxis nicht zu kurz; wir werden immer wieder Zeiten nutzen, um
beispielsweise Kanu zu fahren oder klettern zu gehen.
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8.2.1 Projekt 2: Rechtsextremismus und Rechtsextremismuspravention - "... denn heute gehort
uns Deutschland und morgen ..."

Brandstetter, Stefan Raum 3301 Fr19.10.18 14:00 — 18:00

Sa 20.10.18 09:00 - 17:15
Fr14.12.18 14:00 - 18:00
Sa 15.12.18 09:00- 17:15

max. 20 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

"Im Jahr 2016 registrierte das BKA laut Statistik insgesamt etwa 41.500 politisch motivierter Straftaten,
also knapp sieben Prozent mehr als 2015. Rund 23.500 sind "rechte” Straftaten, also ein Anstieg von 2,6
Prozent im Vergleich zum Vorjahr. Davon sind im Jahr 2016 unter anderem 995 Straftaten gegeniiber
Fliichtlingsunterkiinften, in 2015 sind es insgesamt 1.031"

Seit 2015 zeigt sich das Bild einer gespaltenen Gesellschaft in Deutschland: Hass, Abschottung und
Gewalt stehen Solidaritat und zivilgesellschaftlichem Engagement fiir die Integration von Gefliichteten
gegenliber. So ist zu beobachten, dass ein Teil der bundesdeutschen Gesellschaft sich radikalisiert hat,
sich gewaltbereit zeigt sowie unverhohlen ihre rechtsextremen Meinungen &ussert (siehe Untertitel des
Seminars). Bedeutet das, dass rechtsextreme Orientierungen in Deutschland wieder angestiegen sind?
Wie weit reichen sie in die Mitte der Gesellschaft? Richtet sich die Ablehnung vor allem gegen Gefliichtete
oder auch gegen andere Menschen in der Gesellschaft? Wie verbreitet ist ein Demokratiemisstrauen?
Dieses Seminar legt seinen Schwerpunkt auf den "modernen Rechtsextremismus", seine Organisations-
und seine Erscheinungsformen. Betrachtet und analysiert wird im Seminar dessen "Lifestyle" und dessen
"Alltagskultur", die aktuellen gesellschaftlichen Tendenzen in Deutschland sowie die Erkldrungsansétze
hierfiir. Die Beschéftigung mit der Entwicklung des Rechtsextremismus der letzten Jahre sowie mit der
Ideologie und der Symbolik der rechtsextremen Szene soll einen vertieften Einblick in das Thema geben.
Im Seminar geht es abschlieBend um die Frage nach Handlungsstrategien gegen Rechtsextremismus und
um die Frage nach Préventionsmdglichkeiten in der Arbeit mit "Rechts".

Das Projekt stellt verschiedene Méglichkeiten vor, rechtsextremen Tendenzen entgegenzuwirken: Wie
kénnen Menschen fiir Respekt und Demokratie begeistert und damit préventiv gegen rechtsextreme
Parolen stark gemacht werden? Wie kénnen Menschen "geschult” oder bestehende Vorurteile und
Haltungen kritisch beleuchtet werden? Ziel des Seminars wird es unter anderem auch sein, "kleine"
professionelle Prdventionsprogramme gegen "Rechts" zu entwerfen und wenn méglich aufzubauen.

8.2.1 Projekt 3: Anerkennung durch Engagement: Soziales Kompetenzlernen
Geeignet fir das Optionsprogram SORA (Sozialraumorientierung)

Siebert, Michael Raum 3101 Do 08:00 — 09:30
max. 20 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

"We believe all people can be contributing community members with a commitment to social interest and
volunteerism".

Dieser Leitsatz einer amerikanischen Jugendhilfeeinrichtung driickt das Ziel des Seminars treffend aus.

Im Rahmen des Wintersemesters / Sommersemesters werden Projekte initiiert, die dazu dienen,
benachteiligte Menschen zu motivieren, ihre eigenen Stérken zu entdecken, ihre Fahigkeiten und
Ressourcen auszuprobieren und anzuwenden.

Das Seminar gliedert sich in zwei zusammenhéngende Semesterabschnitte. Das Wintersemester dient der
Theorievermittlung und geht mit der Erstellung einer Projektskizze in das Sommersemester (iber, welches
praxisorientiert den Studierenden Méglichkeiten bietet, ihrer Projektphantasie viel Freiraum zu geben.

Theoretische Inhalte sind u.a. Ergebnisse der Resilienzforschung, der Salutogenese, der Neurobiologie
und ihre Konsequenzen fiir die Soziale Arbeit. Dariiber hinaus werden Themen wie Akquise von
Finanzmitteln, Networking, Kooperation mit Einrichtungen, Stiftungen und Behérden diskutiert und
angewandt.

Im Praxisteil werden die Projekte nach Methoden des Projektmanagement durchgefiihrt.

Die Begleitung durch den Dozenten wird mit Beratungs- und Coaching Methoden sichergestellt.

Das Seminar kann auf ein groBes Netzwerk an Partnern und Einrichtungen aus Wirtschaft, Sozialer Arbeit
und Stiftungen zuriickgreifen. Durch die Teilnahme bieten sich viele Méglichkeiten, sich auf
berufsorientierte Situationen kreativ und professionell vorzubereiten.

Infos auch unter: www.anerkennung-durch-engagement.de
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8.2.1 Projekt 4: Aktionen und Projekte von und fiir von Arbeitslosigkeit und Armut betroffene
Menschen
Dieses Seminar kann wg. Terminiberschneidung nicht gewahlt werden.

Kuhnert, Peter Raum 2302 Do 11:30 - 13:00
max. 20 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Erwerbslose und von Armut betroffene Menschen in Deutschland sind seit mehr als 10 Jahren mit der
sogenannten "Aktivierungspolitik" und den "Hartz-IV-Reformen" (auch Agenda 2010) und der "Wende von
welfare zu workfare" ("keine Sozialleistung ohne Gegenleistung") konfrontiert. Die bisherigen Bilanzen (u.a.
des Instituts fiir Arbeitsmarkt- und Berufsforschung IAB) dieser Politik des "Fordern und Férderns" (mit
hunderttausenden verhédngter Sanktionen jahrlich) sind insbesondere fiir Langzeitarbeitslose und
Menschen mit multiplen Vermittlungshemmnissen nicht ausreichend.

Ziel des Seminars ist es, innovative Projekte der Vermittlung und Beratung von schwer vermittelbaren
Erwerbslosen (Jugendliche, éltere Erwerbslose, Alleinerziehende efc.) innerhalb der Agentur fiir Arbeit und
des Jobcenters, wie auch Beschéftigungstrédgern und zwei Arbeitslosenzentren (gute Kontakte bereits
vorhanden) in Freiburg sowie der Region kritisch zu analysieren und zu unterstiitzen. Dazu gehért auch die
Begleitung von selbstorganisierten Arbeitsloseninitiativen, die versuchen, ihre Lebenslage durch Projekte
und Aktionen zu verbessern. Erfahrungen mit den unterschiedlichen Sichten und Empfindungen aller
beteiligten Akteure sollen kooperative Praxiserfahrungen in diesem Handlungsfeld erméglichen.

Im Sommersemester 2019 werden in Kleingruppen die im WS 2018 / 2019 geplanten, konzipierten u. ggf.
schon erprobten kleineren Projekte bzw. Teilprojekte (z. B. arbeitsmarktintegrative Gesundheitsférderung,
stabilisierende Gruppen fiir die Alltagsbewdéltigung) durchgefiihrt und fiir den Projektbericht (Portfolio plus)
ausgewertet.

8.2.1 Projekt 5: Theaterpadagogische Projektarbeit
Geeignet fir das Optionsprogram SORA (Sozialraumorientierung)

Beginn: 15. Oktober 2018.
Megnet, Katharina Raum 1308 Mo 15:45-17:15
max. 20 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

In zunehmendem Male finden unterschiedliche theaterpddagogische Methoden und Projektformen Einzug
in die soziale und p&dagogische Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in schulischen und aul3erschulischen
Einrichtungen.

In der ersten Phase des Projektes wird die Seminargruppe gemeinsam mit der Dozentin einen Projekiplan
fiir eine konkrete Zielgruppe entwickeln. Neben der theaterpddagogischen Zielsetzung wird darin auch
eine geeignete Préasentationsform fiir das Projekt festgelegt.

In der zweiten Phase, im Sommersemester, werden die Projektgruppen in Zusammenarbeit mit
kooperierenden Schulen die erarbeiteten theaterpddagogischen Konzepte und Projekte durchfiihren.
Einige Exkursionen zu interessanten Theaterprojekten werden die Projektarbeit bereichern.

Die Priifungsleistung kann nur erbracht werden, wenn eine aktive und kontinuierliche Mitarbeit erfolgt.

8.2.1 Projekt 6: Soziale Arbeit und Zivilgesellschaft in Deutschland und Marokko. Ein
Recherche- und Austauschprojekt

Schirilla, Nausikaa Raum 3101 Mo 15:45—-17:15
max. 20 TN 2 LVS Wahlipflichtseminar

Marokko ist ein Land mit groRen sozialen Ungleichheiten, traditioneller Auswanderung und neuer
Einwanderung, ein lberwiegend muslimisches aber multiethnisches Land - und ein Land mit einer
lebendigen Zivilgesellschaft. An der Universitdt Sidi Mohamed Ben Abdallah in Fes besteht seit einigen
Jahren der einzige Bachelorstudiengang Soziale Arbeit. Das Projekt findet in Kooperation mit dieser
Universitat und im Austausch mit den Studierenden statt. Es dient der Vorbereitung gegenseitiger
Besuche. Das Projekt umfasst Recherchen zu sozialen Problemen in Marokko, Kontaktaufnahme mit
dortigen Studierenden, die Erarbeitung einer Présentation Sozialer Arbeit mit Familien fiir die dortigen
Studierenden und Planung des Besuches einer Gruppe marokkanischer Studierender in Freiburg. Im April
2019 kann die deutsche Gruppe an der "spring academy” zum Thema Familie (einem internationalen
Workshop) des Fachbereichs Soziale Arbeit in Fes teilnehmen und dort ihre Présentation zum Thema
Familie vorstellen.

Die Kontaktaufnahme mit Fes soll wéhrend des Seminars (iber Soziale Medien und Internet geschehen.
Englisch- und Franzésischkenntnisse sind hierbei hilfreich.



- 48 -
Soziale Arbeit (B.A.) (1. und 3. Sem.) 3. Semester

Modul 8.3 Soziale Arbeit im internationalen Kontext (Wahlmodul alternativ zu
Modul 8.2) - Priif.Nr. 0803 fiir Portfolio+

(Modulverantwortung: Prof. Dr. N. Schirilla)
8.3 Internationale Seminare (Alternativmodul zu den Projekten 8.2)
(Modulverantwortung: Prof. Dr. N. Schirilla)

Das Modul wird nur von den Fachschulabsolvent*innen 2017 / 2018 mit verkirzter Studienzeit belegt.
Es ist eine gemeinsame Veranstaltung mit dem 1. und 5. Semester B.A. Soziale Arbeit und dem 5.
Semester B.A. Heilpadagogik.

Bitte beachten Sie, dass Sie entweder unter Modul 8.2.1 ein Projekt oder unter Modul 8.3.1 ein
Internationales Seminar belegen mussen.

Die nachfolgenden Seminare werden im Sommersemester 2019 fortgesetzt.

Die Seminare werden Uber Stud.IP gewahlt.

Gerne weisen wir Sie an dieser Stelle darauf hin, dass wir verschiedene Sprachkurse anbieten. Sie
finden diese auf unserer Website https://www.kh-
freiburg.de/de/studium/studienorganisation/vorlesungsverzeichnis.

8.3.1 Seminar 1: Barcelona

Kooperationsveranstaltung mit den Escoles Universitaries de Treball Social i Educacié Social Pere
Tarrés an der Ramon Llull Universitat Barcelona.

Beginn: 15. Oktober 2018

Schirilla, Nausikaa, Raum 2127 Mo 13:00 — 14:00
Winkler, Jiirgen
max. 15 TN 2 LVS Wahlipflichtseminar

Das Seminar wendet sich an Studierende der Bachelorstudiengénge Soziale Arbeit und Heilpddagogik.
Ziel des Seminars ist, die Soziale Arbeit und die Leistungen und Strukturen des sozialen
Sicherungssystems in Katalonien und Spanien und in der Bundesrepublik Deutschland exemplarisch an
einem Handlungsfeld Sozialer Arbeit aufzuzeigen und zu vergleichen.

Das Seminar beginnt im Wintersemester mit einem Vorbereitungsseminar zur Landeskunde, zum sozialen
Sicherungssystem in Katalonien und Spanien und zum Schwerpunktthema Soziale Arbeit mit Kindern und
jungen Menschen (mit den Unterthemen: Soziale Arbeit mit jungen Migrantinnen und Migranten, Inklusion
von Kindern mit Behinderungen in Schulen, Armut von Kindern und jungen Menschen).

Im Sommersemester finden weitere Vorbereitungstermine statt und vom 08.04.2019 - 12.04.2019 folgt ein
einwbchiges Seminar in Barcelona mit Lehrveranstaltungen an der Partnerhochschule und
Praxisstellenbesuchen. Das Seminar wird vom 17.06. - 21.06.2019 an der Katholischen Hochschule
fortgefiihrt.

Fiir das Seminar fallen folgende Kosten an: Flug-/Buskosten, Verpflegungskosten, Transportkosten
innerhalb von Barcelona, Aufwendungen fiir ein Gastgeschenk; Unterkunftskosten fallen nicht an, weil Sie
in Barcelona bei einer spanischen Austauschpartnerin / einem spanischen Austauschpartner kostenlos
wohnen werden.

Teilnahmevoraussetzung: Teilnehmen kénnen nur Studierende, die sich verpflichten, ihre spanische
Gastgeberin / ihren spanischen Gastgeber wéhrend des Freiburgaufenthalts kostenlos in Freiburg oder
unmittelbarer Ndhe von Freiburg zu beherbergen.

Die Studierenden leisten eigene fachliche Beitrdge und beteiligen sich bei der Planung und Durchfiihrung
des Programms in Freiburg.

Im Rahmen des Seminars kénnen Priifungsleistungen nach den Bestimmungen der Studiengénge
erbracht werden. Das Seminar wird im Zusatzlehrprogramm Europdische Soziale Arbeit mit beriicksichtigt.
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8.3.1 Seminar 2: Czernowitz
Aktuelle Ansatze der Sozialen Arbeit im Ost-West-Dialog

Kricheldorff, Cornelia, Raum 2225 Mo 15.10.18 16:00 - 17:30
Sehrig, Jirgen
max. 10 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Aktuelle gesellschaftliche Anforderungen, unter anderem die Integration von Fliichtlingen, stellen derzeit
die Ukraine und Deutschland gleichermal3en vor groBe Herausforderungen - auf je spezifische Art und
Weise. Das soziale System in der Ukraine kdmpft alltdglich mit klaren Verarmungstendenzen auf Grund
wachsender Inflation und der notwendigen Integration von Binnenfliichtlingen, die nach der Besetzung der
Krim und im Kontext der Kampfhandlungen im Osten der Ukraine, innerhalb des Landes in anderen
Regionen Zuflucht suchten. In Deutschland sind es unter anderem die Folgen der Fliichtlingsstréme aus
Syrien, dem Nahen Osten und Nordafrika, die sozialen Ziindstoff in sich bergen. Im Mittelpunkt des
Seminars stehen vor diesem Hintergrund vor allem aktuelle gesellschaftliche Herausforderungen und
Anforderungen - unter anderem der Umgang mit Konflikten und konflikttréchtigen Situationen im Alltag und
im Gemeinwesen. Zentral ist dabei die Frage, mit welchen Methoden der Sozialen Arbeit, vor allem im
Bereich der Gemeinwesenarbeit, das Konfliktpotenzial zwischen unterschiedlichen Gruppen und
Interessen zu bearbeiten ist. Dabei geht es um bi-nationales Lernen im Kontext vergleichbarer Situationen
in der Ukraine und in Deutschland, vor dem Hintergrund durchaus unterschiedlicher Ausgangspositionen.

Vorbesprechung: 15.10.2018, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Erster Seminarblock in Freiburg: 28.10. bis 03.11.2018

Zweiter Seminarblock in Czernowitz: eine Woche im April 2019 (wird noch gemeinsam konkretisiert)
Bedingungen fiir die Teilnahme am bi-nationalen Seminar:

Die Teilnahme ist begrenzt auf 10 Studierende und nur sinnvoll und méglich, wenn eine liickenlose
Anwesenheit in beiden Seminarwochen gewéhrleistet ist. Die Finanzierung des Projekts erméglicht eine
kostenfreie Ubernachtung fiir die deutsche Gruppe in einem Studentenwohnheim in Czernowitz. Die
Fahrtkosten in Héhe von ca. 300.- € miissen - wenn der entsprechend gestellte Férderantrag nicht bewilligt
wird - selbst getragen werden. Beim Besuch der ukrainischen Gruppe in Freiburg miissen die
teilnehmenden Studierenden jeweils einen Gast bei sich aufnehmen. Die anderen Aufenthaltskosten fiir
die Géste sind lber Projektmittel finanziert.

8.3.1 Seminar 3: Deutschland - Niederlande / Hanzehogeschool Groningen und KH Freiburg
"It works in a different way. Inclusive Education and Social Work in Germany and in the Netherlands"
Das Seminar findet iberwiegend in englischer Sprache statt.

Kiuppis, Florian Raum 2301 Mi31.10.18 17:00— 18:30
Raum 2127 Mi14.11.18 17:00— 18:30
Mi05.12.18 17:15— 18:45
Mi23.01.19 17:00 - 18:30
max. 16 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Das deutsch-niederldndische Seminar ist ein Angebot fiir Studierende der Bachelorstudiengédnge
Heilpddagogik und Soziale Arbeit. Es wird in Kooperation mit der Hanzehogeschool in Groningen
durchgefiihrt. Im Mittelpunkt stehen Begegnungen mit niederldndischen Studierenden und der Austausch
zu aktuellen Konzepten und Methoden der Inklusionspéddagogik und der Sozialen Arbeit in beiden Landern.
Das Seminar beginnt mit Informationen zu Grundlagen der Sozialen Arbeit und der fachlichen Begleitung
von Menschen mit Behinderungen in Deutschland und in den Niederlanden. Auch der interprofessionelle
Austausch wird thematisiert. Im Wintersemester werden niederléndische Studierende mit ihren
Dozentinnen nach Freiburg kommen (06.-11. Januar 2019). Dann werden sich die Teilnehmer*innen
tiberwiegend auf Englisch verstédndigen. Im Sommersemester 2019 (02.-07. Juni 2019) wird die
Seminargruppe nach Groningen reisen.
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8.3.1 RECOS-Einfuiihrungsseminar: "Grundsicherungssysteme in D-CH-F"
Vorbesprechung: KH Freiburg (siehe Termin)

07.11.2018 ESTES Strasbourg

19.11.2018 EH Freiburg

05.12 2018 FHNW Muttenz

15.01.2019 ISSM Mulhouse

Nachbesprechung: KH Freiburg (siehe Termin)

Schirilla, Nausikaa Raum 3203 Mi24.10.18 13:00 — 14:00
Mi 23.01.19 13:00 — 14:00

max. 9 TN 2LVS Wabhlpflichtseminar

Der Weg in die Schweiz oder nach Frankreich ist von Freiburg aus nicht weit - hier treffen wir auf andere
Welten und Konzepte in der Sozialen und pddagogischen Arbeit. Recos ist ein trinationales Programm mit
der Beteiligung von sieben Hochschulen der Sozialen Arbeit in Deutschland, der Schweiz und Frankreich
und setzt auf Begegnung und Austausch.

Das Seminar richtet sich an Studierende im Bachelor Soziale Arbeit und Heilpddagogik. Die Veranstaltung
vermittelt grundlegende Informationen zu den Grundsicherungssystemen in Deutschland, der Schweiz und
Frankreich und vertieft diese in Praxisbesuchen. Es erméglicht den Austausch iber Soziale und
padagogische Arbeit in den verschiedenen Léndern.

An vier Blocktagen wird in einer trinationalen Studierendengruppe zu den Themen der jeweiligen sozialen
Systeme gearbeitet. Die Sprachen in der deutsch-schweizerisch-franzésischen Gruppe sind deutsch und
franzésisch - eine Ubersetzung wird organisiert. Grundkenntnisse der franzésischen Sprache sind dennoch
hilfreich.

Das Seminar wird im Wintersemester 2018 / 2019 an der Evangelischen Hochschule Freiburg, an der
FHNW in Muttenz, an der ESTES in Strasbourg und an der ISSM in Mulhouse stattfinden.

Im Sommersemester 2019 wird das Programm mit einer trinationalen Seminarwoche im Mai in Staufen
fortgesetzt (12. - 17. Mai 2019). Das Thema wird Elternschaft und Erziehungspartnerschaften als
Herausforderung fiir die Soziale Arbeit sein.

Wer einen Modulschein erwerben will, muss an beiden Seminaren teilnehmen. Beide Seminare sind
Module des Zusatzlehrprogramms RECOS. Das Seminar zur Grundsicherung im WS kann auch als
Zusatzangebot besucht werden.
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5. Semester

Kompetenzbereich 3: Kompetenz, wissenschaftlich zu arbeiten und zu
forschen

Modul 3.1 Forschungsmethoden - Prif.Nr. 0301 fur MSPL +

(Modulverantwortung: Prof. Dr. I. Himmelsbach)
Das Modul ist eine gemeinsame Veranstaltung mit dem 3. Semester Fachschulabsolvent*innen mit
verklrzter Studienzeit (Modul 3.1)

3.1.1 Einfiihrung in das wissenschaftliche Denken und die Wissenschaftstheorie

Himmelsbach, Ines Aula 1100 Mi28.11.18 08:00 — 09:30
Mi05.12.18 08:00 — 09:30
Mi12.12.18 08:00 — 09:30
Mi19.12.18 08:00 — 09:30
Mi 09.01.19 08:00 — 09:30
Mi 16.01.19 08:00 — 09:30
Mi 23.01.19 08:00 — 09:30

1LVS Pflichtvorlesung

3.1.2 Methoden empirischer Sozialforschung

Becker, Martin

Aula 1100

Mo 22.10.18
Mi 24.10.18
Mo 05.11.18
Mo 17.12.18
Mi 09.01.19
Mo 14.01.19

14:00 — 15:30
17:00 — 18:30
14:00 — 15:30
14:00 - 15:30
17:00 — 18:30
14:00 — 15:30

1LVS Pflichtvorlesung

3.1.3 Forschungsmethoden - Empirische Sozialforschung |

Das Seminar wird als fortlaufendes Angebot im 5. und 6. Semester (3. bzw. 4. Semester FSA
verkurzt) angeboten.

Lernziele dabei sind:

- Vermittlung von Uberblickswissen in der empirischen Sozialforschung.

- Exemplarische Erprobung einer qualitativen Methode im Rahmen eines Lehrforschungsprojektes.

- Entwicklung einer Forschungsfragestellung, des Forschungsdesigns und der Erhebungsinstrumente.
- Kennenlernen und Erproben von Methoden der Datenerhebung und Auswertung.

Zu Beginn des 5. bzw. 3. (FSA verkiirzt) Semesters wird an zwei Terminen Uberblickswissen zur
qualitativen Sozialforschung vermittelt. Die Teilnahme ist verpflichtend.

- Dienstag, 16.10.2018, 09:45 - 11:15 Uhr, Aula 2000

- Mittwoch, 17.10.2018, 17:00 - 18:30 Uhr, Aula 1100
Danach erfolgt die Aufteilung in 6 Lehrforschungsprojekte, die unterschiedliche Fragestellungen in
verschiedenen Themenbereichen der Sozialen Arbeit zum Inhalt haben.

3.1.3 Empirische Sozialforschung | - Gruppe 1
Himmelsbach, Ines, Raum 3302
Sehrig, Jiirgen
max. 25 TN 2 LVS Pflichtseminar

Di 11:30 — 13:00
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3.1.3 Empirische Sozialforschung | - Gruppe 2
Geeignet fir das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)

Becker, Martin Raum 2110
max. 25 TN 2 LVS Pflichtseminar

3.1.3 Empirische Sozialforschung | - Gruppe 3
Ebertz, Michael N. Raum 2110
max. 25 TN 2 LVS Pflichtseminar

3.1.3 Empirische Sozialforschung | - Gruppe 4
Siegel
Bock, Paula Raum 3101
max. 25 TN 2 LVS Pflichtseminar

3.1.3 Empirische Sozialforschung | - Gruppe 5
Héld, Janka Raum 3101
max. 25 TN 2 LVS Pflichtseminar

3.1.3 Empirische Sozialforschung | - Gruppe 6
N.N. Raum 3302
max. 25 TN 2 LVS Pflichtseminar

Di 11:30 - 13:00

Di 09:45—-11:15

Di 09:45—-11:15

Di 11:30 - 13:00

Di 09:45—-11:15

Kompetenzbereich 5: Soziale Probleme wissenschaftsbasiert und methodisch

reflektiert bearbeiten

Modul 5.1 Methodisches Handeln in der Sozialen Arbeit - Priif.Nr. 0501 fiir

MSPL +

(Modulverantwortung: Prof. Dr. M. Hugoth)
5.1.4 Seminar zur Didaktik Sozialer Arbeit
Zusatzangebot fur Tutor*innen im 3., 5. und 7. Semester

5.1.4 Seminar 6: Moderieren, strukturieren, prasentieren - Qualifizierung fur Tutor*innen

Tutor*innen - Ausbildung

Das Seminar richtet sich an Studierende, die sich als Tutor*innen beworben haben oder evtl. spater
noch als Tutor*innen tatig werden wollen. Um mit Gruppen zu arbeiten und Prozesse zu leiten, bietet
dieses Seminar Anregungen und Ubungsmaoglichkeit. Die Teilnehmerzahl ist auf insgesamt 15

Studierende begrenzt.
Schwab, Jiirgen Raum 3302
Raum 3202
Raum 2200

Raum 3102

max. 15 TN 2 LVS Wahipflichtseminar

Di 09.10.18
Do 11.10.18
Fr19.10.18
Fr19.10.18
Di04.12.18
Di 18.12.18
Di 15.01.19

11:30 - 13:00
15:45 - 19:00
08:00 — 13:00
14:00 - 16:15
17:30 — 19:00
17:30 — 19:00
17:30 — 19:00

Modul 5.3 Handlungsfelder der Sozialen Arbeit | - Pruf.Nr. 0503 fiir Portfolio +

(Modulverantwortung: Prof. Dr. J. Sehrig-Vaulont)
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5.3.1 Handlungsfelder der Sozialen Arbeit |
Die Seminare sind eine gemeinsame Veranstaltung mit dem 3. Semester Fachschulabsolvent*innen
mit verkirzter Studienzeit 2017 / 2018 (Modul 6.3).

Aus nachfolgenden Seminaren ist ein Angebot zu wahlen. Die Wahlen fanden bereits tber Stud.IP
statt.

Fortsetzung im Sommersemester 2019.

5.3.1 Seminar 1: Soziale Arbeit mit straffallig gewordenen Menschen
Nickolai, Werner Raum 3202 Mi 09:45 — 12:45
max. 17 TN 4 LVS Wabhlpflichtseminar

5.3.1 Seminar 2: Soziale Arbeit in gerontologischen Arbeitsfeldern und im Gesundheitswesen

Himmelsbach, Ines, Raum 2311 Mi 09:45 - 12:45
Kricheldorff, Cornelia Raum 4025 Mi17.10.18 08:45- 16:30
(Raum wird mitgeteilt) Fr30.11.18 09:00 - 17:00

Fr14.12.18 08:00 — 13:00
max. 177 TN 4 LVS Wahlipflichtseminar

Wichtige Hinweise fiir die Studierenden im Handlungsfeld:

Am 17. Oktober 2018 findet das Seminar im neuen Campus 2 (MRH) im Raum 4025 statt. Die
Studierenden haben dabei die Gelegenheit, gerontologische Grundlagen und Theorien, zusammen mit den
Teilnehmer*innen einer Fachweiterbildung, in einer besonderen Theorie-Praxis-Werkstatt kennenzulernen.
Die Zeiten an diesem Tag sind verédndert — das Seminar findet von 8.45 Uhr bis 16.30 Uhr statt
(Mittagspause von 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr). Dafiir entféllt der regulére Seminartermin am 24.10.2018.

Zusétzlich ist das interdisziplindre Seminarangebot ,,Der geriatrische Patient” als Bestandteil ins Seminar
integriert, in dem gemeinsam mit Studierenden der Humanmedizin, der Pflege und der Berufspddagogik
praxis- und fallbezogen gelernt wird. Dieses findet am 30.11.2018 von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr und am
14.12.2018 von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr statt. Dafiir entfallen die reguldren Seminartermine am 28.11. und
am 19.12.2018. Sollten sich dabei Terminiiberschneidungen mit Blockseminaren ergeben, kldren Sie diese
bitte mit den beiden Professorinnen ab.

5.3.1 Seminar 3: Soziale Arbeit mit Kindern in unterschiedlichen Lebenslagen
Hugoth, Matthias Raum 2127 Mi 09:45 - 12:45
max. 17 TN 4 LVS Wahlpflichtseminar

5.3.1 Seminar 4: Soziale Arbeit in und mit Gemeinwesen
Geeignet fir das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)

Becker, Martin Raum 3203 Mi 09:45 - 12:45
max. 17 TN 4 LVS Wahlpflichtseminar

5.3.1 Seminar 5: Soziale Arbeit und Migration
Schirilla, Nausikaa Raum 2200 Mi 09:45 — 12:45
max. 177 TN 4 LVS Wahlipflichtseminar

5.3.1 Seminar 6: Soziale Arbeit mit Familien
Roesler, Christian Raum 1306 Mi 09:45 — 12:45
max. 177 TN 4 LVS Wahlipflichtseminar

5.3.1 Seminar 7: Soziale Arbeit mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen
Schwab, Jirgen Raum 3302 Mi 09:45 - 12:45
max. 17 TN 4 LVS Wahlpflichtseminar
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5.3.1 Seminar 8: Soziale Arbeit mit verhaltensauffélligen und psychisch kranken jungen
Menschen
Triska, Sabine, Raum 2110 Mi 09:45 — 12:45
Welsche, Mone
max. 17 TN 4 LVS Wabhlpflichtseminar

5.3.1 Seminar 9: Soziale Arbeit im Handlungsfeld Sucht und Sozialpsychiatrie
Goetz-Kluth, Michael, Raum 3101 Mi 09:45 — 12:45
Sehrig, Jirgen
max. 17 TN 4 LVS Wabhlpflichtseminar

5.3.2 Theorien und Konzepte Sozialer Arbeit
Aus nachfolgenden Seminaren ist ein Angebot zu wahlen. Die Wahlen finden Uber Stud.IP statt.

Die Seminare sind eine gemeinsame Veranstaltung mit dem 3. Semester Fachschulabsolvent*innen
mit verkirzter Studienzeit (Modul 6.3)

5.3.2 Seminar 1: Kriminalitiatstheorien
Dieses Seminar muss von Studierenden belegt werden, die an dem Handlungsfeldseminar "Soziale
Arbeit mit Straffalligen" - Seminar 1 (5.3.1 bzw. 6.3.1) teilnehmen.

Bukowski, Annette Raum 1306 Di 15:45-17:15
max. 30 TN 2 LVS Wahlipflichtseminar

Ziel des Seminars ist es, sich mit unterschiedlichen Zugéngen zum Phdnomen Kriminalitdt auseinander zu
setzen. Vorgestellt werden Theorien aus verschiedenen wissenschaftlichen Disziplinen und historischen
Epochen. Der Schwerpunkt liegt dabei auf soziologischen Theorien und aktuell verwendeten
Erkldrungsansétzen. Gegenstand des Seminars ist neben der Auseinandersetzung mit theoretischen
Konzepten auch die empirische Bestétigung der Ansétze. Dariiber hinaus soll die Bedeutung
verschiedener Theorien fiir die Soziale Arbeit mit strafféllig gewordenen Menschen diskutiert werden.

5.3.2 Seminar 2: Soziale Arbeit und Entwicklungszusammenarbeit
Lucht, Dr. Rainer, Raum 3302 Di 09.10.18 15:45— 19:00
Seidel, Peter Fr26.10.18 14:00- 18:15
Sa 27.10.18 10:30-17:15
Fr30.11.18 14:00- 18:15
Sa 01.12.18 10:30- 17:15
max. 30 TN 2 LVS Wahipflichtseminar

Nach der Einfiihrung in die Struktur der Nord-Siid-Beziehungen und die Entwicklungszusammenarbeit (EZ)
sollen auch die aktuellen Rahmenbedingungen, insbesondere instabile Staaten und Griinde fiir Flucht- und
Migrationsbewegungen analysiert werden. Dann werden wir uns mit Zielen, Akteuren und Konzepten der
EZ und den Parallelen zu den Ansétzen von sozialer Arbeit beschéftigen. AnschlieBend fragen wir nach
aktuellen Herausforderungen und Verdnderungsperspektiven, u.a. auch nach Engagement- und
Arbeitsméglichkeiten fiir Fachkréfte der Sozialen Arbeit in der EZ und entsprechenden Fort- und
Weiterbildungsméglichkeiten.
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5.3.2 Seminar 3: Partizipation, Engagement, Mitbestimmung, Selbstbestimmung:
Erkldarungsansatze, Kompetenzen und Methoden
Geeignet fir das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)

ERLUM-Teilnehmer*innen konnen diese Seminare ebenfalls wahlen, da am 15.11. und am 29.11.
kein Erlum-Termin an der Hochschule stattfindet.

Bitte beachten Sie bei Ihrer Wahl in Stud.IP die zeitliche Uberschneidung im Modul 7.2.2, Seminar 5.

Kern, Dominique Raum 2200 Do 15.11.18 16:30 — 20:30
Fr16.11.18 09:00- 17:15
Raum 2110 Do 29.11.18 16:30 — 20:30

Fr30.11.18 09:00 - 17:15

max. 30 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

In ihren verschiedenen Einsatzbereichen ist die Soziale Arbeit mit Fragen zu Partizipation, Engagement
und Teilhabe konfrontiert. Dabei geht es um Themen wie blirgerschaftliches Engagement, aber auch
Mitbestimmung, Teilnahme an Entscheidungsprozessen und Selbstbestimmung. Die Thematik umfasst
dabei sowohl die Mitarbeit Freiwilliger in verschiedenen Funktionen der Organisationen der Sozialen
Arbeit, als auch die Klient*innen und Kund*innen der Dienstleistungen. Auf beiden Ebenen stellt sich die
Frage nach der konkreten Ausgestaltung, also dem Platz, der Funktion und der Bedeutung der
Partizipation sowie der dahinterstehenden Konzepte und Methoden. Sind Partizipation, Engagement und
Teilhabe Ziele Sozialer Arbeit? Wie kann die Beteiligung der Klient*innen geférdert werden und mit
welchem Ziel? Welches sind die institutionellen und organisatorischen Voraussetzungen dafiir? Was
motiviert Freiwillige zum biirgerschaftlichen oder sozialen Engagement? Was bedeutet dies fiir die Soziale
Arbeit? Welche Kompetenzen stehen in Zusammenhang mit Partizipation und Engagement? Welche
Ansétze aus welchen Disziplinen stehen der Sozialen Arbeit zur Analyse und Reflexion zur Verfiigung? Im
Seminar werden diese Themen mit theoretischen (z.B. Kapitalansatz von Bourdieu) und empirischen
Elementen (Praxisbeispiele) bearbeitet. In teilbegleiteter Gruppenarbeit werden themenbezogene
Problematiken analysiert und entsprechende Antwortperspektiven entwickelt. Die Studierenden stiitzen
sich dabei auf ihre Praxiserfahrungen sowie auf die theoretischen Lerninhalte des Studiums (Konzepte aus
Soziologie, Psychologie, Pddagogik etc.). Letztere sollen bei dieser Gelegenheit mit dem Ziel des
Kompetenzaufbaus vernetzt werden.

5.3.2 Seminar 4: Theologische Aspekte der Sozialen Arbeit
Segler, Lucia Raum 3301 Di 15:45—-17:15

max. 30 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

Alle Menschen, ungeachtet von Religionszugehérigkeit und Spiritualitdten, beschéftigen Fragen, die sich
um Ethik, Religionen und Spiritualitdten ranken und nicht selten in Grenzsituationen des Lebens zum
Thema werden. Was bedeutet es, gerecht zu sein? Was bedeutet es zu sterben und was ist nach dem
Tod? Was hei3t es zu vergeben? Wie kann Begleitung von Kindern und Jugendlichen so gehen, dass sie
erleben, dass sie gewollt sind? Was ist "Schuld"? In dieser Veranstaltung wollen wir uns mit diesen
Themen an der Schnittstelle von Religion, Ethik und Sozialer Arbeit auseinandersetzen. Die Reflexion
dartiber, wo wir selber stehen, wie sich diese Themen in der Sozialen Arbeit ausdriicken und die
Férderung der Reflexion Sozialer Arbeit aus theologischer Perspektive sollen dabei im Mittelpunkt stehen.

5.3.2 Seminar 5: Armut, Arbeitslosigkeit und soziale Ungleichheit
Kuhnert, Peter Raum 3101 Di 15:45-17:15
max. 30 TN 2 LVS Wahipflichtseminar

Erwerbslose und / oder von Armut betroffene Menschen in prekdren Beschéftigungsverhéltnissen (z. B.
Niedriglohn, Leiharbeit), haben nach nationalen wie internationalen Studien eine schlechtere physische
und psychische Gesundheit, eine geringere Lebenserwartung und sind von vielfachen sozialen Problemen
betroffen. Sie sind eine immer noch wachsende wie unterschétzte Herausforderung fiir die Soziale Arbeit.
Im Seminar werden dazu nationale wie internationale Ergebnisse und Ansétze der Arbeitslosen-, Armuts-,
und Ungleichheitsforschung vorgestellt und diskutiert. Zugleich werden Initiativen (z. B.
Landesarmutskonferenz BW), soziale Einrichtungen (vom Arbeitslosenzentrum bis zum Job Center) und
Praxisprojekte aus Freiburg und Baden-W!irttemberg, die mit unterschiedlichen Zielgruppen (Jugendliche,
junge Erwachsene, éltere Erwerbslose, Alleinerziehende, Migrant*innen) arbeiten, vorgestellt und (wenn
mdéglich) auch besucht.
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5.3.3 Medizinische Aspekte in Handlungsfeldern Sozialer Arbeit

Effelsberg, Winfried Aula 1100 Fr09.11.18 09:00 - 12:15

Sa 10.11.18 09:00 — 13:00

Sa 10.11.18 14:00- 17:15

Fr23.11.18 09:00 — 13:00

Fr21.12.18 09:00 - 13:00

Fr25.01.19 09:00 - 13:00

2 LVS Pflichtvorlesung

5.3.4 Rechtliche Aspekte in Handlungsfeldern Sozialer Arbeit

Die Seminare sind eine gemeinsame Veranstaltung mit dem 3. Semester Fachschulabsolvent*innen

mit verkirzter Studienzeit (LV 6.4.2)

Die Wahl der Seminare findet nicht !!! (iber Stud.IP statt.

Die Seminare sind Uber die Belegung der Handlungsfelder (Modul 5.3.1) zu wahlen.

5.3.4 Seminar 1: Rechtliche Handlungsgrundlagen der Sozialen Arbeit mit straffillig

gewordenen Menschen
WuBler, Sebastian

1LVS Wahlpflichtseminar

Raum 3302

Mo 15.10.18
Mo 29.10.18
Mo 12.11.18
Mo 26.11.18
Mo 10.12.18
Mo 07.01.19
Mo 21.01.19

14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 - 15:30
14:00 — 15:30
14:00 - 15:30
14:00 — 15:30
14:00 - 15:30

Das Seminar richtet sich an die Studierenden des Seminars "Soziale Arbeit mit strafféllig gewordenen

Menschen"”, es steht aber auch anderen Studierenden offen.

Das Seminar ist lebenslagenbezogen. Es soll aufzeigen, welche sozialrechtlichen und strafrechtlichen
Vorschriften fiir die Soziale Arbeit mit strafféllig gewordenen Menschen bedeutsam sind.

5.3.4 Seminar 2: Rechtliche Handlungsgrundlagen der Sozialen Arbeit in gerontologischen
Arbeitsfeldern und im Gesundheitswesen

Winkler, Jirgen

1LVS Wahlpflichtseminar

Raum 3302

Mo 15.10.18
Mo 29.10.18
Mo 12.11.18
Mo 26.11.18
Mo 10.12.18
Mo 07.01.19
Mo 21.01.19

11:30 — 13:00
11:30 - 13:00
11:30 — 13:00
11:30 — 13:00
11:30 — 13:00
11:30 — 13:00
11:30 — 13:00

Das Seminar wendet sich an die Studierenden des Seminars "Soziale Arbeit in gerontologischen
Handlungsfeldern und im Gesundheitswesen", es steht aber auch anderen Studierenden offen.

Das Seminar ist lebenslagenbezogen. Es soll aufzeigen, welche sozialrechtlichen und
betreuungsrechtlichen Vorschriften in der Sozialen Arbeit mit Menschen in h6heren Lebensabschnitten und
mit kranken Menschen bedeutsam sind.
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5.3.4 Seminar 3: Rechtliche Handlungsgrundlagen der Sozialen Arbeit im Handlungsfeld Sucht

und Sozialpsychiatrie

Winkler, Jiirgen Raum 3201 Do 18.10.18 11:30 - 13:00
Raum 3302 Mo 22.10.18 11:30 - 13:00

Mo 05.11.18 11:30- 13:00

Mo 19.11.18 11:30 - 13:00

Mo 03.12.18 11:30 - 13:00

Raum 2302 Di 11.12.18 14:00 — 15:30

Raum 3302 Mo 17.12.18 11:30 - 13:00

Mo 14.01.19 11:30 - 13:00

1LVS Wahlpflichtseminar

Das Seminar wendet sich an die Studierenden des Seminars "Soziale Arbeit im Handlungsfeld Sucht und
Sozialpsychiatrie", es steht aber auch anderen Studierenden offen.

Das Seminar ist lebenslagenbezogen. Es soll aufzeigen, welche sozialrechtlichen, datenschutzrechtlichen
und strafrechtlichen Vorschriften in der Sozialen Arbeit mit Menschen mit Suchtproblemen und psychisch

kranken Menschen bedeutsam sind.

5.3.4 Seminar 4: Rechtliche Handlungsgrundlagen der Sozialen Arbeit in und mit Gemeinwesen

und der Sozialen Arbeit mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen
Geeignet fir das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)

Winkler, Jiirgen Raum 3202 Do 18.10.18 14:00 - 15:30
Raum 4022 Mo 22.10.18 17:30 - 19:00

Mo 05.11.18 17:30 - 19:00

Mo 19.11.18 17:30 - 19:00

Mo 03.12.18 17:30 - 19:00

Mo 17.12.18 17:30 - 19:00

Mo 14.01.19 17:30 - 19:00

1LVS Wahlpflichtseminar

Das Seminar richtet sich an die Studierenden der Seminare "Soziale Arbeit in und mit Gemeinwesen" und
"Soziale Arbeit mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen", es steht aber auch anderen Studierenden

offen.

Das Seminar ist lebenslagenbezogen. Es soll aufzeigen, welche sozialrechtlichen, vereinsrechtlichen,
baurechtlichen und kommunalrechtlichen Vorschriften fiir die Soziale Arbeit im Gemeinwesen und die

Soziale Arbeit mit Jugendlichen und jungen Menschen bedeutsam sind.

5.3.4 Seminar 5: Rechtliche Handlungsgrundlagen der Sozialen Arbeit mit Migrantinnen und

Migranten

Tie8ler-Marenda, Elke Raum 3101 Mo 15.10.18 17:30 - 19:00
Mo 29.10.18 17:30 - 19:00
Mo 12.11.18 17:30 - 19:00
Mo 26.11.18 17:30 - 19:00
Mo 10.12.18 17:30 - 19:00
Mo 07.01.19 17:30 - 19:00
Mo 21.01.19 17:30 - 19:00

1LVS Wahlpflichtseminar

Das Seminar wendet sich an die Studierenden des Seminars "Soziale Arbeit und Migration", es steht aber

auch anderen Studierenden offen.

Das Seminar ist lebenslagenbezogen. Es soll aufzeigen, welche sozialrechtlichen und
auslénderrechtlichen Vorschriften fiir die Soziale Arbeit mit Migrant*innen bedeutsam sind.
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5.3.4 Seminar 6: Rechtliche Handlungsgrundlagen der Sozialen Arbeit mit Kindern und
Familien und der Sozialen Arbeit mit verhaltensauffilligen und psychisch kranken jungen

Menschen

Winkler, Jiirgen Raum 2302

1LVS Wahlpflichtseminar

Das Seminar wendet sich an die Studierenden der Seminare "Soziale Arbeit mit Kindern in

Mo 22.10.18
Mo 05.11.18
Mo 19.11.18
Mo 03.12.18
Mo 17.12.18
Mo 14.01.19

15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15

unterschiedlichen Lebenslagen”, "Soziale Arbeit mit Familien" und "Soziale Arbeit mit verhaltensauffélligen

und psychisch kranken jungen Menschen”, es steht aber auch anderen Studierenden offen.

Das Seminar ist lebenslagenbezogen. Es soll aufzeigen, welche sozialrechtlichen, familienrechtlichen und
strafrechtlichen Vorschriften in der Sozialen Arbeit mit Kindern, jungen Menschen und Familien bedeutsam

sind.

Kompetenzbereich 6: Die erworbenen Kompetenzen in der Praxis anwenden

und erweitern

Modul 6.1 Praxis Soziale Arbeit - Priaf.Nr. 0601 fiir Praxisdokumentation -

(Modulverantwortung: Herr Prof. M. Becker)
6.1.6 Nachbereitung des Praxissemesters

Termin: Freitag, 12.10.201, 09.00 - 13.00 Uhr

BOS-Gruppe 1:
BOS-Gruppe 2:
BOS-Gruppe 3:
BOS-Gruppe 4:
BOS-Gruppe 5:
BOS-Gruppe 6:
BOS-Gruppe 7:

Herr Professor Becker, Raum 3101
Herr Professor Kuhnert, Raum 3302
Herr Rombach, Raum 1306

Herr Professor Nickolai, 2302

Frau Professorin Megnet, Raum 3201
Frau Schnaiter, 2200

Herr Hochner, Raum 3202

Die Durchfihrung der Treffen erfolgt in Eigenregie der Seminargruppe, ohne die Dozentin / den

Dozenten, wie bei den Studientagen vorbesprochen.

Kompetenzbereich 7: Soziale Probleme multiperspektivisch analysieren und

projektorientiert bearbeiten

Modul 7.1 Projektbezogenes Sozialmanagement - Prif.Nr. 0701 fiir KL +

(Modulverantwortung: Prof. Dr. T. Schmidt)

7.1.1 Einfiihrung in das Sozialmanagement (nicht AS)
Schmidt, Thomas Aula 2000
2 LVS Pflichtseminar

7.1.3 Okonomische Grundlagen Sozialer Arbeit (nicht AS)
Bitte beachten: Findet nicht statt am 16. Oktober; siehe Ersatztermin (Mo)

Diisch, Elke Aula 2000
Aula 1100
2 LVS Pflichtvorlesung

Mo 09:45—-11:15

Di 08:00 — 09:30

Mo 03.12.18

14:00 - 15:30
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Modul 7.2 Projektarbeit (Wahimodul alternativ zu 7.3) - Priif.Nr. 0702 fur
Portfolio +

7.2. Projektarbeit (nicht AS), Wahimodul alternativ zu 7.3 - (Modulverantwortung: Prof. Dr. N.
Schirilla)

Studierende der Sozialen Arbeit, die kein Auslandsstudium an einer auslandischen Hochschule
absolvieren (Modul 7.4), wahlen spatestens im 5. und 6. Semester entweder Modul 7.2 oder Modul
7.3.

Bitte beachten:
Sie miussen entweder unter Modul 7.2.1 ein Projekt oder unter Modul 7.3.1 ein Internationales
Seminar belegen!!

Das Modul wird alternativ zu Modul 7.3 angerechnet. Es ist eine gemeinsame Veranstaltung mit dem
3. Semester Fachschulabsolvent*innen mit verkirzter Studienzeit.

Die nachfolgenden Seminare werden im Sommersemester 2019 fortgesetzt.
Die Seminare werden Uber Stud.IP gewahlt.

7.2.1 Projekt 1: Erlebnispadagogik in der padagogischen Praxis
Dieses Seminar kann nicht gewahlt werden, da von den ERLUM-Teilnehmern belegt!!!.

An folgende Donnerstagen findet dieses Seminar nicht statt:
18.10., 15.11., 29.11., 13.12.2018 und 10.01.2019. Dies zur Information fiir lhre weiteren
Seminarwahlen.
Zwerger, Rafaela Raum 3101 Do 16:30 — 18:45
extern Fr19.10.18 14:00 — 18:00
Sa 20.10.18 09:15-17:30
Fr09.11.18 14:00 — 18:00
Fr14.12.18 14:00 — 18:00
max. 18 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Diese Veranstaltung richtet sich an die Teilnehmer der erlebnispddagogischen Zusatzqualifikation ERLUM.
Die Studierenden begeben sich auf die Suche nach einer Zielgruppe fiir ihr selbsténdiges,
erlebnispddagogisches Projekt und planen sowohl die Inhalte als auch die Auswertung und Reflexion der
Veranstaltung. Begleitend werden wir uns mit Workshops diversen erlebnis- und umweltpddagogischen
Themen widmen. Dabei kommt auch die Praxis nicht zu kurz; wir werden immer wieder Zeiten nutzen, um
beispielsweise Kanu zu fahren oder klettern zu gehen.
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7.2.1 Projekt 2: Rechtsextremismus und Rechtsextremismuspravention - "... denn heute gehort
uns Deutschland und morgen ..."

Brandstetter, Stefan Raum 3301 Fr19.10.18 14:00 — 18:00

Sa 20.10.18 09:00 - 17:15
Fr14.12.18 14:00 - 18:00
Sa 15.12.18 09:00- 17:15

max. 20 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

"Im Jahr 2016 registrierte das BKA laut Statistik insgesamt etwa 41.500 politisch motivierter Straftaten,
also knapp sieben Prozent mehr als 2015. Rund 23.500 sind "rechte” Straftaten, also ein Anstieg von 2,6
Prozent im Vergleich zum Vorjahr. Davon sind im Jahr 2016 unter anderem 995 Straftaten gegeniiber
Fliichtlingsunterkiinften, in 2015 sind es insgesamt 1.031"

Seit 2015 zeigt sich das Bild einer gespaltenen Gesellschaft in Deutschland: Hass, Abschottung und
Gewalt stehen Solidaritat und zivilgesellschaftlichem Engagement fiir die Integration von Gefliichteten
gegenliber. So ist zu beobachten, dass ein Teil der bundesdeutschen Gesellschaft sich radikalisiert hat,
sich gewaltbereit zeigt sowie unverhohlen ihre rechtsextremen Meinungen &ussert (siehe Untertitel des
Seminars). Bedeutet das, dass rechtsextreme Orientierungen in Deutschland wieder angestiegen sind?
Wie weit reichen sie in die Mitte der Gesellschaft? Richtet sich die Ablehnung vor allem gegen Gefliichtete
oder auch gegen andere Menschen in der Gesellschaft? Wie verbreitet ist ein Demokratiemisstrauen?
Dieses Seminar legt seinen Schwerpunkt auf den "modernen Rechtsextremismus", seine Organisations-
und seine Erscheinungsformen. Betrachtet und analysiert wird im Seminar dessen "Lifestyle" und dessen
"Alltagskultur", die aktuellen gesellschaftlichen Tendenzen in Deutschland sowie die Erkldrungsansétze
hierfiir. Die Beschéftigung mit der Entwicklung des Rechtsextremismus der letzten Jahre sowie mit der
Ideologie und der Symbolik der rechtsextremen Szene soll einen vertieften Einblick in das Thema geben.
Im Seminar geht es abschlieBend um die Frage nach Handlungsstrategien gegen Rechtsextremismus und
um die Frage nach Préventionsmdglichkeiten in der Arbeit mit "Rechts".

Das Projekt stellt verschiedene Méglichkeiten vor, rechtsextremen Tendenzen entgegenzuwirken: Wie
kénnen Menschen fiir Respekt und Demokratie begeistert und damit préventiv gegen rechtsextreme
Parolen stark gemacht werden? Wie kénnen Menschen "geschult” oder bestehende Vorurteile und
Haltungen kritisch beleuchtet werden? Ziel des Seminars wird es unter anderem auch sein, "kleine"
professionelle Prdventionsprogramme gegen "Rechts" zu entwerfen und wenn méglich aufzubauen.

7.2.1 Projekt 3: Anerkennung durch Engagement: Soziales Kompetenzlernen
Geeignet fir das Optionsprogram SORA (Sozialraumorientierung)

Siebert, Michael Raum 3101 Do 08:00 — 09:30
max. 20 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

"We believe all people can be contributing community members with a commitment to social interest and
volunteerism".

Dieser Leitsatz einer amerikanischen Jugendhilfeeinrichtung driickt das Ziel des Seminars treffend aus.

Im Rahmen des Wintersemesters / Sommersemesters werden Projekte initiiert, die dazu dienen,
benachteiligte Menschen zu motivieren, ihre eigenen Stérken zu entdecken, ihre Fahigkeiten und
Ressourcen auszuprobieren und anzuwenden.

Das Seminar gliedert sich in zwei zusammenhéngende Semesterabschnitte. Das Wintersemester dient der
Theorievermittlung und geht mit der Erstellung einer Projektskizze in das Sommersemester (iber, welches
praxisorientiert den Studierenden Méglichkeiten bietet, ihrer Projektphantasie viel Freiraum zu geben.

Theoretische Inhalte sind u.a. Ergebnisse der Resilienzforschung, der Salutogenese, der Neurobiologie
und ihre Konsequenzen fiir die Soziale Arbeit. Dariiber hinaus werden Themen wie Akquise von
Finanzmitteln, Networking, Kooperation mit Einrichtungen, Stiftungen und Behérden diskutiert und
angewandt.

Im Praxisteil werden die Projekte nach Methoden des Projektmanagement durchgefiihrt.

Die Begleitung durch den Dozenten wird mit Beratungs- und Coaching Methoden sichergestellt.

Das Seminar kann auf ein groBes Netzwerk an Partnern und Einrichtungen aus Wirtschaft, Sozialer Arbeit
und Stiftungen zuriickgreifen. Durch die Teilnahme bieten sich viele Méglichkeiten, sich auf
berufsorientierte Situationen kreativ und professionell vorzubereiten.

Infos auch unter: www.anerkennung-durch-engagement.de
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7.2.1 Projekt 4: Aktionen und Projekte von und fiir von Arbeitslosigkeit und Armut betroffene
Menschen

Kuhnert, Peter Raum 2302 Do 11:30 - 13:00
max. 20 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Erwerbslose und von Armut betroffene Menschen in Deutschland sind seit mehr als 10 Jahren mit der
sogenannten "Aktivierungspolitik" und den "Hartz-IV-Reformen" (auch Agenda 2010) und der "Wende von
welfare zu workfare" ("keine Sozialleistung ohne Gegenleistung") konfrontiert. Die bisherigen Bilanzen (u.a.
des Instituts fiir Arbeitsmarkt- und Berufsforschung IAB) dieser Politik des "Fordern und Férderns" (mit
hunderttausenden verhédngter Sanktionen jahrlich) sind insbesondere fiir Langzeitarbeitslose und
Menschen mit multiplen Vermittlungshemmnissen nicht ausreichend.

Ziel des Seminars ist es, innovative Projekte der Vermittlung und Beratung von schwer vermittelbaren
Erwerbslosen (Jugendliche, éltere Erwerbslose, Alleinerziehende eftc.) innerhalb der Agentur fiir Arbeit und
des Jobcenters, wie auch Beschéftigungstrdgern und zwei Arbeitslosenzentren (gute Kontakte bereits
vorhanden) in Freiburg sowie der Region kritisch zu analysieren und zu unterstiitzen. Dazu gehért auch die
Begleitung von selbstorganisierten Arbeitsloseninitiativen, die versuchen, ihre Lebenslage durch Projekte
und Aktionen zu verbessern. Erfahrungen mit den unterschiedlichen Sichten und Empfindungen aller
beteiligten Akteure sollen kooperative Praxiserfahrungen in diesem Handlungsfeld erméglichen.

Im Sommersemester 2019 werden in Kleingruppen die im WS 2018 / 2019 geplanten, konzipierten u. ggf.
schon erprobten kleineren Projekte bzw. Teilprojekte (z. B. arbeitsmarktintegrative Gesundheitsférderung,
stabilisierende Gruppen fiir die Alltagsbewdéltigung) durchgefiihrt und fiir den Projektbericht (Portfolio plus)
ausgewertet.

7.2.1 Projekt 5: Theaterpadagogische Projektarbeit
Es empfiehlt sich hierzu, die Lehrveranstaltung 7.2.2 Seminar 5: Theaterprojektarbeit zu belegen.

Geeignet flir das Optionsprogram SORA (Sozialraumorientierung)

Beginn: 15. Oktober 2018.
Megnet, Katharina Raum 1308 Mo 15:45-17:15
max. 20 TN 2 LVS Wahlipflichtseminar

In zunehmendem Mal3e finden unterschiedliche theaterpddagogische Methoden und Projektformen Einzug
in die soziale und p&dagogische Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in schulischen und aul3erschulischen
Einrichtungen.

In der ersten Phase des Projektes wird die Seminargruppe gemeinsam mit der Dozentin einen Projektplan
flir eine konkrete Zielgruppe entwickeln. Neben der theaterpddagogischen Zielsetzung wird darin auch
eine geeignete Prasentationsform fiir das Projekt festgelegt.

In der zweiten Phase, im Sommersemester, werden die Projektgruppen in Zusammenarbeit mit
kooperierenden Schulen die erarbeiteten theaterpddagogischen Konzepte und Projekte durchfiihren.
Einige Exkursionen zu interessanten Theaterprojekten werden die Projektarbeit bereichern.

Die Priifungsleistung kann nur erbracht werden, wenn eine aktive und kontinuierliche Mitarbeit erfolgt.

7.2.1 Projekt 6: Soziale Arbeit und Zivilgesellschaft in Deutschland und Marokko. Ein
Recherche- und Austauschprojekt

Schirilla, Nausikaa Raum 3101 Mo 15:45-17:15
max. 20 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

Marokko ist ein Land mit groRen sozialen Ungleichheiten, traditioneller Auswanderung und neuer
Einwanderung, ein iiberwiegend muslimisches aber multiethnisches Land - und ein Land mit einer
lebendigen Zivilgesellschaft. An der Universitét Sidi Mohamed Ben Abdallah in Fes besteht seit einigen
Jahren der einzige Bachelorstudiengang Soziale Arbeit. Das Projekt findet in Kooperation mit dieser
Universitat und im Austausch mit den Studierenden statt. Es dient der Vorbereitung gegenseitiger
Besuche. Das Projekt umfasst Recherchen zu sozialen Problemen in Marokko, Kontaktaufnahme mit
dortigen Studierenden, die Erarbeitung einer Présentation Sozialer Arbeit mit Familien fiir die dortigen
Studierenden und Planung des Besuches einer Gruppe marokkanischer Studierender in Freiburg. Im April
2019 kann die deutsche Gruppe an der "spring academy” zum Thema Familie (einem internationalen
Workshop) des Fachbereichs Soziale Arbeit in Fes teilnehmen und dort ihre Présentation zum Thema
Familie vorstellen.

Die Kontaktaufnahme mit Fes soll wéhrend des Seminars (iber Soziale Medien und Internet geschehen.
Englisch- und Franzésischkenntnisse sind hierbei hilfreich.

7.2.2 Projektbezogene Arbeit mit Medien
Die nachfolgenden Seminare werden tber Stud.IP gewahlt.
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7.2.2 Seminar 1: Von der Idee zum Film - Videoprojektarbeit
Geeignet fir das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)

Fr12.10.18 14:00 — 18:00
Sa 13.10.18 09:00- 17:15
Fr23.11.18 14:00 - 18:00

Grubel, Benedikt Raum 1306
Raum 1303 (PC-Raum)
Raum 1306
Raum 1303 (PC-Raum)
Raum 1306
Raum 1303 (PC-Raum)
Raum 1306
Raum 1303 (PC-Raum)
Raum 1306

max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Der Einsatz des Mediums Video in der Sozialen Arbeit kann je nach Zielgruppe auf unterschiedlichste Art
und Weise erfolgen. Mit viel Lust am Ausprobieren soll in diesem Seminar die Gestaltung von Videoclips,
performativen Videoexperimenten und Kurzfilmen erkundet werden. Dabei spielen die Themenbereiche
Bildaufbau, Kamerafiihrung, Tongestaltung, Dramaturgie und stets auch die Wirkungsweise auf die
Betrachter eine entscheidende Rolle. Auch Gruppenprozesse innerhalb der Umsetzung von
Medienprojekten werden reflektiert und besprochen. In unterschiedlichen Settings werden Sie im Seminar
praktische Erfahrungen sammeln und in der Arbeit mit Tablets, Camcordern, Audiorekordern und
Videoschnittprogrammen eigene kleine Projekte skizzieren und in die Tat umsetzen.

Sa 24.11.18 09:00- 17:15
Fr07.12.18 14:00 - 18:00

Sa 08.12.18 09:00—- 17:15

7.2.2 Seminar 2: In Bewegung kommen mit Methoden aus dem kreativen Tanz und Tanztheater
zur Aktivierung unterschiedlicher Zielgruppen
Geeignet fir das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)

Gluding, Katja Aula 2000 Fr02.11.18 14:00 - 18:00
Sa 03.11.18 09:00- 17:15
Do 29.11.18 14:00- 16:15
Do 10.01.19 14:00-17:15
Do 17.01.19 14:00- 16:15
Fr18.01.19 14:00 - 18:00
Sa 19.01.19 09:00- 17:15
Do 24.01.19 14:00- 16:15

max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Elemente aus dem kreativen Tanz als auch dem Tanztheater bieten vielfaltigste methodische Zugdnge um
Menschen unterschiedlicher sozialer Gruppen lustvoll in Bewegung zu bringen, sowohl auf der
kérperlichen wie auch der geistig-kognitiven Ebene.
In diesem Seminar experimentieren wir mit den vielféltigen Wechselspielen, die sich durch die
unterschiedlichen Verbindungen von Bewegung, Musik und aulRermusikalischen Themen und Bildern

ergeben.

Nach einstimmenden Ubungen zur Sensibilisierung der Kérperwahrnehmung und zur Erweiterung der
individuellen ténzerischen Bewegungskompetenzen werden die gewéhlten Themen und Impulse auf
improvisatorischem Wege erkundet und in einem weiteren Schritt zur Tanzgestaltung weiterentwickelt.
Die Reflexion der Gruppenprozesse als auch der individuellen Erfahrungen findet auch im Hinblick auf die
Umsetzbarkeit mit unterschiedlichen Zielgruppen statt.

Bitte Kleidung und Schuhe fiir die Bewegungsarbeit mitbringen.



-64 -

Soziale Arbeit (B.A.) (5. und 7. Sem.) 5. Semester
7.2.2 Seminar 3: Horspielwerkstatt
Griesinger, Steffen Raum 3101 Fr23.11.18 14:00 - 18:00
Sa 24.11.18 09:00- 17:15
Raum 1308 Fr07.12.18 14:00 — 18:00
Raum 2110
Raum 1308 Sa 08.12.18 09:00- 17:15
Raum 2110
Raum 3101 Fr11.01.19 14:00 - 18:00
Sa 12.01.19 09:00- 17:15

max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Die Produktion eines Hérspiels bietet Kindern und Jugendlichen die Méglichkeit und Anreize, sich
kooperativ im kreativen Prozess mit Texten, Sprache und Technik auseinander zu setzen. Dank einfacher
Computertechnik geh6ren nervenaufreibende Versuche mit dem Kassettenrekorder bzw. Bandgerét der
Vergangenheit an und mit geringem Aufwand lassen sich bereits erstaunliche Ergebnisse auch ohne
Studio und teures Equipment erzielen. In diesem Seminar sollen die Méglichkeiten der Horspielarbeit mit
Bezug auf unterschiedliche Zielgruppen und Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit dargestellt
werden sowie einzelne Produktionsschritte eines Hbrspiels vorgestellt und praxisnah umgesetzt werden.
Vorkenntnisse im Bereich des digitalen Audioschnitts bzw. der Studiotechnik sind nicht erforderlich.

7.2.2 Seminar 4: Texte und Geschichten kreativ schreiben und gestalten

Endres, Petra Raum 2200

max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Fr23.11.18
Sa 24.11.18
Fr07.12.18
Sa 08.12.18
Fr18.01.19
Sa 19.01.19

15:00 — 19:00
09:00- 17:15
14:00 — 18:00
09:00- 17:15
14:00 — 18:00
09:00- 17:15

Das kreative und das biografische Schreiben sind eine pddagogische und kiinstlerische Ausdrucksform,
die in der sozialen Praxis immer mehr an Bedeutung gewinnt. Nicht nur in der Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen erleichtert und unterstiitzt diese Methodik die Fahigkeit des persénlichen Ausdrucks, auch fiir
Hochbetagte und an Demenz erkrankte Menschen beinhaltet sie die Mbglichkeit, Emotionen in Bilder zu

kleiden.

In diesen drei Kompaktterminen werden Sie mit den Méglichkeiten des kreativen und autobiografischen

Schreibens experimentieren.

"...jeder, der je geschrieben hat, wird gefunden haben, dass Schreiben immer etwas erweckt, was man

vorher nicht deutlich erkannte, obwohl es in uns lag."

Georg Christoph Lichtenberg
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7.2.2 Seminar 5: Von der Idee zur Theaterprojektinszenierung
Geeignet fir das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)

Bitte beachten Sie bei Ihrer Wahl in Stud.IP die zeitliche Uberschneidung im Modul 5.3.2, Seminar 3.

Megnet, Katharina Aula 2000

Raum 1308
Aula 2000
Raum 1308
Aula 2000
Raum 1308
Aula 2000
Raum 1308
Aula 2000

max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Do 25.10.18
Do 08.11.18
Do 15.11.18
Fr16.11.18
Sa 17.11.18
Fr23.11.18
Sa 24.11.18

Do 06.12.18
Do 20.12.18

14:00 - 16:15
14:00 - 16:15
14:00 - 16:15
14:00 - 18:00
09:00-17:15
14:00 - 18:00
09:00- 17:15
14:00 - 16:15
14:00 - 16:15

Aktuelle Theaterpddagogik in der Sozialen Arbeit ist in zunehmendem Mal3e themen- und projektbezogen.
Diese Praxis aufgreifend - learning by doing - wird in den 4 Blockterminen in Kleingruppen, ausgehend von
flir sie bedeutsamen Themen, ein Theaterprojekt mit einer spezifischen Theatermethode entwickelt. (z.B.
Schattentheater, Maskentheater u.a.). Im Rahmen der wéchentlichen Termine werden grundlegende
Aspekte und Ansétze zur theaterpddagogischen Projektarbeit im Sinne einer soziokulturellen Praxis

erarbeitet.

Die Priifungsleistung kann nur erbracht werden, wenn eine aktive und kontinuierliche Mitarbeit erfolgt.

7.2.2 Seminar 6: Bildbearbeitung fiir Flyer - Plakate fiir die Offentlichkeitsarbeit

Geeignet fir das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)

Huss, Christine,
Lichtenberger, Heidi

Raum 1304 (PC-Raum)
Raum 2110
Raum 1304 (PC-Raum)
Raum 2110
Raum 1206
Raum 1304 (PC-Raum)
Raum 1206
Raum 1304 (PC-Raum)

Raum 1306
Raum 1304 (PC-Raum)
Raum 1306
max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar
Flyergestaltung mit Photoshop Elements.

Fr23.11.18

Sa 24.11.18

Fr07.12.18

Sa 08.12.18

Fr18.01.19

Sa 19.01.19

14:00 — 18:00
09:00- 17:15
14:00 — 18:00
09:00- 17:15
14:00 — 18:00
09:00- 17:15

Ansprechende Gestaltung von Medien wird fiir die Prdsenz und den Wiedererkennungswert von Projekten
und sozialen Institutionen in der Offentlichkeit immer wichtiger: Wie stellt man sich nach auen dar? Wie
erreicht man welche Zielgruppe? Welches Image vermittelt ein Flyer oder ein Plakat?
In diesem Seminar entwerfen und realisieren wir anhand eigener Ideen Werbemittel. Methoden der
Bildbearbeitung von Fotografie, Bildgestaltung und Layout werden am Computer entwickelt. Wir lernen die
Komposition von Farben, Formen, Texten und Bildern medienspezifisch wirksam einzusetzen.

Es ware sinnvoll, wenn Sie ihren Laptop mitbringen kénnten.
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7.2.2 Seminar 7: Kunst in der Sozialen Arbeit - oder die Soziale Arbeit in der Kunst?
Geeignet fir das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)

Wigger, Monika U1/HS 3 Di 16.10.18 14:00 — 15:30
Di 23.10.18 14:00 — 15:30
Di 30.10.18 14:00 — 15:30
Di06.11.18 14:00— 15:30
Di 13.11.18 14:00 — 15:30
Di 20.11.18 14:00 — 15:30
Fr23.11.18 14:00 - 18:00
Sa 24.11.18 09:00- 17:15
Fr18.01.19 14:00 - 18:00
Sa 19.01.19 09:00- 17:15
Di 22.01.19 14:00 — 15:30

max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Es ist anzunehmen, dass alle Kunst eine soziale Dimension hat.

Kunst wirkt in die Gesellschaft hinein und gesellschaftliche Phdnomene werden umgekehrt méglicherweise
von Kunstschaffenden aufgegriffen.

Kunst und Leben in unmittelbaren Zusammenhang zu setzen, war das Bestreben vieler Kiinstlerinnen und
Kiinstler seit den 70er Jahren.

In diesem Seminar werden wir uns kiinstlerisch praktisch mit der Fragestellung beschéftigen, wie und wo
die Kunst im Kontext Sozialer Arbeit relevant und in Praxisfeldern sinnvoll eingesetzt werden kann.

Durch die praktische Erfahrung individueller und interaktiver kiinstlerisch-gestalterischer Prozesse werden
gemeinsam Ideen entwickelt, die fiir Praxisfelder der Sozialen Arbeit anwendbar sind.

In einem ausgesuchten Praxisfeld sollen diese exemplarisch eingebracht werden.

Kilinstlerische Vorerfahrungen sind nicht erforderlich.

Modul 7.3 Soziale Arbeit im internationalen Kontext (Wahimodul alternativ zu
7.2) - Pruf.Nr. 0702 fiir Portfolio +

(Modulverantwortung: Prof. Dr. N. Schirilla)

7.3.1 Internationale Seminare

Studierende der Sozialen Arbeit, die kein Auslandsstudium an einer auslandischen Hochschule
absolvieren (Modul 7.4), wahlen spatestens im 5. und 6. Semester entweder Modul 7.2 oder Modul
7.3.

Bitte beachten:

Sie mussen entweder unter Modul 7.2.1 ein Projekt oder unter Modul 7.3.1 ein Internationales
Seminar belegen !!

Die Wahlen finden tGber Stud.IP statt.

Die Seminare werden im Sommersemester 2019 fortgesetzt.

Die Seminare werden zusammen mit B.A. Soziale Arbeit 1. und 3. Semester (8.3.1), und B.A.
Heilpadagogik angeboten.

Gerne weisen wir Sie an dieser Stelle darauf hin, dass wir verschiedene Sprachkurse anbieten. Sie
finden diese auf unserer Website https://www.kh-
freiburg.de/de/studium/studienorganisation/vorlesungsverzeichnis.
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7.3.1 Seminar 1: Barcelona

Kooperationsveranstaltung mit den Escoles Universitaries de Treball Social i Educacio Social Pere
Tarrés an der Ramoén Llull Universitat Barcelona.

Beginn: 15. Oktober 2018

Schirilla, Nausikaa, Raum 2127 Mo 13:00 — 14:00
Winkler, Jiirgen
max. 15 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Das Seminar wendet sich an Studierende der Bachelorstudiengénge Soziale Arbeit und Heilpddagogik.
Ziel des Seminars ist, die Soziale Arbeit und die Leistungen und Strukturen des sozialen
Sicherungssystems in Katalonien und Spanien und in der Bundesrepublik Deutschland exemplarisch an
einem Handlungsfeld Sozialer Arbeit aufzuzeigen und zu vergleichen.

Das Seminar beginnt im Wintersemester mit einem Vorbereitungsseminar zur Landeskunde, zum sozialen
Sicherungssystem in Katalonien und Spanien und zum Schwerpunktthema Soziale Arbeit mit Kindern und
Jjungen Menschen (mit den Unterthemen: Soziale Arbeit mit jungen Migrantinnen und Migranten, Inklusion
von Kindern mit Behinderungen in Schulen, Armut von Kindern und jungen Menschen).

Im Sommersemester finden weitere Vorbereitungstermine statt und vom 08.04.2019 - 12.04.2019 folgt ein
einwéchiges Seminar in Barcelona mit Lehrveranstaltungen an der Partnerhochschule und
Praxisstellenbesuchen. Das Seminar wird vom 17.06. - 21.06.2019 an der Katholischen Hochschule
fortgefiihrt.

Fiir das Seminar fallen folgende Kosten an: Flug-/Buskosten, Verpflegungskosten, Transportkosten
innerhalb von Barcelona, Aufwendungen fiir ein Gastgeschenk; Unterkunftskosten fallen nicht an, weil Sie
in Barcelona bei einer spanischen Austauschpartnerin / einem spanischen Austauschpartner kostenlos
wohnen werden.

Teilnahmevoraussetzung: Teilnehmen kénnen nur Studierende, die sich verpflichten, ihre spanische
Gastgeberin / ihren spanischen Gastgeber wéhrend des Freiburgaufenthalts kostenlos in Freiburg oder
unmittelbarer Ndhe von Freiburg zu beherbergen.

Die Studierenden leisten eigene fachliche Beitrédge und beteiligen sich bei der Planung und Durchfiihrung
des Programms in Freiburg.

Im Rahmen des Seminars kénnen Priifungsleistungen nach den Bestimmungen der Studiengdnge
erbracht werden. Das Seminar wird im Zusatzlehrprogramm Européische Soziale Arbeit mit beriicksichtigt.

7.3.1 Seminar 2: Czernowitz
Aktuelle Ansatze der Sozialen Arbeit im Ost-West-Dialog

Kricheldorff, Cornelia, Raum 2225 Mo 15.10.18 16:00 — 17:30
Sehrig, Jirgen
max. 10 TN 2 LVS Wahlipflichtseminar

Aktuelle gesellschaftliche Anforderungen, unter anderem die Integration von Fliichtlingen, stellen derzeit
die Ukraine und Deutschland gleichermal3en vor gro8e Herausforderungen - auf je spezifische Art und
Weise. Das soziale System in der Ukraine kdmpft alltaglich mit klaren Verarmungstendenzen auf Grund
wachsender Inflation und der notwendigen Integration von Binnenfiiichtlingen, die nach der Besetzung der
Krim und im Kontext der Kampfhandlungen im Osten der Ukraine, innerhalb des Landes in anderen
Regionen Zuflucht suchten. In Deutschland sind es unter anderem die Folgen der Fliichtlingsstréme aus
Syrien, dem Nahen Osten und Nordafrika, die sozialen Ziindstoff in sich bergen. Im Mittelpunkt des
Seminars stehen vor diesem Hintergrund vor allem aktuelle gesellschaftliche Herausforderungen und
Anforderungen - unter anderem der Umgang mit Konflikten und konfiikttréchtigen Situationen im Alltag und
im Gemeinwesen. Zentral ist dabei die Frage, mit welchen Methoden der Sozialen Arbeit, vor allem im
Bereich der Gemeinwesenarbeit, das Konfliktpotenzial zwischen unterschiedlichen Gruppen und
Interessen zu bearbeiten ist. Dabei geht es um bi-nationales Lernen im Kontext vergleichbarer Situationen
in der Ukraine und in Deutschland, vor dem Hintergrund durchaus unterschiedlicher Ausgangspositionen.

Vorbesprechung: 15.10.2018, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Erster Seminarblock in Freiburg: 28.10. bis 03.11.2018

Zweiter Seminarblock in Czernowitz: eine Woche im April 2019 (wird noch gemeinsam konkretisiert)
Bedingungen fiir die Teilnahme am bi-nationalen Seminar:

Die Teilnahme ist begrenzt auf 10 Studierende und nur sinnvoll und méglich, wenn eine llickenlose
Anwesenheit in beiden Seminarwochen gewéhrleistet ist. Die Finanzierung des Projekts ermdéglicht eine
kostenfreie Ubernachtung fiir die deutsche Gruppe in einem Studentenwohnheim in Czernowitz. Die
Fahrtkosten in Héhe von ca. 300.- € miissen - wenn der entsprechend gestellte Férderantrag nicht bewilligt
wird - selbst getragen werden. Beim Besuch der ukrainischen Gruppe in Freiburg miissen die
teilnehmenden Studierenden jeweils einen Gast bei sich aufnehmen. Die anderen Aufenthaltskosten fiir
die Géste sind lber Projektmittel finanziert.
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7.3.1 Seminar 3: Deutschland - Niederlande / Hanzehogeschool Groningen und KH Freiburg
"It works in a different way. Inclusive Education and Social Work in Germany and in the Netherlands"
Das Seminar findet (iberwiegend in englischer Sprache statt.

Kiuppis, Florian Raum 2301 Mi 31.10.18 17:00- 18:30
Raum 2127 Mi14.11.18 17:00 - 18:30
Mi05.12.18 17:15— 18:45
Mi 23.01.19 17:00 - 18:30
max. 16 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Das deutsch-niederldndische Seminar ist ein Angebot flir Studierende der Bachelorstudiengénge
Heilpddagogik und Soziale Arbeit. Es wird in Kooperation mit der Hanzehogeschool in Groningen
durchgefiihrt. Im Mittelpunkt stehen Begegnungen mit niederléndischen Studierenden und der Austausch
zu aktuellen Konzepten und Methoden der Inklusionsp&dagogik und der Sozialen Arbeit in beiden Landern.
Das Seminar beginnt mit Informationen zu Grundlagen der Sozialen Arbeit und der fachlichen Begleitung
von Menschen mit Behinderungen in Deutschland und in den Niederlanden. Auch der interprofessionelle
Austausch wird thematisiert. Im Wintersemester werden niederldndische Studierende mit ihren
Dozentinnen nach Freiburg kommen (06.-11. Januar 2019). Dann werden sich die Teilnehmer*innen
liberwiegend auf Englisch verstandigen. Im Sommersemester 2019 (02.-07. Juni 2019) wird die
Seminargruppe nach Groningen reisen.

7.3.1 RECOS-Einfithrungsseminar: "Grundsicherungssysteme in D-CH-F"
Vorbesprechung: KH Freiburg (siehe Termin)

07.11.2018 ESTES Strasbourg

19.11.2018 EH Freiburg

05.12 2018 FHNW Muttenz

15.01.2019 ISSM Mulhouse

Nachbesprechung: KH Freiburg (siehe Termin)

Schirilla, Nausikaa Raum 3203 Mi 24.10.18 13:00 — 14:00
Mi23.01.19 13:00 — 14:00
max. 9 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

Der Weg in die Schweiz oder nach Frankreich ist von Freiburg aus nicht weit - hier treffen wir auf andere
Welten und Konzepte in der Sozialen und pddagogischen Arbeit. Recos ist ein trinationales Programm mit
der Beteiligung von sieben Hochschulen der Sozialen Arbeit in Deutschland, der Schweiz und Frankreich
und setzt auf Begegnung und Austausch.

Das Seminar richtet sich an Studierende im Bachelor Soziale Arbeit und Heilpddagogik. Die Veranstaltung
vermittelt grundlegende Informationen zu den Grundsicherungssystemen in Deutschland, der Schweiz und
Frankreich und vertieft diese in Praxisbesuchen. Es ermdglicht den Austausch (iber Soziale und
padagogische Arbeit in den verschiedenen Landern.

An vier Blocktagen wird in einer trinationalen Studierendengruppe zu den Themen der jeweiligen sozialen
Systeme gearbeitet. Die Sprachen in der deutsch-schweizerisch-franzésischen Gruppe sind deutsch und
franzésisch - eine Ubersetzung wird organisiert. Grundkenntnisse der franzésischen Sprache sind dennoch
hilfreich.

Das Seminar wird im Wintersemester 2018 / 2019 an der Evangelischen Hochschule Freiburg, an der
FHNW in Muttenz, an der ESTES in Strasbourg und an der ISSM in Mulhouse stattfinden.

Im Sommersemester 2019 wird das Programm mit einer trinationalen Seminarwoche im Mai in Staufen
fortgesetzt (12. - 17. Mai 2019). Das Thema wird Elternschaft und Erziehungspartnerschaften als
Herausforderung fiir die Soziale Arbeit sein.

Wer einen Modulschein erwerben will, muss an beiden Seminaren teilnehmen. Beide Seminare sind
Module des Zusatzlehrprogramms RECOS. Das Seminar zur Grundsicherung im WS kann auch als
Zusatzangebot besucht werden.

7.3.2 Projektbezogene Arbeit mit Medien (nicht AS)
Die Seminarangebote stehen unter 7.2.2
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Zusatzangebote

Zusatzangebote

Optionsprofil Sozialraumorientierung (SORA)

Auskunft und Kontaktperson:

Katholische Hochschule Freiburg

Prof. Dr. Martin Becker, KarlstralRe 63, 79104 Freiburg

Tel.: +49 761 200-1524, E-Mail: martin.becker@kh-freiburg.de

Unter der Bezeichnung "Sozialraumorientierung" hat sich mittlerweile ein Handlungskonzept Sozialer
Arbeit entwickelt, welches bereits in vielen klassischen Handlungsfeldern Sozialer Arbeit angewandt
wird. Mit dem Optionsprofil SORA reagiert der Studiengang Bachelor Soziale Arbeit der Katholischen
Hochschule Freiburg auf die mit demografischem Wandel und sozialstrukturellen Verwerfungen
verbundene Zunahme nahraumsensibler Bevolkerungsgruppen, die zu neuen Herausforderungen und
Veranderungen sozialer Dienstleistungen in vielen bestehenden Handlungsfeldern Sozialer Arbeit
fuhren. Mit dem Optionsprofil SORA haben Studierende des Bachelorstudiengangs Soziale Arbeit die
Maoglichkeit, im Verlauf ihres grundstandigen Studiums Lehrveranstaltungen zu besuchen, die sich
speziell mit dem Einbezug des sozialen und raumlichen Umfeldes von Menschen beschéftigen sowie
sich mit spezifischen Handlungsansatzen und Methoden theoretisch und praktisch vertraut zu
machen. Damit erweitern sie ihre fachliche Qualifikation um sozialrdaumliche Kompetenzen, die in der
Praxis immer stérker nachgefragt werden. Nach erfolgreicher Beteiligung an den geeigneten
Veranstaltungen und Prifungen wird ein Zertifikat ausgestellt. Die Einzelheiten des Optionsprofils sind
in der Konzeptdatei naher erlautert (siehe Stud.IP).

Im vorliegenden Vorlesungsverzeichnis sind alle Lehrveranstaltungen mit SORA gekennzeichnet, die
fir das Optionsprofil Sozialraumorientierung (SORA) geeignet sind.
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7. Semester

Kompetenzbereich 1: Kompetenz, sich das Selbstverstandnis Sozialer Arbeit
erschlieBfen

Modul 1.4 Professionsethik - Pruf.Nr. 0104 fiir Studientagebuch +

(Modulverantwortung: Prof. Dr. St. Bohlen)

1.4 Professionsethik

Die Lehrveranstaltungen des Moduls fihren in Grundbegriffe der Ethik (Werte, Normen) ein und
vermitteln einen Uberblick liber aktuelle Konzepte ethischen Argumentierens. Darauf aufbauend,
behandeln sie Grundfragen der Ethik, bezogen auf die unterschiedlichen Handlungsfelder der
Sozialen Arbeit. Eine Festlegung der Themen, die im Semester behandelt werden, erfolgt in der ersten
Lehrveranstaltung unter Berlcksichtigung der Interessen der Teilnehmenden.

Die Zuteilung zu den Vorlesungen wird nicht Gber Stud.IP gewahlt. Teilnehmende der Ethikseminare 1
(Hugoth) und 2 (Quisinsky) besuchen Vorlesung 1, Teilnehmende an den Seminaren 3 (Quisinsky)
und 4 (Miller) besuchen Vorlesung 2.

1.4.1 Ethisches Argumentieren - Vorlesung 1
Quisinsky, Michael Raum 1207 Di 08:00 — 09:30
max. 56 TN 2 LVS Pflichtvorlesung

1.4.1 Ethisches Argumentieren - Vorlesung 2
Quisinsky, Michael Raum 1207 Mi 08:00 — 09:30
max. 56 TN 2 LVS Pflichtvorlesung

1.4.2 Professionsethik-Seminare

Aus nachfolgenden Seminaren ist eines zu wahlen. Die Wabhlen finden tber Stud.IP statt.
Bitte beachten Sie, dass das Seminar 5 nicht gewahlt werden kann. Dieses wird durch
Fachschulabsolvent*innen 2017 / 2018 mit verkirzter Studienzeit belegt.

1.4.2 Seminar 1: Soziale Arbeit als Menschenrechtsprofession
Hugoth, Matthias Raum 1306 Di 09:45-11:15
max. 29 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

1.4.2 Seminar 2: Ethik an den Grenzen des Lebens
Quisinsky, Michael Raum 2302 Di 09:45 - 11:15
max. 29 TN 2 LVS Wahlipflichtseminar

1.4.2 Seminar 3: Ethisches Handeln zwischen Individualisierung und Pluralisierung
Quisinsky, Michael Raum 2302 Mi 09:45 - 11:15
max. 29 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

1.4.2 Seminar 4: Ethische Fragen der Digitalisierung
Miiller, Jonas Raum 2200 Mi 17:30 — 19:00
max. 29 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

1.4.2 Seminar 5: Ethische Reflexion von Entscheidungsqualitat
Das Seminar ist nur flr die Fachschulabsolvent*innen 2017 / 2018 mit verklrzter Studienzeit und
ersetzt die Lehrveranstaltungen 1.3.3 und 8.1.4. Fachschulabsolvent*innen brauchen das Seminar
nicht wahlen, sie werden durch das Studiengangsbiiro auf die TN-Liste gesetzt.

Schmidt, Thomas Raum 2302 Mo 11:30 - 13:00

2LVS Wahlpflichtseminar
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Kompetenzbereich 5: Soziale Probleme wissenschaftsbasiert und methodisch
reflektiert bearbeiten

Modul 5.1 Methodisches Handeln in der Sozialen Arbeit - Priif.Nr. 0501 fir
MSPL +

(Modulverantwortung: Prof. Dr. M. Hugoth)
5.1.4 Seminare zur Didaktik Sozialer Arbeit
Zusatzangebot fiir Tutor*innen im 3., 5. und 7. Semester

5.1.4 Seminar 6: Moderieren, strukturieren, prasentieren

Tutor*innen - Ausbildung

Das Seminar richtet sich an Studierende, die sich als Tutor*innen beworben haben oder evtl. spater
noch als Tutor*innen tatig werden wollen. Um mit Gruppen zu arbeiten und Prozesse zu leiten, bietet
dieses Seminar Anregungen und Ubungsméglichkeit. Die Teilnehmerzahl ist auf insgesamt 15
Studierende begrenzt.

Schwab, Jiirgen Raum 3302 Di 09.10.18 11:30 — 13:00
Raum 3202 Do 11.10.18 15:45- 19:00

Raum 2200 Fr19.10.18 08:00 — 13:00

Fr19.10.18 14:00— 16:15

Raum 3102 Di04.12.18 17:30 — 19:00

Di 18.12.18 17:30 — 19:00
Di 15.01.19 17:30 — 19:00
max. 15 TN 2LVS Wabhlpflichtseminar

Modul 5.4 Handlungsfelder der Sozialen Arbeit Il - Pruf.Nr. 0504 fiir Fallklausur
+

(Modulverantwortung: Prof. Dr. J. Sehrig-Vaulont)

5.4.1 Ergénzende Seminare zu Handlungsfeldern Sozialer Arbeit Il
Wahlpflichtseminar fir alle Studierende, auRer STH und AS

Die Wahlen finden tber Stud.IP statt.

5.4.1 Seminar 1: Soziale Arbeit mit Madchen und Frauen
Bock, Paula Raum 3101 Fr19.10.18 14:00 - 18:00
Fr26.10.18 14:00 - 18:00
Sa 27.10.18 09.00- 17:15
Raum 2110 Fr02.11.18 14:00 - 18:00
Raum 3101 Fr30.11.18 14:00-17:15
max. 18 TN 2 LVS Wahlipflichtseminar

Gender im Sinne der sozialen Konstruktion von Geschlechtern ist auch bedeutsam fiir die Soziale Arbeit,
einmal im Hinblick auf die Zielgruppen und auch fiir die Soziale Arbeit selbst.

Die Geschichte professioneller Sozialer Arbeit ist von Geschlechterkonzepten geprdgt und hat diese
wiederum mitgestaltet. Soziale Probleme stellen sich geschlechterspezifisch unterschiedlich dar und
verlangen auch verschiedene Zugédnge. In manchen Situationen brauchen Frauen und Médchen
geschlechtsspezifische Angebote.

Im Seminar wird ein Einblick in die Gender-Debatte, deren theoretische Grundlagen und Bedeutung fiir die
Soziale Arbeit vermittelt. Des Weiteren werden geschlechterspezifische Aspekte sozialer Probleme
diskutiert. Anschliel3end werden genderrelevante Konzepte der Sozialen Arbeit bearbeitet. Ferner wollen
wir der Frage nachgehen, wo geschlechtsspezifische Angebote der Bildung, Beratung,
Gesundheitsfoérderung etc. vorgehalten werden miissen und wie diese aussehen. Schliel3lich sollen
Einrichtungen und Angebote, die sich an Frauen und Mé&dchen richten, in Freiburg besucht werden.
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5.4.1 Seminar 2: Soziale Arbeit in der Erziehungshilfe

Triska, Sabine Raum 1306 Fr19.10.18 14:00 — 18:00

Sa 20.10.18 09:00- 17:15

Raum 3101 Fr02.11.18 14:00 — 18:00

Sa 03.11.18 09:00- 17:15
max. 18 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Das Seminar gibt einen Uberblick (iber die Palette der erzieherischen Hilfen (Erziehungsberatung -
ambulante Hilfen - stationére / teilstationére Hilfen) im SGB VIl und erarbeitet exemplarisch an
Fallbeispielen mégliche Unterstiitzungsvarianten. Dabei wird das Spannungsfeld Kindeswohl - Elternrecht -
staatliche Verantwortung praxisnah vermittelt. Im Seminar sind zwei Praxisbesuche vorgesehen.

5.4.1 Seminar 3: Beratung und Intervention bei Familienproblemen

Roesler, Christian Raum 2302 Di 09.10.18 15:45—-17:15
Di 16.10.18 15:45—-17:15
Di 23.10.18 15:45-17:15
Di 30.10.18 15:45—-17:15
Di06.11.18 15:45—-17:15
Di13.11.18 15:45-17:15
Di 20.11.18 15:45—-17:15
Di27.11.18 15:45-17:15
Di04.12.18 15:45—-17:15
Di11.12.18 15:45-17:15
Di 18.12.18 15:45-17:15
Di 08.01.19 15:45—-17:15
Di 15.01.19 15:45-17:15
Di 22.01.19 15:45—-17:15

max. 18 TN 2 LVS Wahlipflichtseminar

Beratungsmethoden und Interventionsstrategien werden an konkreten Féllen aus der Psychosozialen
Beratungsstelle der KH bearbeitet und geliibt. Teilnahme am Seminar beinhaltet die Bereitschaft zur

aktiven Mitarbeit.

5.4.1 Seminar 4: Soziale Arbeit im Handlungsfeld Armut, Arbeitslosigkeit und soziale
Ungleichheit

Kuhnert, Peter Raum 2100
max. 18 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

Erwerbslose und / oder von Armut betroffene Menschen in prekédren Beschéftigungsverhéltnissen (z. B.
Niedriglohn, Leiharbeit), haben im Vergleich zu Menschen in so genannten "Normalarbeitsverhéltnissen”,
eine schlechtere physische und psychische Gesundheit und sind von vielfachen sozialen Problemen
betroffen. Diese Zielgruppe hat fiir die Soziale Arbeit eine Kern- bzw. Schliisselfunktion. Im Seminar
werden dazu Ergebnisse und Ansétze der Arbeitslosen-, Armuts-, und Ungleichheitsforschung prasentiert
und diskutiert sowie in Kurzreferaten vertieft. Einbezogen werden dazu Initiativen (z. B.
Landesarmutskonferenz BW), Einrichtungen (vom Arbeitslosenzentrum bis zum Job Center) und
Praxisprojekte aus Freiburg und Baden-Wiirttemberg, die mit unterschiedlichen Zielgruppen (Jugendliche,
junge Erwachsene, éltere Erwerbslose, Alleinerziehende, Wohnungslose) arbeiten.

Mi 11:30 - 13:00
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5.4.1 Seminar 5: Soziale Arbeit mit Fliichtlingen
Greco, Alessandro, Raum 3301 Do 16:30 — 18:00

Schirilla, Nausikaa
max. 18 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Das Seminar stellt einen speziellen Themenbereich aus dem Handlungsfeld Migration vor und widmet sich
der Arbeit mit Fliichtlingen. Zunédchst wird ein Uberblick (iber alle Migrantengruppen gegeben und dann in
die Fliichtlingsthematik eingefiihrt. Es wird um Fluchtursachen, Fluchtwege, das Asylverfahren und die
soziale und rechtliche Situation von Fliichtlingen gehen. Des Weiteren werden besondere
Herausforderungen in der Fliichtlingsarbeit bearbeitet: soziale und rechtliche Betreuung, posttraumatische
Belastungsstérungen und Traumaarbeit, gesundheitliche Situation von Fliichtlingen, Zugang zu Arbeit und
Beschéftigung, Situation von Kindern, unbegleitete minderjéhrige Fliichtlinge, die Rolle von
Ehrenamtlichen und von zivilgesellschaftlichen Initiativen in der Fliichtlingsarbeit sowie Lobbyarbeit und
Offentlichkeitsarbeit. AbschlieBend werden migrationspolitische Perspektiven auf internationaler Ebene
und die Frage der Legitimitdt von Grenzen und Grenzschutz angesprochen. Praxisbesuche zu Projekten,
die sich der Integration und der Interessenvertretung von Fliichtlingen widmen, ergdnzen die
Seminarsitzungen.

5.4.1 Seminar 6: Soziale Arbeit mit unbegleiteten minderjahrigen Fliichtlingen in der
Jugendhilfe

Lenz, Julia, Raum 3301 Fr02.11.18 14:00 - 18:00
Schwille, Jakob Sa 03.11.18 09:00- 17:15
Raum 3302 Fr11.01.19 14:00 - 18:00

Sa 12.01.19 09:00- 17:15

max. 18 TN 2 LVS Wahlipflichtseminar

Seit 2004 wéchst die heterogene Gruppe der sog. unbegleiteten minderjéhrigen Fliichtlinge (UMF) in
Deutschland kontinuierlich an. Die Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen, die ohne ihre Eltern
nach Deutschland kommen, stellen die Jugendhilfe in Deutschland vor einige neue Herausforderungen.
Gleichzeitig verdndern diese jungen Menschen mit ihren Ressourcen und ihrer hohen Motivation die
Jugendhilfe. Ziel des Seminars ist es, diese komplexe Zielgruppe umfassend zu beleuchten und
Spannungsfelder zu erarbeiten. Dazu werden theoretische Grundlagen und Konzepte vermittelt und
gleichzeitig durch Praxisbesuche und Gastreferent*innen ein méglichst breites Bild dieser Zielgruppe
dargestellt.

5.4.2 Methodeneinsatz in Handlungsfeldern Sozialer Arbeit
Wahlpflichtseminar fir alle Studierende, au3er STH

Die Wahlen finden tber Stud.IP statt.
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5.4.2 Seminar 1: Biographiearbeit - Rekonstruktive Sozialarbeit
Hugoth, Matthias Raum 3301 Di 16.10.18 17:30 — 19:00

Di 30.10.18 17:30— 19:00

Di 13.11.18 17:30 — 19:00

Di27.11.18 17:30 - 19:00

Di 11.12.18 17:30 — 19:00

Di 08.01.19 17:30 — 19:00

Di 22.01.19 17:30 - 19:00
max. 199 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

Im Mittelpunkt der Sozialen Arbeit steht der Mensch, der Rat, Hilfe, Unterstiitzung, Solidaritdt und
anwaltschaftliches Engagement durch Sozialarbeiter*innen und ihre Einrichtungen benétigt. Die Griinde
liegen oft in seiner Biographie begriindet. Biographiearbeit kann in der Retro- und Gegenwartsperspektive
helfen, diesen Ursachen auf die Spur zu kommen und sie in ihrer Wirksamkeit fiir die Zukunft zu
beeinflussen. Diese Methode kann aber auch entdecken helfen, was die Person bereits geleistet hat, wozu
sie imstande ist, wo ihre Ressourcen liegen. Diese gilt es in der Prospektive mit Mitteln der
empowermentorientierten Biographiearbeit fiir die Zukunft zu aktivieren. Wie diese Methode zu verstehen
ist, wie man sie in den unterschiedlichen Handlungsfeldern der Sozialen Arbeit anwenden kann, ist
Gegenstand dieses Seminars. Zugleich beschéftigen wir uns mit Methoden der rekonstruktiven
Sozialarbeit, bei der es um das Verstehen und das Verdndern der von Institutionen und Personen
konstruierten sozialen Wirklichkeit geht. Wir werden personbezogene Instrumente (Biographiearbeit und
andere), strukturbezogene Instrumente wie Milieuanalysen und geschichtswissenschaftliche Instrumente
der Analyse von Geschehnissen, Konzepten, Mentalitdten usw. in der Vergangenheit kennenlernen und
erfahren, wie sie in der Sozialen Arbeit angewandt werden kénnen.

5.4.2 Seminar 2: Schuldnerberatung - Krisenhilfe fiir Menschen mit finanziellen Schwierigkeiten
Kuhnert, Peter Raum 3101 Di 09.10.18 17:30 — 19:00

Di 23.10.18 17:30 - 19:00

Di 06.11.18 17:30 — 19:00

Di 20.11.18 17:30 - 19:00

Di04.12.18 17:30— 19:00

Di 18.12.18 17:30 - 19:00

Di 15.01.19 17:30 — 19:00

max. 19 TN 1 LVS Wahlpflichtseminar

Das Seminar stellt die soziale Arbeit mit der Zielgruppe von Menschen in den Mittelpunkt, deren Leben
durch finanzielle Probleme und Schulden in eine gro8e Krise geraten ist. Dabei betrachten wir nicht nur die
direkten und indirekten Auswirkungen eines Lebens in Armut, sondern auch die komplexen sozialen und
gesundheitlichen Folgen, die durch hohe Verschuldung und Existenzédngste entstehen kénnen. Die
Studierenden lernen am Beispiel von Fallspielen wie unterschiedlich die Wege in die Uberschuldung und
aus ihr heraus sind. Zentrale Bedeutung hat dabei die Arbeit der Schuldnerberatungsstellen in der Region
Freiburg und Baden-Wiirttemberg, deren Tétigkeit breiten Raum in dem Seminar einnehmen wird.

5.4.2 Seminar 3: Behordliche Sozialarbeit
Josef, Rebecca Raum 3301 Fr12.10.18 14:00 — 18:00
Sa 13.10.18 09:00- 17:15
max. 19 TN 1LVS Wahlipflichtseminar

Behérdliche Sozialarbeit umfasst die Durchfiihrung sozialarbeiterischer Aufgaben auf Basis der
Sozialgesetzgebung."Das Jugendamt”, am Beispiel der Bezirkssozialarbeit ist wohl einer der bekanntesten
Aufgabenfelder. Der Aufgabenbereich (z.B. Beratung, Vermitteln von ambulanten, teil/-stationédren Hilfen
zur Erziehung, Mitwirkung in Verfahren vor dem Familiengericht, Kinderschutz) ist besonders weitreichend.
Im Seminar werden Grundlagen (iber den méglichen Aufbau einer Amtsstruktur vermittelt, sowie die sich
daraus ergebenden Verwaltungsablédufe. Das Seminar soll einen ersten Einblick gewédhren, wie und mit
welchen Methoden, Techniken und Verfahren in einem Jugendamt gearbeitet wird. Félle aus der Praxis
sollen den Studierenden beispielhaft ndher bringen, wie Beratungsgesprédche / Hilfeplangespréche
gestaltet werden kénnen und Hilfen zur Erziehung gemaR SGB VIl eingeleitet werden. Ein Inhaltspunkt
wird auch die Fallbearbeitung im Rahmen des Kinderschutzes und die damit verbundene systemische
Abkldrung von Kindeswohlgefdhrdung gem. § 8a SGB VIl sein.
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5.4.2 Seminar 4: Lobbying
Geeignet fir das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)
Hugoth, Matthias Raum 3301 Di 09.10.18 17:30 — 19:00
Di 23.10.18 17:30— 19:00
Di 06.11.18 17:30 — 19:00
Di 20.11.18 17:30 — 19:00
Di 04.12.18 17:30 — 19:00
Di 18.12.18 17:30 — 19:00
Di 15.01.19 17:30— 19:00

max. 199 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

Zum Kerngeschéft der Sozialen Arbeit gehért auch anwaltschaftliches Handeln: Sozialarbeiter*innen
setzen sich fiir ihre Klient*innen ein - fiir ihre Rechte, fiir bessere Lebensbedingungen, fiir mehr
Gerechtigkeit. Zum anderen wird vom Tréger ihrer Einrichtung erwartet, dass sie sich als
Sozialarbeiter*innen an dessen Lobbyarbeit beteiligen und diese aktiv unterstiitzen. In diesem Seminar
wird aufgezeigt, welche Haltungen, welches politische Bewusstsein und welche Kompetenzen fiir eine
solche Lobbyarbeit erforderlich sind und wie man sie sich aneignet. Zum anderen werden die Ansétze und
Strategien des Lobbyings von Sozialverbdnden, Initiativen, sozialen und 6kologischen Aktionsgruppen
vorgestellt und diskutiert. Das Seminar bietet also die Méglichkeit der individuellen Befdhigung fiir eine
effektive Lobbyarbeit sowie Einsichten in Theorie und Praxis des modernen Lobbyings der Verbédnde und
Organisationen der Wohlfahrtspflege.

5.4.2 Seminar 5: Arbeit mit GroRgruppen
Geeignet fir das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)

Asprion, Peter Raum 3301 Fr23.11.18 14:00 - 18:00
Sa24.11.18 09:00- 17:15

max. 19 TN 1LVS Wabhlpflichtseminar

Sozialarbeiter*innen sind immer wieder gefragt, gréBere Gruppen zu gestalten, sich zu prdsentieren und
Gruppen zu moderieren. Im Seminar lernen die Studierenden, ankniipfend an grundsétzliche Methoden
der Gruppenarbeit, aktuelle GroRgruppenkonzepte kennen. In kleinen Teams erarbeiten Sie ein Konzept
zu einer Gro3gruppenveranstaltung und fiihren diese mit der Seminargruppe zumindest teilweise durch.
Zu den Inhalten der Veranstaltung gehéren Themen wie: didaktische Uberlegungen zur Arbeit in Gruppen,
Interventionen in Gruppen, Moderation, Zukunftskonferenz, World Cafe, Open Space Konferenz,
Lernmarkt, Infotainment, Zukunftswerkstatt.

Vorhandene Kenntnisse und Erwartungen der Teilnehmenden sind erwiinscht und werden aufgenommen.

5.4.2 Seminar 6: Praxis der Beratung / Gesprachsfiihrung in der Psychosozialen

Beratungsstelle der KH Freiburg

9. Oktober 2018: Vorbesprechung. / Weitere Termine werden abgestimmt.
Roesler, Christian Raum 2200 Di 09.10.18 17:30— 19:00
max. 19 TN 1 LVS Wahlpflichtseminar
In den vergangenen Semestern wurde eine Beratungsstelle fiir Einzelne, Paare und Familien an der KH
Freiburg aufgebaut, in der Studierende unter Anleitung und Supervision Beratungen durchfiihren. Es liegen
eine Konzeption, Verfahrensabldufe sowie Kooperationsvereinbarungen mit verschiedenen Anbietern und
Diensten im psychosozialen Feld vor. Wenn Sie sich fiir dieses Seminar anmelden, sollten Sie bereit sein,
Beratungen weitgehend eigensténdig, unter begleitender Anleitung und Supervision, zu tibernehmen und
durchzufiihren. Auf diese Weise kénnen Gesprédchsfiihrungs- und Beratungskompetenzen in der Praxis
gelibt und erweitert werden. Dieses Seminar ist besonders fiir Absolvent*innen der Zusatzlehrprogramme
Personzentrierte Beratung sowie Systemische Beratung geeignet. Es findet eine Vorbesprechung statt,
dann werden Termine fiir Beratungen und Supervision nach Anmeldungsstand bzw. Bedarf festgelegt.

5.4.3 Fall- / Feld-Seminare in Handlungsfeldern Sozialer Arbeit
Die nachfolgenden Seminare sind entsprechend den im 5. und 6. Semester belegten
Handlungsfeldseminaren (Modul 5.3.1) zu belegen!!

Die Seminare 1, 3, 4, 5, 6, 7 und 8 sind eine gemeinsame Veranstaltung fur B.A. Soziale Arbeit (5.4.3)
und B.A. Padagogik (6.1.1)
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5.4.3 Seminar 1: Soziale Arbeit mit straffillig gewordenen Menschen
Bukowski, Annette, Raum 1306 Di 13:156 - 15:30

Nickolai, Werner
max. 18 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

5.4.3 Seminar 2: Soziale Arbeit in gerontologischen Arbeitsfeldern und im Gesundheitswesen
Himmelsbach, Ines, Raum 3202 Di 14:00 — 16:15
Kricheldorff, Cornelia
max. 18 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

5.4.3 Seminar 3: Soziale Arbeit mit Kindern in unterschiedlichen Lebenslagen
Fritz, Alexandra, Raum 2100 Mo 15:45 — 18:00
Hugoth, Matthias
max. 18 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

5.4.3 Seminar 4: Soziale Arbeit im Gemeinwesen
Geeignet fir das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)
Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum.

Back, Clemens, Raum 3203 Mo 15:45 - 18:00
Becker, Martin Raum 3302 Mo 26.11.18 15:45—- 18:00
max. 18 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

5.4.3 Seminar 5: Soziale Arbeit und Migration
Busse, Wolfgang, Raum 2127 Do 08:15—-11:15
Schirilla, Nausikaa,
Winkler, Jiirgen
Schirilla, Nausikaa Mi10.10.18 13:00 — 14:30
Raum 2200 Di 23.10.18 14:00 — 17:00
max. 18 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

5.4.3 Seminar 6: Soziale Arbeit mit Familien
Bitte beachten: Donnerstag ein Termin anderer Raum

Roesler, Christian Raum 2110 Do 16:30 — 18:45

Raum 2200 Do 29.11.18 16:30— 18:45
Raiser-Stock, Ingrid, Raum 2300 Fr07.12.18 14:00 - 18:00
Vander Straeten, Juliane Sa 08.12.18 09:00- 17:15

max. 18 TN 3 LVS Wahlpflichtseminar

5.4.3 Seminar 7: Soziale Arbeit mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen
Arnegger, Manuel, Raum 2127 Di 14:00 - 16:15
Graeber, Maja,
Schwab, Jiirgen
max. 18 TN 3 LVS Wahlipflichtseminar

5.4.3 Seminar 8: Soziale Arbeit mit verhaltensauffalligen, psychisch kranken jungen Menschen
Veith, Gerhard, Raum 3302 Do 09:45 - 12:00
Welsche, Mone
max. 18 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

5.4.3 Seminar 9: Soziale Arbeit im Handlungsfeld Sucht und Sozialpsychiatrie
Gollik-Sixt, Tim, Raum 2200 Mo 15:45 - 18:00
Sehrig, Jiirgen
max. 18 TN 3 LVS Wahlpflichtseminar
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Modul 5.5 Sozialtheologisch basierte Arbeit an sozialen Problemen (STH) -
Prif.Nr. 0505 fiir MSPL +

(Modulverantwortung: Prof. Dr. E. Adam)

5.5.2 Dialog mit anderen Religionen und Kulturen
Uhde, Bernhard Raum 3101 Mo 11:30 — 13:00
2 LVS Pflichtseminar

5.5.5 Der Mensch in seinem Bezug zur Transzendenz (Liturgie)
Hillebrand, Bernd Raum 3101 Mo 12.11.18 08:00 — 09:30
Raum 4025 Fr14.12.18 17:00 — 21:00
Sa 15.12.18 09:00 - 16:00
1LVS Pflichtseminar

Zusatzangebote

Zusatzangebote
Optionsprofil Sozialraumorientierung (SORA)

Auskunft und Kontaktperson:

Katholische Hochschule Freiburg

Prof. Dr. Martin Becker, KarlstralBe 63, 79104 Freiburg

Tel.: +49 761 200-1524, E-Mail: martin.becker@kh-freiburg.de

Unter der Bezeichnung "Sozialraumorientierung" hat sich mittlerweile ein Handlungskonzept Sozialer
Arbeit entwickelt, welches bereits in vielen klassischen Handlungsfeldern Sozialer Arbeit angewandt
wird. Mit dem Optionsprofil SORA reagiert der Studiengang Bachelor Soziale Arbeit der Katholischen
Hochschule Freiburg auf die mit demografischem Wandel und sozialstrukturellen Verwerfungen
verbundene Zunahme nahraumsensibler Bevdlkerungsgruppen, die zu neuen Herausforderungen und
Veranderungen sozialer Dienstleistungen in vielen bestehenden Handlungsfeldern Sozialer Arbeit
fuhren. Mit dem Optionsprofil SORA haben Studierende des Bachelorstudiengangs Soziale Arbeit die
Méglichkeit, im Verlauf ihres grundstandigen Studiums Lehrveranstaltungen zu besuchen, die sich
speziell mit dem Einbezug des sozialen und rdumlichen Umfeldes von Menschen beschéaftigen sowie
sich mit spezifischen Handlungsanséatzen und Methoden theoretisch und praktisch vertraut zu
machen. Damit erweitern sie ihre fachliche Qualifikation um sozialrdumliche Kompetenzen, die in der
Praxis immer starker nachgefragt werden. Nach erfolgreicher Beteiligung an den geeigneten
Veranstaltungen und Prifungen wird ein Zertifikat ausgestellt. Die Einzelheiten des Optionsprofils sind
in der Konzeptdatei naher erlautert (siehe Stud.IP).

Im vorliegenden Vorlesungsverzeichnis sind alle Lehrveranstaltungen mit SORA gekennzeichnet, die
fur das Optionsprofil Sozialraumorientierung (SORA) geeignet sind.
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Heilpadagogik - Inclusive Education (B.A.)

1. Semester

1. Semester

Modul 01 Studieneingangsprojekt - Pruf.Nr. 01 fiir ProjArb +

01.1 Projektarbeit 1 Gruppen 1 -6

Die Einteilung in die Gruppen wird von der Hochschule vorgenommen und Ihnen mitgeteilt.

Die Auftaktveranstaltung der 6 Projekte findet am

Do., 18.10.2018 von 15:45 bis 17:15 in Aula 1100 statt.

Anwesenheit ist unbedingt erforderlich!

Bitte halten Sie sich im Semester die Donnerstagnachmittage ab 15:45 Uhr fiir mdgliche

Praxisbesuche frei.

Weiterer Termin im Plenum fiir alle 6 Projektgruppen:
Do., 24.01.2019 von 15:45 bis 17:15 Uhr in Aula 1100

01.1 Projektarbeit 1 - Gr. 1
Mayer, Martina Raum 3102
max. 20 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

01.1 Projektarbeit 1 - Gr. 2
Pfister, Sarah Raum 1306
max. 20 TN 2 LVS Wahlipflichtseminar

01.1 Projektarbeit 1 - Gr. 3
Hofflin, Maria Raum 3101
max. 20 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

01.1 Projektarbeit 1 - Gr. 4
Béhm, Anja Raum 2110
max. 20 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

01.1 Projektarbeit 1 - Gr. 5
Roth, Cornelia Raum 2100
max. 20 TN 2 LVS Wahlipflichtseminar

01.1 Projektarbeit 1 - Gr. 6
Topfer, Birgit Raum 1306
max. 20 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

Mo 17:30 — 19:00

Mo 15:45—-17:15

Mo 09:45—-11:15

Mo 15:45—-17:15

Mo 11:30 — 13:00

Mo 11:30 — 13:00

01.3 Einfiihrung in das Projektmanagement und Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens

Clausen, Jens Jiirgen Aula 1100
Aula 2000

Aula 1100
Aula 2000

2 LVS Pflichtvorlesung

Fr19.10.18
Fr26.10.18
Fr09.11.18
Fr14.12.18
Fr11.01.19
Fr18.01.19

08:00 - 10:30
08:00 - 12:00
08:00 - 12:00
08:00—-11:15
08:00—-11:15
08:00 - 12:00
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01.4 Historische und aktuelle Aspekte der Heilpddagogik / Inklusiven Padagogik

Clausen, Jens Jirgen Aula 2000 Mi05.12.18 08:00 - 09:30

Mi12.12.18 08:00 — 09:30

Aula 1100 Fr14.12.18 11:30 - 13:00

Aula 2000 Mi 19.12.18 08:00 — 09:30

Mi 09.01.19 08:00 — 09:30

Mi 16.01.19 08:00 — 09:30

Mi 23.01.19 08:00 — 09:30

1LVS Pflichtvorlesung

Modul 02 Methodische Grundlagen heilpadagogischen Handelns - Pruf.Nr. 02

fur MP +

02.1 Ringvorlesung: Uberblick iiber Konzepte und Verfahren der Heilpadagogik

Welsche, Mone
Clausen, Jens Jiirgen,
Kiuppis, Florian

Simon, Traudel
Welsche, Mone

Renner, Gregor

Pfeifer, Eric,

Wigger, Monika
Welsche, Mone

1LVS Pflichtvorlesung

02.2 Grundlegende Konzepte und Verfahren Gruppen 1 - 4

Aula 2000

Mi17.10.18
Mi 24.10.18

Mi 31.10.18
Mi07.11.18
Mi14.11.18
Mi21.11.18

Mi 28.11.18

08:00 — 09:30
08:00 — 09:30

08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30

08:00 — 09:30

Die Einteilung der Gruppen 1 bis 4 wird von der Hochschule vorgenommen und |hnen mitgeteilt.

02.2 Grundlegende Konzepte und Verfahren 1 - Gruppe 1
Wahrnehmung und Konzepte der Wahrnehmungsférderung /

Kdrper- und bewegungsorientierte Verfahren

Béhm, Anja

Wigger, Monika

Lortzingschule, Lortzingstr. 1

Werkraum / HS 1

max. 30 TN 2 LVS Wahipflichtseminar

Mi17.10.18
Mi 24.10.18
Mi 31.10.18
Mi07.11.18
Mi14.11.18
Mi21.11.18
Mi 05.12.18
Mi12.12.18
Mi19.12.18
Mi 09.01.19
Mi 16.01.19
Mi 23.01.19

16:30 — 18:00
16:30 — 18:00
16:30 — 18:00
16:30 — 18:00
16:30 — 18:00
16:30 — 18:00
09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
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1. Semester

02.2 Grundlegende Konzepte und Verfahren 1 - Gruppe 2

Korper- und bewegungsorientierte Verfahren / Wahrnehmung und Konzepte der

Wahrnehmungsférderung

Wigger, Monika Werkraum / HS 1

Béhm, Anja

Lortzingschule, Lortzingstr. 1

max. 30 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

02.2 Grundlegende Konzepte und Verfahren 1 - Gruppe 3

Mi17.10.18
Mi 24.10.18
Mi 31.10.18
Mi07.11.18
Mi14.11.18
Mi21.11.18
Mi 28.11.18
Mi28.11.18
Mi 05.12.18
Mi12.12.18
Mi 19.12.18
Mi 09.01.19
Mi 16.01.19
Mi 23.01.19

09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
16:30 — 18:00
16:30 — 18:00
16:30 — 18:00
16:30 — 18:00
16:30 — 18:00
16:30 — 18:00
16:30 — 18:00

Konzepte und Verfahren der Kommunikations- und Sprachférderung / Konzepte und Trainings zur

Foérderung der Sozialkompetenz

Clemens-Russo, Annika Raum 2300

Volke, Markus

Clemens-Russo, Annika

max. 30 TN 2 LVS Wahlipflichtseminar

02.2 Grundlegende Konzepte und Verfahren 1 - Gruppe 4

Mi17.10.18
Mi 24.10.18
Mi 31.10.18
Fr02.11.18
Sa 03.11.18
Mi07.11.18
Mi14.11.18
Mi21.11.18

09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
14:00 — 18:00
09:00- 17:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15

Konzepte und Trainings zur Férderung der Sozialkompetenz/ Konzepte und Verfahren der

Kommunikations- und Sprachférderung

Renner, Gregor, Raum 1206

Schumacher, Tatjana

Schumacher, Tatjana Raum 3301
Raum 2100

Speth, Hanna

Renner, Gregor Raum 2300

Clemens-Russo, Annika

max. 30 TN 2 LVS Wahlipflichtseminar

Mi17.10.18

Mi 24.10.18
Mi 31.10.18
Mi07.11.18
Mi14.11.18
Mi21.11.18
Do 22.11.18
Mi 28.11.18
Mi05.12.18
Mi12.12.18
Mi19.12.18
Mi 09.01.19
Mi 16.01.19

09:45—-11:15

09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
11:30 - 13:00
09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45 - 11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
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1. Semester

Modul 03 Psychologie und Medizin als Bezugswissenschaften der

Heilpadagogik - Pruf.Nr. 03 fiir KL +

03.1 Padagogische Psychologie
Welsche, Mone Aula 2000
2 LVS Pflichtvorlesung

03.2 Entwicklungspsychologie

Findet nicht statt am Mi, 14.11.18; Ersatztermin Di, 13.11.2018, 09:45 Uhr

Traxl, Bernd Aula 2000

2 LVS Pflichtvorlesung

03.3 Klinische Psychologie
Simon, Traudel Aula 1100
2 LVS Pflichtvorlesung

03.4 Medizinische Grundlagen

Mo 14:00 — 15:30

Mi 11:30 - 13:00

Di 13.11.18

09:45-11:15

Di 11:30 - 13:00

Im Januar werden noch zwei weitere Termine dieser Vorlesung stattfinden. Die Bekanntmachung

erfolgt zu einem spateren Zeitpunkt.
Schumann, Hauke Aula 1100

Aula 2000
Aula 1100

Aula 2000
Aula 1100
Aula 2000

Aula 1100
Aula 2000
Aula 1100

Aula 2000

Aula 1100

Aula 2000
4 LVS Pflichtvorlesung

Zusatzangebote

English for Social Sciences
Erster Termin: 16. Oktober 2018.

Burrowes, Jefferson Raum 2110

2LVS

Do 18.10.18
Di 23.10.18
Do 25.10.18
Di 30.10.18
Di 06.11.18
Do 08.11.18
Di 13.11.18
Mi14.11.18
Do 15.11.18
Di 20.11.18
Do 22.11.18
Di27.11.18
Fr30.11.18
Di 04.12.18
Do 06.12.18
Di 18.12.18
Do 20.12.18

08:00 — 09:30
14:00 - 17:15
08:00 — 09:30
14:00-17:15
14:00-17:15
08:00 — 09:30
14:00 - 17:15
11:30 - 13:00
08:00 — 09:30
14:00 - 17:15
08:00 — 09:30
14:00 - 17:15
09:45 - 13:00
14:00 - 17:15
08:00 — 09:30
14:00 - 17:15
08:00 — 09:30

Di 17:30 — 19:00

Dieser Englischkurs ist konzipiert, um sich auf einen bevorstehenden Aufenthalt (Studium oder Praktikum)
im englisch-sprachigen Ausland vorzubereiten. Grundlage der Kommunikation bieten Artikel und Reviews
liber aktuelle Themen - sowohl liber Entwicklungen im sozialen Bereich als auch (ber aktuelle weltliche
Ereignisse. Lesen, Sprechen, Hérverstdndnis und Schreiben wird vermittelt, um so die Basis zu schaffen,
Gedanken und Ideen effizient kommunizieren zu kénnen. Das Mindest-Niveau zur Teilnahme ist der

erfolgreiche Abschluss eines B1 Levels.
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3. Semester

Modul 04 Praktisches Studiensemester - Priif.Nr. 04 fiir Dok -

04.5 Studientage im Praktischen Studiensemester

Studientage 1: 12./13. November 2018

Studientage 2: 14./15. Januar 2019

Die Zeitplane der jeweiligen Studientage gehen lhnen rechtzeitig zu

Clausen, Jens Jiirgen,
Traxl, Bernd
2 LVS Pflichtseminar

04.5 Prozessbegleitung des praktischen Studiensemesters - Gruppen 1 bis 6

Die Einteilung in die Praxisberatungsgruppen wird von der Hochschule vorgenommen und Ihnen
mitgeteilt - es findet keine Wahl statt.

Die Termine werden mit den jeweiligen Dozenten/Dozentinnen direkt vereinbart.

04.5 Prozessbegleitung des praktischen Studiensemesters - Gruppe 1
Simon, Traudel
max. 20 TN 1LVS Wabhlpflichtseminar

04.5 Prozessbegleitung des praktischen Studiensemesters - Gruppe 2
Traxl, Bernd
max. 20 TN 1LVS Wabhlpflichtseminar

04.5 Prozessbegleitung des praktischen Studiensemesters - Gruppe 3
Burger, Thorsten
max. 20 TN 1 LVS Wahlipflichtseminar

04.5 Prozessbegleitung des praktischen Studiensemesters - Gruppe 4
Wigger, Monika
max. 20 TN 1LVS Wahipflichtseminar

04.5 Prozessbegleitung des praktischen Studiensemesters - Gruppe 5
Clausen, Jens Jiirgen
max. 20 TN 1 LVS Wahlpflichtseminar

04.5 Prozessbegleitung des praktischen Studiensemesters - Gruppe 6
Welsche, Mone
max. 20 TN 1 LVS Wahlpflichtseminar
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5. Semester

Modul 07 Lehr-Forschungsprojekt - Pruf.Nr. 07 fiir ProjArb +

07.3 Lehrforschungsprojekte 2: Projekte 1 bis 12
Fortfihrung der Projektarbeit des Sommersemesters 2018

07.3 Lehrforschungsprojekt 2 - Projekt 1: Betriebliche Inklusion von Menschen mit hohem
Hilfebedarf
Fortfihrung der Projektarbeit des 4. Semesters

Renner, Gregor, Raum 2126 Mi 11:30 — 13:00
Schumacher, Tatjana
5LVS Wahlpflichtseminar

07.3 Lehrforschungsprojekt 2 - Projekt 2: Entwicklung von Grundschulkindern mit und ohne
Sprachentwicklungsforderungen - Effekte der Teilnahme an einer Bewegungslandschaft
Fortfihrung der Projektarbeit des 4. Semesters

Benning, Fritz, Raum 2311 Di 11:30 — 13:00
Welsche, Mone
5LVS Wahlpflichtseminar

07.3 Lehrforschungsprojekt 2 - Projekt 3: Analyse hinderlicher und férderliche Faktoren in der
Heilpadagogischen Entwicklungsférderung
Fortfihrung der Projektarbeit des 4. Semesters

Clemens-Russo, Annika Raum 4100 Mo 11:30 — 13:00
Zuther H.-K., Hanna-Kathrin Mo 15:45-17:15
5LVS Wahlpflichtseminar

07.3 Lehrforschungsprojekt 2 - Projekt 4: Partizipative Forschung - Menschen mit geistiger
Behinderung valide befragen
Fortfihrung der Projektarbeit des 4. Semesters

Héfflin, Maria, Raum 2126 Mo 15:45—-17:15
Kiuppis, Florian Raum 2311 Fr16.11.18 09:00 — 13:00
Fr14.12.18 09:00 — 13:00
Fr18.01.19 09:00 — 13:00
5LVS Wahlpflichtseminar

07.3 Lehrforschungsprojekt 2 - Projekt 5: Spielforderung in Gruppen mit der Methode der
Kinderpsychodrama-Gruppentherapie

Fortfihrung der Projektarbeit des 4. Semesters

Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum.

Bauer, Andrea Raum 2225 Mi 11:30 — 13:00
Widmann, Germann Raum 4100 Do 14:00 — 15:30
Raum 2225 Do 08.11.18 14:00 — 15:30

5LVS Wahlpflichtseminar

07.3 Lehrforschungsprojekt 2 - Projekt 6: Soziale Kompetenz hérgeschadigter Grundschiiler
Fortfihrung der Projektarbeit des 4. Semesters

Burger, Thorsten, Raum 2227 Mi 11:30 - 13:00
Vetter, Alexandra
5LVS Wahlpflichtseminar
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07.3 Lehrforschungsprojekt 2 - Projekt 7: Was unsere Sinne bewegt - aktive und rezeptive
Betatigung mit kreativen Medien im Alter
Fortfiihrung der Projektarbeit des 4. Semesters

Férster, Christel, U1/HS 3 Do 11:30 — 13:00
Wigger, Monika Do 14:00 — 16:15
5LVS Wahlpflichtseminar

07.3 Lehrforschungsprojekt 2 - Projekt 8: Der Bedarf an Unterstiitzter Kommunikation in
Forder- und Betreuungsgruppen
Fortfihrung der Projektarbeit des 4. Semesters

Zumstein, Ursula Raum 2126 Mo 08:00 — 09:30
Renner, Gregor Do 09:45—-11:15
5LVS Wahlpflichtseminar

07.3 Lehrforschungsprojekt 2 - Projekt 9: Inklusion in Kitas
Fortfihrung der Projektarbeit des 4. Semesters

Friedrich, Bettina, Raum 2311 Di 16:30 — 18:00
Pulch, Katharina,

Traxl, Bernd

5LVS Wahlpflichtseminar

07.3 Lehrforschungsprojekt 2 - Projekt 11: Gesprachsanalyse (conversation analysis) in der
Unterstiitzten Kommunikation
Fortfihrung der Projektarbeit des 4. Semesters

Hérmeyer, Ina, Raum 2311 Do 08:00 — 09:30
Renner, Gregor
5LVS Wabhlpflichtseminar

07.3 Lehrforschungsprojekt 2 - Projekt 12: Inklusive Sportpadagogik: "Baskin" als offenes,
transkulturelles Angebot

Fortfihrung der Projektarbeit des 4. Semesters

Familienpflegeschule Kartduserstraf3e 43, 79102 Freiburg

Kiuppis, Florian, Turnhalle Familienpflegeschule Di 15:45 - 17:30
Stitterlin, Stefan Raum 2311 Di 18:30 — 20:00
5LVS Wahlpflichtseminar

Modul 08 Vertiefende Konzepte und Verfahren der Heilpadagogik - Prif.Nr. 08
fiir HA +

08.4 Medien 2: Gruppe 1 bis 4
Aus den 4 Lehrveranstaltungen wird 1 Lehrveranstaltung in der vorlesungsfreien Zeit Gber Stud.IP
gewabhlt. Sie erhalten eine Anleitung per E-Mail, wann und wie Sie Ihre Wahl wahrnehmen werden.
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08.4 Medien 2 - Gruppe 1: Personzentrierte Spieltherapie
Weiss, Gabriele 4U34 Fr02.11.18 14:00 — 18:00
Raum 4022
4U34 Sa 03.11.18 09:00- 17:15
Raum 4022
4U34 Fr16.11.18 14:00 — 18:00
Raum 4022
4U34 Sa 17.11.18 09:00- 17:15
Raum 4022
Raum 2300 Fr18.01.19 14:00 — 18:00
Sa 19.01.19 09:00- 17:15

3 LVS Wahlpflichtseminar

Die personzentrierte Spieltherapie gilt als Grundlage der HPS fiir Kinder, etwa zwischen 4 und 12 Jahren.
Im Seminar beschéftigen wir uns mit den Grundlagen der personzentrierten Spieltherapie nach Axline,
Goetze und Weinberger, mit Materialien, dem Spieltherapieraum, den wichtigen Interventionen und der
therapeutischen Grundhaltung. In der Weiterentwicklung zur Heilpddagogischen Spieltherapie nach Just,
Simon & Weiss finden wir Handlungsansétze, die dem Kind mit besonderen Bed(irfnissen - evil. auch
Jugendlichen und Erwachsenen - Beziehungsangebot und Orientierung geben, ermutigen und

unterstiitzen, sich auf individuelle Weise auszudriicken.

Wir arbeiten sehr praxisorientiert, so dass die Teilnehmer*innen, die im darauffolgenden Semester eine
Heilpddagogische Spieltherapie durchfiihren werden, sich auf grundlegendes Wissen und erste
Erfahrungen in der Rolle der Spieltherapeut®in beziehen kbénnen. Kontinuierliche Anwesenheit setze ich als

selbstverstandlich voraus.

08.4 Medien 2 - Gruppe 2: Kiinstlerisch-therapeutische Ansatze der Férderung bei

verhaltensauffilligen Kindern und Jugendlichen

ERLUM-Teilnehmer*innen kénnen dieses Seminar wg. Terminuberschneidung nicht wahlen.

Pfeifer, Eric, U1/HS 3
Wigger, Monika

Wigger, Monika

Pfeifer, Eric Raum 1308
Wigger, Monika U1/HS 3

3 LVS Wahlpflichtseminar

Di 09.10.18

Do 18.10.18
Do 25.10.18
Do 08.11.18
Do 15.11.18
Do 22.11.18
Do 29.11.18
Do 06.12.18
Do 13.12.18
Do 20.12.18
Do 10.01.19
Do 17.01.19
Do 24.01.19

14:00 — 15:30
16:30 — 18:45
16:30 — 18:45
16:30 — 18:45
16:30 — 18:45
16:30 — 18:45
16:30 — 18:45
16:30 — 18:45
08:00 - 10:15
08:00 - 10:15
08:00 - 10:15
08:00 - 10:15
08:00 - 10:15

Verhaltensauffélligkeit kann fiir die betroffenen Kinder und Jugendlichen selbst, als auch fiir deren Mit- und
Umwelt belastend und verunsichernd sein. ADS (Aufmerksamkeits-Defizit-Syndrom) und ADHS
(Aufmerksamkeits-Defizit-/Hyperaktivitédtsstérung) sind aktuell bekannte und kritisch diskutierte Beispiele
flir Verhaltensauffélligkeiten bei Kindern und Jugendlichen. Im Kontext dieser Lehrveranstaltung soll im
Sinne einer ressourcenorientierten Haltung lber den Einbezug von kiinstlerischen Medien und
kiinstlerisch-therapeutischen Ansétzen eine theoretische, praktische und wissenschaftliche Anndherung an
das Themenfeld "Verhaltensauffélligkeiten" erfolgen. Besonderes Augenmerk gilt dabei u.a. der
"vertrauensvollen Beziehung" und "Wahrnehmungsférderung" als zentrale Bausteine heilpddagogischen

Handelns.
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08.4 Medien 2 - Gruppe 3: Einsatz von Hilfsmitteln in der Unterstiitzten Kommunikation

Lindemann, Jérg-M.

Renner, Gregor

3 LVS Wahlpflichtseminar

Raum 4025

Fr12.10.18
Sa 13.10.18
Fr02.11.18
Sa 03.11.18
Fr30.11.18
Sa 01.12.18

14:00 - 18:00
09:00- 17:15
14:00 - 18:00
09:00- 17:15
14:00 - 18:00
09:00-17:15

In dieser Veranstaltung wird die ganze Bandbreite der Hilfsmittel, die in der Unterstiitzten Kommunikation
zum Einsatz kommen, vorgestellt und die praktische Anwendung gelibt. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf
unterschiedlichen Kodierungsstrategien von Kommunikationshilfsmitteln mit graphischen und dynamischen
Benutzeroberflachen sein, wie sie von verschiedenen Firmen angeboten werden. Wir werden erarbeiten,
nach welcher Logik der Wortschatz jeweils angeordnet ist, wie das Vokabular in der jeweiligen Systematik
erweitert werden kann und wie damit individuelle Anpassungen vorgenommen werden kénnen.
Thematisiert werden zudem unterschiedliche Montage-, Eingabe- und Ansteuerungshilfsmittel.

08.4 Medien 2 - Gruppe 4: Hilfsmittelgestiitzte Rehabilitation und Inklusion

Kamps, Norbert

3 LVS Wahlpflichtseminar

Raum 2200

Fr12.10.18
Sa 13.10.18
Fr02.11.18
Sa 03.11.18
Fr30.11.18
Sa 01.12.18

14:00 — 18:00
09:00- 17:15
14:00 — 18:00
09:00- 17:15
14:00 — 18:00
09:00- 17:15

Hilfsmittel stellen in der Versorgung behinderter, kranker und pflegebediirftiger Menschen seit jeher einen
wichtigen Baustein fiir Lebensqualitat, Teilhabe, erhalt der Gesundheit, ja sogar fiir das Uberleben der
Betroffenen dar. Dazu gehért es Hilfebedarfe zu erkennen und sachgerecht Hilfsmittel auszuwéhlen.
Eine individuelle, auf den jeweiligen Einzelfall bezogene Versorgung ist gefordert doch oft nur schwer
umsetzbar. Was sind Hilfsmittel (iberhaupt, welche Entwicklungen gibt es, wie ermittelt man einen
Hilfebedarf oder formuliert einen erfolgreichen Leistungsantrag bei den Krankenkassen? Dies sind nur
einige wenige Fragen die im Seminar beantwortet werden sollen. Anhand von Vortrdgen, Videos,
Praxisbeispielen, Diskussionen und praktischer Ubungen - etwa an Blindenhilfsmitteln - wird das Thema
umfassend beleuchtet. Eigene Themenwiinsche kénnen gerne jederzeit in das Seminar eingebracht

werden.
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Modul 09 Wissenschaft und Forschung - Pruf.Nr. 09 fur PF +

09.2 Qualitative und quantitative empirische Sozialforschung 2

Burger, Thorsten Aula 3000 Mi 10.10.18 08:00 — 09:30
Pfeifer, Eric Mi17.10.18 08:00 — 09:30
Burger, Thorsten Mi 24.10.18 08:00 — 09:30
Pfeifer, Eric Mi 31.10.18 08:00 — 09:30
Burger, Thorsten Mi07.11.18 08:00 — 09:30
Pfeifer, Eric Mi14.11.18 08:00 — 09:30
Burger, Thorsten Mi21.11.18 08:00 - 09:30
Clausen, Jens Jiirgen Aula 2000 Fr23.11.18 08:00 — 13:00
Pfeifer, Eric Aula 3000 Mi 28.11.18 08:00 — 09:30
Burger, Thorsten Mi 05.12.18 08:00 — 09:30
Clausen, Jens Jiirgen Aula 2000 Fr07.12.18 08:00 — 13:00
Pfeifer, Eric Aula 3000 Mi12.12.18 08:00 — 09:30
Burger, Thorsten Mi19.12.18 08:00 — 09:30
Pfeifer, Eric Mi 09.01.19 08:00 — 09:30
Burger, Thorsten Mi 16.01.19 08:00 — 09:30
Pfeifer, Eric Mi 23.01.19 08:00 — 09:30

3 LVS Pflichtvorlesung

09.3 Journal Club: Gruppe 1 bis 4
Die Einteilung der Gruppen 1 bis 4 wird von der Hochschule vorgenommen und |hnen mitgeteilt.

09.3 Journal Club - Gruppe 1

Burger, Thorsten

1LVS Wahlpflichtseminar

09.3 Journal Club - Gruppe 2

Pfeifer, Eric

1LVS Wahlpflichtseminar

Raum 2300

Raum 3301

Di 09.10.18
Di 16.10.18
Di 23.10.18
Di 30.10.18
Di 06.11.18
Di 13.11.18
Di 20.11.18

Di 09.10.18
Di 16.10.18
Di 23.10.18
Di 30.10.18
Di 06.11.18
Di 13.11.18
Di 20.11.18

09:45-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15

09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45-11:15
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09.3 Journal Club - Gruppe 3
Burger, Thorsten Raum 2300 Di 27.11.18 09:45-11:15
Di 04.12.18 09:45-11:15
Di 11.12.18 09:45-11:15
Di 18.12.18 09:45-11:15
Di 08.01.19 09:45-11:15
Di 15.01.19 09:45-11:15
Di 22.01.19 09:45-11:15
1LVS Wahlpflichtseminar
09.3 Journal Club - Gruppe 4
Pfeifer, Eric Raum 3301 Di27.11.18 09:45-11:15
Di 04.12.18 09:45-11:15
Di 11.12.18 09:45-11:15
Di 18.12.18 09:45-11:15
Di 08.01.19 09:45-11:15
Di 15.01.19 09:45-11:15
Di 22.01.19 09:45-11:15
1LVS Wahlpflichtseminar
Modul 10 Diagnostik - Prif.Nr. 10 fur KL +
10.1 Diagnostische Verfahren im Uberblick
Simon, Traudel Aula 3000 Mo 08.10.18 14:00 — 15:30
Aula 1100 Di 16.10.18 14:00 — 15:30
Aula 3000 Fr19.10.18 09:00 — 13:00
Aula 2000 Di 23.10.18 14:00 — 15:30

1LVS Pflichtvorlesung

10.2 Vertiefende diagnostische Methoden: Gruppe 1 bis 4

Die Einteilung der Gruppen 1 bis 4 wird von der Hochschule vorgenommen und Ihnen mitgeteilt.

10.2 Vertiefende diagnostische Methoden - Gruppe 1

Simon, Traudel

Traxl, Bernd

Burger, Thorsten

Héfflin, Maria
Renner, Gregor

4 LVS Wahlpflichtseminar

Raum 4010
Raum 4025

Raum 4010

Raum 4022

Raum 4010

Raum 4025
Raum 2300

Mo 15.10.18
Mo 22.10.18
Mo 29.10.18
Mo 05.11.18
Mo 12.11.18
Mo 19.11.18
Mo 26.11.18
Mo 03.12.18
Mo 10.12.18
Mo 17.12.18
Mi19.12.18
Mi 09.01.19
Mi 16.01.19

08:00-11:15
08:00-11:15
08:00-11:15
08:00-11:15
08:00-11:15
08:00-11:15
08:00-11:15
08:00-11:15
08:00-11:15
09:00—-11:15
17:30 — 20:45
17:30 — 20:45
17:30 — 20:45
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10.2 Vertiefende diagnostische Methoden - Gruppe 2
Traxl, Bernd Raum 4010 Mo 15.10.18 14:00- 17:15
Raum 4022 Mo 22.10.18 14:00- 17:15
Mo 29.10.18 14:00- 17:15
Simon, Traudel Raum 4010 Mo 05.11.18 14:00- 17:15
Raum 4022 Mo 12.11.18 14:00- 17:15
Mo 19.11.18 14:00- 17:15
Hofflin, Maria Mo 26.11.18 14:00 - 16:15
Renner, Gregor Raum 2300 Mi 28.11.18 17:30 — 20:45
Mi 05.12.18 17:30 — 20:45
Mi12.12.18 17:30 — 20:45
Burger, Thorsten Raum 4022 Mo 17.12.18 14:00-17:15
Mo 07.01.19 14:00- 17:15
Raum 4010 Mo 14.01.19 14:00- 17:15
4 LVS Wahlpflichtseminar
10.2 Vertiefende diagnostische Methoden - Gruppe 3
Burger, Thorsten Raum 4025 Mo 22.10.18 14:00- 17:15
Mo 29.10.18 14:00- 17:15
Renner, Gregor Raum 2300 Fr02.11.18 08:00 — 12:00
Burger, Thorsten Raum 4025 Mo 05.11.18 14:00-17:15
Hofflin, Maria Raum 4010 Mo 12.11.18 14:00 - 16:15
Renner, Gregor Raum 2300 Mi 14.11.18 17:30 — 19:45
Mi21.11.18 17:30 — 20:45
Simon, Traudel Raum 4025 Mo 26.11.18 14:00- 17:15
Mo 03.12.18 14:00- 17:15
Raum 4010 Mo 10.12.18 14:00- 17:15
Traxl, Bernd Raum 4025 Mo 07.01.19 14:00-17:15
Raum 4022 Mo 14.01.19 14:00- 17:15
Mo 21.01.19 14:00- 17:15
4 LVS Wahlpflichtseminar
10.2 Vertiefende diagnostische Methoden - Gruppe 4
Renner, Gregor Raum 2300 Mi17.10.18 17:30 — 20:45
Mi24.10.18 17:30 — 20:45
Mi 31.10.18 17:30 — 20:45
Burger, Thorsten Raum 4025 Mo 05.11.18 08:00- 11:15
Raum 4022 Mo 12.11.18 08:00- 11:15
Raum 4025 Mo 19.11.18 08:00- 11:15
Traxl, Bernd Mo 26.11.18 08:00- 11:15
Mo 03.12.18 08:00- 11:15
4U34 Mo 10.12.18 08:00- 11:15
Simon, Traudel Raum 4022 Mo 17.12.18 08:00 - 11:15
Mo 07.01.19 08:00- 11:15
Mo 14.01.19 08:00- 11:15
Hofflin, Maria Raum 4025 Mo 21.01.19 09:00 - 11:15

4 LVS Wahlpflichtseminar
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Modul 11 Aspekte einer internationalen und kultursensiblen Heilpadagogik -
Prif.Nr. 11 fur Dok +

11.1 Kulturtheorien, kulturelle Identitat und kultursensible Kompetenzen in der Heilpddagogik
11.1 Theories of Culture, Cultural Identity, Cultural Competence and Sensitivity in Inclusive Education
Vorlesung in englischer Sprache

Beginn: 16. Oktober 2018

Kiuppis, Florian Aula 2000 Mi 09:45 - 11:15
2 LVS Pflichtvorlesung

11.2 Heilpadagogik im internationalen und interkulturellen Vergleich - Seminar 1 bis 8

11.2 International, Intercultural and Comparative Inclusive Education - Seminar 1 to 8

Aus den 8 Lehrveranstaltungen wird 1 Lehrveranstaltung in der vorlesungsfreien Zeit tber Stud.IP
gewahlt. Sie erhalten eine Anleitung per E-Mail, wann und wie Sie lhre Wahl wahrnehmen werden.

11.2 Binationales Seminar 1: Barcelona, Spanien

Kooperationsveranstaltung mit den Escoles Universitaries de Treball Social i Educacio Social Pere
Tarrés an der Ramon Llull Universitat Barcelona.

Beginn: 15. Oktober 2018

Schirilla, Nausikaa, Raum 2127 Mo 13:00 — 14:00
Winkler, Jiirgen
max. 15 TN 2 LVS Wahlipflichtseminar

Das Seminar wendet sich an Studierende der Bachelorstudiengénge Soziale Arbeit und Heilpddagogik.
Ziel des Seminars ist, die Soziale Arbeit und die Leistungen und Strukturen des sozialen
Sicherungssystems in Katalonien und Spanien und in der Bundesrepublik Deutschland exemplarisch an
einem Handlungsfeld Sozialer Arbeit aufzuzeigen und zu vergleichen.

Das Seminar beginnt im Wintersemester mit einem Vorbereitungsseminar zur Landeskunde, zum sozialen
Sicherungssystem in Katalonien und Spanien und zum Schwerpunktthema Soziale Arbeit mit Kindern und
jungen Menschen (mit den Unterthemen: Soziale Arbeit mit jungen Migrantinnen und Migranten, Inklusion
von Kindern mit Behinderungen in Schulen, Armut von Kindern und jungen Menschen).

Im Sommersemester finden weitere Vorbereitungstermine statt und vom 08.04.2019 - 12.04.2019 folgt ein
einwbchiges Seminar in Barcelona mit Lehrveranstaltungen an der Partnerhochschule und
Praxisstellenbesuchen. Das Seminar wird vom 17.06. - 21.06.2019 an der Katholischen Hochschule
fortgefiihrt.

Fiir das Seminar fallen folgende Kosten an: Flug-/Buskosten, Verpflegungskosten, Transportkosten
innerhalb von Barcelona, Aufwendungen fiir ein Gastgeschenk; Unterkunfiskosten fallen nicht an, weil Sie
in Barcelona bei einer spanischen Austauschpartnerin / einem spanischen Austauschpartner kostenlos
wohnen werden.

Teilnahmevoraussetzung: Teilnehmen kénnen nur Studierende, die sich verpflichten, ihre spanische
Gastgeberin / ihren spanischen Gastgeber wéhrend des Freiburgaufenthalts kostenlos in Freiburg oder
unmittelbarer Ndhe von Freiburg zu beherbergen.

Die Studierenden leisten eigene fachliche Beitrédge und beteiligen sich bei der Planung und Durchfiihrung
des Programms in Freiburg.

Im Rahmen des Seminars kénnen Priifungsleistungen nach den Bestimmungen der Studiengdnge
erbracht werden. Das Seminar wird im Zusatzlehrprogramm Européische Soziale Arbeit mit beriicksichtigt.
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11.2 Binationales Seminar 2: Czernowitz, Ukraine
Aktuelle Ansatze der Sozialen Arbeit im Ost-West-Dialog

Kricheldorff, Cornelia, Raum 2225 Mo 15.10.18 16:00 - 17:30
Sehrig, Jirgen
max. 10 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Aktuelle gesellschaftliche Anforderungen, unter anderem die Integration von Fliichtlingen, stellen derzeit
die Ukraine und Deutschland gleichermal3en vor gro8e Herausforderungen - auf je spezifische Art und
Weise. Das soziale System in der Ukraine kdmpft alltdglich mit klaren Verarmungstendenzen auf Grund
wachsender Inflation und der notwendigen Integration von Binnenfiiichtlingen, die nach der Besetzung der
Krim und im Kontext der Kampfhandlungen im Osten der Ukraine, innerhalb des Landes in anderen
Regionen Zuflucht suchten. In Deutschland sind es unter anderem die Folgen der Fliichtlingsstréme aus
Syrien, dem Nahen Osten und Nordafrika, die sozialen Ziindstoff in sich bergen. Im Mittelpunkt des
Seminars stehen vor diesem Hintergrund vor allem aktuelle gesellschaftliche Herausforderungen und
Anforderungen - unter anderem der Umgang mit Konflikten und konfiikttréchtigen Situationen im Alltag und
im Gemeinwesen. Zentral ist dabei die Frage, mit welchen Methoden der Sozialen Arbeit, vor allem im
Bereich der Gemeinwesenarbeit, das Konfliktpotenzial zwischen unterschiedlichen Gruppen und
Interessen zu bearbeiten ist. Dabei geht es um bi-nationales Lernen im Kontext vergleichbarer Situationen
in der Ukraine und in Deutschland, vor dem Hintergrund durchaus unterschiedlicher Ausgangspositionen.

Vorbesprechung: 15.10.2018, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Erster Seminarblock in Freiburg: 28.10. bis 03.11.2018

Zweiter Seminarblock in Czernowitz: eine Woche im April 2019 (wird noch gemeinsam konkretisiert)
Bedingungen fiir die Teilnahme am bi-nationalen Seminar:

Die Teilnahme ist begrenzt auf 10 Studierende und nur sinnvoll und méglich, wenn eine liickenlose
Anwesenheit in beiden Seminarwochen gewéhrleistet ist. Die Finanzierung des Projekts erméglicht eine
kostenfreie Ubernachtung fiir die deutsche Gruppe in einem Studentenwohnheim in Czernowitz. Die
Fahrtkosten in Héhe von ca. 300.- € miissen - wenn der entsprechend gestellte Férderantrag nicht bewilligt
wird - selbst getragen werden. Beim Besuch der ukrainischen Gruppe in Freiburg miissen die
teilnehmenden Studierenden jeweils einen Gast bei sich aufnehmen. Die anderen Aufenthaltskosten fiir
die Géste sind liber Projektmittel finanziert.

11.2 Binationales Seminar 3: Deutschland - Niederlande / Hanzehogeschool Groningen und KH
Freiburg

"It works in a different way. Inclusive Education and Social Work in Germany and in the Netherlands"
Das Seminar findet iberwiegend in englischer Sprache statt.

Kiuppis, Florian Raum 2301 Mi31.10.18 17:00— 18:30
Raum 2127 Mi14.11.18 17:00— 18:30
Mi 05.12.18 17:15— 18:45
Mi23.01.19 17:00 - 18:30
max. 16 TN 2 LVS Wahlipflichtseminar

Das deutsch-niederldndische Seminar ist ein Angebot fiir Studierende der Bachelorstudiengédnge
Heilpddagogik und Soziale Arbeit. Es wird in Kooperation mit der Hanzehogeschool in Groningen
durchgefiihrt. Im Mittelpunkt stehen Begegnungen mit niederldndischen Studierenden und der Austausch
zu aktuellen Konzepten und Methoden der Inklusionspéddagogik und der Sozialen Arbeit in beiden Landern.
Das Seminar beginnt mit Informationen zu Grundlagen der Sozialen Arbeit und der fachlichen Begleitung
von Menschen mit Behinderungen in Deutschland und in den Niederlanden. Auch der interprofessionelle
Austausch wird thematisiert. Im Wintersemester werden niederléndische Studierende mit ihren
Dozentinnen nach Freiburg kommen (06.-11. Januar 2019). Dann werden sich die Teilnehmer*innen
tiberwiegend auf Englisch verstédndigen. Im Sommersemester 2019 (02.-07. Juni 2019) wird die
Seminargruppe nach Groningen reisen.
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11.2 Binationales Seminar 4: Krakau/Oswiecim (Auschwitz), Polen
Aufgrund der Diagnostikseminare in der Charlottenburgerstrale (Modul 10) startet dieses Seminar
erst um 17:45 Uhr.

Kiuppis, Florian Raum 3202 Mo 17:45—-19:15
max. 16 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Dieses internationale Seminar richtet sich an Studierende des BA-Studiengangs Heilpddagogik / Inclusive
Education. Der Fokus richtet sich auf den kulturellen Austausch sowie auf eine Versténdigung beziiglich
aktueller Konzepte und Methoden heilpddagogischer Arbeit in beiden Ldndern. Besonderes Augenmerk
liegt auf der Situation von Menschen mit Behinderungen in Polen und Deutschland, sowohl der
gegenwaértigen als auch in historischer Betrachtung. Es ist angedacht, aber noch nicht fest entschieden,
dass die Studierenden im Laufe des Seminars nach Polen reisen. Im Mai 2018 waren 24 Teilnehmer*innen
des vorherigen Seminars in Krakau und Oswiecim/Auschwitz: https://tinyurl.com/y893shyh.

This international seminar is for students of the Bachelor program 'Inclusive Education'. The focus is on the
exchange of culture and on current concepts and methods of Inclusive Education in Poland and Germany.
Particular attention is paid to the situation of people with disabilities in both countries, both currently and
seen from a historical perspective. It is planned, but not yet decided, that we will travel to Poland during the
course. In May 2018, 24 students of a preceding project indeed made the trip to Krakau and Oswiecim:
https:/ftinyurl.com/y893shyh.

11.2 Trinationales Seminar 5: RECOS-Einfiihrungsseminar: "Grundsicherungssysteme in D-
CH-F"

Vorbesprechung: KH Freiburg (siehe Termin)

07.11.2018 ESTES Strasbourg

19.11.2018 EH Freiburg

05.12 2018 FHNW Muttenz

15.01.2019 ISSM Mulhouse

Nachbesprechung: KH Freiburg (siehe Termin)

Schirilla, Nausikaa Raum 3203 Mi 24.10.18 13:00 — 14:00
Mi 23.01.19 13:00 — 14:00

max. 9 TN 2LVS Wahlpflichtseminar

Der Weg in die Schweiz oder nach Frankreich ist von Freiburg aus nicht weit - hier treffen wir auf andere
Welten und Konzepte in der Sozialen und pddagogischen Arbeit. Recos ist ein trinationales Programm mit
der Beteiligung von sieben Hochschulen der Sozialen Arbeit in Deutschland, der Schweiz und Frankreich
und setzt auf Begegnung und Austausch.

Das Seminar richtet sich an Studierende im Bachelor Soziale Arbeit und Heilpddagogik. Die Veranstaltung
vermittelt grundlegende Informationen zu den Grundsicherungssystemen in Deutschland, der Schweiz und
Frankreich und vertieft diese in Praxisbesuchen. Es erméglicht den Austausch iber Soziale und
padagogische Arbeit in den verschiedenen Landern.

An vier Blocktagen wird in einer trinationalen Studierendengruppe zu den Themen der jeweiligen sozialen
Systeme gearbeitet. Die Sprachen in der deutsch-schweizerisch-franzésischen Gruppe sind deutsch und
franzdsisch - eine Ubersetzung wird organisiert. Grundkenntnisse der franzésischen Sprache sind dennoch
hilfreich.

Das Seminar wird im Wintersemester 2018 / 2019 an der Evangelischen Hochschule Freiburg, an der
FHNW in Muttenz, an der ESTES in Strasbourg und an der ISSM in Mulhouse stattfinden.

Im Sommersemester 2019 wird das Programm mit einer trinationalen Seminarwoche im Mai in Staufen
fortgesetzt (12. - 17. Mai 2019). Das Thema wird Elternschaft und Erziehungspartnerschaften als
Herausforderung fiir die Soziale Arbeit sein.

Wer einen Modulschein erwerben will, muss an beiden Seminaren teilnehmen. Beide Seminare sind
Module des Zusatzlehrprogramms RECOS. Das Seminar zur Grundsicherung im WS kann auch als
Zusatzangebot besucht werden.
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11.2 Seminar 6: Kinder zwischen zwei Welten: Heilpdadagogische Perspektiven fiir die Arbeit
mit Kindern mit Fluchterfahrung

Seminar in deutscher Sprache

ERLUM-Teilnehmer*innen kénnen dieses Seminar wg. Terminiiberschneidung nicht wahlen.

Chaabane, Rihab Raum 2110 Fr19.10.18 14:00 — 18:00
Sa 20.10.18 09:00- 17:15
Fr09.11.18 14:00 — 18:00
Sa 10.11.18 09:00—- 17:15

max. 28 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Wir und die anderen? Oder Du und ich? In diesem Seminar diirfen die Teilnehmenden mit Hilfe von
theoretischen Inputs, methodischen Anreizen und Fallbeispielen ihre eigene kulturelle Identitdt und Haltung
reflektieren, sowie durch Fallbeispiele und Rollenspiele einen Perspektivwechsel erlangen und in ihrem
transkulturellen Denken gestérkt werden. Gemeinsam erforschen wir Lebenswelten von schutzsuchenden
Kindern und ihren Familien. Sie lernen Methoden und Modelle der interkulturellen Kompetenz kennen und
erlangen Wissen tber Grundlagen des Asyl- und Aufenthaltsrechts, sowie liber Aspekte von
Diskriminierung und vorurteilsbewusstem Handeln.

Ziel des Seminars ist es, dass die Studierenden durch den Ansatz der Lebensweltorientierung persénlich,
fachlich und methodisch beféhigt werden, Zugénge in der heilpddagogischen Arbeit mit Kindern und ihren
Familien mit Fluchthintergrund zu erlangen

11.2 Seminar 7: Teilhabe am kulturellen Leben sowie an Erholung, Freizeit und Sport
11.2 Seminar 7: Participation in cultural life, recreation, leisure and sport
Seminar in englischer Sprache

Kiuppis, Florian Raum 1306 Do 11.10.18 08:00- 11:15
Do 18.10.18 08:00- 11:15
Do 25.10.18 08:00- 11:15
Do 08.11.18 08:00- 11:15
Do 15.11.18 08:00- 11:15
Do 22.11.18 08:00- 11:15
Do 29.11.18 08:00- 11:15

max. 28 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Die Frage, welche Implikationen die sogenannte Behindertenrechtskonvention der Vereinten Nationen
(UN-BRK) fiir das kulturelle Leben, fiir Erholung, Freizeit und Sport mit sich bringt, wurde bisher weitaus
seltener gestellt als in Hinblick auf in erster Linie Bildung, Arbeit und Wohnen. In dieser Lehrveranstaltung
widmen wir uns dem Thema Inklusion in den in Artikel 30 der UN-BRK behandelten Lebensbereichen aus
diversen Blickwinkeln und erarbeiten eigene

fiktive oder reale (z.B.

in Hinblick auf Abschlussarbeiten) Projekte, aus denen die Einsicht hervorgeht, dass die Konvention fiir
das kulturelle Leben, fiir Erholung, Freizeit und Sport weitaus mehr bedeutet als nur den Zugang von
Menschen mit Behinderungen zu diesen Bereichen sicherzustellen. Bei der Forderung nach voller,
uneingeschrénkter Teilhabe dlirfte Barrierefreiheit daher mehr als gebotene Voraussetzung denn als blo3e
Zielsetzung gelten. Auf dieser Grundlage sind wir bei der Projektentwicklung aufgefordert sicherzustellen,
dass Menschen mit Behinderungen ermutigt und beféhigt werden, an Aktivitdten selbstbestimmt zu
partizipieren.

Inclusion is primarily discussed in the field of education. With the increasing number of member states of
the United Nations ratifying the Convention on the Rights of Persons with Disabilities (UN-CRPD), inclusion
has been vividly discussed in the context of other areas of life, such as the community at large, as ‘social
inclusion' in the context of work and employment, and with regard to the aspects addressed by Article 30.5
of the Convention - namely being cultural life, recreation, leisure, and sport. The question which
implications the UN-CRPD has for the latter mentioned areas of life is in focus of this course. From various
perspectives we will deal with the question what the guiding principle of inclusion means within different
contexts. The core of the seminar will be the development of the students' own fictive or real (e.g., BA-
theses) inclusive projects.
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11.2 Seminar 8: Entwicklung und Erfahrung der Inklusiven Padagogik in Siidamerika
11.2 Semiar 8: Experiences of inclusive education in South America
Seminar in deutsch/englisch/spanisch

Kiuppis, Florian, Raum 2300 Di 11:30 - 13:00
Wigger, Monika
max. 28 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

The intercontinental seminar is for students of the bachelor program Inclusive Education. The focus is on
the exchange on culture and on current concepts and methods of inclusive education in South America
with focus on Bolivia and Peru. The particular attention is paid to the current situation of people with
disabilities. Prominent interest was shown in the context of the Erasmus project period in 2016 and 2018 to
the approaches and methods of art therapy. Here were clinical and pedagogical applications of art therapy
requested. In the context of this seminar, cultural aspects of inclusion and promotion in South America will
be presented and discussed.

In the context of integrated study practice,it may be possible to spend a semester abroad

with our cooperating institutions.

Zusatzangebote

English for Special Needs and Inclusive Education
Beginn: 16. Oktober 2018.
Burrowes, Jefferson Raum 2110 Di 08:00 — 09:30

This course is designed for students undertaking ‘Special Needs and Inclusive Education (Heilpddagogik)”
and who are either preparing for an internship in an English-speaking enviroment, or who would simply like
to improve their English communication skills in this area.

Topics relevant to ‘Special Needs and Inclusive Education will be covered through a variety of reading,
listening and video tasks. The course will include a short grammer review, and students are also ecpected
to give a short presentation about an area of their own interest,

At the completion of two semesters, participants will be eligible to take a language exam and will receive a
certificate documenting their language level.

Gebardensprachkurs - vorrangig fiir Heilpddagogik

Die Anmeldung erfolgt im Stud.IP.

Freie Platze kdnnen von Studierenden anderer Studiengange belegt werden.
Beginn: 15. Oktober 2018.

Wind-Baumgaértl, Corinna Raum 2110 Mo 17:45 - 20:00
max. 20 TN 2LVS
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Modul 14 Studienintegrierte Praxis in verschiedenen Vertiefungsbereichen -

Prif.Nr. 14 fur PF +

14.2 Heilpadagogische Praxis und Praxisberatung in konzeptionellen und methodischen

Vertiefungsbereichen 2
Gruppen 1 - 22
Fortfiihrung der Gruppen vom Sommersemester 2018

14.2 Heilpddagogische Praxis und Praxisberatung 2 - Gruppe 1
Fortfihrung der Studienintegrierten Praxis vom Sommersemester 2018

Renner, Gregor Raum 2126
max. 5 TN 2LVS Wabhlpflichtseminar

14.2 Heilpadagogische Praxis und Praxisberatung 2 - Gruppe 2
Fortfihrung der Studienintegrierten Praxis vom Sommersemester 2018
Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum.

Karl, Dustin Raum 2126
Raum 2311

max. 5TN 2LVS Wabhlpflichtseminar

14.2 Heilpddagogische Praxis und Praxisberatung 2 - Gruppe 3
Fortfiihrung der Studienintegrierten Praxis vom Sommersemester 2018

Melder, Luzia Raum 2126
max. 5 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

14.2 Heilpadagogische Praxis und Praxisberatung 2 - Gruppe 4
Fortfihrung der Studienintegrierten Praxis vom Sommersemester 2018

Traxl, Bernd Raum 2126
max. 5 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

14.2 Heilpadagogische Praxis und Praxisberatung 2 - Gruppe 5
Fortfihrung der Studienintegrierten Praxis vom Sommersemester 2018

Bauer, Andrea Raum 2225
max. 5 TN 2LVS Wahlpflichtseminar

14.2 Heilpddagogische Praxis und Praxisberatung 2 - Gruppe 6
Fortfihrung der Studienintegrierten Praxis vom Sommersemester 2018

Clemens-Russo, Annika Raum 3103
max. 5 TN 2LVS Wahlpflichtseminar

14.2 Heilpadagogische Praxis und Praxisberatung 2 - Gruppe 7
Fortfihrung der Studienintegrierten Praxis vom Sommersemester 2018

Hauser, Inge Raum 2126
max. 5 TN 2LVS Wahlpflichtseminar

14.2 Heilpadagogische Praxis und Praxisberatung 2 - Gruppe 8
Fortfihrung der Studienintegrierten Praxis vom Sommersemester 2018

Simon, Traudel Raum 2128
max. 5 TN 2LVS Wahlpflichtseminar

Mi 08:00 — 09:30

Fr11:30 - 13:00
Fr12.10.18 11:30 - 13:00
Fr25.01.19 11:30 - 13:00

Di 08:00 — 09:30
Di 11:30 — 13:00
Mi 09:45 — 11:15
Mi 11:30 — 13:00

Do 14:00 — 15:30

Mi 09:45 - 11:15
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14.2 Heilpddagogische Praxis und Praxisberatung 2 - Gruppe 9
Fortfihrung der Studienintegrierten Praxis vom Sommersemester 2018

Traxl, Bernd Raum 2126
max. 5TN 2LVS Wabhlpflichtseminar

14.2 Heilpddagogische Praxis und Praxisberatung 2 - Gruppe 10
Fortfiihrung der Studienintegrierten Praxis vom Sommersemester 2018

Simon, Traudel Raum 2229
max. 5 TN 2LVS Wabhlpflichtseminar

14.2 Heilpadagogische Praxis und Praxisberatung 2 - Gruppe 11
Fortfihrung der Studienintegrierten Praxis vom Sommersemester 2018
Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum.

Widmann, Germann Raum 4100
Raum 2225
max. 5TN 2LVS Wabhlpflichtseminar

14.2 Heilpadagogische Praxis und Praxisberatung 2 - Gruppe 12
Fortfihrung der Studienintegrierten Praxis vom Sommersemester 2018

Roth, Cornelia Raum 2100
max. 5TN 2LVS Wabhlpflichtseminar

14.2 Heilpadagogische Praxis und Praxisberatung 2 - Gruppe 13
Fortfiihrung der Studienintegrierten Praxis vom Sommersemester 2018

Kraft, Annette Raum 2227
max. 5TN 2LVS Wabhlpflichtseminar

14.2 Heilpddagogische Praxis und Praxisberatung 2 - Gruppe 14
Fortfihrung der Studienintegrierten Praxis vom Sommersemester 2018
Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum.

Schwarz, Henriette Raum 2100
Raum 3103
max. 5 TN 2LVS Wahlpflichtseminar

14.2 Heilpddagogische Praxis und Praxisberatung 2 - Gruppe 15
Fortfihrung der Studienintegrierten Praxis vom Sommersemester 2018
Beginn: 16. Oktober 2018.

Megnet, Katharina Raum 3204
max. 5 TN 2LVS Wahlpflichtseminar

14.2 Heilpadagogische Praxis und Praxisberatung 2 - Gruppe 16
Fortfihrung der Studienintegrierten Praxis vom Sommersemester 2018

Burger, Thorsten Raum 2128
max. 5 TN 2LVS Wahlpflichtseminar

14.2 Heilpddagogische Praxis und Praxisberatung 2 - Gruppe 17
Fortfihrung der Studienintegrierten Praxis vom Sommersemester 2018

Weisser-Schélicke, Doris Raum 3104
max. 5 TN 2LVS Wahlpflichtseminar

14.2 Heilpadagogische Praxis und Praxisberatung 2 - Gruppe 18
Fortfihrung der Studienintegrierten Praxis vom Sommersemester 2018
Beginn: 15. Oktober 2018.

Megnet, Katharina Raum 3204
max. 5TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

Mi 09:45—-11:15

Di 08:00 — 09:30

Do 15:45-17:15
Do 08.11.18 15:45—-17:15

Mo 09:00 — 11:15

Mi 09:45 - 11:15

Do 14:00 — 15:30
Do 25.10.18 14:00 - 15:30

Di 11:30 — 13:00

Di 11:30 — 13:00

Do 11:30 — 13:00

Mo 11:30 — 13:00
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14.2 Heilpddagogische Praxis und Praxisberatung 2 - Gruppe 19
Fortfihrung der Studienintegrierten Praxis vom Sommersemester 2018

Welsche, Mone Raum 2126
max. 5TN 2LVS Wabhlpflichtseminar

14.2 Heilpadagogische Praxis und Praxisberatung 2 - Gruppe 20
Fortfiihrung der Studienintegrierten Praxis vom Sommersemester 2018

Hofflin, Maria Raum 2225
max. 5 TN 2LVS Wabhlpflichtseminar

14.2 Heilpadagogische Praxis und Praxisberatung 2 - Gruppe 21
Fortfihrung der Studienintegrierten Praxis vom Sommersemester 2018

Huslisti, Birgit Raum 2126
max. 5TN 2LVS Wabhlpflichtseminar

14.2 Heilpddagogische Praxis und Praxisberatung 2 - Gruppe 22
Fortfiihrung der Studienintegrierten Praxis vom Sommersemester 2018

Friske, Andrea Raum 2225
max. 5TN 2LVS Wabhlpflichtseminar

Mo 11:30 — 13:00

Mo 08:00 — 09:30

Mi 16:30 — 18:00

Di 11:30 - 13:00

14.3 Spezifische ethische und rechtliche oder transdisziplindre Fragestellungen

Gruppen 1-4
Fortfihrung der Gruppen vom Sommersemester 2018

Da im Sommersemester nur die rechtlichen Fragestellungen betrachtet wurden, werden in diesem
Semester im Umfang von 2,5 LVS die ethischen bzw. transdisziplindren Fragestellungen behandelt.

14.3 Spezifische ethische und rechtliche oder transdisziplindre Fragestellungen - Gruppen 1 - 4

Bohlen, Stephanie Aula 3000

1LVS Pflichtvorlesung

Mo 15.10.18
Mo 05.11.18
Mo 19.11.18
Mo 26.11.18
Mo 03.12.18
Mo 10.12.18
Mo 07.01.19

14:00 - 15:30
14:00 — 15:30
14:00 - 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30

14.3 Spezifische ethische und rechtliche oder transdisziplindre Fragestellungen - Gruppe 1

1,5LVS

Schmidt, Thomas Raum 2300

max. 30 TN  Wahlpflichtseminar

Di 16.10.18
Di 23.10.18
Di 06.11.18
Di 13.11.18
Di 20.11.18
Di 04.12.18
Di 18.12.18
Di 08.01.19
Di 15.01.19
Di 22.01.19

14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
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14.3 Spezifische ethische und rechtliche oder transdisziplinare Fragestellungen - Gruppe 2

1,5LVS
Schmidt, Thomas Raum 2300

max. 30 TN  Wahlpflichtseminar

Di 16.10.18
Di 23.10.18
Di 06.11.18
Di 13.11.18
Di 20.11.18
Di 04.12.18
Di 18.12.18
Di 08.01.19
Di 15.01.19
Di 22.01.19

15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15

14.3 Spezifische ethische und rechtliche oder transdisziplinare Fragestellungen - Gruppe 3

1,5LVS
Quisinsky, Michael Raum 3302

max. 30 TN  Wabhlpflichtseminar

Mo 15.10.18
Mo 22.10.18
Mo 05.11.18
Mo 12.11.18
Mo 19.11.18
Mo 03.12.18
Mo 17.12.18
Mo 07.01.19
Mo 14.01.19
Mo 21.01.19

15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45—-17:15
15:45—-17:156
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:156

14.3 Spezifische ethische und rechtliche oder transdisziplindre Fragestellungen - Gruppe 4

1,5LVS
Quisinsky, Michael Raum 2110

max. 30 TN  Wabhlpflichtseminar

Di 16.10.18
Di 23.10.18
Di 06.11.18
Di 13.11.18
Di 20.11.18
Di 04.12.18
Di 18.12.18
Di 08.01.19
Di 15.01.19
Di 22.01.19

Modul 15 Spezifische Konzepte und Verfahren der HP in den

Vertiefungsbereichen - Prif.Nr. 15 fur PF +

15.2 Spezifische Konzepte und Verfahren der Heilpddagogik 2

14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30

Aus den 4 Lehrveranstaltungen wird 1 Lehrveranstaltung in der vorlesungsfreien Zeit Gber Stud.IP
gewahlt. Sie erhalten eine Anleitung per E-Mail, wann und wie Sie Ihre Wahl wahrnehmen werden.
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15.2 Spezifische Konzepte und Verfahren der Heilpddagogik 2 - Gruppe 1
Sinnes- und Ressourcenférderung mit kiinstlerischen Medien Uber die Lebensspanne
Bitte auch Exkursionstermin im Beschreibungsfeld beachten.

Hupe, Anna Raum 2100 Do 08.11.18 16:30 — 20:30

Fr09.11.18 09:00-17:15
Schwarz, Henriette, U1/HS 3 Fr23.11.18 09:45 - 13:00
Wigger, Monika Fr11.01.19 09:45- 13:00

max. 30 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar
Seminarblock bei Frau Schwarz / Frau Wigger:

Diese Lehrveranstaltung erméglicht, ein breit gefédchertes Spektrum bildnerischer Medien kennenzulernen,
sowie deren Anwendung, Durchfiihrung und Auswertung fiir heilpddagogische Arbeitsfelder zu erproben.
Hierbei wird die gesamte Lebensspanne beriicksichtigt. Im kommenden Wintersemester wird besonders
die Psychodynamik kreativer Prozesse thematisiert.

In diesem Zusammenhang werden wir im Rahmen dieser Lehrveranstaltung gemeinsam, vom 6. bis 9.
Dezember 2018, zur diesjdhrigen Tagung der Deutschen Sektion der Internationalen Gesellschaft fiir
kiinstlerische Therapien (IGKGT) nach Berlin fahren. Die Tagung findet auf dem Campus der Sigmund
Freud Universitét (SFU) statt. Neben dem Besuch der tagungsrelevanten Vorlesungen und Workshops
werden wir rezeptiv in Museen und kunsttherapeutischen Ateliers unterwegs sein.

Seminarblock bei Frau Hupe: Einfiihrung in "Babies Farbenbad - vauvojen vérikylpy"

Babies Farbenbad - im Originaltitel vauvojen vérikylpy wurde vor ca. 15 Jahren in Kunstmuseum Pori,
Abteilung Kinderkulturzentrum im Westen Finnlands entwickelt. Von dort aus hat es sich schnell in
Finnland ausgebreitet als eine wundervoll sinnliche Erlebnis- und Ausdruckswerkstatt fiir SGuglinge ab 4
Monaten bis zum Alter von ca. 3 Jahren. Experimentiert wird zundchst mit gezielt ausgewahltem Material,
das die Sinne der Kinder weckt und in einem weiteren Schritt bekommen sie dann die Méglichkeit, sich
selbst im Farbenbad schépferisch tétig zu erleben. Die Farben werden gewonnen aus Lebensmitteln wie
Blaubeeren, Safran, rote Beete, Spinat... Die Kinder diirfen so mit allen Sinnen erfahren: Sie sehen nicht
nur die Farben, sie riechen, fiihlen, schmecken sie. Begleitet und behiitet werden ihre Erfahrungen durch
den Farbenbadleiter und zudem von einer Bezugsperson (Mutter, Vater...). Im Vordergrund steht nicht das
Ergebnis des Malens sondern das Tun und Erleben im Moment - das Baden in Sinneserfahrungen!

Im Seminar werden Sie die Grundregeln des Farbenbads kennenlernen und selbst erfahren dlirfen. Darauf
aufbauend werden wir Ideen entwickeln, wie sich dieses Konzept in der Kunsttherapie mit
unterschiedlichem Klientel - also nicht nur mit Babies und Kleinkindern, sondern zum Beispiel auch mit
Menschen mit unterschiedlichen Behinderungen / Erkrankungen / Krisen oder in der heilpddagogischen
Entwicklungsférderung anwenden und modifizieren lasst.
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15.2 Spezifische Konzepte und Verfahren der Heilpddagogik 2 - Gruppe 2
Grundlagen der Heilpadagogischen Spieltherapie - Materialien, Methoden, Beziehungsangebote

Weiss, Gabriele Raum 4022
Raum 4010
Raum 4022

max. 30 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Fr19.10.18
Sa 20.10.18
Fr23.11.18
Sa 24.11.18
Fr30.11.18
Sa 01.12.18

14:00 — 18:00
09:00- 17:15
14:00 - 18:00
09:00- 17:15
14:00 — 18:00
09:00-17:15

Die personzentrierte Spieltherapie gilt als Grundlage der HPS fiir Kinder, etwa zwischen 4 und 12 Jahren.
Im Seminar beschéftigen wir uns mit den Grundlagen der personzentrierten Spieltherapie nach Axline,
Goetze und Weinberger, mit Materialien, dem Spieltherapieraum, den wichtigen Interventionen und der
therapeutischen Grundhaltung. In der Weiterentwicklung zur Heilpddagogischen Spieltherapie nach Just,
Simon & Weiss finden wir Handlungsansétze, die dem Kind mit besonderen Bedlirfnissen - evtl. auch
Jugendlichen und Erwachsenen - Beziehungsangebot und Orientierung geben, ermutigen und

unterstiitzen, sich auf individuelle Weise auszudriicken.

Wir arbeiten praxisorientiert, so dass Kolleg*innen, die nach dem Studium mit Kindern bzw im
Beratungsbereich arbeiten wollen, zumindest eine erste methodische Orientierung haben und

Spieltherapiestunden durchfiihren kénnen, auch in Ergdnzung und Abgrenzung zu anderen

heilpddagogischen Férderangeboten.

Auf Ihre bestehenden Erfahrungen kénnen wir gerne zuriickgreifen. Kontinuierliche Anwesenheit setze ich

als selbstverstéandlich voraus.

Bitte beachten Sie: Teilnehmer*innen des Zusatzlehrprogramms ERLUM kénnen dieses Seminar aufgrund

einer Terminiiberschneidung nicht belegen.

15.2 Spezifische Konzepte und Verfahren der Heilpddagogik 2 - Gruppe 3

Tiergestitzte Therapie
Ott, Lisa Raum 2110

Raum 3302

Raum 2110

max. 30 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Do 18.10.18
Do 25.10.18
Do 15.11.18
Fr23.11.18
Sa 24.11.18
Do 29.11.18
Do 13.12.18
Do 10.01.19
Do 24.01.19

08:00-11:15
08:00-11:15
08:00—-11:15
14:00 — 18:00
09:00- 17:15
08:00-11:15
08:00-11:15
08:00—-11:15
08:00-11:15

Die positive Wirkung von Tieren auf unsere Gesundheit und Lebensqualitat scheint bekannt. Um
dauerhafte Wirkungen im Sinne einer Steigerung der Lebensqualitét, Verbesserung von Fahigkeiten oder
Nutzung von Ressourcen der Beteiligten zu erzielen, sollte die Begegnung zwischen Mensch und Tier
allerdings nicht dem Zufall iiberlassen werden. Es gilt, die Potenziale, die der Umgang mit Tieren
Menschen bieten kann, optimal zu nutzen. Ein "gutes Herz" und der "qute Wille" reichen nicht aus, um eine
Steigerung der Lebensqualitét oder wirkliche therapeutische Fortschritte zu erreichen.
Grundvoraussetzung ist vielmehr eine theoretisch fundierte und praxisorientierte Ausbildung von Mensch
und Tier. Das Seminar soll einen allgemeinen Uberblick sowie ein Einblicke in diese Ausbildung bieten.
Aufgrund der Haufigkeit im Einsatz und seiner besonderen Ndhe zum Menschen wird ein Schwerpunkt auf
den "Hund" als therapeutischer Begleiter gelegt werden. Zudem werden wir uns explizit mit den
Méglichkeiten aber auch Risiken von Tieren im Kontext der Heilpddagogik auseinandersetzen.

Um praktische Einblicke zu erhalten werden wir eine Exkursion machen.
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15.2 Spezifische Konzepte und Verfahren der Heilpddagogik 2 - Gruppe 4
Systemische und sinnzentrierte Heilpadagogik
Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum.

Pfeifer, Eric Raum 2200 Do 09:00 — 11:15
Raum 2302 Do 25.10.18 09:00- 11:15

3 LVS Wahlpflichtseminar

Fir die folgende Lehrveranstaltung sind Inhalte und Erkenntnisse der "Systemischen (Familien-) Therapie”,
sowie der "Existenzanalyse und LogoTHERAPIE" (bitte NICHT verwechseln mit LogoPADIE!)
grundlegend. Bei Systemischer Therapie und Logotherapie handelt es sich urspriinglich um Verfahren der
Psychotherapie, die jedoch reichhaltige theoretische und praktische Anregungen fiir die heilpddagogische
Arbeit bieten (z. B. in Bezug auf Menschenbild, Methoden) und fiir die Heilpddagogik bereits vielerorts
"erschlossen” sind/wurden, wie u.a. Publikationen verdeutlichen. "Ausprobieren”, "Erfahren" und
"Verstehen" sind diesbeziiglich Merkmale dieser Lehrveranstaltung.

Zusatzangebote

Gebardensprachkurs - vorrangig fir Heilpadagogik

Die Anmeldung erfolgt im Stud.IP.

Freie Platze kénnen von Studierenden anderer Studiengange belegt werden.
Beginn: 15. Oktober 2018.

Wind-Baumgértl, Corinna Raum 2110 Mo 17:45 — 20:00
max. 20 TN 2 LVS
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Angewandte Theologie und Religionspadagogik (B.A.)

1. Semester

1. Semester

Modul 01 Das Studium Angewandte Theologie und Religionspadagogik und der

Beruf Gemeindereferent*in - Pruf.Nr. 01 fiur HA +

1.1 Theologie als Wissenschaft

Die Lehrveranstaltung findet im Rahmen der Studienreise nach Assisi statt.

Hillebrand, Bernd
1LVS Pflichtvorlesung

1.2 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens
Die Lehrveranstaltung findet gemeinsam mit dem Studiengang B. A. Soziale Arbeit, 1. Semester statt.

Hugoth, Matthias
Bibliothek
Hugoth, Matthias
Bibliothek
Hugoth, Matthias
Bibliothek
Hugoth, Matthias
Bibliothek
Hugoth, Matthias
Bibliothek
Hugoth, Matthias
Bibliothek
Hugoth, Matthias
Bibliothek

1LVS Pflichtvorlesung

Aula 1100

Aula 1100

Aula 1100

Aula 1100

Aula 1100

Aula 1100

Aula 1100

Die Lehrveranstaltung teilt sich in zwei Teile.

1. Die Pflichtvorlesung montags in vierzehntéglichem Rhythmus,

Mo 15.10.18
Mi17.10.18
Mo 29.10.18
Mi 31.10.18
Mo 12.11.18
Mi14.11.18
Mo 26.11.18
Mi 28.11.18
Mo 10.12.18
Mi12.12.18
Mo 07.01.19
Mi 09.01.19
Mo 21.01.19
Mi 23.01.19

08:00 - 09:30
14:00 - 15:00
08:00 — 09:30
14:00 - 15:00
08:00 — 09:30
14:00 — 15:00
08:00 - 09:30
14:00 — 15:00
08:00 — 09:30
14:00 — 15:00
08:00 — 09:30
14:00 — 15:00
08:00 — 09:30
14:00 - 15:00

2. Die Einfiihrung in die Caritas-Bibliothek, die zugleich unsere Hochschulbibliothek ist. Diese erfolgt stets
in 20er Gruppen mittwochs 14 Uhr. Diese Fiihrung ist komplementér zur Vorlesung zu verstehen.

Die Vorlesung selbst stellt eine Einfiihrung ins wissenschaftliche Arbeiten dar und stellt die fiir das Studium
der Sozialen Arbeit und der Angewandten Theologie wesentlichen Techniken des wissenschaftlichen
Arbeitens vor. Zugleich werden zu den Teilen "Recherchieren, Paraphrasieren, Zitieren, Benutzung von
Internetforen” Ubungen durchgefiihrt.

1.3 Studienrelevante Schliisselqualifikationen
Die Lehrveranstaltung findet im Rahmen der Studienreise nach Assisi statt.

Adam, Erika
1LVS Wahlpflichtseminar

1.4 Einfiihrung in die praktische Theologie und Vorbereitung des Studieneingangsprojekts

1.4.1 Einfuhrung in die Pastoraltheologie und Liturgiewissenschaft und Vorbereitung des

Studieneingangsprojekts
Hillebrand, Bernd
2 LVS Pflichtvorlesung

Raum 3301

Mo 09:45—- 11:15

1.4.2 Einfihrung in die Religionspadagogik und Vorbereitung des Studieneingangsprojekts
Mo 15:45—-17:15

Nowak, Jutta
2 LVS Pflichtvorlesung

Raum 3301
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Modul 02 Pastorales und religionspadagogisches Handeln - Priuf.Nr. 02 fiir Dok-

2.1 Einfiihrung in das Projektmanagement
Schmidt, Thomas Raum 3301

1LVS Pflichtvorlesung

2.2 Durchfiihrung des Studieneingangsprojekts

Mo 15.10.18
Mo 22.10.18
Mo 05.11.18
Mo 12.11.18
Mo 19.11.18
Mo 26.11.18
Mo 03.12.18

14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30

Die Durchfiihrung des Studieneingangsprojekts erfolgt in der vorlesungsfreien Zeit zwischen 1. und 2.

Semester.

Modul 03 Jesus von Nazareth und die Botschaft vom Reich Gottes - Priif.Nr. 03

fur Ref +

3.1 Lebenswelt, Entstehung und Theologie: Einleitung in das Neue Testament

Adam, Erika Raum 3301
2 LVS Pflichtvorlesung

3.2 Jesus der Christus
Quisinsky, Michael Raum 2110
2 LVS Pflichtvorlesung

3.3 Soziologie der Jesusbewegung

Mo 11:30 — 13:00

Do 11:30 — 13:00

Ebertz, Michael N. Raum 3301 Mo 10.12.18 14:00 — 15:30
Mo 17.12.18 14:00 — 15:30

Raum 3102 Do 20.12.18 08:00 — 09:30

Raum 3301 Mo 07.01.19 14:00 — 15:30

Mo 14.01.19 14:00 — 15:30

Raum 3102 Do 17.01.19 08:00 — 09:30

Raum 3301 Mo 21.01.19 14:00 — 15:30

1LVS Pflichtvorlesung

Modul 04 Judisch-christlicher Gottesglaube - Priif.Nr. 04 fiir KL +

4.1 Einleitung in das Alte Testament

Findet nicht statt am 24.10.2018; dafiir am 5. Dezember von 09:45 - 13:00 Uhr.

Adam, Erika Raum 3301

2 LVS Pflichtvorlesung

Mi09:45 - 11:15

Mi05.12.18

11:30 - 13:00

Modul 05 Entwicklung, Bildung und Sozialisation - Pruf.Nr. 05 fur KL +

5.1 Vorlesungen zu Entwicklung, Bildung und Sozialisation

Die Vorlesungen finden gemeinsam mit dem Studiengang B.A. Soziale Arbeit, 1. Semester statt.
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1. Semester

5.1 Vorlesung 1: Entwicklung
Roesler, Christian Aula 1100

1LVS Pflichtvorlesung

5.1 Vorlesung 2: Padagogik, Erziehung, Bildung
Hugoth, Matthias Aula 1100

1LVS Pflichtvorlesung

5.1 Vorlesung 3: Sozialisation
Ebertz, Michael N. Aula 1100

1LVS Pflichtvorlesung

5.2 Kinder- und Jugendhilferecht

Di 16.10.18
Di 23.10.18
Di 30.10.18
Di 06.11.18
Di 13.11.18
Di 20.11.18

Mi17.10.18
Mi 24.10.18
Mi07.11.18
Mi14.11.18
Mi21.11.18
Do 10.01.19
Do 24.01.19

Di 27.11.18
Di 04.12.18
Di11.12.18
Di 18.12.18
Di 08.01.19
Di 15.01.19
Di 22.01.19

08:00 - 09:30
08:00 — 09:30
08:00 - 09:30
08:00 — 09:30
08:00 - 09:30
08:00 - 09:30

08:00 - 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 - 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 - 09:30

08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30

Die Vorlesung findet gemeinsam mit dem Studiengang B. A. Soziale Arbeit, 1. Semester statt.
Di 09:45-11:15

Winkler, Jiirgen Aula 1100
2 LVS Pflichtvorlesung
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3. Semester

3. Semester

Modul 06 Freiheit und Verantwortung - Prif.Nr. 06 fir Studientagebuch +

6.3 Ethisches Argumentieren - Vorlesung

Die Vorlesung ist eine gemeinsame Veranstaltung mit dem Studiengang B. A. Soziale Arbeit,

3. Semester.
Bohlen, Stephanie Aula 1100

Pflichtvorlesung

Ethisches Argumentieren - Seminare

Mi17.10.18
Mi 24.10.18
Mi 31.10.18
Mo 05.11.18
Mi07.11.18
Mi14.11.18
Mi 28.11.18

09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
15:45-17:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15

Die Seminare sind eine gemeinsame Veranstaltung mit dem Studiengang B. A. Soziale Arbeit,

3. Semester. Die Zuteilung erfolgt durch das Studienbereichsbiro.

6.3 Seminar 1: Ethisches Argumentieren
Bohlen, Stephanie Raum 3301

max. 26 TN 1LVS Wahlpflichtseminar

6.3 Seminar 2: Ethisches Argumentieren
Adam, Erika Raum 3101

max. 26 TN 1 LVS Wahlpflichtseminar

6.3 Seminar 3: Ethisches Argumentieren
Bohlen, Stephanie Raum 3301

Raum 3202
Raum 3301

max. 26 TN 1LVS Wahipflichtseminar

Mi17.10.18
Mi 31.10.18
Mi14.11.18
Mi 28.11.18
Mi12.12.18
Mi 09.01.19
Mi 23.01.19

Mi 24.10.18
Mi07.11.18
Mi21.11.18
Mi 05.12.18
Mi19.12.18
Mi 09.01.19
Mi 16.01.19

Mi24.10.18
Mi07.11.18
Mo 19.11.18
Mi21.11.18
Mi05.12.18
Mi19.12.18
Mi 16.01.19

08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30

08:00 — 09:30
08:00 - 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30

08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
15:45-17:15
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
08:00 — 09:30
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6.3 Seminar 4: Ethisches Argumentieren
Quisinsky, Michael Raum 3302 Di 23.10.18 15:45-17:15
Di 06.11.18 15:45—-17:15
Di 20.11.18 15:45-17:15
Di04.12.18 15:45—-17:15
Di 18.12.18 15:45-17:15
Di 08.01.19 15:45-17:15
Di 15.01.19 15:45-17:15
max. 26 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar
6.3 Seminar 5: Ethisches Argumentieren
Schmidt, Thomas Raum 3302 Mi17.10.18 08:00 — 09:30
Mi24.10.18 08:00 — 09:30
Mi 31.10.18 08:00 — 09:30
Mi14.11.18 08:00 — 09:30
Mi 05.12.18 08:00 — 09:30
Mi19.12.18 08:00 — 09:30
Mi 09.01.19 08:00 — 09:30
max. 26 TN 1 LVS Wahlpflichtseminar
6.4 Christliche Sozialethik
Quisinsky, Michael Raum 2302 Mi17.10.18 11:30-— 13:00
Mi31.10.18 11:30 - 13:00
Mi14.11.18 11:30- 13:00
Mi28.11.18 11:30- 13:00
Mi12.12.18 11:30- 13:00
Mi 09.01.19 11:30 - 13:00
Mi 23.01.19 11:30- 13:00
1LVS Pflichtseminar
Modul 07 Kommunikation und Beratung - Prif.Nr. 07 Prot +
7.1 Pastoralpsychologische Gesprachsfiihrung
Adam, Erika Raum 3302 Mo 15.10.18 09:00 - 11:15
Mo 22.10.18 09:00 - 11:15
Mo 05.11.18 09:00- 11:15
Mo 12.11.18 09:00- 11:15
Mo 26.11.18 09:00 - 11:15
1LVS Wahlpflichtseminar
7.2 Einfiihrung in die Religionspsychologie
Hofmann, Liane Raum 3301 Do 18.10.18 09:45-11:15
Do 08.11.18 09:45-11:15
Do 15.11.18 09:45-11:15
Do 29.11.18 09:45-11:15
Do 13.12.18 09:45-11:15
Do 10.01.19 09:45-11:15
Do 24.01.19 09:45-11:15

1LVS Pflichtvorlesung
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3. Semester

Modul 09 Das Christentum als Sozialbewegung, Institution und Organisation -

Prif.Nr. 09 fir KL +

9.1 Kirche in Bewegung: Von der Reformation bis zu Kirchenreformen heute

Gaschick, Daniel Raum 3301
2 LVS Pflichtvorlesung

9.2 Einfiihrung in das Pastoralmanagement
Schmidt, Thomas Raum 2127

1LVS Pflichtvorlesung

9.3 Recht in der kirchlichen Arbeit
Steenberg, Benedikt Raum 3202

1LVS Pflichtvorlesung

Do

Di 16.10.18
Di 30.10.18
Di 13.11.18
Di 27.11.18
Di11.12.18
Di 08.01.19
Di 22.01.19

Fr14.12.18
Sa 15.12.18

Modul 10 Vollziige des Glaubens - Priif.Nr. 10 fiir Portfolio +

10.1 Gottes Offenbarung in Schépfung und Geschichte

Quisinsky, Michael Raum 2302

1LVS Pflichtvorlesung

10.2 Wesen, Funktion und Vollziige von Kirche
Quisinsky, Michael Raum 2302
2 LVS Pflichtvorlesung

10.3 Okumene
Quisinsky, Michael Raum 3301
Exkursion
Raum 3301
1LVS Pflichtvorlesung

10.4 Liturgie als Wesensvollzug von Kirche
Hillebrand, Bernd Raum 2110
2 LVS Pflichtvorlesung

Mi 10.10.18
Mi 24.10.18
Mi07.11.18
Mi21.11.18
Mi05.12.18
Mi19.12.18
Mi 16.01.19

Do

Do 25.10.18
Fr30.11.18
Do 20.12.18

Mo

08:00 - 09:30

09:45-11:15
09:45-11:15
09:45-11:15
09:45-11:15
09:45-11:15
09:45-11:15
09:45-11:15

14:00 — 18:00
09:00- 17:15

11:30 - 13:00
11:30 - 13:00
11:30 - 13:00
11:30 - 13:00
11:30 - 13:00
11:30 - 13:00
11:30 - 13:00

15:45-17:15

09:45—-11:15
09:00 - 18:00
09:45—-11:15

11:30 — 13:00
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3. Semester

10.5 Religiose Identitdten in pluraler Gesellschaft
Ebertz, Michael N. Raum 3101

1LVS Pflichtvorlesung

10.6 Bibeldidaktisches Arbeiten in Schule und pastoralen Raumen
Nowak, Jutta Raum 3302

1LVS Pflichtseminar

Mo 08.10.18
Mo 15.10.18
Mo 22.10.18
Mo 29.10.18
Mo 05.11.18
Mo 12.11.18
Mo 19.11.18

Mo 19.11.18
Mo 03.12.18
Mo 10.12.18
Mo 17.12.18
Mo 07.01.19
Mo 14.01.19
Mo 21.01.19

Modul 11 Praxis pastorales und soziales Handeln - Priuf.Nr. 11 fiir

Praxisbericht-

14:00 - 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30

09:45—-11:15
09:45-11:15
09:45-11:15
09:45-11:15
09:45-11:15
09:45-11:15
09:45-11:15

11.1 Vorbereitung auf das praktische Studiensemester: Grundvollziige, Handlungs- und

Gestaltungsmethoden kooperativer und diakonischer Pastoral
Hillebrand, Bernd Raum 3101

1LVS Pflichtvorlesung

Mo 26.11.18
Mo 03.12.18
Mo 10.12.18
Mo 17.12.18
Mo 07.01.19
Mo 14.01.19
Mo 21.01.19

14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30
14:00 — 15:30

11.2 Vorbereitung auf das praktische Studiensemester: Handlungskonzepte und Methoden

Sozialer Arbeit
Sehrig, Jiirgen
2 LVS Pflichtvorlesung

Raum 3101

Do 11:30 — 13:00
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1. Semester

1. Semester

Modul 1.1 Einflihrung in die Forschung | - Prif.Nr. 0101 fiir Exposé -

1.1.1 Ringvorlesung zu wechselnden Themen
Gemeinsame Vorlesungen fir das 1. Sem. Berufspadagogik im Gesundheitswesen und das 1. Sem.

Management im Gesundheitswesen
Bohlen, Stephanie
Schmerfeld, Jochen
Schmidt, Thomas
Schumann, Hauke
Cacace, Mirella
Gdhner-Barkemeyer, Wiebke
Koésler, Edgar
Kellner, Anne
Himmelsbach, Ines
Thielhorn, Ulrike
Ebertz, Michael N.

Diisch, Elke
Schumacher, Thomas
2 LVS Pflichtvorlesung

Aula 3000

Aula 1100

Aula 3000

1.1.2 Projekt | - Projektgruppen 1 und 2

1.1.2 Projekt | - Projektgruppe 1
Immenschuh, Ursula

3LVS Pflichtseminar

1.1.2 Projekt | - Projektgruppe 2
Schmerfeld, Jochen

3LVS Pflichtseminar

Raum 3201
Raum 4010
Raum 1206
Raum 3201
Raum 3202
Raum 2300
Raum 2200
Raum 3302

Raum 2300
Raum 4011
Raum 1207

Raum 2300
Raum 3202
Raum 2300
Raum 2127

Di 16.10.18
Di 16.10.18
Fr26.10.18
Fr26.10.18
Fr23.11.18
Fr23.11.18
Mo 17.12.18
Mo 17.12.18
Di 18.12.18
Di 18.12.18
Do 20.12.18
Do 20.12.18
Mi 16.01.19
Mi 16.01.19

Do 18.10.18
Mo 22.10.18
Mo 12.11.18
Di 18.12.18
Mo 07.01.19
Do 10.01.19
Mo 14.01.19
Do 17.01.19

Do 18.10.18
Mo 22.10.18
Mo 12.11.18
Di 18.12.18
Mo 07.01.19
Do 10.01.19
Mo 14.01.19
Do 17.01.19

14:00 — 15:30
15:45-17:15
09:45-11:15
11:30 - 13:00
09:45-11:15
11:30 - 13:00
14:00 — 15:30
15:45—-17:15
09:45—-11:15
11:30 - 13:00
14:00 - 15:30
15:45-17:156
09:45—-11:15
11:30 - 13:00

14:00 - 17:15
09:45-17:15
09:00 — 13:00
14:00 - 17:15
09:45 - 13:00
09:45-17:15
09:45 - 13:00
09:00 — 13:00

14:00 - 17:156
09:45-17:15
09:00 - 13:00
14:00-17:15
09:45 - 13:00
09:45-17:15
09:45 - 13:00
09:00 — 13:00



- 115 -
Berufspadagogik im Gesundheitswesen (B.A.) (1./3./5./7. Sem.) 1. Semester

1.1.3 Forschungsmethoden
Gemeinsames Seminar fir das 1. Sem. Berufspadagogik im Gesundheitswesen und das 1. Sem.
Management im Gesundheitswesen

Thielhorn, Ulrike Aula 3000 Do 15.11.18 14:00 - 18:00
Aula MRH Mo 19.11.18 14:00- 17:15
Selbststudium Mi12.12.18 09:00 — 09:45
Thielhorn, Ulrike Aula 3000 Mi12.12.18 09:45— 13:45
Gbhner-Barkemeyer, Wiebke Mo 17.12.18 09:00 — 13:00
Aula MRH Mi 09.01.19 09:00 — 13:00
Aula 3000 Fr18.01.19 09:45 - 13:00

2 LVS Pflichtseminar

1.1.4 Projektmanagement
Gemeinsames Seminar fir das 1. Sem. Berufspadagogik im Gesundheitswesen und das 1. Sem.
Management im Gesundheitswesen

2 LVS Pflichtseminar

Sprengel, Jérg Aula MRH Mi17.10.18 09:00 - 13:00
Mi 24.10.18 09:00 — 13:00
Aula 3000 Mi14.11.18 09:45— 13:00
1LVS Pflichtseminar
1.1.5 Erziehungswissenschaftliche Grundlagen
Késer, Gerhard Raum 2300 Mo 15.10.18 09:45-17:15
Fr19.10.18 09:45-17:15
Mo 12.11.18 14:00 - 18:00
Raum 3102 Fr16.11.18 09:45-17:15
Raum 2300 Mo 10.12.18 09:00 — 13:00
Fr11.01.19 09:45-17:15
3 LVS Pflichtseminar
1.1.6 Alilgemeine Didaktik
Schumann, Hauke Raum 4010 Di 23.10.18 09:45— 13:00
Raum 4011
Raum 3102 Do 25.10.18 09:45 - 13:00
Fr26.10.18 14:00-17:15
Raum 4010 Do 15.11.18 09:45 - 13:00
Raum 4011
Raum 4010 Di 20.11.18 09:45 - 13:00
Raum 4011
Raum 4010 Di11.12.18 14:00-17:15
Raum 4011
Raum 4010 Do 20.12.18 09:45 - 13:00
Raum 4011
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Modul 1.2 Pflegewissenschaft - Pruf.Nr. 0102 fiir Essay +

1.2.1 Pflegewissenschaftliche Grundlagen 1: Versorgungsstrukturen im Gesundheitswesen
Gemeinsames Seminar fir das 1. Sem. Berufspadagogik im Gesundheitswesen und das 1. Sem.

Management im Gesundheitswesen
Cacace, Mirella Aula 3000

2 LVS Pflichtseminar

Di 23.10.18
Di 13.11.18
Di 20.11.18
Do 13.12.18
Mi19.12.18
Di 08.01.19
Do 17.01.19

14:00-17:15
14:00—-17:15
14:00-17:15
14:00 - 17:15
09:45—-13:00
14:00-17:15
14:00 - 17:156

1.2.2 Pflegewissenschaftliche Grundlagen 2: Pflege als Wissenschaft und Profession

Held, Normann Karl Raum 2300 Mo 10.12.18 14:00—- 17:15
Mi12.12.18 14:00- 17:15
Do 13.12.18 09:45 - 13:00
Fr14.12.18 09:45-17:15
Raum 1206 Di 15.01.19 14:00- 17:15
Mi 16.01.19 14:00- 17:15
2LVS Pflichtseminar
1.2.3 Prozessreflexion
Schumann, Hauke Raum 2300 Do 18.10.18 09:45 - 13:00
Raum 2200 Di 13.11.18 09:00 — 13:00
Raum 4010 Di 11.12.18 09:00 — 13:00
Raum 4011
1LVS Pflichtseminar
1.2.4 Kommunikation
Der erste Termin ist gemeinsam mit dem 1. Sem. Management im Gesundheitswesen
Schmerfeld, Jochen DCV-Saal Do 11.10.18 09:45-17:15
Gertsen, Wilhelm Raum 3201 Di 16.10.18 09:45— 13:00
Raum 2300 Fr23.11.18 14:00-17:15
Fr21.12.18 09:45- 13:00
Mo 07.01.19 14:.00- 17:15

2 LVS Pflichtseminar
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3. Semester

3. Semester

Modul 3 Forschung und Entwicklung - Priif.Nr. 0300 fiur ProBe und Pras +

3.1 Forschungsprojekt - Projektgruppen 1, 2, 3, 4, 5 und 6

Gemeinsame Projektarbeit fir das 3. Sem. Berufspadagogik im Gesundheitswesen und das 3. Sem.

Management im Gesundheitswesen.

3.1 Forschungsprojekt - Gruppe 1
Diisch, Elke

4 LVS Pflichtseminar

3.1 Forschungsprojekt - Gruppe 2
Weber, Katrin

4 LVS Pflichtseminar

3.1 Forschungsprojekt - Gruppe 3
Gbhner-Barkemeyer, Wiebke,
Weidenfelder, Tom
Gdhner-Barkemeyer, Wiebke

Weidenfelder, Tom

4 LVS Pflichtseminar

3.1 Forschungsprojekt - Gruppe 4
Kellner, Anne

4 LVS Pflichtseminar

Raum 3103

Raum 2227

Raum 2225
Raum 2227

Raum 2301

Raum 3203
Raum 2301

Raum 2225

Raum 2227
Raum 2225

Fr09.11.18
Do 22.11.18
Do 13.12.18
Do 20.12.18
Do 24.01.19
Mi 30.01.19
Fr01.02.19

Fr09.11.18
Do 22.11.18
Do 13.12.18
Do 20.12.18
Do 24.01.19
Mi 30.01.19
Fr01.02.19

Fr09.11.18

Fr23.11.18
Do 13.12.18
Do 20.12.18
Do 24.01.19
Mi 30.01.19
Fr01.02.19

Fr09.11.18
Do 22.11.18
Do 13.12.18
Do 20.12.18
Do 24.01.19
Mi 30.01.19
Fr01.02.19

09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45—-17:15
09:45-17:15

09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45—-17:15
09:45-17:15

09:45-17:15

14:00 - 17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45—-17:15
09:45-17:15

09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
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3. Semester

3.1 Forschungsprojekt - Gruppe 5

Fehn, Sabrina Raum 2311
4 LVS Pflichtseminar
3.1 Forschungsprojekt - Gruppe 6
Schiffer, Bettina Raum 3303
4 LVS Pflichtseminar
3.2 Prozessreflexion
Knoll, Sina Raum 2200
Raum 3102
Aula 3000

1 LVS Pflichtseminar

Fr09.11.18
Do 22.11.18
Do 13.12.18
Do 20.12.18
Do 24.01.19
Mi 30.01.19
Fr01.02.19

Fr09.11.18
Do 22.11.18
Do 13.12.18
Do 20.12.18
Do 24.01.19
Mi 30.01.19
Fr01.02.19

Di 30.10.18
Mo 19.11.18
Fr25.01.19

09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15

09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45—-17:15
09:45-17:15

09:00 — 13:00
09:45 - 13:00
09:00 — 13:00

Modul 4 Gesundheits- und pflegewissenschaftliche Grundlagen - Pruf.Nr. 0400

fur Forschungsbericht +

4.1 Gesundheits- bzw. pflegewissenschaftliche Grundlagen

Gbhner-Barkemeyer, Wiebke  Raum 2200
Raum 3102
Hertog, Yvonne Raum 3202
Raum 3201
Gbhner-Barkemeyer, Wiebke  Raum 3202
Raum 3201
Hertog, Yvonne Raum 3202
Gbhner-Barkemeyer, Wiebke  Raum 3102
Raum 1306

4 LVS Pflichtseminar

Mo 29.10.18
Mo 05.11.18
Di 20.11.18
Mo 10.12.18
Di11.12.18
Mi12.12.18
Fr14.12.18
Mi19.12.18
Mo 21.01.19
Mi 23.01.19
Do 31.01.19

09:45 - 13:00
09:45 — 13:00
09:45 - 13:00
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45—-13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45-17:15
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
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3. Semester

Modul 5 Gruppenprozesse - Pruf.Nr. 0500 fur Fallreflexion +

5.1 Theorien zu Gruppen und Gruppenprozessen

Bonz, Jochen Dr. Raum 1207
Knoll, Sina Raum 3102
Raum 3202
Raum 3301

2 LVS Pflichtseminar

5.2 Gruppendynamisches Training

Mi07.11.18
Do 08.11.18
Mo 17.12.18
Di 18.12.18
Mo 28.01.19

09:45—-17:15
09:45-17:15
14:00 - 17:15
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00

Gemeinsames Kompaktseminar fir das 3. Sem. Berufspadagogik im Gesundheitswesen und das 3.

Sem. Management im Gesundheitswesen von Di., den 27.11. bis Fr., den 30.11.2018 im

Bildungshaus Forum Hohenwart, Pforzheim.
Boschert, Silke,
Clausen, Jens Jiirgen,
Scherer, Brigitte
2LVS Pflichtseminar

Modul 6 Grundlagen der Gesundheitsokonomie - Pruf.Nr. 0600 fir PF +

6.1 Gesundheitsékonomie: Einfiihrung in BWL und VWL

Diisch, Elke Raum 3102
Raum 3301
2 LVS Pflichtseminar
Zusatzangebote
English for the health education
Burrowes, Jefferson Raum 3102
Raum 3301

1LVS

Mo 29.10.18
Mo 05.11.18
Mi21.11.18
Mo 17.12.18
Di 22.01.19
Mo 28.01.19

Mo 05.11.18
Mo 19.11.18
Mo 10.12.18
Mo 17.12.18
Mo 21.01.19
Di 29.01.19

14:00 - 17:156
14:00-17:15
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45-17:15
14:00-17:156

08:00 — 09:30
08:00 - 09:30
08:00 - 09:30
08:00 - 09:30
08:00 - 09:30
14:00—-17:15
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Berufspadagogik im Gesundheitswesen (B.A.) (1./3./5./7. Sem.) 5. Semester
5. Semester
Modul 7 Praxiserprobung und -reflexion - Prif.Nr. 0700 fir PB +
7.1 Individuelles Praxisprojekt
Kellner, Anne Raum 3102 Di 09.10.18 14:00-17:15
Raum 3201 Di 23.10.18 14:00 - 17:15
Raum 3202 Di 22.01.19 09:00 — 13:00

1LVS Pflichtseminar

7.2 Supervision

Die Supervisionstermine werden von den Student*innen direkt mit den Supervisor*innen vereinbart

7.3 Lernende Organisation

Gemeinsames Seminar fir das 5. Sem. Berufspadagogik im Gesundheitswesen und das 5. Sem.

Management im Gesundheitswesen

Schumacher, Thomas Aula 3000 Mo 14.01.19 09:45-17:15
Di 15.01.19 09:45-17:15
Mo 21.01.19 09:45-17:15
Mo 28.01.19 09:45 - 13:00
Raum 3101 Mo 28.01.19 14:00- 17:15
Di 29.01.19 09:00 — 13:00
Raum 1206 Do 31.01.19 09:00 - 13:00

3 LVS Pflichtseminar

7.4 Peer Coaching

Armbruster, Sabine Raum 3102 Di 09.10.18 09:00 — 13:00
Raum 3301 Mi 10.10.18 09:00 — 13:00
Raum 3202 Mo 15.10.18 09:45—-17:15
Raum 3201 Do 25.10.18 09:45-17:15
Raum 3202 Do 17.01.19 09:45-17:15
Raum 3101 Fr01.02.19 09:45-17:15

3 LVS Pflichtseminar

7.5 Beratung

Immenschuh, Ursula, Raum 3202 Di 16.10.18 09:45— 13:00
Schmerfeld, Jochen Fr19.10.18 09:00 — 13:00
Knoll, Sina Raum 3102 Mo 22.10.18 09:45— 13:00
Immenschuh, Ursula, Raum 3101 Di 23.10.18 09:45— 13:00
Schmerfeld, Jochen Fr26.10.18 09:45— 13:00
Raum 2300 Fr18.01.19 09:45- 13:00
Raum 3302 Di 22.01.19 14:00-17:15
Raum 3202 Do 24.01.19 09:45 - 13:00
Knoll, Sina Aula 3000 Fr25.01.19 09:00 - 13:00
Immenschuh, Ursula, Raum 3101 Fr25.01.19 14:00-17:15

Schmerfeld, Jochen
3LVS Pflichtseminar
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5. Semester

Modul 8 Beobachtungsperspektiven von Organisationen - Priif.Nr. 0800 fur KL

+

8.1 Ethik und Werteorientierung im Management

Schmidt, Thomas Raum 3102
Raum 3201
Raum 3202
Raum 3201
Raum 1206
Raum 3101

2 LVS Pflichtseminar

8.2 Gesundheitsokonomie
Diisch, Elke Raum 3102

2 LVS Pflichtseminar

Fr12.10.18
Mi17.10.18
Do 18.10.18
Mi 16.01.19
Mi 23.01.19
Di 29.01.19
Mi 30.01.19

Mo 08.10.18
Do 11.10.18
Mo 22.10.18
Mi 24.10.18
Mi 16.01.19

09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45—-13:00
14:00-17:15
09:45 - 13:00

09:45-17:15
09:45-17:15
14:00 - 17:156
09:45 - 13:00
14:00-17:15
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7. Semester

7.

Semester

Modul 12 Aktuelle Themen der Bildungs- und Gesundheitswissenschaft -
Prif.Nr. 1200 fiir Ref -

12.1 Bachelorseminar
Gemeinsames Seminar fir das 7. Sem. Berufspadagogik im Gesundheitswesen, das 9. Sem.
Berufspadagogik im Gesundheitswesen berufsintegriert und das 9. Sem. Management im

Gesundheitswesen berufsintegriert

12.2 Student Studies zu gesundheitswissenschaftlichen Themen

12.3 Aktuelle Bildungstheorien

Schmerfeld, Jochen

Thielhorn, Ulrike

2LVS

Schmerfeld, Jochen
Cacace, Mirella
Immenschuh, Ursula
Schmerfeld, Karla

Schmerfeld, Jochen
Cacace, Mirella
Schmerfeld, Jochen
Immenschuh, Ursula
Cacace, Mirella
Immenschuh, Ursula
Schmerfeld, Jochen
Cacace, Mirella
4LVS

Hertog, Yvonne

3LVS

Aula 3000
Aula MRH
Aula 3000

Raum 4022

Raum 2200
Raum 4025

Raum 2300
Raum 1206
Raum 1306

Raum 4010

Mo 29.10.18
Mi 31.10.18
Mo 03.12.18
Mi 05.12.18
Fr07.12.18

Di 30.10.18
Di 30.10.18
Mo 05.11.18
Do 08.11.18
Fr09.11.18
Fr30.11.18
Di 04.12.18
Di 04.12.18
Mi 09.01.19
Fr11.01.19
Mo 14.01.19
Di 15.01.19
Do 17.01.19

Mo 26.11.18
Di27.11.18
Mi 28.11.18
Mo 07.01.19
Di 08.01.19

09:45-17:15
09:00 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 15:30
09:00 - 13:00

09:45 - 13:00
14:00-17:15
09:45 - 13:00
09:45-17:15
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
14:00 - 17:15
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
14:00-17:15
09:45 - 13:00
09:45 — 13:00

09:45-17:15
09:45—-17:15
09:00—-17:15
09:45-17:15
09:00-17:15
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Berufspadagogik im Gesundheitswesen (B.A.) (berufsintegrierte Studienform) (9. Sem.) 9. Semester
9. Semester
Modul 9
Modul 9.1 Karriereplanung - Prif.Nr. 0901 fiir Dok -
9.1.1 (bi) Karriereplanung
Gemeinsame Lehrveranstaltung fiir das 9. Sem. Berufspadagogik und Management im
Gesundheitswesen
Worms, Cora Raum 1207 Di11.12.18 09:45-17:15
Mi12.12.18 09:45-17:15
Raum 1306 Do 13.12.18 09:45-17:15
Raum 3101 Fr14.12.18 09:45 - 13:00
2LVS Pflichtseminar
9.1.2 (bi) Prozessbeobachtung und -reflexion (Evaluation)
Schmerfeld, Jochen Raum 2301 Di 23.10.18 14:00-17:15
Raum 2300 Mo 03.12.18 14:00-17:15
Raum 3101 Fr14.12.18 14:00-17:15

1 LVS Pflichtseminar

Modul 9.2 Fragestellungen eigenstandig wissenschaftlich bearbeiten

9.2.2 (bi) Bachelorseminar

Gemeinsames Seminar fir das 7. Sem. Berufspadagogik im Gesundheitswesen, das 9. Sem.
Berufspadagogik im Gesundheitswesen berufsintegriert und das 9. Sem. Management im

Gesundheitswesen berufsintegriert

Schmerfeld, Jochen Aula 3000
Aula MRH
Thielhorn, Ulrike Aula 3000

2LVS

Mo 29.10.18
Mi 31.10.18
Mo 03.12.18
Mi 05.12.18
Fr07.12.18

09:45-17:15
09:00 - 13:00
09:45 — 13:00
09:45 - 15:30
09:00 — 13:00
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1. Semester

1. Semester

Modul 1.1 Einflihrung in das forschende Lernen | - Prif.Nr. 0101 fir Exp. +

1.1.1 Ringvorlesung zu wechselnden Themen

Gemeinsame Vorlesungen fir das 1. Sem. Management im Gesundheitswesen und das 1. Sem.

Berufspadagogik im Gesundheitswesen

Bohlen, Stephanie Aula 3000
Schmerfeld, Jochen

Schmidt, Thomas Aula 1100
Schumann, Hauke

Cacace, Mirella Aula 3000

Gbhner-Barkemeyer, Wiebke
Koésler, Edgar

Kellner, Anne

Himmelsbach, Ines
Thielhorn, Ulrike

Ebertz, Michael N.

Diisch, Elke
Schumacher, Thomas
2 LVS Pflichtvorlesung

1.1.2 Projekt | - Projektgruppen 1, 2 und 3

1.1.2 Projekt | - Projektgruppe 1

Cacace, Mirella Raum 3303
2 LVS Pflichtseminar

1.1.2 Projekt | - Projektgruppe 2
Diisch, Elke Raum 3203

2 LVS Pflichtseminar

Di 16.10.18
Di 16.10.18
Fr26.10.18
Fr26.10.18
Fr23.11.18
Fr23.11.18
Mo 17.12.18
Mo 17.12.18
Di 18.12.18
Di 18.12.18
Do 20.12.18
Do 20.12.18
Mi 16.01.19
Mi 16.01.19

Fr19.10.18
Di 23.10.18
Di 13.11.18
Di 20.11.18
Di11.12.18
Di 18.12.18
Di 08.01.19

Fr19.10.18
Di 23.10.18
Di 13.11.18
Di 20.11.18
Di11.12.18
Di 18.12.18
Di 08.01.19

14:00 — 15:30
15:45-17:15
09:45-11:15
11:30 - 13:00
09:45-11:15
11:30 - 13:00
14:00 — 15:30
15:45-17:15
09:45—-11:15
11:30 - 13:00
14:00 - 15:30
15:45-17:156
09:45—-11:15
11:30 - 13:00

09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
14:00 - 17:15
09:45 - 13:00

09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
14:00-17:15
09:45 - 13:00
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1. Semester

1.1.2 Projekt | - Projektgruppe 3

Schumacher, Thomas Raum 3103

2 LVS Pflichtseminar

1.1.3 Projektmanagement

Fr19.10.18
Di 13.11.18
Fr14.12.18
Fr21.12.18
Di 08.01.19
Mi 09.01.19
Mi 16.01.19

09:45-13:00
09:45 - 13:00
14:00 - 17:15
14:00-17:15
09:45 - 13:00
14:00- 17:15
14:00 - 17:15

Gemeinsame Lehrveranstaltung fur das 1. Sem. Management im Gesundheitswesen und das 1. Sem.

Berufspadagogik im Gesundheitswesen
Sprengel, Jérg Aula MRH

Aula 3000
1LVS Pflichtseminar

1.1.4.1 Forschungsmethoden

Mi17.10.18
Mi 24.10.18
Mi14.11.18

09:00 - 13:00
09:00 — 13:00
09:45—-13:00

Gemeinsame Lehrveranstaltung fur das 1. Sem. Management im Gesundheitswesen und das 1. Sem.

Berufspadagogik im Gesundheitswesen

Thielhorn, Ulrike Aula 3000
Aula MRH
Selbststudium
Thielhorn, Ulrike Aula 3000
Gohner-Barkemeyer, Wiebke
Aula MRH
Aula 3000

2 LVS Pflichtseminar

1.1.4.2 Wissenschaftliches Arbeiten

Gbhner-Barkemeyer, Wiebke  Aula 3000

Raum 3102
1 LVS Pflichtseminar

1.1.5 Kommunikation

Do 15.11.18
Mo 19.11.18
Mi12.12.18
Mi12.12.18
Mo 17.12.18
Mi 09.01.19
Fr18.01.19

Mo 15.10.18
Mo 10.12.18
Fr11.01.19

14:00 — 18:00
14:00 - 17:156
09:00 — 09:45
09:45 - 13:45
09:00 - 13:00
09:00 — 13:00
09:45—-13:00

09:00 - 13:00
09:00 - 13:00
14:00 - 17:15

Der erste Termin ist gemeinsam mit dem 1. Sem. Berufspadagogik im Gesundheitswesen

Thielhorn, Ulrike DCV-Saal
Tomberg, Giinter Raum 1207
Raum 3201

2 LVS Pflichtseminar

1.1.6 Prozessreflexion und Evaluation
Thielhorn, Ulrike Raum 3202
Aula 3000
Raum 1207
1LVS Pflichtseminar

Do 11.10.18
Mo 14.01.19
Di 15.01.19

Fr19.10.18
Do 13.12.18
Fr11.01.19

09:45-17:15
09:00 — 18:00
09:00 - 18:00

14:00 - 17:15
09:00 — 13:00
09:00 — 13:00
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1. Semester

Modul 1.2 System und Gesundheit - Pruf.Nr. 0103 fiir Essay +

1.2.1 Versorgungsstrukturen und 6konomische Rahmenbedingungen des Gesundheitswesens
Gemeinsame Lehrveranstaltung fur das 1. Sem. Management im Gesundheitswesen und das 1. Sem.

Berufspadagogik im Gesundheitswesen
Cacace, Mirella Aula 3000

2 LVS Pflichtseminar

1.2.2 Arbeits- und Organisationspsychologie

Scherer, Brigitte Raum 2300
Raum 1206
Raum 2300
Raum 3202
Raum 1207
Raum 3201
Raum 1206

2 LVS Pflichtseminar

1.2.3 Gesundheitswissenschaften

Thielhorn, Ulrike Raum 2300
Aula 3000
Gdhner-Barkemeyer, Wiebke
Raum 2300
Thielhorn, Ulrike Raum 3102
Gbhner-Barkemeyer, Wiebke  Raum 2300
Raum 3202
Thielhorn, Ulrike Raum 2200

Gbhner-Barkemeyer, Wiebke  Aula 3000

Thielhorn, Ulrike Raum 3102

Gdhner-Barkemeyer, Wiebke  Raum 3201

Thielhorn, Ulrike Raum 3102
Aula 3000

4 LVS Pflichtseminar

Di 23.10.18
Di 13.11.18
Di 20.11.18
Do 13.12.18
Mi19.12.18
Di 08.01.19
Do 17.01.19

Mo 22.10.18
Do 25.10.18
Do 15.11.18
Fr23.11.18
Mo 10.12.18
Do 20.12.18
Do 17.01.19

Fr12.10.18
Di 16.10.18
Do 18.10.18
Mo 22.10.18
Do 25.10.18
Mo 12.11.18
Mo 19.11.18
Fr14.12.18
Fr21.12.18
Mo 07.01.19
Mo 07.01.19
Do 10.01.19
Do 10.01.19
Fr18.01.19

14:00-17:15
14:00—-17:15
14:00-17:15
14:00 - 17:15
09:45—-13:00
14:00-17:15
14:00 - 17:156

14:00 - 17:15
09:45 - 13:00
09:45 — 13:00
14:00 - 17:15
14:00-17:15
09:45 — 13:00
09:45 - 13:00

09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
14:00 - 17:15
09:45 - 13:00
09:45 — 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 — 13:00
14:00-17:15
09:45 — 13:00
14:00 - 17:156
14:00 - 17:15
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (1./3./5./7. Sem.)

3. Semester

3. Semester

Modul 3.1 Arbeiten mit Teams und Gruppen - Prif.Nr. 0301 fir ProBe und Pras

+

3.1.1 Projektarbeit und Prozessreflexion - Projektgruppen 1, 2, 3, 4, 5und 6
Gemeinsame Projektarbeit fir das 3. Sem. Management im Gesundheitswesen und das 3. Sem.

Berufspadagogik im Gesundheitswesen.

3.1.1 Projektarbeit und Prozessreflexion - Gruppe 1
Dlisch, Elke Raum 3103

4 LVS Pflichtseminar

3.1.1 Projektarbeit und Prozessreflexion - Gruppe 2
Weber, Katrin Raum 2227

Raum 2225
Raum 2227

4 LVS Pflichtseminar

3.1.1 Projektarbeit und Prozessreflexion - Gruppe 3
Gbhner-Barkemeyer, Wiebke, Raum 2301
Weidenfelder, Tom
Gbhner-Barkemeyer, Wiebke

Raum 3203

Weidenfelder, Tom Raum 2301

4 LVS Pflichtseminar

3.1.1 Projektarbeit und Prozessreflexion - Gruppe 4
Kellner, Anne Raum 2225

Raum 2227
Raum 2225

4 LVS Pflichtseminar

Fr09.11.18
Do 22.11.18
Do 13.12.18
Do 20.12.18
Do 24.01.19
Mi 30.01.19
Fr01.02.19

Fr09.11.18
Do 22.11.18
Do 13.12.18
Do 20.12.18
Do 24.01.19
Mi 30.01.19
Fr01.02.19

Fr09.11.18

Fr23.11.18
Do 13.12.18
Do 20.12.18
Do 24.01.19
Mi 30.01.19
Fr01.02.19

Fr09.11.18
Do 22.11.18
Do 13.12.18
Do 20.12.18
Do 24.01.19
Mi 30.01.19
Fr01.02.19

09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15

09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15

09:45-17:15

14:00 - 17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45—-17:15
09:45-17:15

09:45-17:15
09:45—-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45—-17:15
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (1./3./5./7. Sem.) 3. Semester
3.1.1 Projektarbeit und Prozessreflexion - Gruppe 5
Fehn, Sabrina Raum 2311 Fr09.11.18 09:45-17:15
Do 22.11.18 09:45-17:15
Do 13.12.18 09:45-17:15
Do 20.12.18 09:45-17:15
Do 24.01.19 09:45-17:15
Mi 30.01.19 09:45-17:15
Fr01.02.19 09:45-17:15
4 LVS Pflichtseminar
3.1.1 Projektarbeit und Prozessreflexion - Gruppe 6
Schiffer, Bettina Raum 3303 Fr09.11.18 09:45—-17:15
Do 22.11.18 09:45-17:15
Do 13.12.18 09:45-17:15
Do 20.12.18 09:45-17:15
Do 24.01.19 09:45-17:15
Mi 30.01.19 09:45-17:15
Fr01.02.19 09:45-17:15
4LVS Pflichtseminar
3.1.2 Forschungsmethoden
Gdhner-Barkemeyer, Wiebke  Aula 3000 Mi07.11.18 09:45— 13:00
Raum 2200 Di 11.12.18 09:00 - 13:00
Raum 3201 Di 22.01.19 09:00 — 13:00
1LVS Pflichtseminar
3.1.3 Theorien zu Gruppen und Gruppenprozessen
Scherer, Brigitte Raum 1207 Mo 05.11.18 09:45 - 13:00
Raum 2300 Do 08.11.18 09:45-17:15
Raum 2200 Di 20.11.18 09:45 - 13:00
Raum 2300 Fr23.11.18 09:45- 13:00
Mo 17.12.18 09:45 - 13:00
Raum 3201 Fr21.12.18 09:45- 13:00

2 LVS Pflichtseminar

3.1.4 Gruppendynamisches Training

Gemeinsames Kompaktseminar fur das 3. Sem. Management im Gesundheitswesen und das 3. Sem.
Berufspadagogik im Gesundheitswesen von Di., den 27.11. bis Fr., den 30.11.2018 im Bildungshaus

Forum Hohenwart, Pforzheim.
Boschert, Silke,
Clausen, Jens Jiirgen,
Scherer, Brigitte
2LVS Pflichtseminar
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (1./3./5./7. Sem.) 3. Semester

Modul 3.2 Interdisziplinaritat und Vernetzung - Pruf.Nr. 0302 fur Ref -

3.2.1 Entwicklungsperspektiven der Gesundheitsberufe

Thielhorn, Ulrike Raum 2300 Mo 29.10.18 09:45— 13:00
Kélble, Karl Raum 1207 Mo 05.11.18 14:00-17:15
Raum 1206 Mo 10.12.18 14:00- 17:15
Aula 3000 Fr14.12.18 14:00-17:15
Raum 2300 Mo 17.12.18 14:00- 17:15
Raum 3201 Mo 21.01.19 14:00- 17:15
Thielhorn, Ulrike Raum 2300 Mo 28.01.19 09:45 - 13:00

2 LVS Pflichtseminar

3.2.2 Case-Management und transdisziplinédre / -sektorale Koordination

Hilbert, Titia Raum 3201 Mo 29.10.18 14:00-17:15
Thoma, Jorun Raum 1206 Di 06.11.18 14:00—-17:15
Hilbert, Titia Raum 2300 Mo 19.11.18 14:00- 17:15
Thoma, Jorun Aula 3000 Di 18.12.18 14:00 - 17:15
Raum 3201 Di 22.01.19 14:00—17:15
Hilbert, Titia Raum 2300 Mo 28.01.19 14:00-17:15
Raum 1207 Do 31.01.19 14:00- 17:15
2LVS Pflichtseminar
Modul 3.3 Finanzierungsmanagement und Fragen der Ethik - Prif.Nr. 0303 fur
KL +
3.3.1 Finanzierung im Gesundheitswesen
Diisch, Elke Raum 3102 Di 30.10.18 09:45 - 13:00
Fr02.11.18 09:45— 13:00
Di06.11.18 09:45— 13:00
Raum 2300 Mo 19.11.18 09:45 - 13:00
Raum 3102 Mo 10.12.18 09:45 - 13:00
Fr21.12.18 14:00-17:15
Mo 21.01.19 09:45- 13:00
2LVS Pflichtseminar
3.3.2 Kosten- und Leistungsrechnung
Diisch, Elke Raum 3102 Di 30.10.18 14:00 - 17:15
Fr02.11.18 14:00—17:15
Aula 3000 Mi07.11.18 14:00— 17:15
Raum 3102 Di 20.11.18 14:00—17:15
Mi12.12.18 09:45— 13:00
Di 18.12.18 09:45— 13:00
Raum 2300 Di 29.01.19 14:00—17:15

2 LVS Pflichtseminar
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (1./3./5./7. Sem.) 3. Semester
3.3.3 Werteorientierung im Management
Schmidt, Thomas Raum 1206 Mi31.10.18 09:45— 13:00
Raum 3201 Mi21.11.18 09:45-17:15
Raum 1206 Mi19.12.18 09:45— 13:00
Raum 3201 Fr25.01.19 09:45-17:15
Raum 2300 Di 29.01.19 09:45— 13:00
2LVS Pflichtseminar
Zusatzangebote
English for the health management
Burrowes, Jefferson Raum 3102 Mi07.11.18 08:00 — 09:30
Mi21.11.18 08:00 — 09:30
Raum 3201 Mi12.12.18 14:00— 17:15
Mi19.12.18 08:00 — 09:30
Mi 23.01.19 09:45— 13:00

1LVS



- 133 -

Management im Gesundheitswesen (B.A.) (1./3./5./7. Sem.) 5. Semester
5. Semester
Modul 5.1 Individuelles Praxisprojekt - Pruf.Nr. 0501 fiir PB +
5.1.1 Managementrelevantes Praktikum
Individuelles Praktikum
5.1.2 Praktikumsreflexion
Knoll, Sina, Raum 1206 Mi 16.01.19 09:00 — 13:00
Thielhorn, Ulrike
Knoll, Sina Di 22.01.19 09:00 — 13:00
Raum 3201 Di 29.01.19 09:45 - 13:00

1LVS Pflichtseminar

5.1.3 Supervision

Die Supervisionstermine werden von den Student*innen direkt mit den Supervisor*innen vereinbart

Modul 5.2 Lernen in und von Organisationen - Pruf.Nr. 0502 fiir MP -

5.2.1 Lernende Organisation / Personalentwicklung

Gemeinsame Lehrveranstaltung fur das 5. Sem. Management im Gesundheitswesen und das 5. Sem.
Berufspadagogik im Gesundheitswesen.
Die Termine am Mo., den 28.01.2019, am Di., den 29.01.19 und am Do., den 31.01.2019 sind nur fiir
die Studierenden der Berufspadagogik.

Schumacher, Thomas

3 LVS Pflichtseminar

5.2.2 Beratung
Schumann, Hauke,
Siebert, Jeanette

2LVS

Aula 3000

Raum 3101

Raum 1206

Raum 4010
Raum 4011
Raum 4010
Raum 4011
Raum 4010
Raum 4011
Raum 4010
Raum 4011

Mo 14.01.19
Di 15.01.19
Mo 21.01.19
Mo 28.01.19
Mo 28.01.19
Di 29.01.19
Do 31.01.19

Fr18.01.19

Mi 23.01.19

Do 24.01.19

Fr25.01.19

09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45 - 13:00
14:00 - 17:15
09:00 - 13:00
09:00 — 13:00

09:45-17:15

09:45—-17:15

09:45-17:15

09:45 - 13:00
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (1./3./5./7. Sem.) 7. Semester

7. Semester

Modul 7.1 Fragestellungen eigenstandig wissenschaftlich bearbeiten Il -

Prif.Nr. 0701 fur BT + und Kolloq +

7.1.1 Forschungswerkstatt Il
Gohner-Barkemeyer, Wiebke  Raum 3201 Di 30.10.18 09:45— 13:00
Thielhorn, Ulrike Raum 3202 Di06.11.18 09:45— 13:00

Raum 3102 Do 08.11.18 09:45 — 13:00

Gbhner-Barkemeyer, Wiebke Do 08.11.18 14:00- 17:15
Thielhorn, Ulrike Raum 2300 Mo 26.11.18 09:45 - 13:00
Gbhner-Barkemeyer, Wiebke  Raum 3201 Mi28.11.18 09:45—- 13:00
Gbhner-Barkemeyer, Wiebke, Raum 2300 Do 06.12.18 09:45 - 13:00

Thielhorn, Ulrike
2 LVS Pflichtseminar

7.1.2/9.1.2 (bi) Prozessreflexion und Evaluation

Gemeinsame Lehrveranstaltung fir das 7. und das 9. Sem. Management im Gesundheitswesen.

Die LVA am 30.10.2018 betrifft nur das 9. Semester Management.

Thielhorn, Ulrike

1LVS Pflichtseminar

Modul 7.2 Transkulturalitat und Gesellschaft - Priif.Nr. 0702 fiir Ref -

7.2.1 Gesundheitssysteme im internationalen Vergleich

Cacace, Mirella

2 LVS Pflichtseminar

Raum 2301

Aula 3000

Raum 3202

Raum 3201
Raum 3102
Raum 3202

Raum 1206
Raum 1207

7.2.2 Gender und Diversity Management

Scherer, Brigitte

2 LVS Pflichtseminar

Raum 2300
Raum 3202

Raum 2300
Raum 3201
Raum 3202
Raum 3201

Di 30.10.18
Di 04.12.18
Di 08.01.19

Fr02.11.18
Fr09.11.18
Do 29.11.18
Fr07.12.18
Do 10.01.19
Di 15.01.19

Mo 29.10.18
Mo 05.11.18
Mo 03.12.18
Do 06.12.18
Mo 07.01.19
Di 08.01.19
Do 17.01.19

09:45 - 13:00
09:00 - 18:00
14:00-17:15

09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 — 13:00
09:45 - 13:00
09:45-17:15
14:00 - 17:15

14:00 - 17:15
14:00-17:15
14:00-17:15
14:00 - 17:15
14:00-17:15
09:45 - 13:00
14:00 - 17:156
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (1./3./5./7. Sem.)

7. Semester

Modul 7.3 Existenzgriindung im Gesundheitswesen - Prif.Nr. 0703 fur PF +

7.3.1 Businessplan
Diisch, Elke

2 LVS Pflichtseminar

7.3.2 Rechtliche Rahmenbedingungen der Existenzgriindung

WuBler, Sebastian

2 LVS Pflichtseminar

7.3.3 Marketing
Diisch, Elke

2 LVS Pflichtseminar

Raum 3102
Raum 2300
Raum 3102

Raum 3102
Raum 3202

Raum 1207

Raum 3102

Raum 2300
Raum 3102

Mo 29.10.18
Mo 05.11.18
Mi07.11.18
Di 27.11.18
Mo 07.01.19
Mo 14.01.19
Do 17.01.19

Fr09.11.18
Fr30.11.18
Fr11.01.19
Fr18.01.19

Mi 31.10.18
Di 06.11.18
Mo 26.11.18
Mo 03.12.18
Mi 09.01.19
Mo 14.01.19
Di 15.01.19

09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45-13:00
09:45 - 13:00
14:00 - 17:15
09:45 - 13:00

14:00 - 17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15

09:45—-13:00
14:00 - 17:15
14:00-17:15
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (berufsintegrierte Studienform) (9. Sem.) 9. Semester

9. Semester
Modul 9

Modul 9.1 Karriereplanung - Prif.Nr. 0901 fiir Dok -

9.1.1 (bi) Karriereplanung
Gemeinsame Lehrveranstaltung fir das 9. Sem. Berufspadagogik und Management im
Gesundheitswesen

Worms, Cora Raum 1207 Di11.12.18 09:45—-17:15
Mi12.12.18 09:45- 17:15

Raum 1306 Do 13.12.18 09:45-17:15

Raum 3101 Fr14.12.18 09:45- 13:00

2 LVS Pflichtseminar

9.1.2 (bi) / 7.1.2 Prozessreflexion und Evaluation
Gemeinsame Lehrveranstaltung fir das 9. und das 7. Sem. Management im Gesundheitswesen.

Die LVA am 08.01.2019 betrifft nur das 7. Semester Management.

Thielhorn, Ulrike Raum 2301 Di 30.10.18 09:45 — 13:00
Aula 3000 Di04.12.18 09:00 — 18:00
Raum 3202 Di 08.01.19 14:00-17:15

1 LVS Pflichtseminar

Modul 9.2 Fragestellungen eigenstandig wissenschaftlich bearbeiten

9.2.2 (bi) Bachelorseminar
Gemeinsames Seminar fir das 7. und das 9. Sem. Berufspadagogik im Gesundheitswesen, und das
9. Sem. Management im Gesundheitswesen

Schmerfeld, Jochen Aula 3000 Mo 29.10.18 09:45-17:15
Aula MRH Mi 31.10.18 09:00 - 13:00
Thielhorn, Ulrike Aula 3000 Mo 03.12.18 09:45 - 13:00

Mi05.12.18 09:45— 15:30
Fr07.12.18 09:00 — 13:00
2LVS
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Management von Erziehungs- und Bildungseinrichtungen (B.A.) 8. Semester

8. Semester

Kompetenzbereich 8: Fragestellungen eigenstandig wissenschaftlich
bearbeiten

Modul 16: Vorbereitung, Erstellung Bachelorthese Kolloquium

8.1.1 Vorbereiten der Bachelorthese

Schwab, Jiirgen Raum 2110 Fr12.10.18 10:30 — 18:00
Sa 13.10.18 08:30 - 15:30
Hugoth, Matthias Fr25.01.19 10:30 — 18:00

Sa 26.01.19 08:30 - 15:30
4 Prasenztage
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Angewandte Pflegewissenschaft (B.A.) (APB | und APB II)

1. Semester

1. Semester

Angewandte Pflegewissenschaft Verlauf |

Modul 9: Einfuhrung in das wissenschaftliche Denken & Handeln - Pruf.Nr.

0901 fur HA +

9.1 Reflexion und Transfer
Gemeinsames Seminar fur 1. Sem. APB | und 4. Sem. APB Il
0,5LVS

Kellner, Anne Raum 3201 Do 11.10.18
Aula 3000 Fr11.01.19
Pflichtseminar

9.2 Entwicklung und Perspektiven der Pflegewissenschaft / Pflegeforschung
Gemeinsames Seminar fur 1. Sem. APB | und 4. Sem. APB I

1,5LVS
Kellner, Anne Aula 3000 Fr12.10.18
Sa 13.10.18
Do 10.01.19
Fr11.01.19
Pflichtseminar
9.3 Forschendes Lernen | - Wissenschaftliches Arbeiten
Gemeinsames Seminar fir 1. Sem. APB | und 4. Sem. APB II
Schumann, Hauke Raum 3103 Do 11.10.18
Raum 3104
Raum 3201
Raum 3204
Raum 1206 Fr12.10.18
Raum 1207
Raum 1206 Sa 13.10.18
Raum 1207
Raum 4010 Mi07.11.18
Raum 4011
Raum 4025
Raum 4026
Raum 3201 Do 08.11.18
Raum 3203
Raum 3303
Raum 3304

2 LVS Pflichtseminar

09:45 - 13:00
14:00-17:15

09:45 - 13:00
14:00- 17:15
09:45-17:15
09:45 - 13:00

14:00 - 17:156

14:00 - 17:15

09:45 — 13:00

09:45—-17:15

09:45-17:15
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Angewandte Pflegewissenschaft (B.A.) (APB | und APB II) 3. Semester

3. Semester

Angewandte Pflegewissenschaft Verlauf |

Modul 10: Interaktion und Forschung - Pruf.Nr. 1001 fur POSTER +

10.1 Reflexion und Transfer
Gemeinsames Seminar fur 3. Sem. APB | und 4. Sem. APB I

0,5LVS
Kellner, Anne Raum 4010 Do 18.10.18 09:45 - 13:00
Raum 4011
Aula MRH Fr25.01.19 09:45- 13:00

Pflichtseminar

10.2 Kommunikation & Kooperation - Anleitung & Beratung
Gemeinsames Seminar fir 3. Sem. APB | und 4. Sem. APB Il

Gertsen, Wilhelm, Raum 4010 Do 18.10.18 14:00- 17:15
Schumann, Hauke Raum 4011
Raum 4010 Fr19.10.18 09:45-17:15
Raum 4011
Raum 4010 Do 22.11.18 09:45-17:15
Raum 4011
Raum 4010 Fr23.11.18 09:00 - 13:00
Raum 4011
Gertsen, Wilhelm Raum 4010 Fr25.01.19 14:00-17:15
Raum 4011

2 LVS Pflichtseminar

10.3 Forschendes Lernen II: Methoden der empirischen (Pflege-)Forschung / Analyse und
Anwendung empirischer Studien - EBN
Gemeinsames Seminar fur 3. Sem. APB | und 4. Sem. APB I

1,5LVS
Schumann, Hauke Raum 4010 Sa 20.10.18 09:45-17:15
Raum 4011
Raum 4010 Mi21.11.18 09:45-17:15
Raum 4011
Aula 3000 Fr23.11.18 14:00- 17:15

Pflichtseminar
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Angewandte Pflegewissenschaft (B.A.) (APB | und APB II)

4. Semester

4. Semester

Angewandte Pflegewissenschaft Verlauf Il

Modul 9: Einfuhrung in das wissenschaftliche Denken & Handeln - Pruf.Nr.

0901 fur HA +

9.1 Reflexion und Transfer
Gemeinsames Seminar fur 4. Sem. APB Il und 1. Sem. APB |
0,5LVS

Kellner, Anne Raum 3201 Do 11.10.18
Aula 3000 Fr11.01.19
Pflichtseminar

9.2 Entwicklung und Perspektiven der Pflegewissenschaft / Pflegeforschung
Gemeinsames Seminar fir 4. Sem. APB Il und 1. Sem. APB |

1,5LVS
Kellner, Anne Aula 3000 Fr12.10.18
Sa 13.10.18
Do 10.01.19
Fr11.01.19
Pflichtseminar
9.3 Forschendes Lernen | - Wissenschaftliches Arbeiten
Gemeinsames Seminar fir 4. Sem. APB Il und 1. Sem. APB |
Schumann, Hauke Raum 3103 Do 11.10.18
Raum 3104
Raum 3201
Raum 3204
Raum 1206 Fr12.10.18
Raum 1207
Raum 1206 Sa 13.10.18
Raum 1207
Raum 4010 Mi07.11.18
Raum 4011
Raum 4025
Raum 4026
Raum 3201 Do 08.11.18
Raum 3203
Raum 3303
Raum 3304

2 LVS Pflichtseminar

09:45 - 13:00
14:00-17:15

09:45 - 13:00
14:00- 17:15
09:45-17:15
09:45 - 13:00

14:00 - 17:156

14:00 - 17:15

09:45 — 13:00

09:45—-17:15

09:45-17:15
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Angewandte Pflegewissenschaft (B.A.) (APB | und APB II) 4. Semester
Modul 10: Interaktion und Forschung - Pruf.Nr. 1001 fur POSTER +
10.1 Reflexion und Transfer
Gemeinsames Seminar fir 4. Sem. APB |l und 3. Sem. APB |
0,5LVS
Kellner, Anne Raum 4010 Do 18.10.18 09:45 - 13:00
Raum 4011
Aula MRH Fr25.01.19 09:45- 13:00
Pflichtseminar
10.2 Kommunikation & Kooperation - Anleitung & Beratung
Gemeinsames Seminar fiir 4. Sem. APB Il und 3. Sem. APB |
Gertsen, Wilhelm, Raum 4010 Do 18.10.18 14:00- 17:15
Schumann, Hauke Raum 4011
Raum 4010 Fr19.10.18 09:45-17:15
Raum 4011
Raum 4010 Do 22.11.18 09:45-17:15
Raum 4011
Raum 4010 Fr23.11.18 09:00 — 13:00
Raum 4011
Gertsen, Wilhelm Raum 4010 Fr25.01.19 14:00-17:15
Raum 4011
2LVS Pflichtseminar
10.3 Forschendes Lernen Il - EBN
Gemeinsames Seminar fir 4. Sem. APB Il und 3. Sem. APB |
1,5LVS
Schumann, Hauke Raum 4010 Sa 20.10.18 09:45-17:15
Raum 4011
Raum 4010 Mi21.11.18 09:45-17:15
Raum 4011
Aula 3000 Fr23.11.18 14:00-17:15
Pflichtseminar
Modul 11: Profession & Ethik - Priif.Nr. 1101 fur HA +
11.1 Reflexion und Transfer
Gemeinsames Seminar fur 4. Sem. APB |l und 5. Sem. APB |
0,5LVS
Kellner, Anne Raum 3102 Mi24.10.18 14:00- 17:15
Aula 3000 Do 31.01.19 14:00- 17:15
Pflichtseminar
11.2 Professionalisierung & Reflexion professionelles Handelns
Gemeinsames Seminar fur 4. Sem. APB |l und 5. Sem. APB |
1,5LVS
Kellner, Anne Raum 3202 Fr16.11.18 09:45-17:15
Lay, Reinhard Sa 17.11.18 09:45-17:15
Kellner, Anne Aula 3000 Do 31.01.19 09:45 - 13:00

Pflichtseminar
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Angewandte Pflegewissenschaft (B.A.) (APB | und APB II) 4. Semester

11.3. Ethische und philosophische Grundfragen - Angewandte Ethik
Gemeinsames Seminar fur 4. Sem. APB Il und 5. Sem. APB |

Adam, Erika Raum 3201 Mi 24.10.18 09:45— 13:00
Raum 2300 Do 25.10.18 09:45-17:15

Fr26.10.18 09:45-17:15

Raum 3202 Do 15.11.18 09:45-17:15

2 LVS Pflichtseminar
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Angewandte Pflegewissenschaft (B.A.) (APB | und APB II) 5. Semester
5. Semester
Angewandte Pflegewissenschaft Verlauf |
Modul 11: Profession & Ethik - Pruf.Nr. 1101 fur HA +
11.1 Reflexion und Transfer
Gemeinsames Seminar fur 5. Sem. APB | und 4. Sem. APB Il
0,5LVS
Kellner, Anne Raum 3102 Mi24.10.18 14:00- 17:15
Aula 3000 Do 31.01.19 14:00-17:15
Pflichtseminar
11.2 Professionalisierung & Reflexion professionelles Handelns
Gemeinsames Seminar fur 5. Sem. APB | und 4. Sem. APB Il
1,5LVS
Kellner, Anne Raum 3202 Fr16.11.18 09:45-17:15
Lay, Reinhard Sa17.11.18 09:45-17:15
Kellner, Anne Aula 3000 Do 31.01.19 09:45 - 13:00
Pflichtseminar
11.3. Ethische und philosophische Grundfragen - Angewandte Ethik
Gemeinsames Seminar fur 5. Sem. APB | und 4. Sem. APB I
Adam, Erika Raum 3201 Mi 24.10.18 09:45- 13:00
Raum 2300 Do 25.10.18 09:45-17:15
Fr26.10.18 09:45-17:15
Raum 3202 Do 15.11.18 09:45-17:15

2LVS Pflichtseminar
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Angewandte Pflegewissenschaft (B.A.) (APB | und APB II)

6. Semester

6.

Semester

Angewandte Pflegewissenschaft Verlauf Il

Modul 12: Komplexe Pflege- und Versorgungsverlaufe - Pruf.Nr. 1201 fur FALL

+

Modulpriifung Mod. 12 am 31.01.19, 9:45-13:00 Uhr

12.1 Case- / Caremanagement
Gemeinsames Seminar fur 6. Sem. APB Il und 7. Sem. APB |

Gertsen, Wilhelm Raum 3102 Di 16.10.18 14:00 - 17:15
Gladis, Saskia Mo 12.11.18 14:00-17:15
Di 13.11.18 09:45-17:15
Mi14.11.18 09:45— 13:00
Gertsen, Wilhelm Di11.12.18 14:00-17:15
Fr18.01.19 09:45 - 13:00
Modulpriifung, Mod. 12 (Raum wird mitgeteilt) Do 31.01.19 09:45- 13:00
2LVS Pflichtseminar
12.2 Chronische Erkrankungen - Palliative Care
Gemeinsames Seminar fir 6. Sem. APB Il und 7. Sem. APB |
Hellberg-Naegele, Matthias Raum 3201 Mo 08.10.18 14:00—17:15
Raum 3102 Mo 15.10.18 14:00-17:15
Kammerer, Alexandra Fr19.10.18 14:00- 17:15
Hellberg-Naegele, Matthias Mo 10.12.18 14:00- 17:15
Kammerer, Alexandra Di 18.12.18 14:00- 17:15
Do 20.12.18 14:00- 17:15
Hellberg-Naegele, Matthias Mo 21.01.19 14:00- 17:15

Modulpriifung, Mod. 12
2LVS Pflichtseminar

(Raum wird mitgeteilt) Do 31.01.19 09:45 - 13:00

12.3 Grundlagen der Gerontologie und der Geriatrie - geriatrisches Assessment
Gemeinsames Seminar fur 6. Sem. APB Il und 7. Sem. APB |

Himmelsbach, Ines Raum 3201 Mo 08.10.18 09:45— 13:00
Raum 2300 Do 11.10.18 09:45-17:15

Raum 3102 Mi12.12.18 14:00-17:15

Mi19.12.18 09:45— 13:00

Di 15.01.19 14:00-17:15

Raum 3202 Di 22.01.19 14:00-17:15

2 LVS Pflichtseminar
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Angewandte Pflegewissenschaft (B.A.) (APB | und APB II) 6. Semester

12.4 Interkulturelle Pflege — Pflege in multikulturellen Teams
Gemeinsames Seminar fir 6. Sem. APB Il und 7. Sem. APB |

Wollbold, Patrik Raum 3201 Di 06.11.18 14:00-17:15

Schirilla, Nausikaa Raum 3202 Do 08.11.18 09:45 - 13:00

Mo 17.12.18 14:00- 17:15

Raum 3102 Do 20.12.18 09:45 - 13:00

Wolber, Edith Raum 3201 Fr21.12.18 14:00-17:15

Schirilla, Nausikaa Raum 3102 Fr18.01.19 14:.00-17:15

Do 24.01.19 09:45 - 13:00

2 LVS Pflichtseminar

Modul 13: Pflege im institutionellen & gesundheitspolitischen Kontext - Pruf.Nr.

1301 fur HA +

13.1 Gesundheitspolitische und -6konomische Grundlagen
Gemeinsames Seminar fir 6. Sem. APB Il und 7. Sem. APB |

Charlton, Daniel Raum 3202
Raum 3102
Cacace, Mirella Raum 3202
Charlton, Daniel Raum 2300
Cacace, Mirella Raum 3102
Aula 3000

2 LVS Pflichtseminar

Di 09.10.18
Mi17.10.18
Do 08.11.18
Fr09.11.18
Do 15.11.18
Fr14.12.18
Di 22.01.19

13.2 Berufspolitik — Berufliches Selbstverstindnis — Gender & Diversity

Gemeinsames Seminar fir 6. Sem. APB Il und 7. Sem. APB |
Kellner, Anne Raum 3102

Raum 2200
Raum 2300
2 LVS Pflichtseminar

13.3 Organisationale und rechtliche Rahmenbedingungen
Gemeinsames Seminar fur 6. Sem. APB Il und 7. Sem. APB |

Roth, Monika Raum 3102
Raum 2300
Raum 3102
Raum 2200
Raum 3202
Raum 2200
Raum 2300

2LVS Pflichtseminar

Di 16.10.18
Do 15.11.18
Di11.12.18
Fr14.12.18
Fr21.12.18
Mo 14.01.19
Mi 23.01.19

Mi 10.10.18
Fr09.11.18
Mo 12.11.18
Mo 10.12.18
Mo 17.12.18
Di 15.01.19
Mo 21.01.19

09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
14:00 - 17:16
14:00-17:15
14:00 - 17:16
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00

09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
14:00 - 17:15
09:45 - 13:00
14:00 - 17:15
09:45 - 13:00

09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 — 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
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Angewandte Pflegewissenschaft (B.A.) (APB | und APB II) 6. Semester
13.4 Qualititsmanagement
Gemeinsames Seminar fir 6. Sem. APB Il und 7. Sem. APB |
Schmidt, Thomas Raum 3102 Fr12.10.18 14:00-17:15
Mi17.10.18 14:00- 17:15
Fr19.10.18 09:45 - 13:00
Mi19.12.18 14:00- 17:15
Raum 2200 Mi16.01.19 14:00- 17:15
Raum 3102 Mi23.01.19 14:00- 17:15
Do 24.01.19 14:00- 17:15
2 LVS Pflichtseminar
Modul 14: Projektmanagement - Priif.Nr. 1401 fiir PRAS +
14.1 Initiierung & Bearbeitung von Projekten
Gemeinsames Seminar fir 6. Sem. APB |l und 7. Sem. APB |
Epe, Hendrik Raum 3102 Do 18.10.18 09:00 - 13:00
Raum 2300 Mo 05.11.18 14:00- 17:15
Raum 3201 Mi07.11.18 09:00 — 13:00
1LVS Pflichtseminar
14.2 Anwendung empirischer Forschungsmethoden
Gemeinsames Seminar fir 6. Sem. APB Il und 7. Sem. APB |
Himmelsbach, Ines, Raum 3202 Mo 05.11.18 09:45 - 13:00
Roth, Monika Raum 3102 Do 13.12.18 09:45 - 15:30
Raum 3201 Do 17.01.19 09:45 - 13:00
2 LVS Pflichtseminar
14.3 Bearbeitung einer Aufgabenstellung aus den Institutionen
Gemeinsame Projektarbeit fir 6. Sem. APB |l und 7. Sem. APB |
14.3 Bearbeitung einer Aufgabenstellung aus den Institutionen - Projektgruppe 1
Cacace, Mirella Raum 3303 Fr12.10.18 09:45- 13:00
Di 06.11.18 09:45— 13:00
Raum 3203 Fr16.11.18 09:45- 13:00
Raum 3304 Mi12.12.18 09:45— 13:00
Raum 3303 Di 18.12.18 09:45— 13:00
Mi16.01.19 09:45 - 13:00
Fr25.01.19 09:45 - 13:00
2LVS Pflichtseminar
14.3 Bearbeitung einer Aufgabenstellung aus den Institutionen - Projektgruppe 2
Roth, Monika Raum 3304 Fr12.10.18 09:45- 13:00
Raum 3103 Di 06.11.18 09:45— 13:00
Fr16.11.18 09:45- 13:00
Raum 3104 Mi12.12.18 09:45 - 13:00
Raum 3304 Di 18.12.18 09:45 - 13:00
Raum 3104 Mi 16.01.19 09:45 - 13:00
Fr25.01.19 09:45 - 13:00

2 LVS Pflichtseminar
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Angewandte Pflegewissenschaft (B.A.) (APB | und APB II) 6. Semester
14.3 Bearbeitung einer Aufgabenstellung aus den Institutionen - Projektgruppe 3
Friedrich, Noemi, Raum 3203 Fr12.10.18 09:45- 13:00
Héld, Janka Di 06.11.18 09:45 - 13:00
Raum 3104 Fr16.11.18 09:45- 13:00
Raum 3204 Mi12.12.18 09:45 - 13:00
Raum 3103 Di 18.12.18 09:45— 13:00
Raum 3204 Mi 16.01.19 09:45— 13:00
Raum 3203 Fr25.01.19 09:45 - 13:00
2LVS Pflichtseminar
Zusatzangebote
English for the health care
Gemeinsames Seminar fiir 6. Sem. APB Il und 7. Sem. APB |
Burrowes, Jefferson Raum 3102 Mo 08.10.18 08:00 — 09:30
Mi 10.10.18 14:00— 17:15
Mo 15.10.18 08:00 — 09:30
Do 18.10.18 14:00- 17:15
Mi07.11.18 14:00- 17:15
Mo 12.11.18 08:00 — 09:30
Mi14.11.18 14:00— 17:15
Mo 14.01.19 08:00 — 09:30
Do 17.01.19 14:00- 17:15

2LVS
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Angewandte Pflegewissenschaft (B.A.) (APB | und APB II)

7. Semester

7.

Semester

Angewandte Pflegewissenschaft Verlauf |

Modul 12: Komplexe Pflege- und Versorgungsverlaufe - Pruf.Nr. 1201 fur FALL

+

Modulpriifung Mod. 12 am 31.01.19, 9:45-13:00 Uhr

12.1 Case- / Caremanagement
Gemeinsames Seminar fur 7. Sem. APB | und 6. Sem. APB Il

Gertsen, Wilhelm Raum 3102 Di 16.10.18 14:00-17:15
Gladis, Saskia Mo 12.11.18 14:00-17:15
Di 13.11.18 09:45-17:15
Mi14.11.18 09:45— 13:00
Gertsen, Wilhelm Di11.12.18 14:00-17:15
Fr18.01.19 09:45 - 13:00
Modulpriifung, Mod. 12 (Raum wird mitgeteilt) Do 31.01.19 09:45- 13:00
2LVS Pflichtseminar
12.2 Chronische Erkrankungen - Palliative Care
Gemeinsames Seminar fir 7. Sem. APB | und 6. Sem. APB I
Hellberg-Naegele, Matthias Raum 3201 Mo 08.10.18 14:00—-17:15
Raum 3102 Mo 15.10.18 14:00-17:15
Kammerer, Alexandra Fr19.10.18 14:00- 17:15
Hellberg-Naegele, Matthias Mo 10.12.18 14:00- 17:15
Kammerer, Alexandra Di 18.12.18 14:00- 17:15
Do 20.12.18 14:00- 17:15
Hellberg-Naegele, Matthias Mo 21.01.19 14:00- 17:15

Modulpriifung, Mod. 12
2LVS Pflichtseminar

(Raum wird mitgeteilt) Do 31.01.19 09:45 - 13:00

12.3 Grundlagen der Gerontologie und der Geriatrie - geriatrisches Assessment
Gemeinsames Seminar fur 7. Sem. APB | und 6. Sem. APB I

Himmelsbach, Ines Raum 3201 Mo 08.10.18 09:45— 13:00
Raum 2300 Do 11.10.18 09:45-17:15

Raum 3102 Mi12.12.18 14:00- 17:15

Mi19.12.18 09:45— 13:00

Di 15.01.19 14:00-17:15

Raum 3202 Di 22.01.19 14:00-17:15

2 LVS Pflichtseminar
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Angewandte Pflegewissenschaft (B.A.) (APB | und APB II) 7. Semester

12.4 Interkulturelle Pflege — Pflege in multikulturellen Teams
Gemeinsames Seminar fir 7. Sem. APB | und 6. Sem. APB I

Wollbold, Patrik Raum 3201 Di 06.11.18 14:00-17:15

Schirilla, Nausikaa Raum 3202 Do 08.11.18 09:45 - 13:00

Mo 17.12.18 14:00- 17:15

Raum 3102 Do 20.12.18 09:45 - 13:00

Wolber, Edith Raum 3201 Fr21.12.18 14:00-17:15

Schirilla, Nausikaa Raum 3102 Fr18.01.19 14:.00-17:15

Do 24.01.19 09:45 - 13:00

2 LVS Pflichtseminar

Modul 13: Pflege im institutionellen & gesundheitspolitischen Kontext - Pruf.Nr.

1301 fur HA +

13.1 Gesundheitspolitische und -6konomische Grundlagen
Gemeinsames Seminar fir 7. Sem. APB | und 6. Sem. APB I

Charlton, Daniel Raum 3202
Raum 3102
Cacace, Mirella Raum 3202
Charlton, Daniel Raum 2300
Cacace, Mirella Raum 3102
Aula 3000

2 LVS Pflichtseminar

Di 09.10.18
Mi17.10.18
Do 08.11.18
Fr09.11.18
Do 15.11.18
Fr14.12.18
Di 22.01.19

13.2 Berufspolitik — Berufliches Selbstverstindnis — Gender & Diversity

Gemeinsames Seminar fir 7. Sem. APB | und 6. Sem. APB I
Kellner, Anne Raum 3102

Raum 2200
Raum 2300
2 LVS Pflichtseminar

13.3 Organisationale und rechtliche Rahmenbedingungen
Gemeinsames Seminar fur 7. Sem. APB | und 6. Sem. APB I

Roth, Monika Raum 3102
Raum 2300
Raum 3102
Raum 2200
Raum 3202
Raum 2200
Raum 2300

2LVS Pflichtseminar

Di 16.10.18
Do 15.11.18
Di11.12.18
Fr14.12.18
Fr21.12.18
Mo 14.01.19
Mi 23.01.19

Mi 10.10.18
Fr09.11.18
Mo 12.11.18
Mo 10.12.18
Mo 17.12.18
Di 15.01.19
Mo 21.01.19

09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
14:00 - 17:156
14:00-17:15
14:00 - 17:16
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00

09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
14:00 - 17:15
09:45 - 13:00
14:00 - 17:15
09:45 - 13:00

09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 — 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
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Angewandte Pflegewissenschaft (B.A.) (APB | und APB II) 7. Semester
13.4 Qualitdtsmanagement
Gemeinsames Seminar fir 7. Sem. APB | und 6. Sem. APB I
Schmidt, Thomas Raum 3102 Fr12.10.18 14:00-17:15
Mi17.10.18 14:00- 17:15
Fr19.10.18 09:45 - 13:00
Mi19.12.18 14:00- 17:15
Raum 2200 Mi16.01.19 14:00- 17:15
Raum 3102 Mi23.01.19 14:00- 17:15
Do 24.01.19 14:00- 17:15
2 LVS Pflichtseminar
Modul 14: Projektmanagement - Priif.Nr. 1401 fiir PRAS +
14.1 Initiierung & Bearbeitung von Projekten
Gemeinsames Seminar fir 7. Sem. APB | und 6. Sem. APB II
Epe, Hendrik Raum 3102 Do 18.10.18 09:00 — 13:00
Raum 2300 Mo 05.11.18 14:00- 17:15
Raum 3201 Mi07.11.18 09:00 — 13:00
1LVS Pflichtseminar
14.2 Anwendung empirischer Forschungsmethoden
Gemeinsames Seminar fir 7. Sem. APB | und 6. Sem. APB II
Himmelsbach, Ines, Raum 3202 Mo 05.11.18 09:45 - 13:00
Roth, Monika Raum 3102 Do 13.12.18 09:45 - 15:30
Raum 3201 Do 17.01.19 09:45 - 13:00
2 LVS Pflichtseminar
14.3 Bearbeitung einer Aufgabenstellung aus den Institutionen
Gemeinsame Projektarbeit fir 7. Sem. APB | und 6. Sem. APB I
14.3 Bearbeitung einer Aufgabenstellung aus den Institutionen - Projektgruppe 1
Cacace, Mirella Raum 3303 Fr12.10.18 09:45- 13:00
Di 06.11.18 09:45— 13:00
Raum 3203 Fr16.11.18 09:45- 13:00
Raum 3304 Mi12.12.18 09:45— 13:00
Raum 3303 Di 18.12.18 09:45— 13:00
Mi16.01.19 09:45 - 13:00
Fr25.01.19 09:45 - 13:00
2LVS Pflichtseminar
14.3 Bearbeitung einer Aufgabenstellung aus den Institutionen - Projektgruppe 2
Roth, Monika Raum 3304 Fr12.10.18 09:45- 13:00
Raum 3103 Di 06.11.18 09:45— 13:00
Fr16.11.18 09:45- 13:00
Raum 3104 Mi12.12.18 09:45 - 13:00
Raum 3304 Di 18.12.18 09:45 - 13:00
Raum 3104 Mi 16.01.19 09:45 - 13:00
Fr25.01.19 09:45 - 13:00

2 LVS Pflichtseminar
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Angewandte Pflegewissenschaft (B.A.) (APB | und APB II) 7. Semester
14.3 Bearbeitung einer Aufgabenstellung aus den Institutionen - Projektgruppe 3
Friedrich, Noemi, Raum 3203 Fr12.10.18 09:45- 13:00
Héld, Janka Di 06.11.18 09:45 - 13:00
Raum 3104 Fr16.11.18 09:45- 13:00
Raum 3204 Mi12.12.18 09:45 - 13:00
Raum 3103 Di 18.12.18 09:45— 13:00
Raum 3204 Mi 16.01.19 09:45— 13:00
Raum 3203 Fr25.01.19 09:45 - 13:00
2LVS Pflichtseminar
Zusatzangebote
English for the health care
Gemeinsames Seminar fir 7. Sem. APB | und 6. Sem. APB II
Burrowes, Jefferson Raum 3102 Mo 08.10.18 08:00 — 09:30
Mi10.10.18 14:00— 17:15
Mo 15.10.18 08:00 — 09:30
Do 18.10.18 14:00- 17:15
Mi07.11.18 14:00- 17:15
Mo 12.11.18 08:00 — 09:30
Mi14.11.18 14:00— 17:15
Mo 14.01.19 08:00 - 09:30
Do 17.01.19 14:00- 17:15

2LVS
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Angewandte Pflegewissenschaft (B.A.) (APB | und APB II)

8. Semester

8. Semester

Angewandte Pflegewissenschaft Verlauf Il

Modul 17: Gesundheits- und Gemeindeorientierung - Priif.Nr. 1701 fur REF +

17.1 Gesundheitsforderung und Pravention — Public Health
Gemeinsames Seminar fir 8. Sem. APB Il und 9. Sem. APB |

Thielhorn, Ulrike Raum 3202
Selbststudium Raum 3102
Thielhorn, Ulrike

Raum 3202

2 LVS Pflichtseminar

17.2 Gemeindeorientierte Versorgung
Gemeinsames Seminar fir 8. Sem. APB Il und 9. Sem. APB |

Kricheldorff, Cornelia Raum 3102
Roth, Monika Raum 3202
Raum 4010
Raum 4025
Raum 3201
Raum 3102
Raum 3202
Raum 3102
Raum 2200
Raum 3202

Kricheldorff, Cornelia

Roth, Monika

Kricheldorff, Cornelia
4 LVS Pflichtseminar

Modul 18: Lernprozesse initiieren und begleiten - Pruf.Nr.

18.1 Grundlagen der Padagogik und Didaktik
Gemeinsames Seminar fur 8. Sem. APB Il und 9. Sem. APB |

Kellner, Anne Raum 3202
Raum 3301
Raum 3102

Raum 3202
2 LVS Pflichtseminar

Mo 29.10.18
Mo 26.11.18
Mo 03.12.18
Fr07.12.18
Do 10.01.19
Mo 14.01.19
Fr18.01.19

Di 23.10.18
Mo 29.10.18
Mo 19.11.18
Di 20.11.18
Di27.11.18
Do 29.11.18
Mo 03.12.18
Fr07.12.18
Mo 07.01.19
Mo 14.01.19
Di 15.01.19

14:00 - 17:15
09:45 - 13:00
14:00-17:15
14:00 - 17:15
09:45 - 13:00
14:00-17:15
09:45 - 13:00

09:45-17:15
09:45 - 13:00
09:45 — 13:00
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 — 13:00
09:45 - 13:00

1801 fiir KONZEPT +

Mo 22.10.18
Fr26.10.18
Fr30.11.18
Do 06.12.18
Di 08.01.19
Fr18.01.19

09:45-17:15
14:00 - 17:15
14:00 - 17:15
14:00 - 17:16
14:00 - 17:15
14:00 - 17:15
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Angewandte Pflegewissenschaft (B.A.) (APB | und APB II) 8. Semester

18.2 Schulung, Beratung, Edukation von Patient*innen
Gemeinsames Seminar fiur 8. Sem. APB Il und 9. Sem. APB |

Immenschuh, Ursula Raum 1206 Mi 24.10.18 09:45 - 13:00
Raum 2200 Do 25.10.18 09:45-17:15

Raum 3202 Di 30.10.18 09:45 - 13:00

Raum 3102 Di 08.01.19 09:45— 13:00

Fr11.01.19 09:45- 13:00

Mi 16.01.19 09:45— 13:00

2 LVS Pflichtseminar

18.3 Anleitung und Begleitung von Auszubildenden und Studierenden
Gemeinsames Seminar fir 8. Sem. APB Il und 9. Sem. APB |

Kellner, Anne Raum 4010 Mo 19.11.18 14:00- 17:15
Raum 3202 Mo 26.11.18 14:00- 17:15

Raum 3102 Mi28.11.18 09:45—- 13:00

Raum 2300 Do 29.11.18 14:00- 17:15

Raum 3102 Di04.12.18 14:00- 17:15

Do 06.12.18 09:45 - 13:00

Raum 3202 Di 15.01.19 14:00-17:15

2LVS Pflichtseminar

18.4 Implementierung und Dissemination von wissenschaftlichem Wissen in der Praxis
Gemeinsames Seminar fur 8. Sem. APB Il und 9. Sem. APB |

Weichselgértner, Mathias Raum 3102 Do 22.11.18 09:45-17:15
Fr23.11.18 09:45-17:15

Raum 2300 Mi 16.01.19 14:.00- 17:15

Do 17.01.19 09:45-17:15

2 LVS Pflichtseminar

18.5 Wandel in und von Organisationen
Gemeinsames Seminar fur 8. Sem. APB Il und 9. Sem. APB |

Bolanz, Hanjo Raum 3102 Fr26.10.18 09:45 - 13:00
Raum 3201 Mi31.10.18 09:45— 13:00

Raum 3202 Fr02.11.18 09:45- 13:00

Raum 4025 Mi21.11.18 09:45- 13:00

Raum 3102 Fr30.11.18 09:45- 13:00

Mi 05.12.18 09:45—- 13:00

Raum 3201 Mi 09.01.19 09:45- 13:00

2 LVS Pflichtseminar
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Angewandte Pflegewissenschaft (B.A.) (APB | und APB II)

9. Semester

9. Semester

Angewandte Pflegewissenschaft Verlauf |

Modul 17: Gesundheits- und Gemeindeorientierung - Priif.Nr. 1701 fur REF +

17.1 Gesundheitsforderung und Pravention — Public Health
Gemeinsames Seminar fir 9. Sem. APB | und 8. Sem. APB I

Thielhorn, Ulrike Raum 3202
Selbststudium Raum 3102
Thielhorn, Ulrike

Raum 3202

2LVS Pflichtseminar

17.2 Gemeindeorientierte Versorgung
Gemeinsames Seminar fur 9. Sem. APB | und 8. Sem. APB Il

Kricheldorff, Cornelia Raum 3102
Roth, Monika Raum 3202
Raum 4010
Raum 4025
Raum 3201
Raum 3102
Raum 3202
Raum 3102
Raum 2200
Raum 3202

Kricheldorff, Cornelia

Roth, Monika

Kricheldorff, Cornelia
4 LVS Pflichtseminar

Modul 18: Lernprozesse initiieren und begleiten - Pruf.Nr.

18.1 Grundlagen der Padagogik und Didaktik
Gemeinsames Seminar fur 9. Sem. APB | und 8. Sem. APB Il

Kellner, Anne Raum 3202
Raum 3301
Raum 3102

Raum 3202
2 LVS Pflichtseminar

Mo 29.10.18
Mo 26.11.18
Mo 03.12.18
Fr07.12.18
Do 10.01.19
Mo 14.01.19
Fr18.01.19

Di 23.10.18
Mo 29.10.18
Mo 19.11.18
Di 20.11.18
Di27.11.18
Do 29.11.18
Mo 03.12.18
Fr07.12.18
Mo 07.01.19
Mo 14.01.19
Di 15.01.19

14:00 - 17:15
09:45 - 13:00
14:00-17:15
14:00-17:15
09:45 - 13:00
14:00 - 17:15
09:45 - 13:00

09:45-17:15
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 — 13:00
09:45 - 13:00

1801 fiir KONZEPT +

Mo 22.10.18
Fr26.10.18
Fr30.11.18
Do 06.12.18
Di 08.01.19
Fr18.01.19

09:45-17:15
14:00-17:15
14:00 - 17:15
14:00 - 17:16
14:00 - 17:15
14:00 - 17:15
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18.2 Schulung, Beratung, Edukation von Patient*innen
Gemeinsames Seminar fur 9. Sem. APB | und 8. Sem. APB I

Immenschuh, Ursula Raum 1206 Mi 24.10.18 09:45 - 13:00
Raum 2200 Do 25.10.18 09:45-17:15

Raum 3202 Di 30.10.18 09:45 - 13:00

Raum 3102 Di 08.01.19 09:45— 13:00

Fr11.01.19 09:45- 13:00

Mi 16.01.19 09:45— 13:00

2 LVS Pflichtseminar

18.3 Anleitung und Begleitung von Auszubildenden und Studierenden
Gemeinsames Seminar fir 9. Sem. APB | und 8. Sem. APB I

Kellner, Anne Raum 4010 Mo 19.11.18 14:00- 17:15
Raum 3202 Mo 26.11.18 14:.00- 17:15

Raum 3102 Mi28.11.18 09:45- 13:00

Raum 2300 Do 29.11.18 14:00- 17:15

Raum 3102 Di04.12.18 14:00—- 17:15

Do 06.12.18 09:45 - 13:00

Raum 3202 Di 15.01.19 14:00-17:15

2LVS Pflichtseminar

18.4 Implementierung und Dissemination von wissenschaftlichem Wissen in der Praxis
Gemeinsames Seminar fur 9. Sem. APB | und 8. Sem. APB II

Weichselgértner, Mathias Raum 3102 Do 22.11.18 09:45-17:15
Fr23.11.18 09:45-17:15

Raum 2300 Mi 16.01.19 14:00- 17:15

Do 17.01.19 09:45-17:15

2 LVS Pflichtseminar

18.5 Wandel in und von Organisationen
Gemeinsames Seminar fur 9. Sem. APB | und 8. Sem. APB Il

Bolanz, Hanjo Raum 3102 Fr26.10.18 09:45 - 13:00
Raum 3201 Mi 31.10.18 09:45—- 13:00

Raum 3202 Fr02.11.18 09:45- 13:00

Raum 4025 Mi21.11.18 09:45- 13:00

Raum 3102 Fr30.11.18 09:45- 13:00

Mi 05.12.18 09:45 - 13:00

Raum 3201 Mi 09.01.19 09:45- 13:00

2 LVS Pflichtseminar
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7. Semester

Kompetenzbereich 6: Sozialwissenschaftliche Fragestellungen professionell
und wissenschaftlich bearbeiten konnen

Modul 6.1. Profession und wissenschaftliche Konzepte - Pruf.Nr. 0601 fiir KL +
(Modulverantwortung: Prof. Dr. J. Schwab)

6.1.1 Interdisziplindres Kolloquium (Fallseminar)
Die nachfolgenden Interdisziplinaren Seminare sind entsprechend den im 5. und 6. Semester belegten
Handlungsfeldseminaren (Modul 4.1.1 und 4.1.2) zu belegen!!

Die Seminare sind eine gemeinsame Veranstaltung fur B.A. Soziale Arbeit (5.4.3) und B.A. Padagogik
(6.1.1)

6.1.1 Seminar 1: Padagogik mit straffdllig gewordenen Menschen
Bukowski, Annette, Raum 1306 Di 13:15 - 15:30
Nickolai, Werner
max. 18 TN 3 LVS Wahlipflichtseminar

6.1.1 Seminar 3: Padagogik mit Kindern in unterschiedlichen Lebenslagen
Fritz, Alexandra, Raum 2100 Mo 15:45 - 18:00
Hugoth, Matthias
max. 18 TN 3 LVS Wahlipflichtseminar

6.1.1 Seminar 4: Padagogik in und mit Gemeinwesen
Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum.

Back, Clemens, Raum 3203 Mo 15:45 - 18:00
Becker, Martin Raum 3302 Mo 26.11.18 15:45— 18:00
max. 18 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

6.1.1 Seminar 5: Padagogik und Migration
Busse, Wolfgang, Raum 2127 Do 08:15—-11:15
Schirilla, Nausikaa,
Winkler, Jiirgen
Schirilla, Nausikaa Mi 10.10.18 13:00— 14:30
Raum 2200 Di 23.10.18 14:00 - 17:00
max. 18 TN 3 LVS Wahlpflichtseminar

6.1.1 Seminar 6: Pddagogik mit Familien
Bitte beachten: Donnerstag ein Termin anderer Raum

Roesler, Christian Raum 2110 Do 16:30 — 18:45

Raum 2200 Do 29.11.18 16:30 — 18:45
Raiser-Stock, Ingrid, Raum 2300 Fr07.12.18 14:00 - 18:00
Vander Straeten, Juliane Sa 08.12.18 09:00- 17:15

max. 18 TN 3 LVS Wahlpflichtseminar
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Padagogik (B.A) 7. Semester
6.1.1 Seminar 7: Padagogik mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen
Arnegger, Manuel, Raum 2127 Di 14:00 - 16:15

Graeber, Maja,
Schwab, Jiirgen
max. 18 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

6.1.1 Seminar 8: Padagogik mit verhaltensauffalligen, psychisch kranken jungen Menschen
Veith, Gerhard, Raum 3302 Do 09:45 — 12:00
Welsche, Mone
max. 18 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Modul 6.2. Konzeptanalyse und Feldstudie - Pruf.Nr. 0602 fur Dok -
(Modulverantwortung: Prof. Dr. J. Schwab)

6.2.3 Projektprasentation

Schwab, Jiirgen Raum 1206 Do 25.10.18 14:00 - 15:30
Do 08.11.18 14:00- 16:15

Raum 3101 Do 15.11.18 14:00- 16:15

Raum 3202 Do 29.11.18 14:00- 16:15

Do 06.12.18 14:00 - 16:15
1 LVS Pflichtseminar
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Angebote in englischer Sprache

alle Semester

alle Semester

Program for english speaking incoming students

Classes taught in English at the KH Freiburg winter term 2018/2019:

The classes under |.) will be taught together with KH students and will be mostly in English

Classes unter II.) will be fr incoming students completely in English
Classes I:
3.1 Forschungsprojekt - Gruppe 1

3.1 Research and development project in cooperation with Japan (Mie University)
(Study Course Healthcare Education and Management)

Diisch, Elke Raum 3103 Fr09.11.18 09:45-17:15
Do 22.11.18 09:45-17:15
Do 13.12.18 09:45-17:15
Do 20.12.18 09:45-17:15
Do 24.01.19 09:45-17:15
Mi 30.01.19 09:45—-17:15
Fr01.02.19 09:45—-17:15

4 LVS Pflichtseminar

1.2.1 Seminar 4: (Achtsamkeits-) Meditation und Methoden der Entspannung
1.2 Mindfulness - meditation and methods of relaxation

Modul 1.2 Soziale Arbeit 1. Semester
Roesler, Christian Fr26.10.18

Sa 27.10.18

14:00 — 18:00
09:00- 17:15

Raum 2220 (KHG)

max. 22 TN 1LVS Wahlpflichtseminar

The seminar will give an introduction info methods of meditation and mindfullness to be applied in the
context of coping with stress and health care. The methods will be experienced in practical units. Please
bring a sheet and meditation cushion.

4.1.2 Seminar 5: Social and Educational Work with Refugees
Modul 4.1 Soziale Arbeit 1. Semester

Ajagbe, Samsondeen Idowu Raum 3302
max. 26 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

Since 2015, Freiburg experienced an enormous influx of refugees from different countries. There is a huge
number of refugees between the ages of 16-30 who are attending schools and vocational training. This
seminar seeks to focus on the social aspects of those people and education as a tool to ensure integration.
Which social aspects seem to be problematic in the German society? In which way can education be
regarded as a bridge to integrate young refugees? These are some of the questi-ons that will be given
attention to in this substantial seminar. Through explorative / research-based learning in groups, students
develop the thematic field step by step. Beginning with formulation of problem definitions, uncertainties and
questions, stu-dents will research about basic information, environment and structures and finally go for
practical outreach-based research. In the end all groups will provide feedback in the seminar in a form of
presentation and afterwards do the reflection. Finally we relate the researched subject areas to the content
of the migration and diversity lec

Mi 17:30 — 19:00
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5.1.2 Seminar 1: Beziehungsorientierte Bewegungspadagogik

5.1 Relationship orientated movement education (2 ECTS)

Relate through Movement - movement pedagogical approaches in Social Work
Modul 5.1 Soziale Arbeit 1. Semester.

Welsche, Mone Lortzingschule, Lortzingstr. 1
max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

In this course we will discuss movement pedagogical approaches to enhance perception and a positive
relation to oneself as well as to other people within the field of Social Work in theory and practice. Please
bring comfortable cloth for movement work. The course will be taught in english, german translation will be
available when needed, participants do not have to be fluent in english!

Mo 15:45 - 18:00

11.1 Kulturtheorien, kulturelle Identitat und kultursensible Kompetenzen in der Heilpadagogik
11.1 Theories of Culture, Cultural Identity, Cultural Competence and Sensitivity in Inclusive Education
Modul 11 Heilpadagogik/Inclusive Education 5. Semester
Beginn: 16. Oktober 2018
Kiuppis, Florian
2 LVS Pflichtvorlesung

Aula 2000 Mi 09:45 - 11:15

11.2 Seminar 3: Deutschland - Niederlande / Hanzehogeschool Groningen und KH Freiburg
11.2 International Exchange Hanzehogeschool Groningen - KH Freiburg: "It works in a different way.
Inclusive Education and Social Work in Germany and in the Netherlands" Modul 7.3 Soziale Arbeit 5.
Semester.

Kiuppis, Florian Raum 2301

Raum 2127

Mi31.10.18 17:00— 18:30
Mi14.11.18 17:00—- 18:30
Mi05.12.18 17:15— 18:45
Mi 23.01.19 17:00 - 18:30

max. 16 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

The German-Dutch seminar is a course for students from the Bachelor programs Inclusive Education and
Social Work incl. exchange students. It is carried-out in cooperation with the Hanzehogeschool in
Groningen. Of central importance are the cultural encounters with Dutch students, as well as the exchange
of current concepts and methods of Inclusive Educa-tion and Social Work from the two countries. The
course begins with information on funda-mental principles of Social Work and on competent pedagogical
support and assistance for people with disabilities in Germany and The Netherlands. Inter-professional
exchange is in focus, as well. This semester the Dutch students and their teachers will visit us in Freiburg
(January 6-11, 2019). Most of the conversations will be held in English. Next semester the seminar group
will travel to Groningen (June 2-7, 2019).

11.2 Seminar 7: Teilhabe am kulturellen Leben sowie an Erholung, Freizeit und Sport
11.2 Seminar 7: Participation in cultural life, recreation, leisure and sport
Modul 11 Heilpadagogik/Inclusive Education 5. Semester

Kiuppis, Florian Raum 1306 Do 11.10.18 08:00- 11:15
Do 18.10.18 08:00- 11:15
Do 25.10.18 08:00- 11:15
Do 08.11.18 08:00- 11:15
Do 15.11.18 08:00- 11:15
Do 22.11.18 08:00- 11:15
Do 29.11.18 08:00- 11:15

max. 28 TN 2 LVS Wahipflichtseminar

Inclusion is primarily discussed in the field of education. With the increasing number of member states of
the United Nations ratifying the Convention on the Rights of Persons with Disabilities (UN-CRPD), inclusion
has been vividly discussed in the context of other areas of life, such as the community at large, as ‘social
inclusion' in the context of work and employment, and with regard to the aspects addressed by Article 30.5
of the Convention - namely being cultural life, recreation, leisure, and sport. The question which
implications the UN-CRPD has for the latter mentioned areas of life is in focus of this course. From various
perspectives we will deal with the question what the guiding principle of inclusion means within different
contexts. The core of the seminar will be the development of the students’ own fictive or real (e.g., BA-

theses) inclusive projects.



- 168 -
Angebote in englischer Sprache alle Semester

11.2 Seminar 8: Entwicklung und Erfahrung der Inklusiven Padagogik in Siidamerika
11.2 Semiar 8: Experiences of inclusive education in South America
Modul 11 Heilpadagogik/Inclusive Education 5. Semester

Kiuppis, Florian, Raum 2300 Di 11:30 - 13:00
Wigger, Monika
max. 28 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

The intercontinental seminar is for students of the bachelor program Inclusive Education. The focus is on
the exchange on culture and on current concepts and methods of inclusive education in South America
with focus on Bolivia and Peru. The particular attention is paid to the current situation of people with
disabilities. Prominent interest was shown in the context of the Erasmus project period in 2016 and 2018 to
the approaches and methods of art therapy. Here were clinical and pedagogical applications of art therapy
requested. In the context of this seminar, cultural aspects of inclusion and promotion in South America will
be presented and discussed.

In the context of integrated study practice,it may be possible to spend a semester abroad

with our cooperating institutions.

Classes lI:

The social- and health system in Germany - overview and field visits
(3 ECTS)

Mr. Ajagbe: overview

Mrs. Gans-Raschke: visits to the field

Ajagbe, Samsondeen Idowu Raum 2110 Di 16.10.18 15:45—-17:15
Di 23.10.18 15:45—17:15
Di06.11.18 15:45—17:15
Di 20.11.18 15:45—-17:15
Di04.12.18 15:45—17:15
Di11.12.18 15:45—-17:15
Di 18.12.18 15:45—17:15

This seminar is directed to all incoming students. It will give an overview of the German welfare system.
Students will learn how the social and the health system are organized and what kind of support
disadvantaged gropups can claim. In addition to this overview visits to the fields will be organized to
institutions or organisations in the field of social work, inclusive education or health. The visits will be
chosen according to interests and wishes of the students.
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alle Semester

Alle Sprachkurse im Wintersemester 2018 / 2019 beginnen in der Woche ab 15. Oktober 2018.
Eine Informationsveranstaltung tber das Fremdsprachenangebot wird am Montag, den 15.10.2018
von 13:00 bis 14:00 Uhr im Raum 1207 stattfinden. Die Sprachdozenten stehen Ihnen an diesem Tag
fur Informationen gerne zur Verfligung.

>>> Die Anmeldung erfolgt direkt im Kurs. Voranmeldung ist nicht erforderlich. <<<

Die Sprachangebote der Evangelischen Hochschule Freiburg werden fur Studierende der
Katholischen Hochschule Freiburg geéffnet. Termine siehe Vorlesungsverzeichnis der EH: www.eh-
freiburg.de\studium\beraten\vorlesungsverzeichnis unter Zusatzangebote.

Italienisch

Italienisch
Lorenzon, Lara Raum 3301 Mi 17:00 — 18:30

max. 15TN 2 LVS
Der Kurs richtet sich an Studierende, die keine oder geringe Kenntnisse im Italienischen haben.

Spanisch

Spanisch - fiir Anfanger*innen ohne oder mit wenigen Vorkenntnissen
Niveau: A1
Arbeitsbuch: "Universo.ele A1" von Hueber
Martin-Ortiz, Carmen Raum 3102 Mi17:15- 18:45

max. 155 TN 2 LVS

Der Kurs lauft iiber zwei Semester (WS 18/19 und SoSe 19) und somit wird das Niveau A1 erreicht. Bei
regelméafliger Anwesenheit wird eine Teilnahmebescheinigung ausgestellt.

Optional: Voraussetzungen fiir den Erwerb eines benoteten Scheins sind: regelméBige, aktive Teilnahme,
Hausaufgaben und eine schriftliche Klausur.

Spanisch - A2
Arbeitsbuch: "Universo. ele A2" von Hueber
Martin-Ortiz, Carmen Raum 3102 Mi 19:00 — 20:30

max. 15 TN 2LVS

Der Kurs richtet sich an Interessierte mit VVorkenntnissen, die das Niveau A1 bereits erreicht haben. Der
Kurs lauft iiber zwei Semester (WS 18/19 und SoSe 19) und somit wird das Niveau A2 erreicht. Geeignet
ist dieser Kurs auch fiir Studierende, die ihre spanischen Kenntnisse auffrischen méchten.

Bei regelméRiger Anwesenheit wird eine Teilnahmebescheinigung ausgestellt. Optional: Voraussetzungen
flir den Erwerb eines benoteten Scheins sind: Nachweis des Niveaus A1, regelméaBlige, aktive Teilnahme,
Hausaufgaben und eine schriftliche Klausur.
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Spanisch mit Themen aus der Sozialen Arbeit und Sozialwissenschaft
Niveau B1: fir Fortgeschrittene.

Alvarez, Myriam Raum 3202 Mi 18:00 — 19:30
max. 15TN 2LVS

Dieser Kurs richtet sich an Studierende mit guten Spanischkenntnissen, die Interesse an der Konversation
und Lektlire zu Themen aus der Sozialen Arbeit, der Heilpddagogik, der Pddagogik oder den
Gesundheitsberufen haben. Die inhaltlichen Themen werden in der ersten Kursstunde gemeinsam mit den
Kursteilnehmenden abgestimmt. Je nach Interesse k6nnen verschiedene kulturelle Aspekte miteinbezogen
werden. Der Kurs ist auch fiir Studierende geeignet, die z.B. ein praktisches Studiensemester im
spanischsprachigen Raum planen oder / und am Binationalen Seminar mit Barcelona teilnehmen.

In diesem Kurs werden die Kenntnisse der spanischen Grammatik, das interkulturelle Wissen, die
Ausdrucksfahigkeit in berufsbezogenen Kommunikationssituationen, sowie das Leseverstidndnis aufgebaut
und erweitert. Die Arbeit im Unterricht wird ergénzt durch Hinweise auf zusétzliche Ubungen und
landeskundliche Texte von diversen Internetseiten.

Optional: Voraussetzungen fiir den Erwerb eines benoteten Scheins sind: regelméRige, aktive Teilnahme,
Hausaufgaben und eine schriftliche Klausur.

Franzosisch

Franzoésisch fiir Fortgeschrittene (Niveau B1)
Pinto, Jean-Louis Raum 2127 Do 16:30 — 18:00
max. 15TN 2LVS

Weiter mit Franzésisch? Sprechen, (iben oder verbessern?
Vertrauter mit der franzésischen Sprache werden?
Sie sind herzlich willkommen. Ein begeisterter Lehrer wartet auf Sie.

Cours de frangais pour travailleurs sociaux avancés (B2 ou plus*)
Pinto, Jean-Louis Raum 2127 Do 18:00 — 19:30
2LVS

Le cours de frangais pour travailleurs sociaux - niveau avancé - est un cours pour les étudiants de la
"Evangelische Hochschule" (Université protestante en Travail social) et de la Katholische Hochschule
(Université catholique en Travail social) a Freiburg. Le cours traite les sujets de la sociéte d'aujourd'hui.
Les supports? Un article de journal, une information de la radio, un extrait d'un documentaire de la
télévision etc. On aborde et on utilise le frangais professionnel; Il ne s‘agit pas de bien parler mais de
communiquer et d'échanger son point de vue en toute liberté. C'est donc un débat. Visites d'institutions
suisses et francgaises. Participation a la rédaction d‘articles pour le journal transfrontalier des étudiants en
travail social germano-franco-suisses. A bientot!

*Gemeinsamer Europdischer Referenzrahmen fiir Sprachen (GeRS): Sie werden selbst feststellen, zu
welchem Niveau Sie am besten passen.

Englisch

English for Students of the Caring Professions - beginners' course
Ort: Evangelische Hochschule Freiburg, Angaben zu diesem Kurs finden Sie auf der Website der EH
Freiburg

Dozent*innen, EH
2LVS

English for Students of the Caring Professions - advanced course
Ort: Evangelische Hochschule Freiburg, Angaben zu diesem Kurs finden Sie auf der Website der EH
Freiburg

Dozent*innen, EH
max. 15 TN 2LVS
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English for Social Sciences
Erster Termin: 16. Oktober 2018.

Burrowes, Jefferson Raum 2110 Di 17:30 — 19:00
2LVS

Dieser Englischkurs ist konzipiert, um sich auf einen bevorstehenden Aufenthalt (Studium oder Praktikum)
im englisch-sprachigen Ausland vorzubereiten. Grundlage der Kommunikation bieten Artikel und Reviews
liber aktuelle Themen - sowohl liber Entwicklungen im sozialen Bereich als auch (ber aktuelle weltliche
Ereignisse. Lesen, Sprechen, Hérversténdnis und Schreiben wird vermittelt, um so die Basis zu schaffen,
Gedanken und Ideen effizient kommunizieren zu kénnen. Das Mindest-Niveau zur Teilnahme ist der
erfolgreiche Abschluss eines B1 Levels.

English for Special Needs and Inclusive Education
Beginn: 16. Oktober 2018.
Burrowes, Jefferson Raum 2110 Di 08:00 — 09:30

This course is designed for students undertaking ‘Special Needs and Inclusive Education (Heilpddagogik)”
and who are either preparing for an internship in an English-speaking enviroment, or who would simply like
to improve their English communication skills in this area.

Topics relevant to ‘Special Needs and Inclusive Education” will be covered through a variety of reading,
listening and video tasks. The course will include a short grammer review, and students are also expected
to give a short presentation about an area of their own interest.

At the completion of two semesters, participants will be eligible to take a language exam and will receive a
certificate documenting their language level.

Portugiesisch

Portugiesisch fiir Anfanger*innen
Ort: Evangelische Hochschule Freiburg, Angaben zu diesem Kurs finden Sie auf der Website der EH
Freiburg

Dozent*innen, EH

Tirkisch

Einblicke in die tiirkische Sprache - Anfianger*innen
Ort: Evangelische Hochschule Freiburg, Angaben zu diesem Kurs finden Sie auf der Website der EH
Freiburg

Dozent*innen, EH
2LVS

Deutsch

Deutsch fiirs Studium
Krdmer, Annika Raum 3301 Mo 18:00 — 19:30

2LVS

Der studienbegleitende Deutschunterricht richtet sich an Studierende aller Studiengdnge, deren
Muttersprache nicht Deutsch ist. Ziel ist die Weiterentwicklung der kommunikativen Kompetenzen im
allgemein- und fachsprachlichen Bereich fiir Studium und Beruf.

Auf allen Stufen werden die sprachlichen Kenntnisse (Lexik, Grammatik, Orthographie, Phonetik usw.) und
das Training sprachlicher Fertigkeiten (Lesen, Hbren, Sprechen, Schreiben) sowie das Anwenden des
kommunikativen Wissens (Diskutieren, Présentieren, Moderieren, Referieren usw.) unter besonderer
Beriicksichtigung der Fachsprache des Studienfaches vermittelt. Die Studierenden erhalten Unterstiitzung
beim Erstellen wissenschaftlicher Arbeiten und individuelle Riickmeldung auf selbst verfasste Texte.
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Hebraisch

Bibel-Hebraisch fiir Anfinger*innen und Fortgeschrittene
Ort: Evangelische Hochschule Freiburg, Angaben zu diesem Kurs finden Sie auf der Website der EH
Freiburg

Dozent*innen, EH

Russisch

Russisch
von Treyden, Larissa Raum 3301 Mi 19:00 — 20:30
2LVS

Russisch lernen - das 6ffnet viele Tiiren. Zum Beispiel bei der Kommunikation mit unseren
russischsprachigen Mitbiirger*innen kann die Vertrautheit mit Russisch von gro8em Vorteil sein. Das Ziel
dieses Kurses ist die Vermittlung von Grundkenntnissen der russischen Sprache: Erlernen der kyrillischen
Schrift, Einfiihrung in die Aussprache russischer Laute und in die Grundlagen der russischen Grammatik.
Anhand von kurzen Originaltexten werden Hér- und Leseverstédndnis sowie die kommunikativen
F&higkeiten in Alltagssituationen geschult. In diesem Zusammenhang werden situativ auch
landeskundliche bzw. kulturgeschichtliche Informationen vermittelt.

Arabisch

Arabisch fir Anfanger*innen
Nasri, Mohammed Raum 2110 Mi 17:30 — 19:00
2LVS

In diesem Kurs wird zuerst die arabische Schrift als Schliissel zur arabischen Sprache vermittelt, damit die
Studierenden einen Zugang zu dieser Sprache finden, denn beim Lernen der Vokabeln und
Redewendungen kénnen sie diese auch selber schreiben und lesen. Der Schwerpunkt liegt aber darin,
alltdgliche Konversationen im Arabischen zu (iben und selber in Gruppen zu sprechen. Mit dem
empfohlenen Lehrbuch "Al-Kitab als-Asasi", das alle Vokabeln und Sétze in Form von Audiodateien auf
einer CD bereitstellt, kbnnen die Studierenden dies zuhause mehrmals héren und verinnerlichen.

Arabisch - Aufbaukurs
Nasri, Mohammed Raum 2110 Mi 19:15 - 20:45

Gebardensprache

Gebardensprachkurs - vorrangig fiir Heilpadagogik

Die Anmeldung erfolgt im Stud.IP.

Freie Platze kdnnen von Studierenden anderer Studiengange belegt werden.
Beginn: 15. Oktober 2018.

Wind-Baumgértl, Corinna Raum 2110 Mo 17:45 — 20:00
max. 20 TN 2 LVS
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1. Semester

EKT - Einfuhrung in die Kunsttherapie

Auskunft und Kontaktpersonen:

Prof. Dr. Monika Wigger

Asthetik und Kommunikation
Schwerpunkt bildnerisches Gestalten
Fon +49 761 200-1561
monika.wigger@kh-freiburg.de

Dr. Henriette Schwarz

Leitung der wissenschaftlichen
Weiterbildung Kunsttherapie IAF
Fon +49 761 200-1460

Fax +49 761 200-1496
henriette.schwarz@kh-freiburg.de

Weitere Angaben zum Zusatzlehrprogramm auf unserer Website:
https://www.kh-freiburg.de/de/studium/zusatzlehrprogramme

Das Zusatzlehrprogramm EKT - Einflihrung in die Kunsttherapie bietet den Studierenden ein fakultatives
Angebot, um parallel zum grundsténdigen Studiengang Ansétze und Methoden der Kunsttherapie flir
spezifische Praxis- und Handlungsfelder kennenzulernen.

Kunsttherapie ist ein eigensténdiges Verfahren im sozialrehabilitativen, gesundheitswissenschaftlichen und
heilpddagogischen Bereich. Sie erméglicht, innerpsychische oder psychomotorische Prozesse mit Hilfe
bildnerischer Mittel zum Ausdruck zu bringen. Auf diese Weise kénnen durch spezifische methodische
Interventionen Erlebnis- und Kommunikationsformen neu geordnet und modifiziert werden. Mit Hilfe
malerischer, plastischer oder grafischer Medien und Methoden werden nonverbale
Ausdrucksmaéglichkeiten in geeigneter Weise zur Verfiigung gestellt, so dass diese unterstiitzend und
ergédnzend zu anderen MalBnahmen positiv auf Verdnderungsprozesse einwirken kénnen. Darliber hinaus
kdnnen durch die Aktivierung von sinnesorientierten Handlungsfeldern nachhaltig Ressourcen gestérkt
werden.

Die Lehrinhalte im Rahmen dieses Zusatzlehrprogramms ermdéglichen erste Einblicke in die Theorie und
Praxis der Kunsttherapie.

Nach Abschluss des Zusatzlehrprogramms und der daran anschlieBenden zweieinhalbjghrigen

Intensivphase der Wissenschaftlichen Weiterbildung Kunsttherapie kann auf der Grundlage von
sozialarbeiterischen, heilpddagogischen, pddagogischen und pflegerischen Grundberufen eine

kunsttherapeutische Tétigkeit in verschiedenen Institutionen ausgelibt werden.

Weitere Angaben zur Wissenschaftlichen Weiterbildung Kunsttherapie auf der Website:
http://www.kh-freiburg.de/weiterbildung/weiterbildungen/weiterbildungsdetail/seminar/413/

Einfihrung in die Kunsttherapie

Einflhrung in die Kunsttherapie

Dieses Seminar ist ein Medienseminar (siehe Modul 5.1., B.A. Soziale Arbeit, 1. Semester) und
gleichzeitig der Anfang des Zusatzlehrprogramms " EKT - Einfiihrung in die Kunsttherapie " (d.h.,
kostenlos fiir Studierende der KH Freiburg).

Es werden Methoden der Kunsttherapie ausprobiert und Theorien reflektiert. Ein Schwerpunkt des
Seminars ist die Selbsterfahrung.

Ein Einstieg in das Zusatzlehrprogramm wird auch im 2. Semester angeboten.

Einfiihrung in die Kunsttherapie, Gruppe 1: Wigger, Monika
Di 14:00 - 16:15 U1/HS3

Einfiihrung in die Kunsttherapie, Gruppe 2: Schwarz, Henriette
Do 16:30 - 18:00 Werkraum / HS 1

Fr 19.10.18 14:00 - 18:00 Werkraum / HS 1

Fr23.11.18 14:00 - 18:00 Werkraum / HS 1

Fr18.01.19 14:00 - 17:15 Raum 2100
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3. Semester

ERLUM - Erlebnis- und Umweltpadagogik

Auskunft und Kontaktpersonen:

Katholische Hochschule Freiburg

Prof. Dr. Jirgen E. Schwab, Karlstralle 63, 79104 Freiburg

Tel.: +49 761 200-1521, E-Mail: juergen.schwab@kh-freiburg.de

Nahere Angaben zum Zusatzlehrprogramm auf unserer Website:
https://www.kh-freiburg.de/de/studium/zusatzlehrprogramme

Fiir viele Handlungsfelder und Adressaten der Sozialen Arbeit, Pddagogik und Heilpddagogik haben
Konzepte der Erlebnis- und Umweltpddagogik eine hohe Relevanz. Die Katholische Hochschule Freiburg
ermdglicht Studierenden der Bachelorstudiengénge Soziale Arbeit, Pddagogik und Heilpddagogik, im
Rahmen des Zusatzlehrprogramms ERLUM, eine Grundqualifikation zu erwerben, die mit dem Studium
abgeschlossen werden kann.

Erlebnispédagogik als handlungsorientierte Methode zielt darauf ab, Lernprozesse zu initiieren, in denen
Menschen lernen physische, psychische und soziale Herausforderungen zu bewéltigen. Dies ist hdufig mit
Erleben und Lernen in Grenzsituationen verbunden, grenzt sich aber vom Extremsport deutlich ab. Es geht
vielmehr um das Erleben einer Aktion, ihrer Konsequenz und um deren Reflexion - also ein pddagogisches
Setting. Dies soll die Persénlichkeitsentwicklung férdern und Menschen befdhigen, verantwortlich ihre
Lebenswelt zu gestalten. So unterschiedlich die Aktivitdten sein kénnen - von Klettern, Wandern, Segeln,
Ropes Course Trainings bis hin zu Wilderness-Programmen oder Wahrnehmungsschulung durch
bewusstes Erleben von Natur - weisen sie als gemeinsame Merkmale auf:

- die soziale Gruppe als reflexive Lerngemeinschaft

- die Herausforderung und Handlungsorientierung

- das Lernen in Situationen mit Ernstcharakter

- ein pddagogisches Setting, méglichst in Verbindung zur Natur

Erlebnisse werden als Méglichkeiten fiir exemplarische Lernprozesse verstanden und bedlirfen des
Transfers in Alltag und Lebenswelt - ein zentrales Thema der Erlebnis- und Umweltpddagogik.

Pro Studienjahr kbnnen bis zu 16 Teilnehmer-/innen in das kostenpflichtige Zusatzlehrprogramm ERLUM
im Rahmen einer zertifizierten Weiterbildung aufgenommen werden. ERLUM wird (iber das Zentrum fir
Bildung und Sozialisation (ZEBUS) am hochschuleigenen Institut flir Angewandte Forschung, Entwicklung
und Weiterbildung (IAF) angeboten.

Informationsveranstaltung

Beginn neuer Durchgang.

Teilnehmer im 3. Semester aus den Studiengangen BA Soziale Arbeit, BA Padagogik und BA
Heilpadagogik.

Alle Interessenten werden Uber Stud.IP Uber den Termin der Informationsveranstaltung zur
Zusatzausbildung Erlebnis- und Umweltpadagogik (ERLUM) informiert.
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Zusatzlehrprogramme 5. Semester

5. Semester

ERLUM - Erlebnis- und Umweltpadagogik

Erlebnispadagogik in der padagogischen Praxis

An folgende Donnerstagen findet dieses Seminar nicht statt:

18.10., 15.11., 29.11., 13.12.2018 und 10.01.2019. Dies zur Information fir lhre weiteren
Seminarwahlen.

Zwerger, Rafaela Raum 3101 Do 16:30 — 18:45
extern Fr19.10.18 14:00 — 18:00
Sa 20.10.18 09:15-17:30
Fr09.11.18 14:00 — 18:00
Fr14.12.18 14:00 — 18:00
max. 18 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Diese Veranstaltung richtet sich an die Teilnehmer der erlebnispddagogischen Zusatzqualifikation ERLUM.
Die Studierenden begeben sich auf die Suche nach einer Zielgruppe fiir ihr selbsténdiges,
erlebnispddagogisches Projekt und planen sowohl die Inhalte, als auch die Auswertung und Reflexion der
Veranstaltung. Begleitend werden wir uns mit Workshop diversen erlebnis- und umweltpddagogischen
Themen widmen. Dabei kommt auch die Praxis nicht zur kurz; wir werden immer wieder Zeiten nutzen, um
beispielsweise Kanu zu fahren oder klettern zu gehen.
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Zusatzlehrprogramme alle Semester

alle Semester

ESA - Europaische Soziale Arbeit

Auskunft und Kontaktperson:

Katholische Hochschule Freiburg

Prof. Dr. Jirgen Winkler, Karlstral’e 63, 79104 Freiburg

Tel. +49 761 200-1514; E-Mail: juergen.winkler@kh-freiburg.de

Nahere Angaben zum Zusatzlehrprogramm auf unserer Website:
https://www.kh-freiburg.de/de/studium/zusatzlehrprogramme

ISAG - Interdisziplinarer Schwerpunkt Angewandte Gerontologie

Auskunft und Kontaktpersonen:

Prof. Dr. Cornelia Kricheldorff

Tel. +49 761 200-1450; E-Mail: cornelia.kricheldorff@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Burkhard Werner

Tel. +49 761 200-1537; E-Mail. burkhard.werner@kh-freiburg.de

Nahere Angaben zum Zusatzlehrprogramm auf unserer Website:
https://www.kh-freiburg.de/de/studium/zusatzlehrprogramme

Fiir die Zulassung zur Priifung muss der erfolgreiche Besuch von Lehrveranstaltungen in den folgenden
Modulen nachgewiesen werden:

Pflichtbereich:

Modul 1: Basiswissen Gerontologie / 3 Credits

Modul 2:  Soziale Gerontologie / 6 Credits

Modul 3:  Gerontologische Pflege / 6 Credits

Modul 4:  Interventionsgerontologie / 6 Credits

Modul 5:  Ethisch-philosophische

und religiése Grundfragen der Gerontologie /6 Credits

Wabhilpflichtbereich:

Modul 6: Diagnostik, Beratung / 3 Credits
Modul 7:  Freizeit, Bildung, Kultur / 3 Credits
Modul 8:  Vernetzung, Planung / 3 Credits
Modul 9:  Fiihrung, Leitung / 3 Credits

Gesamtsumme Credits fiir ISAG: 39 Credits

RECOS - Regio-Akademie fur Soziale Arbeit

Auskunft und Kontaktpersonen:

Katholische Hochschule Freiburg

Prof. Dr. Nausikaa Schirilla, KarlstralRe 63, 79104 Freiburg

Tel.: +49 761 200-1518, E-Mail: nausikaa.schirilla@kh-freiburg.de

Nahere Angaben zum Zusatzlehrprogramm auf unserer Website:
https://www.kh-freiburg.de/de/studium/zusatzlehrprogramme
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RECOS - Einfiihrungsseminar: "Grundsicherungssysteme in D-CH-F"

Vorbesprechung: KH Freiburg (siehe Termin)

07.11.2018 ESTES Strasbourg

19.11.2018 EH Freiburg

05.12 2018 FHNW Muttenz

15.01.2019 ISSM Mulhouse

Nachbesprechung: KH Freiburg (siehe Termin)
Schirilla, Nausikaa Raum 3203 Mi 24.10.18 13:00— 14:00

Mi 23.01.19 13:00 - 14:00

max. 9 TN 2LVS Wabhlpflichtseminar
Der Weg in die Schweiz oder nach Frankreich ist von Freiburg aus nicht weit - hier treffen wir auf andere
Welten und Konzepte in der Sozialen und pddagogischen Arbeit. Recos ist ein trinationales Programm mit
der Beteiligung von sieben Hochschulen der Sozialen Arbeit in Deutschland, der Schweiz und Frankreich
und setzt auf Begegnung und Austausch.
Das Seminar richtet sich an Studierende im Bachelor Soziale Arbeit und Heilpddagogik. Die Veranstaltung
vermittelt grundlegende Informationen zu den Grundsicherungssystemen in Deutschland, der Schweiz und

Frankreich und vertieft diese in Praxisbesuchen. Es ermdéglicht den Austausch lber Soziale und
padagogische Arbeit in den verschiedenen Léndern.

An vier Blocktagen wird in einer trinationalen Studierendengruppe zu den Themen der jeweiligen sozialen
Systeme gearbeitet. Die Sprachen in der deutsch-schweizerisch-franzésischen Gruppe sind deutsch und
franzésisch - eine Ubersetzung wird organisiert. Grundkenntnisse der franzésischen Sprache sind dennoch
hilfreich.

Das Seminar wird im Wintersemester 2018 / 2019 an der Evangelischen Hochschule Freiburg, an der
FHNW in Muttenz, an der ESTES in Strasbourg und an der ISSM in Mulhouse stattfinden.

Im Sommersemester 2019 wird das Programm mit einer trinationalen Seminarwoche im Mai in Staufen
fortgesetzt (12. - 17. Mai 2019). Das Thema wird Elternschaft und Erziehungspartnerschaften als
Herausforderung fiir die Soziale Arbeit sein.

Wer einen Modulschein erwerben will, muss an beiden Seminaren teilnehmen. Beide Seminare sind
Module des Zusatzlehrprogramms RECOS. Das Seminar zur Grundsicherung im WS kann auch als
Zusatzangebot besucht werden.

SPOSA - Sportbezogene lebensweltorientierte Soziale Arbeit mit sozial
benachteiligten jungen Menschen

Auskunft und Kontaktperson:

Katholische Hochschule Freiburg

Prof. Dr. Mone Welsche, Karlstrale 63, 79104 Freiburg

Tel. +49 761 200-1528; E-Mail: mone.welsche@kh-freiburg.de

Néhere Angaben zum Zusatzlehrprogramm auf unserer Website:
https://www.kh-freiburg.de/de/studium/zusatzlehrprogramme

SPOSA - Sportbezogene lebensweltorientierte Soziale Arbeit mit sozial benachteiligten jungen
Menschen

Fir das Zusatzlehrprogramm SPOSA mussen 2 Bewegungsorientierte Seminare aus dem
Medienmodul belegt werden.

Im Wintersemester kann von den Studierenden Soziale Arbeit B.A. aus allen Bewegungsorientierten
Angeboten (Modul 5.1., B.A. Soziale Arbeit, 1. Semester) eine Veranstaltung gewahlt werden.
Studierende der Heilpadagogik kénnen im Verlauf ihres Studiums eine Bewegungsorientierte
Veranstaltung wahlen.

Im Sommersemester muss die Veranstaltung "Bewegungs- und Sportpadagogik" von ALLEN SPOSA
Teilnehmer*innen belegt werden.

Termine der laufenden und kommenden externen Lehrgange sind bei Redaktionsschluss noch offen
und werden baldmoglichst mitgeteilt.
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STHZ - Sozialtheologisches Zusatzlehrprogramm

Auskunft und Kontaktperson:

Katholische Hochschule Freiburg

Prof. Dr. Erika Adam, Karlstralte 63, 79104 Freiburg

Tel. +49 761 200-1541; E-Mail: erika.adam@kh-freiburg.de

Der Mensch in seinem Bezug zur Transzendenz (Liturgie)
Hillebrand, Bernd Raum 3101 Mo 12.11.18 08:00 — 09:30
Raum 4025 Fr14.12.18 17:00 — 21:00
Sa 15.12.18 09:00 - 16:00
1LVS Pflichtseminar

Dialog mit anderen Religionen und Kulturen
Uhde, Bernhard Raum 3101 Mo 11:30 — 13:00
2LVS Pflichtseminar

Seminar/e Ethik
Ein Seminar in Ethik (2 LVS) ist zusatzlich zu dem Pflichtangebot des eigenen Studiengangs zu
wahlen und mit einer Hausarbeit zur theologischen Ethik abzuschlielen.

Seminar 1: Ethische Herausforderungen in den Handlungsfeldern Sozialer Arbeit: Kinder- und
Jugendhilfe, Familienhilfe, Frauen- und Madchenarbeit, Gemeinwesenarbeit

Hugoth, Matthias Raum 1306 Di 09:45—-11:15
max. 29 TN 2 LVS Wahlipflichtseminar

Seminar 2: Ethische Fragen Sozialer Arbeit und die aktuellen bioethischen Debatten
Quisinsky, Michael Raum 2302 Di 09:45 - 11:15
max. 29 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

Seminar 3: Straffilligkeit, Migration, Behinderung: Soziale Arbeit als
"Menschenrechtsprofession”

Quisinsky, Michael Raum 2302 Mi09:45—-11:15
max. 29 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

Seminar 4: Ethische Fragen am Anfang und Ende des Lebens
Miiller, Jonas Raum 2200 Mi 17:30 — 19:00
max. 29 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

PZB - Personzentrierte Beratung

Personzentrierte Beratung (PZB)

Auskunft und Kontaktperson:

Katholische Hochschule Freiburg

Prof. Dr. Christian Roesler, Karlstrale 63, 79104 Freiburg

Tel.: +49 761 200-1513, E-Mail: christian.roesler@kh-freiburg.de

Nahere Angaben zum Zusatzlehrprogramm auf unserer Website:
https://www.kh-freiburg.de/de/studium/zusatzlehrprogramme






KATHOLISCHE
HOCHSCHULE FREIBURG

CATHOLIC UNIVERSITY
OF APPLIED SCIENCES FREIBURG

Verzeichnis der Lehrveranstaltungen
im Wintersemester 2018 / 2019

Studiengang

Management und Fuhrungskompetenz (M.A.)

Stand: 17. August 2018




-184 -
Management und Fihrungskompetenz (M.A.)

2. Semester

2. Semester

Modul 2

Modul 2.1. Gruppen-, Projekt und Selbstreflexion - Priif.Nr. 0201 fur Dok -

2.1.1 Coaching
Boschert, Silke,
Larbig, Katja,
Schellhorn, Maja Dorothea,
Syring, Tina
1 Prasenztag

Campus Stuttgart

2.1.2 Gruppenreflexion
Scherer, Brigitte
1 Prasenztag

Campus Stuttgart

2.1.3 Projektreflexion
Koésler, Edgar,
Scherer, Brigitte
1 Prasenztag

Campus Stuttgart

So 16.12.18

So 20.01.19

Sa 19.01.19

09:00 - 16:30

09:00 - 16:30

09:00 - 16:30

Modul 2.2. Normatives und strategisches Management - Priuf.Nr. 0202 fiir

ProjArb +

2.2.1 Theorien und Methoden des Social Marketings
Koziol, Klaus Campus Stuttgart

2 Prasenztage

2.2.2 Teamentwicklung
Scherer, Brigitte
1 Prasenztag

Campus Stuttgart

2.2.3 Organisations- und Personalentwicklung
Scherer, Brigitte Raum 3500
Raum 3501
Raum 2126
Raum 2200
2 Prasenztage

2.2.4 Europaisches und nationales Leistungserbringungsrecht

Winkler, Jiirgen Campus Stuttgart

2 Prasenztage

2.2.5 Rechnungswesen

Laur, Heiko Campus Stuttgart

2 Prasenztage

Do 25.10.18
Fr26.10.18

Do 13.12.18

Do 27.09.18

Fr 28.09.18

Do 15.11.18
Fr16.11.18

Do 17.01.19
Fr18.01.19

10:30 - 18:00
09:00 - 16:30

10:30 — 18:00

10:30 — 18:00

09:00 - 16:30

10:30 — 18:00
09:00 — 16:30

10:30 — 18:00
09:00 — 16:30
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Management und Flihrungskompetenz (M.A.) 2. Semester
2.2.6 Unternehmensethik / Christliche Sozialethik
Schmidt, Thomas Campus Stuttgart Fr14.12.18 09:00 - 16:30
Sa 15.12.18 09:00 - 16:30
2 Prasenztage
2.2.7 Strategisches Management
Késler, Edgar Raum 2126 Sa 29.09.18 09:00 - 16:30
Raum 2200
Raum 2126 S0 30.09.18 09:00 - 16:30
Raum 2200
2 Prasenztage
2.2.8 Organisationstheorien
Bonz, Jochen Dr. Campus Stuttgart Sa 27.10.18 09:00- 16:30
S0 28.10.18 09:00 — 16:30
2 Prasenztage
2.2.9 Kultur- und Kulturentwicklung
Knoche, Stefan, Campus Stuttgart Sa 17.11.18 09:00 - 16:30
Waltz, Matthias So 18.11.18 09:00 - 16:30

2 Prasenztage
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4. Semester
Modul 3

Modul 3.2. Ressourcenmanagement - Pruf.Nr. 0302 fur ProjArb +

3.2.3 Kosten- und Leistungsrechnung
eine LV aus dem 3. Sem.

Laur, Heiko Campus Stuttgart Fr19.10.18 09:00 - 16:30
1 Prasenztag

Modul 4

Modul 4.1. Gruppen-, Projekt und Selbstreflexion - Priif.Nr. 0401 fiir Dok -

4.1.1 Coaching
Ahlert, Edeltraud, Campus Stuttgart S009.12.18 09:00- 16:30
Boschert, Silke,
Schellhorn, Maja Dorothea,
Schumacher, Thomas
2 Prasenztage

4.1.2 Gruppenreflexion
Scherer, Brigitte, Campus Stuttgart Sa 02.02.19 09:00- 16:30
Schumacher, Thomas
1 Prasenztag

4.1.3 Projektreflexion
Koésler, Edgar, Campus Stuttgart Sa 08.12.18 09:00- 16:30
Scherer, Brigitte,
Schumacher, Thomas
1 Prasenztag

Modul 4.2. Changemanagement - Priif.Nr. 0402 fiir ProjArb +

4.2.1 Changemanagement und Lernende Organisation
Scherer, Brigitte Campus Stuttgart Do 20.09.18 10:30 — 18:00
Do 10.01.19 10:30 - 18:00
2 Prasenztage

4.2.2 Jahresabschlussanalyse und Bilanzierung
Krauf3, Dietmar Campus Stuttgart Sa 22.09.18 09:00 - 16:30
Sa 20.10.18 09:00 - 16:30
2 Prasenztage
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Management und Flihrungskompetenz (M.A.) 4. Semester
4.2.3 Innovationsmanagement im Dienstleistungssektor
Schumacher, Thomas Raum 3500 Sa 10.11.18 09:00 - 16:30
Raum 3501
Raum 3500 So 11.11.18 09:00 - 16:30
Raum 3501
2 Prasenztage
4.2.4 Theorien und Konzepte des Wissensmanagement
Zinnecker, Sigrid Campus Stuttgart Sa 12.01.19 09:00 - 16:30
1 Prasenztag
4.2.5 Management von Wissensprozessen - Wissenscontrolling und Wissensbilanz
Zinnecker, Sigrid Campus Stuttgart Fr11.01.19 09:00 - 16:30
1 Prasenztag
4.2.6 Fiihrungsethik
Priebe, Martin Campus Stuttgart Fr21.09.18 09:00 - 16:30
Do 18.10.18 10:30 - 18:00
2 Prasenztage
4.2.7 Qualitatsmanagement
Schmidt, Thomas Campus Stuttgart Do 06.12.18 10:30 - 18:00
Fr07.12.18 09:00 — 16:30
2 Prasenztage
4.2.8 Organisationsforschung
Scherer, Brigitte Campus Stuttgart Fr01.02.19 09:00 - 16:30
1 Prasenztag
4.2.9 Controlling / Risikomanagement
Diisch, Elke Campus Stuttgart So 13.01.19 09:00 - 16:30
Do 31.01.19 10:30 - 18:00
2 Prasenztage
4.2.10 Unternehmenskommunikation
Koziol, Klaus Raum 3500 Do 08.11.18 10:30 — 18:00
Raum 3501
Raum 3500 Fr09.11.18 09:00 — 16:30
Raum 3501

2 Prasenztage

Zusatzangebote

Promotionskolloquium

Der KH Freiburg ist es ein Anliegen, qualifizierte Absolvent(inn)en der Hochschule auf dem Weg zur
Promotion zu begleiten. Darum wird ein Promotionskolloquium angeboten, an dem auch Studierende,
die nach dem Masterabschluss eine Promotion anstreben, teilnehmen kénnen. Das Kolloquium will
den Rahmen bieten fir den Austausch tber Fragen, die sich fur Promovierende ergeben und sich
inhaltlich nicht unmittelbar auf die Dissertationsvorhaben beziehen. Sollten Sie Interesse an einer
Teilnahme haben, senden Sie eine Mail in Verbindung mit einer Skizze des Promotionsvorhabens an:

stephanie.bohlen@kh-freiburg.de.

Termine nach Vereinbarung.
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2. Semester
Kompetenzbereich 1: Wissenskompetenz

Modul 1.1. Fachspezifisches Wissen Klinischer Heilpadagogik - Priif.Nr. 0101
fur KL

KLAUSUR zu Modul 1.1 Fachspezifisches Wissen Klinischer Heilpadagogik
KLAUSURTERMIN: Do., 27.09.2018 von 8:00 bis 10:00 Uhr

Klausur Raum 4022 Do 27.09.18 08:00 - 10:00
Pflichtseminar
Mit dieser Klausur schliel3t das Modul 1.1 vom 1. Semester ab.

Modul 1.2. Modelle von Veranderung - Priif.Nr. 0102 fur Fallanalyse

1.2.1 Erziehung und Bildung unter dem Paradigma von Partizipation und Inklusion
Markowetz, Reinhard Raum 4025 Sa 29.09.18 09:00- 17:30
S0 30.09.18 09:00 - 16:00
2 Prasenztage

1.2.2 Beratung, Forderung, Therapie
Frey-Roesler, Petra Raum 4025 Do 25.10.18 10:30 - 18:00

Fr26.10.18
Sa 27.10.18
So 28.10.18

09:00 - 17:30
09:00 - 17:30
09:00 - 16:00

4 Prasenztage

1.2.3 Methoden und Konzepte psychotherapeutischer Intervention
2 Prasenztage fanden bereits im 1 Semester statt.

Simon, Traudel Raum 4025 Do 27.09.18 11:00 - 18:00
1 Prasenztag

1.2.4 Besondere padagogisch-therapeutische Beziehungskonstellationen
Roth, Cornelia Raum 4022 Fr14.12.18 09:00 — 17:30
Sa 15.12.18 09:00- 17:30
2 Prasenztage

Kompetenzbereich 3: Interventionskompetenz

Modul 3.1. Diagnostik - Priuf.Nr. 0301 fiir Gutachten

3.1.1 Testtheorie und Diagnostische Verfahren
5 Prasenztage

Simon, Traudel Raum 4025 Fr28.09.18 09:00 - 17:30
Raum 4022 Do 22.11.18 10:30 — 18:00

Do 13.12.18 10:30 - 18:00

Peter, Jessica Fr18.01.19 09:00 - 17:30

Sa 19.01.19 09:00 - 17:30
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3.1.2 Dokumentation und Berichterstattung
Simon, Traudel Raum 4022 Fr23.11.18 09:00 - 17:30
So 16.12.18 09:00 - 16:00
Do 17.01.19 10:30 - 18:00
So 20.01.19 09:00 - 16:00
4 Prasenztage

Kompetenzbereich 4: Forschungskompetenz

Modul 4.1. Sozialforschung - Pruf.Nr. 0401 fiir Forschungsdesign

4.1.2 Quantitative und Qualitative Sozialforschung
2 Prasenztage nachzuholen vom 1. Semester

Wiinsch, Alexander Raum 4022 Sa 24.11.18 09:00 - 17:30
S0 25.11.18 09:00 — 16:00

2 Prasenztage



-192 -

Klinische Heilpadagogik (M.A.)

4. Semester

4. Semester

Kompetenzbereich 3: Interventionskompetenz

Modul 3.2. Multimethodale Interventionsplanung - Pruf.Nr. 0302 fiir Portfolio

3.2.1 Multimethodale Interventionsplanung bei speziellen komplexen Problemkonstellationen

5 Prasenztage
Haas, Petra Raum 4010

Roth, Cornelia

Schumann, Hauke

Kompetenzbereich 4: Forschungskompetenz

Do 11.10.18
Fr12.10.18
Sa 10.11.18
So 11.11.18
Sa 08.12.18

Modul 4.2. Lehrforschungsprojekt - Priif.Nr. 0402 fiir Projektbericht

4.2.1 Einfiihrung in Lehrforschungsprojekte

Renner, Gregor, Raum 4010
Schmidt, Thomas, Raum 4011
Simon, Traudel Raum 4100

1 Prasenztag

4.2.2 Projektmanagement
Késler, Edgar Raum 4010
1 Prasenztag

4.2.3 Praxis Lehrforschungsprojekt
6 Prasenztage

Renner, Gregor, Raum 4010
Schmidt, Thomas, Raum 4011
Simon, Traudel Raum 4100
Raum 4010
Raum 4011
Raum 4100
Raum 4010
Raum 4011
Raum 4010
Raum 4011

4.2.4 Prasentation von Forschungsergebnissen
Kiekert, Jasmin Raum 4010

2 Prasenztage

So 14.10.18

Sa 13.10.18

Do 08.11.18

Fr09.11.18

Do 10.01.19

Fr11.01.19

S0 09.12.18
So 13.01.19

10:30 - 18:00
09:00 - 17:30
09:00 - 17:30
09:00 - 16:00
09:00 - 17:30

09:00 - 16:00

09:00 - 17:30

10:30 — 18:00

09:00 - 17:30

10:30 — 18:00

09:00 - 17:30

09:00 — 16:00
09:00 — 16:00
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Kompetenzbereich 5: Fragestellungen eigenstandig wissenschaftlich
bearbeiten

Modul 5.1. Masterthesis

5.1.1 Vorbereitung der Masterthesis
Scherer, Samuel Raum 4010 Sa 12.01.19 09:00- 17:30
1 Prasenztag

Zusatzangebote

Promotionskolloquium

Der KH Freiburg ist es ein Anliegen, qualifizierte Absolvent(inn)en der Hochschule auf dem Weg zur
Promotion zu begleiten. Darum wird ein Promotionskolloquium angeboten, an dem auch Studierende,
die nach dem Masterabschluss eine Promotion anstreben, teiinehmen kénnen. Das Kolloquium will
den Rahmen bieten fUr den Austausch Uber Fragen, die sich fur Promovierende ergeben und sich
inhaltlich nicht unmittelbar auf die Dissertationsvorhaben beziehen. Sollten Sie Interesse an einer
Teilnahme haben, senden Sie eine Mail in Verbindung mit einer Skizze des Promotionsvorhabens an:
stephanie.bohlen@kh-freiburg.de.

Termine nach Vereinbarung.
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Prof. Dr. Erika Adam Zi. 3216
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Prof. Dr. Martin Becker Zi. 3217
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Prof. Dr. Ines Himmelsbach Zi. 2408
Stellvertr. Leiterin IAF Tel.: +49 761 200-1525
E-Mail: ines.himmelsbach@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Matthias Hugoth Zi. 3215
Studiengangsleiter Tel.: +49 761 200-1523
B.A. Management von E-Mail: matthias.hugoth@kh-freiburg.de
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Immenschuh Tel.: +49 761 200-1539
Gleichstellungsbeauftragte E-Mail: ursula.immenschuh@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Anne Kellner Zi. 3228
Studiengangsleiterin Tel.: +49 761 200-1532
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Prof. Dr. Florian Kiuppis Zi. 2309

Tel.: +49 761 200-1550

E-Mail: florian.kiuppis@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Edgar Kosler Zi. 3405
Vorstand / Rektor Tel.: +49 761 200-1504

E-Mail: edgar.koesler@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Klaus Koziol Tel.: +49 711 979 12 700

E-Mail: klaus.koziol@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Cornelia Zi. 2410
Kricheldorff Tel.: +49 761 200-1450
Prorektorin Forschung und E-Mail: cornelia.kricheldorff@kh-freiburg.de
Weiterbildung, Leiterin IAF
Prof. Dr. Peter Kuhnert Zi. 3111

Tel.: +49 761 200-1534

E-Mail: peter.kuhnert@kh-freiburg.de
Prof. Katharina Megnet Zi. 3124

Tel.: +49 761 200-1522

E-Mail: katharina.megnet@kh-freiburg.de
Prof. Werner Nickolai Zi. 3112

Tel.: +49 761 200-1517
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Prof. Dr. Eric Pfeifer Zi. 3115

Tel.: +49 761 200 1565

E-Mail: eric.pfeifer@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Michael Quisinsky  Zi. 3105
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Prof. Dr. Gregor Renner Zi. 2310

Tel.: +49 761 200-1515

E-Mail: gregor.renner@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Christian Roesler Zi. 2210

Tel.: +49 761 200-1513

E-Mail: christian.roesler@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Brigitte Scherer Zi. 3214
Studiengangsleiterin Tel.: +49 761 200-1531
M.A. Management und E-Mail: brigitte.scherer@kh-freiburg.de
FUhrungskompetenz
Prof. Dr. Nausikaa Schirilla  Zi. 3114

Tel.: +49 761 200-1518

E-Mail: nausikaa.schirilla@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Jochen Schmerfeld Zi. 3212
Studiendekan Gesundheit Tel.: +49 761 200-1536
Studiengangsleiter E-Mail: jochen.schmerfeld@kh-freiburg.de

B.A. Berufspadagogik im
Gesundheitswesen

Prof. Dr. Thomas Schmidt Zi. 3221

Tel.: +49 761 200-1543

E-Mail: thomas.schmidt@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Thomas Zi. 3119
Schumacher Tel.: +49 761 200-1439

E-Mail: thomas.schumacher@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Hauke Schumann Zi. 3109

Tel.: +49 761 200-1542

E-Mail: hauke.schumann@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Jiirgen E. Schwab  Zi. 3218
Studiendekan Soziale Arbeit Tel.: +49 761 200-1521
Studiengangsleiter E-Mail: juergen.schwab@kh-freiburg.de
B.A. Padagogik
Prof. Dr. Jiirgen Sehrig- Zi. 3222
Vaulont Tel.: +49 761 200-1533
Studiengangsleiter B.A. Soziale E-Mail: juergen.sehrig-vaulont@kh-freiburg.de

Arbeit



- 198 -

Prof. Dr. Traudel Simon Zi. 3211
Stellv. Gleichstellungsbeauftragte Tel.: +49 761 200-1526
Studiendekanin Heilpadagogik E-Mail: traudel.simon@kh-freiburg.de

Studiengangsileiterin
M.A. Heilpadagogik,
M.A. Klinische Heilpadagogik

Prof. Dr. Ulrike Thielhorn Zi. 3226
Studiendekanin Management Tel.: +49 761 200-1538
Studiengangsleiterin E-Mail: ulrike.thielhorn@kh-freiburg.de

B.A. Management im
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Prof. Dr. Bernd Traxl| Zi. 2308

Tel.: +49 761 200-1551
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	9. Semester
	Modul 9
	Modul 9.1 Karriereplanung - Prüf.Nr. 0901 für Dok -
	Modul 9.2 Fragestellungen eigenständig wissenschaftlich bearbeiten



	Management im Gesundheitswesen (B.A.)  (1. / 3. / 5. / 7. Sem.)
	1. Semester
	Modul 1.1 Einführung in das forschende Lernen I - Prüf.Nr. 0101 für Exp. +
	Modul 1.2 System und Gesundheit - Prüf.Nr. 0103 für Essay +

	3. Semester
	Modul 3.1 Arbeiten mit Teams und Gruppen - Prüf.Nr. 0301 für ProBe und Präs +
	Modul 3.2 Interdisziplinarität und Vernetzung - Prüf.Nr. 0302 für Ref -
	Modul 3.3 Finanzierungsmanagement und Fragen der Ethik - Prüf.Nr. 0303 für KL +
	Zusatzangebote

	5. Semester
	Modul 5.1 Individuelles Praxisprojekt - Prüf.Nr. 0501 für PB +
	Modul 5.2 Lernen in und von Organisationen  - Prüf.Nr. 0502 für MP -

	7. Semester
	Modul 7.1 Fragestellungen eigenständig wissenschaftlich bearbeiten II - Prüf.Nr. 0701 für BT + und Kolloq +
	Modul 7.2 Transkulturalität und Gesellschaft - Prüf.Nr. 0702 für Ref -
	Modul 7.3 Existenzgründung im Gesundheitswesen - Prüf.Nr. 0703 für PF +


	Management im Gesundheitswesen (B.A.) (berufsintegrierte Studienform) (9. Sem.)
	9. Semester
	Modul 9
	Modul 9.1 Karriereplanung - Prüf.Nr. 0901 für Dok -
	Modul 9.2 Fragestellungen eigenständig wissenschaftlich bearbeiten



	Management von Erziehungs- und Bildungseinrichtungen (B.A.)
	8. Semester
	Kompetenzbereich 8: Fragestellungen eigenständig wissenschaftlich bearbeiten
	Modul 16: Vorbereitung, Erstellung Bachelorthese Kolloquium



	Angewandte Pflegewissenschaft (B.A.)  (APB I und APB II)
	1. Semester
	Modul 9: Einführung in das wissenschaftliche Denken & Handeln - Prüf.Nr. 0901 für HA +

	3. Semester
	Modul 10: Interaktion und Forschung - Prüf.Nr. 1001 für POSTER +

	4. Semester
	Modul 9: Einführung in das wissenschaftliche Denken & Handeln - Prüf.Nr. 0901 für HA +
	Modul 10: Interaktion und Forschung - Prüf.Nr. 1001 für POSTER +
	Modul 11: Profession & Ethik - Prüf.Nr. 1101 für HA +

	5. Semester
	Modul 11: Profession & Ethik - Prüf.Nr. 1101 für HA +

	6. Semester
	Modul 12: Komplexe Pflege- und Versorgungsverläufe  - Prüf.Nr. 1201 für FALL +
	Modul 13: Pflege im institutionellen & gesundheitspolitischen Kontext - Prüf.Nr. 1301 für HA +
	Modul 14: Projektmanagement - Prüf.Nr. 1401 für PRÄS +
	Zusatzangebote

	7. Semester
	Modul 12: Komplexe Pflege- und Versorgungsverläufe  - Prüf.Nr. 1201 für FALL +
	Modul 13: Pflege im institutionellen & gesundheitspolitischen Kontext - Prüf.Nr. 1301 für HA +
	Modul 14: Projektmanagement - Prüf.Nr. 1401 für PRÄS +
	Zusatzangebote

	8. Semester
	Modul 17: Gesundheits- und Gemeindeorientierung - Prüf.Nr. 1701 für REF +
	Modul 18: Lernprozesse initiieren und begleiten - Prüf.Nr. 1801 für KONZEPT +

	9. Semester
	Modul 17: Gesundheits- und Gemeindeorientierung - Prüf.Nr. 1701 für REF +
	Modul 18: Lernprozesse initiieren und begleiten - Prüf.Nr. 1801 für KONZEPT +


	Pädagogik (B.A)
	7. Semester
	Kompetenzbereich 6: Sozialwissenschaftliche Fragestellungen professionell und wissenschaftlich bearbeiten können
	Modul 6.1. Profession und wissenschaftliche Konzepte - Prüf.Nr. 0601 für KL +
	Modul 6.2. Konzeptanalyse und Feldstudie - Prüf.Nr. 0602 für Dok -



	Angebote in englischer Sprache
	alle Semester
	Program for english speaking incoming students


	Sprachen
	alle Semester
	Italienisch
	Spanisch
	Französisch
	Englisch
	Portugiesisch
	Türkisch
	Deutsch
	Hebräisch
	Russisch
	Arabisch
	Gebärdensprache


	Zusatzlehrprogramme
	1. Semester
	EKT - Einführung in die Kunsttherapie

	3. Semester
	ERLUM - Erlebnis- und Umweltpädagogik

	5. Semester
	ERLUM - Erlebnis- und Umweltpädagogik

	alle Semester
	ESA - Europäische Soziale Arbeit
	ISAG - Interdisziplinärer Schwerpunkt Angewandte Gerontologie
	RECOS - Regio-Akademie für Soziale Arbeit
	SPOSA - Sportbezogene lebensweltorientierte Soziale Arbeit mit sozial benachteiligten jungen Menschen
	STHZ - Sozialtheologisches Zusatzlehrprogramm
	PZB - Personzentrierte Beratung


	Management und Führungskompetenz (M.A.)
	2. Semester
	Modul 2
	Modul 2.1. Gruppen-, Projekt und Selbstreflexion - Prüf.Nr. 0201 für Dok -
	Modul 2.2. Normatives und strategisches Management - Prüf.Nr. 0202 für ProjArb +


	4. Semester
	Modul 3
	Modul 3.2. Ressourcenmanagement - Prüf.Nr. 0302 für ProjArb +

	Modul 4
	Modul 4.1. Gruppen-, Projekt und Selbstreflexion - Prüf.Nr. 0401 für Dok -
	Modul 4.2. Changemanagement - Prüf.Nr. 0402 für ProjArb +

	Zusatzangebote


	Klinische Heilpädagogik (M.A.)
	2. Semester
	Kompetenzbereich 1: Wissenskompetenz
	Modul 1.1. Fachspezifisches Wissen Klinischer Heilpädagogik - Prüf.Nr. 0101 für KL
	Modul 1.2. Modelle von Veränderung - Prüf.Nr. 0102 für Fallanalyse

	Kompetenzbereich 3: Interventionskompetenz
	Modul 3.1. Diagnostik - Prüf.Nr. 0301 für Gutachten

	Kompetenzbereich 4: Forschungskompetenz
	Modul 4.1. Sozialforschung - Prüf.Nr. 0401 für Forschungsdesign


	4. Semester
	Kompetenzbereich 3: Interventionskompetenz
	Modul 3.2. Multimethodale Interventionsplanung - Prüf.Nr. 0302 für Portfolio

	Kompetenzbereich 4: Forschungskompetenz
	Modul 4.2. Lehrforschungsprojekt - Prüf.Nr. 0402 für Projektbericht

	Kompetenzbereich 5: Fragestellungen eigenständig wissenschaftlich bearbeiten
	Modul 5.1. Masterthesis

	Zusatzangebote


	Hauptamtliche Lehrkräfte
	Akademische Mitarbeiter*innen

